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etnlcUtittg.

^ Fiefg jaep 6fonomif(^«n Materien
• ^ o6 jüc gleich »«tfc^ieDtne ’Punfte bec ganü*

n)irtftf(t)aft b«&onDeln, um DtffeiUtDiüen »ot gut 6e#

funoen in ein ®4nt«ften jufammen brutf<n ju lajfen,

weil man ft< ju «le^rewt ^cgueralictjfeit unt> 9?u*

^en für ben £€f«r, »orndmlicft ben ganbmnnn, in bie

«infa4)|le ^urje jufommsn gcjogen ^af»

5B3og nun €r(ie : ben glac{)6bau onbcfnn*

get, fo ^o6e i(^ Idngfi gemünfcfeet, bo§ biefer fo über*

ouö uHllic^e Slrtirfel, in ©futfcl^Ianb mit tecfctec

‘Söatigfeit m6c{)te ongefnngtn unb betrieben roerben,

»eil nicfet nur bie mic^tigjlcn Snonufofturcn baoon

obbangen, fonbern bec £anbmann outb burcf) bcffett

(Erbauung beftb mehr ©eminnfi bon einem ^beilo

feinet gelber Rieben fonn.

!9ian foUtefid) tDunbern,morum in biefem^onbe

«in fo Ungemein »iebtiger Slrticfel, otö bie €u|tut ei*

net 0acl)e, bie im Sommer^io unb ©eroerbe fof{

oUe übrige ^anblungeorticfel äbertrifft, fo gan;|licr>

31 2 oerob»



4 Sitilcitung.

»era5fdumet, ober bo^ in b«tn unöottfomnwnjim

3u|ianbe gdoffen worben; unb ba§ man ben ganjen

Sort^eil baoüit nur glanbern, ^oüanb unb

retc^ überläßt, ba fid) boct) unfcr €lima unb unfere

fanOeöart, in allen 0fürfen, no^ ©iel beffer baju

f(^)irft, alö eineg non jenen Sänbern.

SBenn man aber boüenbg unfere gewohnte Slrt

nicht nur in ber Cultur, fonbern auch in ^eßanb«

lung unb guberettung beö glachfeg feibj?, anfteßct,

worunter nebfi anbern Xiingen auch bie fo oerberb«

liehe unb gefährliche ©brrung belfelben in Saefbfen

gehbret, (o muh [ich no^ biel mehr berwun*

bern.

^eil eg nun oergebeng wäre, eine0a(he ;u um
ternehmen unb an^urathen, ohne folche re^t an^u«

fangen unb grünblid) }u oerflehen, fo ijf eg oor aU

len ©tilgen nbthig, ju gllerer(i wenig|ieng bie offen»

barefien ^chfer anjujeigen, bie ung »on bem ©enuß
eineo fo großen ©ewerbeg big hieher fo weit entfer»

net höben, weil in folchen bie ganjen Urfachen beru«

hen, warum bie Erbauung beg glachfeg }u allen

feiten fo gänjiich oerebfäumet, unb bemfanbebie
baoon abhangenben fo fehr withtigen ^anblungg»

unb 3flanufaftur>Slrticfel entjogen worben, ©enn
alebenn unb auf fo!ci)e tOlaaße fhiinen bie hier

fänimtüch angejeigten fOIittel, bieftg reiche ©ewer»

be in ©eutfd)lanb herjußeüen, mit eintm etwünfeh»

ten Fortgänge unternommen unb berverffieliiget

werben.

©le erße Utfache iß, weil bet ^(achg fo feiten

geräth ,
unb baßero niemanb waget

, folchen in

SDIenge ju bauen, fonbern ein jeber nur hhchßeng et»

wag



(Sinktftitts. 5

itaS toentfieS Öorg J^auSju faenpjleöef : llnb wenn
er aiidb ja einntdf «diit fc^6n lang unD tpo^I gera»

fben foUtt, fo leget ec ft4), unb ^at man afebenn

toteber ntcbtä alg 04)aben; unb ma^ bergleie^en

S)ingc me^finb.

^tefeS mentge jeiget fc^on an, bag man mebec

in bem einen nocg bem anbern mtiTe, moran man
fep, unb feine berer Ucfacgen berfiege, moger alleg

biefeö fommt. ©leid^mogl t(i eö ganj gemig, bag

alle biefe ©inge igre ganj einfachen Urfa^en gaben,

tbenn man geg bie fOi&ge negmen mili, folcge einjm

fegen.

fKBacum bec $la$^ einmal gerätg unb bag am
beremal niegt, ig bie Uefaege, bag man feine ge«

Ibigen bejiimmten Siegeln gat,in beeSuriegtung beg

Canbeö, in bem baiu fegiefliegen Soben, 0aatieit,.

SSactung 2C.

^arurn ec einmol fuej, baS anbece mal lang

tbdtgjet, lieget gemeiniglieg am 0aamen, bi^meilen

ouegam^oben unb an becSucicgtung be^ iSicfecä.

©aS Segen beffelben abec i^u beeginbeen, becu«

get auf einet getingen Manipulation, bie gaupt«

fa^licg in biefem ©aftat angejeiget mitb.

^enn man nun bon bet 3ucicgtung beä SlcfecS,

bet ^ct bei ba^u fegiefliegen iSobenI, C^dglung unb
Äenntnig bei 0aamenl, 0aatjeit, 5Bactung unb

oUen benen menigen baju erfotberlicgen ©ingen un«

tectig)tet ig
, fo fallen fogleieg alle biefe Man«

gel unb ©efdgenige gintoeg
,

unb ig allbenn

biefe Cultuc niegt mege untec bie unfiegecn unb

51 3 niegtl



6 Stnfcitnng.

ni^tS 5(beutenbeit 0ad|)en ju te^tn, fonbertt fte

iDttD eine ber rei^flen, ftcberlien unb loicbtigfien Un«

ternebntungen »or ben ganbmonn foibo^I, alö ben

, ,g)anbelgmann unb SDJonufafturijien,

Slüeä biefeö ijl in biefem iJroftate beurtic^, öoö«

P^nbig unb oufticbtig ongejeiget, unb noCi) rae^r alS

biefeö. 5)enn bi^r pnbet berüanbmonn bieburcb otu

berer geute Zöllen unb ^rfabfunfitn oöbeteitö 6e*

pätigten Siegeln umfcnp entberfct unb mitgetbcilet,

benen ee nunmebi'O ficf)ec folgen Faun, unb

n>eld)en ibm fein glocbö ottemal geratben rcicb; bic

aUgenuinen Cafus fortuitos beS ilSettetfi^aben^

nur auegenommen.

(£i pnbet über (tucb zugleich ba$ @ebetntnip, nn^

patt fui'jen, groben unb fcble^ten glacbfeö, ben

feinpen, (dngPen unb jartePen 5(a<^ö, unb jicac

in mebc olö fecbofacftec SUenge alö jenen , unb bec

im ?SSertbe jenen bielmal überPeiget, bor eben bie

Sirbeit unb eben bie ^open ^u erbauen, mit allen

j^anbgriffen unb SSortbeilen, grunbli^ unb aufritb'

tig in biefem S3u(be ange^ciget unb mitgetbeilet.

Sluper biefen bem ganbmanne fo erfprieplicpen

^ortpeilen ober, entpepen aucp bem ganbe, burcp

bie oabon unmittelbar abpangenben berfcpiebenen

SWanufaftuten, in^attip, @pipen, feinePergeim

Ibanb unb 3wirn, nocp meit griipcre aSortpeile, roeil

biefe bie ncrnepmPen Slrticfel, foroopl jum oUgemei#

wen ©eroerbe unb 9?aprung, alö jum eigentlicpen

intb unb au^ldnbtfdpen (Eommerjio barrei^en.

IDurcp beren SSeranpaltung paben mir al^benn

ni(pt mepr nPtpig, unpr ©elb bor poUanbifcpe geim

Ibanb



Einleitung; ' 7

nanb bem Sanbe i^u fc^tefett, no$ utt^ fogov beS

Bmicn^ unb©acneS aug anbernSdnbern ju erholen,

tvetl tptr bepbeö beffec ju ^aufe fertigen, unb a(0i

benn jene mit befferer geintponb unb belfern Sroirn

berforgen fbnnen, fobalb mir ben baju ju er«

bauen geternet haben.

©enn idb merbe ju feiner Seit änjeigen, marunt

felbfi bie fo berühmte hoQdnbifche Seinmanb fo (eidh>

te brkht, unb feinegmegeS mehr bon ber ©üte unb

S)auer ifi, alö (te öor jmanjig fahren gemefen. @ic
bauen jmar ben ^lach^ recht, aber (ie berberben ben«

felben, fo mie |^Ib(i baö ©arn, nicht nur in ber ßu«

richtung, fonbertTaui^ bie Seinmanb in ber ^(ei^e
unb berSippretur. gefchiehet biefe^burch gemiife

neue ^üngelepen unb bermeinte neue SSortheiie, bie

nichts taugen, unb bie ihren Urfprung bonaQen benett

borhergegangenen fehlem haben.

3n ber groben Srrldnbifchen SDlanufaftur, unb
nodh mehr in einigen ©nglifchen Sanbmanufafturen,

tfi man auf eben biefeSJtdngel gerathen. SiUein hier«

bon foU ju feiner Beit ein mehrereS gefagt merben.

€S enthalt aber biefer Straftat bom ^iadh^^ou

um bejfentroiüen sroen berfdjiebene 3n(iructionen,

ndmiieh eine bor ben ^anufdfturi(ien, unb bie an«

here bor ben Sanbmaun, meü

I.) eS nhthig i|i, ba§ ein grober ^anufaftu«

rift einen llheii feines ^(athfeS, ju benen feinefien

Slrbeiten, felbb baue unb 5uri(hte, berSanbmann
aber in berfchiebenen Singen tfjeilS anbere

,
theilS

mehrere Slnroeifungen beborf, bie jenem fdjon be«

fannt, ober ni^t fo nothmenbig finb.

2t 4. 2.) SSJeil



8 €in(citung.

a.) 5Setl meine OrtginaMIrfunben e6eh biefe

SJli'tf)cöe kfcl^en' benen id), olö burd) bie

timä feiigcfelten unb betpäörten fRegeln
,
genau jti

f^olgen bec S^otbmenbigfcit erad)tet.

betle&en aber biefe Ucfunben in berfc^iebe»

ncn, C3n benen großen 0erietdten in giigellanb unb
0cbcttianb, auf ^efe^l ber Obrigfeit auögegebenen

uctionen an bte fdmmtlid)en Smroobnec bee San*

beö, rooritiiien biefclben Der f^ranjöftfc^en berühmten

-S8>ittiT< unb 0pt|en ?Wanufafturi|ien, Mffs. Cor-
beaux & Comp, eigene iSRahooe jum ©runbe ge»

leget, urd biefe eigentlich juc 3niiruction bor bie

SRaaufafturiften pubüciret hoben ; htcntdd)ti aber

eine anbere ^nilruction ou^ nod) bot ben £onb«

mann inöbefonbete, unter eben ber ©enehmigung
itn 2)rucf befannt machen laijen.

©urch biefe ?9?tttel unb Durch eine thdtigeSSe*

treibung biefer Slniklten unb '^ererbnungen, finb

nun bie jmep großen ßeinmanb' ÜRanufafturen in

0(hottlanb unb 3wlanb, in wenig Sohren 5« einem

fcichen Umfang gebiehen, baß man bergleidien nir»

genbö gegenmdrtig beffer ßnbet, bergeßalt, baß

ftch oud) Durch bie großen Ermunterungen biefer

0ocietdten, biefe obbenannten gran;|6ßfchen SRanu»

facturiften felbjl in 0(hottlanb niebergelaffen unb

etabliret haben, wo fie bie hier befchriebene Eultuc

De« ^^lachfes fomohl, a!ö bie Fertigung ihrer fchbnen

paaren mit großem Fortgänge betreiben.

iöiefe Epempel ßnb eö, benen ich hi«t nachiufol»

gen Einleitung gebe, unb folche E^ortheüe |tnb eP, ju

benen unP bie gegempdetige ’Einmeifung führet.

£)ur^



©nreitung. - 9

©urd^ feiefe ^on&Iettung t|i nun ein jeb« im
0tanDe Den $!ad)ebau fotno^I feinem eigenen old

bee gttnbeö Reffen, mit großem ’Bortbeile ^u betcei«

ben. aRan erbatt babutci), »ot eben bte Arbeit Unb

Äojlen eine »eit größere üRenge gtocbfeS old fonfi:

!D!an erßdlt ober oudb einen folcßen garten, langen,

onb feibenreicben ^lodjd, meldier Diel tbeurer 6e»

joßlt mirb old ber gemeine, unb roeltfeer ju benen

foßborlien ^robuften, old Sottifi, Srobonter ©pi*

ben, unb feinßer Snntponb, borndmlicb oud) ||u bem

fo roren unb fojlboren feinen 3n)irn bienet. Unb
bo fotoobl bie gonje ^eßonblung, tpte biefer ^fo^d
erbauet, old bie ärt unb ifSeife, n>ie er jubereitet

tbirb, mit allen Umfidnben Fldrlict) unb aufri^tig

ongejeiciet ifl, fo i(l fein Sibeifel, baß fid) ein jebec

biefen aSortßeil ju 5Rube machen, unb biefer nübli’

che Sntsroecf burch 6ffentlid>e Slnjialten unb ÜRaaß*

regeln toerbe unterßüb^t merben«

©er ainbere, biefem bepgefügte JraPtat, entßdlt

jtbar einen oon jenem unterfchitbenen 0egenßanb
ber £anbn?irthfchaft, ndmiich:

Ungehauetcd Sanb in furjer unb mit

tbenig ^oßen in ben befien ©tanb j^u fe^en,

unb folched ju bem reii^flen ^ornfelbe unb
0radianb }U machen.

ÜRan toirb aber benfelben pon nicht tbenigerec(£r<

heblichfeit unb 3?u|en ftnben, bergejlalt, baß idh

mir md)t getraue juentfcheiben, tpelche oon bepben

aRaterien, in ainfehung bed 0emeinnu§igen, ben

aSorjug behaupten foUte.

Sl 5



10 Sinteitting»

S« 0^aiiplo| Piffer interejfantm

lung i|l in @^ottlan&. roeig, Pa§ Diefes £-otH)

jeöerjett, iumal roetl el noc& «in «igeneö ^6nisr{ic^

toar, un& noch Innge ^erna^, in einem fe(ir oimfcli*

gen 3u|innl)c bec Sanbmirtöf^aft geroefen, iinD mit

feit iDcnig 3ö^wn ju bem jegigen ungemeinen gioc

beß Sieferbaueö unb ber SSiebjuc^f gefmigct tfi. Sie
wa^re Urfa(^e unb buö einjige ^inberniß, toattim

biefe Sinbauung unb SSerbelierung immer jeit fo

bieien Sa^röunberten unterblieben, ba bod) bie gin»

roo^nec beffelben «in fo boüfommeneö ?Olu|ier booon

bep i^ren ^od)born in Sngeüanb oor ficb gebalt, ijl

j^uoeclaiig befannt. mar namlicb ni(i)t^ anberg,

ol^ baö raube n6rb(icf)e €lima; eben biefe fo aüge«

meine, in benen meifien anbern Sanbern gajigbace,

unb gemeiniglich nur in berSinbilbung unb auf'iSor-

urtbeilen berubenbe Urfache* Siö man enblid) bie«

fern uralten aSorurtbeile ©eroalt tbat, bie ^anb and

§8J«tE legte, unb mit er(iaunenbem0ucce§ unb gort»

gang bie aSerbeflferung im ©etreibe» unb ©rasbau,

in menig 3abr«n ju ©tanbe brachte; berge|!alt,bai

man anje|o, anfiatt, n>ie fonji, biele teilen burch

müfiefanberju reifen, nichts alS bieteid)fien,frucht«

barfien gelber unb 5Beiben an trifft.

fülan befolgte aber baS Unternehmen niSbt nach

t»er alten ©emobnheit oberßanDcdart, fonbern man
entfehloh fleh gleich Einfangs auch bie ganje tDlctbo«

be ber i^^achbarn, in ^efiedung unb ^ebanblung

bet gelber, auf baS genauejle ju befolgen. Unb burch

biefe fluge ff^achabmung gefchabe eS, bab man auch

,;ben (£nbpe^ ganj unb bergefialt erhielt, baß fte ed

gegenipartig ihren SJachbarn felbfi in mannen ©tu«



gtnIcUung. ii

rfen iiutiort5un. Scfet liefert nid&t iiuc cBen fo

teid)liil) feine grüdöte in &ie @^eune, fonbern baö

©etreibe fdjuitet autft gemeiniglicl) nocft tet(ftli(l)ec

lin ausbrufc^, old ed on ben mcijfen Orten in (£n«

gellonb t^ut. ©ad ©rad rodcbfet, noc^bem j$e if)»

re iwd) t’f'r 2)l«t5obe i^rer SJacftbarn oud^

^iennnen be^anbeln, eben fo reicl)(icl) auf i^ren an<

Sebracfjten Slecfetn unb glu^ren, old in gngeUanb.

^ierburc^ fjaben fie ben fo unfc^d|baten SSor«

t^eil erlanget, baß, anjtatt einer febc fleinen dtntlt»

ti)tn 2irt !Kinb»ief)ed, bergleicfeen (c^ noc^ ein liebet«

bleibfel in benen Or(fnep= 3 ''f2fn gefe^en ^abe, bi«

tiicljt gröpet als ein jd^riged ^a(b jfnb, (ie nu*^nie^»

IO ein fe^r (iarfed unb bepna^e eben fo gro^ed Sßie^

«tjieben, old in SngeUono, fo roie man ed etmo in

liee 0(i)roeii bot, eine Äub bon orbinoiret ©r6ie
»or 50 unb 60 itbal. unferd ©elbed, melcbe borbe«

IO, bon ibrer 3?attona(jucbt, faum 12 Jtbolee mertb

tbat. ©amit erlangeten ite nun olle bie SSortbeile,

bie bcn einer (larfen unb'bermebrtenSSiebiucbt nicht

nur im Slcferbau entfleben, fonbern fie machen au^
«inen vnglaublicben ©eroinn mit bem SSiebbawötl»

Jbelcbed fie in erflaunenbee fölenge alle 3obrt noch

©ngellanb unb bid nach Bonbon treiben, meil man
inSngellanb felbft bad 04)Ottldnbifcbe gleifrib, old

jdrter unb fcbmocfbofter, ollem onbern borjiebet, fol«

(hed ouch botndmlicb jum €infaljen unb fKdu^ern
bot bie flotten unb übet @ee, bauerboftet unb be<

fonberd borjüglicb tfJ»

biefe futje ©efc^icbte bed 0^ottldnbt«

febtn ^cferbaued unb ibtet SSiebiutbt nicht e^ac Ut«
' foiie



12 ©nlctfimg.

(a^t btefem JStöftate loorouö. ?SBtc fidbttt, glaub

id), nuE gar ju »iel Ucfacfee ein ^pempel bj'-an ju

nebmen, unb unö an t»er ?0Jac^t ber dlte|lcn 5>orur»

fbeile, bie ein fo grogeö, fo guteö, unb fo unm6g=

lid^ f(feeinenbeg, unb bennocb fo ft^eteö unb fo leicht

ju betoürfenbe^ Unterncbmen, fo biete

te biö auf unfere gegenrodrtigen bcrbinoert

^abtn, ju fpiegeln. ©enn roir finb in ber !5 [)ot

nocö biel loeniger in bcm^aüe n3ie0cbcttlanö, rocil

unfere CEntfcbuIbigungen ober ^inbernifte, rcarum

ibir eö nicht auc^ fo nia(^en, biel roeniger erbebltcf)/

folglich unfere SSorurtbeile biel jldrfer unb rocnigec

gegrünbet finb, alö- jene. 3^»« ft«

benfen eineö falten unb unfruchtbaren Älima ooc

fi<^, roelcheö, ba eö neun 0rab weiter qegen ?Ror«

ben lieget alS baö unferige, unb fteben ©rab toei»

ter bon ^ngeüanb, bon bem fOtttfelpimfte beö einen

gegen baö anbere gerechnet, ihrer gu.d)! aim loenig«

jien eine biel bernünftigere 5öal)rfcl)f.anii)?eit gab,

on bem 0uccc§ beö Unternehmenö ju iroeifeln.

^ir, bie mir auch feine anbere Sntfchulbigung ha«

ben, alö baö Süma, ba§ mir nicht eben fo reiche

gelber hoben, unb eben fo fette 5[Beiben barauö ma«

^en fhnnen, hoben meit menigec ©runb unb ®ahrr
fcheinlichfeit jur €ntfchulbigung, ober bielmeht gor

feine, bor uni, meil unfer 0ima um bielmal beffec

ijl, olö jenel.

bleibt unS olfo feine anbere Sntfchulbigung

hbrig alö unfereCanbe^art 5B06 i(i aber ganbeöi

ort anberö, 0I6 bie bon longen Seiten her eingefühtte

©croohnheit, unfere gelber auf biefe unb feine onbe«

te 2Beife ju behonbeln. Unb rooö ijl olfo biefefanbeö*

ort
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«rt anber^, oIi ein aite^ mdc^ti^eg S3orurt5etI : €6en

fo rote mir baS @j;empel bapPn giet^ jegt t>or Singen

gefe^en ^nben.

?©fnn »it unfere Reiber in brep 3a5ren einmal

(drmliiö genung) büngen, unb jtnben, bdg fic nadS>

brepen 3a^ren eben fo mager, burftig unb auögejieö»

tet, ja no^ armer |inb aiö jie Slnfangg gewefen,

unb bag fein ©ra^ brauf »acgfen toiü; follfe und

biefel nicgt legren, bag bie^Sacge an ettba^ liegen

miiffe, unb bag bie fl^atur entmeber t(nä, ober mii;

bie^atur beieibigen?

9ßenn mir rotffen, bag anbete feutc, unter biel

unfreunblicgern^immelögegenben, »on oiel gerim

gern Söoben, rei^e gelber unb fette Söeiben etlane

gen, foUte umS biefeö nicgt unferö 2l<^etgumg uberjieu«

gen unb bemeifen, bag ber Regler nicgt an ber tia*

tur unb ber ^immelögegenb,fonbern an Unö liege?

^enn unS uberaU unb in allen ©egeiiben bei

ganbeö ber ©finget mangelt, unb biefer üKangel ei«

nem jeben unb p allen Seiten befannt geroeffn, foH»

ten mir nicgt bie Urfacge biefeS !Dlange(6 entbecfen,

ja mit j^dnben greifen ffinnen?

^enn unfer ^8ieg in ©eutfcglanb menig Butter

gat, unb bagero {u ber armfetiggen au^gearteten

Su^t gebiegen ig, bie in einer ©egenb bet ?£Belt

oni^utreffen , aucg alle bie bager entgegenben ^ro'
bufte, anSöutter, Äafe, gleifcg unb Rauten, feine

,^anbIungö=Slcticfel abgeben mollen; ^a, roenneS

bo(g meniggettO begreigicg fepn mug, bag eben bon

biefer elenben ji^iegiudgl ber fgtangel be^ ©fingert

gerrfigret, unb bog unS alfo ba6 erge unb ganje^un«

bament be$ Slcferbaue^ ermangelt; Sollten mir

nicgt
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nidjf enblt(5 itine tt)cr&en,t)cig unfcre Canbc^art ein

gonj 5ant)9reipt(^er alter 3rrt^uin ift, Der felbfl mi»

Der Die ©efe^e Der 5Jotur laufen muffe, meil Diefe j«

fonfl Daö ©raö uDcraü madifcn Idffet.

SiBenn »tt nun mentger '^elD unter Den ^flug leg*

ten^ unb Darauf mit unfeim Dünger unD befferec

^cfetung einen reidien unD fiarfen 35oDen maci)ten,

Dem übrigen £anDe aber inDeffen nicht nur etroad

SKube gaben, fonDern aucf) folcbeö jur SBeiDe doc

unfet Dürftiges SSiebf ou(^ mobl ju Erlangung et»

|DaS?ß5interfuttetS, nulten; nach etlichen fahren

ober Diefe auSgerubcten gelDer eben fo mit reicfeli#

Aem Dünger unD befferer Slcferarbeit bebanDelten,

pie Dotigen aber in gutem angebrad'ten CtanDe nun

gucb Jü ©raelanDe
machten, unD DaDurd) reiche unb

fette SBeiDen ,
eine gr6§ece Slnjabl unD (imfereS

S3ieb, nuch Dorndmlich DaDurct) eine Diel grbgcre

SWenge Dünger erhielten, folchergeflalt aber auf ei»

ner »enigern gläd)C oDer Slnjahl B^Iber Drepmal

mebt ÖetreiDe erbaueten, alS mir Dorbero Don un»

feref grügern^enge armer ^elDer erlanget haben;

tmD roenn mir Dor unfer fiarfeS unD fettee-^Jieb nun*

ntebro 40 Dbalet^ anfiatt 12 Jbaler befdmen, Don

folclen aber aud) herrliche unD weit mehrere 9Jro<

Dufte erjeugten; ®ürDe DiefeS Der 9?atur unD ^lug»

heit nicht tDcit mehr gemah/ unD unS überaus mehr

Dortheilhoft fepn?

3n Diefen raenigen unb jebem BanDmannc be*

greiflt^en Dingen bejlch« gleichtoohl bie gonje

^unfi unD DaS ganje ©eheimnih, moDuref) Diefe erflau*

neiiDe SSerdnDerung im ganjen Königreiche ©chott»

lanb in menig fahren iumege gebracht rnorDen.

Unb
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tlnb barittiten beruhet aud^ bte Urfd(^e, tborutn

bicfen fleinen SraFtot erbabftt «m bat^it

«inen begrifföon bet0a^e «uf bem furjeflenSBege

«n bie j^anb ju geben, unb bobutc^> Den ©runb jit

tinfeter SSerbeffetung beö ^eferbaued unb bet SSie^

jucj)t ju legen.

SBJit rciflfen, bo^ but(ö eine IDienge roeitlöufti*

ger ©eftriften in bet Oefonomie, no^ nie etroaö iff

nu^geriebtettootben, ipeil bie urfprünglicben ÜJtdn»

gel unferet £anbn)ittbr(b(ift batinnen nicht finben

jinb, fonbern bftS ©ebdube inimet ouf bem raongei«

hoffen ©mnbe flehen geblieben tjl. Vielleicht Fomt

mit einet Furien 0chrift, melche nicht nut biefe geh»

(er ubetjeugehb borfleQet unb begteifli^ modhet, fon»

betn au(h bie iBetbejferungen proFtifch onjeiget unb
«n bie .^anb giebt, mehr flluien gefchoffet roerben.

©ine Fur^efohte 0chrift Fonn ein jebet leicht int

©ebdchtnifle beholten, ou^ foldh« mit wenig änühe
lefenunb mieberlefen. 1 SOJon bleibt ollejeit bep einet

unb nur bet 0a^e unmonbelbot flehen, bie, wenn
fie befolget »irb, ben gonjen ©nbsmerf berourPef.

Unb ment) auch in bet golge mehrere unb eigentlü

^ete Slnmeifungen erfotbett obet öerlonget merben

feilten, fo Fhnnen ou4) biefe in «ben bet ^ürje bolb

beFannt gemalt, unb ouf biefe SEBeife einem jeben;

unb bet 0oche ouf oQe goQe, «in ©enüge geleiflet

meeben.

Unb bo uberhoiipt bie 0oche (ugleich fut ben
ormen ßonbmonn beflimmet ifl, fo bienet ein Furjge»

fö§ter Inbegriff berfelben beflo mehr ju beffen ©nb»
jroerf, weil et fich folchetgeflolt biefet nühlichen 21n»

meifung jugleich utn tinen getingen 9^t«ih erholen

fonn, ?Sa«
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bcn9?u|en onüefangf, ben niön fta*

mit ju fchcffen boffet, mm Den SnDjroecf, Den man
boDurd^ jnm feilen Deö SSciterlanDeö ju cr^nlten fu«

tfeet, Diefeö (iellet man eincö jeDen tec()tfc|)ajfenert

£efer^ befier ^eurt^etfung anheim.

3(i) bnb« aber einer mbrtli^en Ueberfe*

|nnq in feinem Don bcpDen 5ßjerfen beDienen f6nnen,

tbeilö iDcil Die 0ac6en in Denen Originalen nic^t in

ber OrDnung unD ©eutliefefeit abgefaflet finD, alä

einer fpÜematifc^en ^bbanDlung, mcmit icf) Den

3nf)alt Derfelben Dorgetragen l^abe, erforDert rnirD;

tbeilö aber unD Dorndm(id) um Durd) Diefen Sßortrag

bie 0act)e einem jeDen Sefer, infonbet^eit meinen

ungelehrten gefern, De(lo eher jut Slntbenbung be*

guem unD begreiflich machen.

Uebrigend höbe i^ bie €r|le 9ibhanblung, Dom
^ ^ladhsbflU/ unter Der Benennung Deö (Si ftcti/ Die

anbere aber, Don ^nbauung £anDe^/ alb Den

?heii angefuhret.

®er €rfleXhfiI bomjjai^öhau enthalt ®rch
Slbfchnittc.

®er (SrfleSlbfchnitt hnnbelt Don ber Erbauung

unb Sinid'-tnng beb feinen g-lachfeb, roie folcheo Dem
SWanufafturijien ju tDiffen nbthig ijl; unD enthalt

folgenbe ©ieben Kapitel

;

^'*1 1*) iftcn Kapitel mirb ange,geiget, roab Dor^oben

ju Der Bebauung Deb glachfeb ju errodhien, toie

bab ^elD jimirichten unb ju beileflen, auch wenn

bet Sein gefaet tPivb, unb wenn et ju jdten i|T.

3tn
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3m 2tcn Äöp. tötrt) Die «igtnrttd^ S3«5ant>Iun9 |
Düfed 5lac|)reö cntDtrftt, Dög er long unö

|
toai^fe, unD ftc^) öennoct) ntemalö legen f6nne.

3m3tenÄÄP. 3u roelcbergeU unt»auf iBttöSSeie
,

ey
fie öer glacftei geroufet roerDen mug.

3m4.Äap. SBie Der gta£t)ö,noc^)beni er geroufet i|f,

getro^net oDer ger6|let tmrt)/ unD n>aä i^n Derbtr&n

©a6 5te Äap. 5Bie Oer gloc^ö, no(|) Oer fK6(iung,

gcrcdiTert roirb.

<Daö6teÄap. 3Bie Otefer feine gIo(||g> oöne ^e» 4?
(i)e(n,voUenDg üutn 0pinnen fertig geniocOt n>irO,

Oo§ er fofort entmeber Dem üRanufofturijien ober ? .

Dem ^aufmonn jum ^anbel biene.

©a6 vteÄflP. srig^t Die eigentli(|)e S^eorie nnb Die 4S
grünblicöen Ucfac^en an, marurn Der auf biefe

5©eife erbauete5lact)efo lang unb jart roac^fe, unb

»ober er biefe feine feibenreidjcSartbeit, nicht nur

burct) Die Kultur felbfi, fonbern auch ferner burdh

bie ?Sartung unb bie Sutttfetuug» öberfomme,

nebfi noch einigen .gyanbgriflren unb SSortheilen.

©ci* Sweptc Sibfchnitt enthalt bie aögemeine

Snflruftion »or benganbmann infonberheihaufroaS

!9}aa§e ein jeber Dergleichen feinen ^(ach^ iniDten*

ge bauen unb folchen ald ein ^aufmannöguth^urich*

ten unb oerfeinern fotle: unb begreifet jmblfKapitel,

iffe i^apitei hgnbelt bom Seinfaamen, unb Jff-

»ie bejfen ©fite |;u erfennen.

©a6 2tcÄap. ®a6für5e!barten(tchi;um5(a(^3i

bau fchicfen
,
unb barju ju ermdhien fiinb.

3tc Äap. Söie bet Slcfer ju bejleUen unb ju» ^9
jurichten.

©aö 4. Äap. SJa^ bepbem ©den be§ Seinem in 9l(f)t

iu nehmen. S3 ©a$
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5 te S3om 3öten öcö juttgen ^fad&fe^.

<?»'©a6 6tf Äap. 3« rotieret Seit unb ouf teoö SBeü
fe ber glocbö feU geraufet tcerben.

7tc Äap. §Ste mit bm glai^fe ju

nac^bem er geraufet i|i, unb e^e er bon ben Äno»
ten gerüffelt roirb.

i<2.©(l6 8te Äup. 5®ie buS Stuffetn gefc^e^en folle,

9« -^<tp. SSon fKeinnwe^ung unb ©etbin-

nung beö 0aamenS ober £eineö,

S’7 ©a6 lote Äap. Söte ber glac^S ju beöonbeln,

na^JöfH «c gerüffelt unb efte er gerooffert rctrb.

oo®a6 iite^flp. bic SiBdfferung beöglacüfeä

gefc^icl^et.

i2teÄap. 5ßBie bergla^g n«4) berSEBaffe#

rung $u be^anbeln.

®er beitte abfcpnitt cnf^ülf oerfc^iebene ^rfa^==

rungen unbSlnmerfungcn, n?elc^e man oon Seit juSeif

bep ber^eüanblung beS jla^feö por bienli(| unb bor^

t^eilüaft erfunben, infonberbeit auc^ eine furje Slnjeige

bureb »aö oor Sltitfcl unb Slnflalfen ber ^lac^sbau fo-

tto^l alö bie baoon ab[)angenben ?9}anufafturen, per*

fcefferf, perme^rct, unb inglor gebracht tporben.

iIMcfem folget cnblic^ ber Sweyte Z^til pon Sn«
bftuung neuen unb ungebaueten £«nbe^, mic baffe!-'

be mit großen '^ßortßeil pon einem feben ©gentbümer

in lurjerSeit ju bem rei^|ten^ornfelbeunb@raöIanbc

JU machen ift; mit richtigen haubtpirthfchaftlichen ‘®f»

pechnu gen foroohl ber Unfoffen, afö beb baher alljahte

lid;- ann>achfenben©eminneb; tpobepjugleic^biefammts

iici en ©ummen unb'’})robufte nach bem hieffgen©clb<

ber rag aubgerechnet unb angegeben, unb bie bafigen

© etrepbe^ auch gelbmaafe ju benen hiefigen fanbeße

m näßen rebuciretfinb. .

Söcin



S5on Erbauung unb Swicbtung bcö

infonbcrbcit bor bcn SKanufaftuirtilen.

(Sfftcs ÄapiteL

»ot? ftonö SU !Ecb«uung t»ee SkAfeö ju et»

»dblen, wie öfte Selö susuricbten unö s« befleU

len, AU(^ wenn bev &ein su fden un^ det;

SU jdten ifl*

o&ec Sein Ätfötb«f ein smöf lei<$te^f

efroaö femDigeö/ abet feineöiueö^ö nieiger öDec

getincieö Sanb; Der 5Öoben mu^ bielme^v fel^t wobl
angebtiKlf fe^n, tneü nf($t ein SnnD jn relc^ unö
ju fruc^tbac »oc Den §la($ö fepn fann, Dergetlair, Dag

^ 3 man



man adejeif baö 6e|lc ^dD, oöcr roenigüenö fo gut ate

man ti uetmag, ju Diefen @aamen ewd^Ien foü.

©n tDO^Iangcbrac&ter @ommcr; oDec SSrad^acfet/

fc^icfet ftc^ am beftcn'jum Seinfaen.

3ngletc^en dn Strfec, mdc^er im ndd^fluergange»

ncn «Oecbfi« ^rDdpfd ober S^iüben getragen ^at.

*f)at man nun bie '2Bai)l in Dergleichen Seibern,

fo t^ut man moi)!, Dasjenige ©tiief baju ju nef)men,

meideö na^e an einem 'öolje ober Sßufhe lieget, um
baö Sleig^oij, melcheO man nachSinmeifung beO nd(hft«

folgenben Äapitele barju ndt^ig ^at, bep ber «|)ani^

JU haben,

.^aö nun hierndchf! bie 33e|!ellung beö Selbes be»

triff, fo gefchiehet folchesfoigenbermaßen, ndmiieh:

?D?an foü bem Siefer ju €nbe beS®eptemberS ober

im SInfangc Des Detoberö bie erfie Surchc geben, nach«

bem man ihn erft mit ein wenig furjen ©ünger be«

jtreuef hat, als woju ber hei§eflc ?9dfl Pon tauben,

.f)änern unb allen Seberoieh, am bejlen i(l.

. ®ic anbere Surche fann man ihm imJanuar ober

gebruar geben, nadhbem ndmiieh ber 5öoben burch Den

harten ‘3Binterftoft fein mürbe geworben ift,

©ie britfe unb le|te Zurichtung gefchiehet nun juc

©gatjeit. ^ier 'mu§ ber Siefer ganj milbe gear«

beitet unb re^f wohl geegget werben, fo bag feine

,^/bfer bleiben, fonbern ber Siefer fo eben unb fein als

ein ©arfenbeet fep. ©arum foUen l)kt leim Sßeefe

unb Surchen gemacht werben, wie man mit anbern

Sd^



2t

gelbem ju t^m pfleqef. '2Bobep infonber^etf ju mer^

fen, baf man niemals acFerc ober egge, »enn ber55o»

Den na§ i|l.

®te rec^fe unb be|Te ©aafieir oor ben Bein ifi ju

Sfnfange beO 2(prilö, unb jmar bep feinen trocKien

Hefter.

ifr aber JU Srjeugung eineö fo feinen unb lan*

gen glad^feö, alO cO i)ier gef($e^en foü, biejenige ?9len<

ge ©aamen, toelt^e noc^ bem gemeinen ^augroirt^»

licken ißraueb gefdef wirb, nitbt binJdnglicb, fonbern

eö mirb jum menigflen boppelf fo Piel, ndmli(^ anflatf

ein 'Siertgeii jmep ^iertbeil Sein erforbert; 3a,tt)enn

ber ^oben redbf ftarf unb guf ift, fo erforbert eö no(^

mehr alo bie -^dlfte. Unb fbuf man ;a am befien, bag

man eO am ©aamen niebf ermangeln laffe, toeilman

auO bergoige feben mirb, bag je mehr man hinein^

flreuet, befto reicher bat man bie €rnbfe einer foltba«

ren 'iffiaare ju gemärten, toeii^e hier bauptfdcblicb oon

ber ^Stenge 0aamcn abbdngt, baferne niir baO Sanb

in feiner bebbrigen Äraft ij(l.

00 balb ber ©aarne unfergeegget ifl, fo tpirb ber

5(cfer, baferne er nicht nag ifi, aifobaib gemaljet, unb

toirb biefeö Por eineö ber nbtbigflen S)inge gehalten

unb anempfobten. (Ob ich. njobl ben befonbern 9iui*

^en unb 9?ofbtPenbigfeit baoon ni^f einfebe, ipci! ba-

bureb ber Slilbigfeit DeO Srbreicbö, woran am meiiien

gelegen ift, obnfeblbar mehr gefcbabetalö genutet wirb.)

Unb nun ifl Weiter niebt^ mebr babep ju perriebfen,

biö ber junge glaibö 3 goW b^un gewa^fen ifi., ©emj

^ j olöbenn



ölöbctin muß er fleißig un& fo rein aiö tn6gli(^ ron aU
lern Unfraufc gejätet werDen; roelc^cö Dann »on be*

^utfamen unD fleißigen ßeut^en gefc^e^en foU, Die ftc^

WDglicßfl in oc^f nel)inen/ fomo^l Die 3ertretung Des

Siatßfes, als Die Stusreigung Der jungen ^flanjcn mit

famt Dem Unfraute^ tno^l ju rermeiDen, meil fonjl

meßr ©c^aDen ols ©Utes Damit getl^an wirD.

ßereö aucß Seutegiebt, Die/ menn fie fef)en/ Daß Das

llnPraut nicßt fe()r häufig rorl^anDen i(l , oDer wenn fte

fi^ren SicPer fcßon bormais o|ft »om Unfraute gcreinia

get/ nnD ißm au(| jur je^igen @aat eine gute ^Seftel*

lung gegeben ^aben, Die ^ätung nicßt gern geßattcn/

tt>ei( |te glauben/ Daß mei)r »on Den jungen ^ßanjen

»lieDergetrefen v»irD, als Das UnErauf etwa berDams

wen fann. 9JBelcße fDlepnung am!^, jumal mo Der

©aamcn fo Dirfe als ^ier gefäet ijl/ o^nfe^lbat Die

jji^erfte unD boräitglid^fEe ifl.

Ueberf)aubt aber ifl‘ ju tbiffen/ Daß Daferne Der Eeitt

in einen borjä^rigen Üifib^oDer €rDapfel-'2l(#er i|i ge=>

faet morDen/ unD Derfeibe Die Eingangs borgefcbriebes

ne ^efteüung erhalten ^at/ man gar wenig bom Un^

fraufe wirD ju befahren l)oben.

:©as i?wct)tc Äapitd,

lEntDecEet Die etgentUd^e Se^aiiDIung unD tXlfa

nipulation/ vermittcifl tvelcbei; Der Sl«c&0 fe^c

lang unö in Die tvac^fen muß/ unD

ftd? Denno^ niemale legen Eann.

'3Bei[ an Diefer 5(nfla(t Das meifie gelegen/ unD

Darauf Der ©ucceß eines fo feijr nu^baren SnDjwecfs

^aupt^
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l^aupffdd&Ii($ fo i|l nöf^ig, bkfelbe cftcaö Dcur?

Hc^er unD uinfidnDltc()et: ju 6cfc^rci6cn, olö eg tn Dct

Ongtnalf2)iref.fton sef($ef)cn. €g n>tit) a6ec öte @a*
c^e folginDerinaßen anöcflellef/ ndmli(^ ;

, 3« allererfl muß man eine ’OJcnge 9C9a6clre oöet

jtüießlic^fe ^(Tdcfec von 3{cigt)Dl} f)a6en. (^troa jtve?)

oDcr Drev 0(i)ocf,nac^@r66e DeöSfcferg.) ©tefe^fTö*

rfer finD etma anDert^alb Soll i^tcfc, unten jugefpi'^f,

fcamit (te leicht unD fe/f in tie &t)e geftecfet »erDen

fdnnen. ©te muflen, ivenn fie in Die €rDe gefiecfet

finD, mit i^rem 0tamm-'€nDe, p^nc Dio©abei, no($

6 big. 7 Soll Über Den jungen ^lad&g ^ervocragen, unö

Die bepDen @a'beP€nDen möflen au(^ f big gSoH
fepn. *S5enn jtc nun 6 Soll in Detr 'SrDc fledfen, unD

ton Der €rDe big ang @abeI-€nDc lo Soll lang finD,

fo tvicD ein jeDer fob^er ?JjIocf, mit Dem @abeb€nDc/

in allem 2 r big 2230H lang fepn. ©dmlic^ Dag gon*

jc @tamm5€nDe icSott/ unD Die ©abel oDer Sitte«

felaSoö. ' '

' V-
©effengigutijralfp: 1

< iÜliefc ©abelppdtfer tterDen in geraDer Sinie auf

Dem 5lacj)gfelDe, jeDer 5 big tf ^uß tön einanDer fefte

geflenfet, fo lang-rglg- Da^ ^elD ifil. "iffienn man mit

einer ^ei^e in Diej§nge fmig ijl, fo fdngt man mit

jDer anbern9{ei^)e,/b"£l(^e ettvg
j

oDcr 4 ^uß ton Der

erfien entfernet i^, ag, unD fierfet fie, in befagtem 2(b«

(tanDe ton Der erften Ülei^e, ebenfällg Die ganje Sdnge

Deg Slcferg ^inaug, ndmlic^ wie in Der erjten, jeDer

Sö 4 Wtcf
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^fTocf fünf fc($ö non einanöcr. Un& dfo t^uf

man mit tev Dcittcn/ werten unD folgenöcn Dreisen, fo

nid nie Breite Deö SJcferö erforDert, oUejeit eine fHeii>e

»on Cer anDern trep tio nier abfie^enD.

*2Benn Diefeö gefc^e^en , fo ^at man eine SWenge

lange öünne ©tangen bep Der vg)anD, non jrobif, fünf«

jebn oDcr mel)r §ug Sangen Diefe legt man in Die @a»

belpflocfer/ wie jtc Der Sdnge nad^ gefteeft fepn, unD

fo oiel Die ?dnge DeO SlcferO non einem €nDe juw

Dem erforDert. €nt5d!t nun Der SIcfet jmanjig Dieiben

^flocfer, fo mirD man eben fo niel 9ieif)en ©tangen,

nach Der Sdnge DeO SlcferO, hoben, Deren jeDe Drep bi^

nier non Der anDern entfernet i(l.

9?un legt man auf Diefe ©tongen in Die öueere

non einer jur anDern 9?eigf)nlj/ tneldbeo folglich nac^

Der ^öreite Derer fReihen, nier bio fünf lang fepn

muf. ©iefeo mug fo Dichte alo möglich geleget mer«

Den, unD ju Dem €nDe nimmt man folc^e 2le(le oDer

fReiftg, tnelcheo recht niel fleine Sleflchen hat, unD le«

get ftc fein Dichte unD orDentlich jufammen. Damit ge

ein jiemlich ebeneö Saget formiren. ©iejrnigen Sieg«

^en aber, Die etwa ju fehr in Die «^ohe ragen foDten,

f^neiDet man ab.

S)amit ig nun Die Slrbeit bio }U noBiget Slmnach»

fung oDer SrnDte DeO ^laehfeO, geenDiget, unD tnirD

DaO ganje glachOfelD alo mit Sleifig beDecfet erfcheinen,

ob eö gleich awf ^ 7 Soll non Dem jungen glacgg

abgehet.



3n n)em'(j feigen «oirö nun.ber junge ^lac^g tntf

feinen jarten ©pi^en burc^ Diefeö 9?eigig6etfe binDurc^

bringen, unD jebec ©fengcl mit ?5ßac^f in bie ^6|je

treiben, mit feinen unjabligen bünnen unb geraben

^almeben aber gieiebfam einen biefen '3Balb formiren,

of)ne ba§ ficb boeb jemaiö ein einjigeö berfelben mirb

legen fbnnen.

' ^ierbep ifl noch anjumerfen :

j.) alle biejenigen Sleflcben beö 0?eigboIjeö, bie

etwa über 12 biö 15 Sbü über ba6 Säger in bie

.f)6be reichen, fo weit obgefebniffen merbet»

mülfen.

2

.

) S5ag eö ju bem €nbe unb ju ^brberung ber @a<
cbe febr bienlicb fepn wirb, bag man baö 3leigboli

etliche *2B!>cben ober fOlenatbe porb'er in einem

^ Raufen über cinanber lege unb bafieibe mit einem

^lobc bebeefe ober befebmebre, bamit eö ficb fol*

cbergefialt felbfl in bie iSreite jufammen brüefe,

unb fobann, toenn eö froefen i(l, in biefer gorm
ficb alfobalb ganj eben unb biebte auf ben ©tan#
gen jufammen legen la|fe,n>oburcb in einer halben

©funbe mehr gefbrberf wirb, aiö mon mit grü#

nen Dleiftge in jmep ©tunben tbun burfte, auch

^
babureb bie ©oebe ouf einmal f^icflicb bon flat#

tengebet.

3.

) S)a§ aUe ©orten Sleighblj baju angeben, außer

bae pon (gicbenbolje, »eil biefeö ben ^lacbö fdr#

bet unb befebdbiget.



40 &tc 9Jicöertretung beö jungen ^lo^feö bo«

bep gar tno^Iunb »oHig fbnne öertnieDen merDen,

wenn man alle Die Drep ©orten Deo etforDerlic^en

^oljeö, namlic^ Die ©abelpflocfer, Die ©fangen

unD Daö3rcig^oIj,fc^on in ^ereitf^aft unD gieic^

bep Der >C)anD f)af/ um jeDeö paar ©fangen, fo*

balD jie gelegef finD, fogleicb mit Dem diei§l)o!}e

ju belegen, unD Damit Daß I)in unD tpieDer -öttnO*

fixieren ju permeiDcn.

f.) ®a§, obwol)! Die DriginaI#©ireffion befaget,

Daß feine 33eete unD gurc^en auf Dem Sicfcr ge*

machet »erDen foUen, eä Dennocß nbtßig unD bef*

fer gcf()an fepn mirD, Daß man aller ac^f oDec

jwolf§uß eine gurcße lafle, um ^ernacß in Diefen

gur(ien Die obbcfcßriebenc Slrbeif, mit ^infte*

cfung Der ^ßocfer unD Segung Deö Oleißigbetteg,

o^ne einigen ©cßaDen Deö glacßfeö, ju bemerf*

flelligen.

«,) S5aß Diefe Slrbeif fogleic^ na$ Dem 35ten, oDec

wenn Der junge 5la^ö Drep goU lang i|i, gefcße*

^en mufle.

Uebrigenö i|t Diefe ganje je^f ongejetgfe 2(rbeif,

jpcnn man alleö bep Der ^anD ßaf, eine fo leichte ©a*
<ße. Daß ein großem ©tijcf gelD in weniger olö einem

^age fertig werDen fann.

5Dlan (affe ftc^ enDiicß Diefe wenige SKij^e nicßf per<

Drießen, weil fie fic^ mit einem fc^bnen unD rei^licßen

©ewinn belobnef, wie man balD in Der golge fe^en

wirD; jumal Da Diefeb 3^eißigbeffe nocß Piel mehrere

®ien*
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S)ten(Te f^uf^ »ooon man fii$ auö Dem 7(en\^apifel

fcclef)ren fann, »o^in mon Den ßefec um Der Ä'urietuil»

kn mtveifet.

tvitte Mdpitd

So ttjelc^cc Seit unD «uf w«a UPeife Der ge#

raufet wetDcn foBe.
/

2luf Diefen UmlfanD fommf fafl oDeö an, um ei*

nen redeten meinen, jarfen unD feiDenrei($en,§lac[)ö^

ju erlangen; nämiid^, Daf er ju rechter Seit auögerau#

fetroerDe, unDroeDcr ju jung unD unreif, noc^ ju alfc

unD überfidnDig fep.

®aö ,^enn}ei($en nun, wenn eö Die redpte Seit fe^

tpn JU raufen, ifl Diefeö, Dag

j.) Der ©aamen jufl ju feiner Völligen ©rdgegfetan#

getfep,

2.) epe noep Der ©tengef gel6 wirD.

®iefe Äennjeiepen dugern fi(^ nun in wenig ?:agen,

nadpDem Der glotpö mei|!en6 oerblüpef pat, unD

ftnD gar leicpt waprjunepmen, tpeiiö an Der 'Söllfom*

menpeit Der knoten, fpeilö an Der §arDe Der ©tengel,
‘

wenn ipre grüne garDe etwaö wenige^ anfdngen will

ju bleiben.

Sie CDlanier ipn ju raufert ifi Diefe, Dag man juj^

fibet Dem Säger Deö 9?cigpoIjeö eine ^janDroB fe(i an#

faffe, unD folcpe gcraDe über fiep perau^iiepe: Da man
Denn mit Der anDern<C)anD pelfen fann,Daft Daö 9?eig<

ipo4 niept mit ron feiner ©teile gejogen unD in UnorD*

nung
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nung 9e6ra<$t wcrDe, Dotndmlic^ aber, &ag Mc ©(eii<

gel Deö gla^fcö felbfl un»etn)imf in if)m »dlligen

Drönung öerbleiben.

3cDe ^ant)»oll tütrö fobann ganj geroDe auf Da^

erlcbigfe fKet^^oIjIagcr gcicgef, unb babei) forgfdltig

»ermiebcn, ba§ nic^iö berteircct unb feine 0tengel t>er«

ttuflet »erben.

3|l eö nun ein ftiller unb feiner ^J:ag, fo fann man

ben §Iac&ö, »enn er alle geraufet i|t, uier ober fünf

0runben alfo auf bem Säger liegen laffen,alöDenn aber

tnu§' er i>erein unter ober nd(|fl einen offenen 0c^up'

pen, fo na^e alö moglicff bep ber 0c^eune, gefc^affef

»erben, bamif er alfobolb, im ^all eß regnen follfe,

in« ^roefneunb unter ®ac^' gebracht »erben fonne,

»eil fo gar oiel an beffen ®e»a^rung oor ber 9Jdffe

gelegen iff.

55ep bem Staufen i(l annod^ übrig ?u erinnern, bag

biejenigen «Cialme, bie et»a an benen üugerffen 0eiten

be« Steig^oljlager« l)eraufge»a^fen finb, o^ne burc^

baffelbe ^inburc^ }u ge^en, oon einer jiemli($ grobem

unb rauffern 2lrt fepn »erben, al« ber übrige ^lacff«

iff; baffero biefe 0tengel aparte ffinroeg ju neffmen

unb niefft unter ben übrigen feinen ^lacffö ju bringen

finb, »eil aueff biefer »enige ^^eil eine groge fOJenge

be« anbern perringern »ürbe, »enn er bep ber gurieff#

fung mitunter jenen füme. ©enn e« »ürbe ffernaeff

im 0pinn^n einen unglei^en §aben perurfaeffen, mU
<ffe« ein groger ©effabe »dre , unb ba^ero mit aller

©orgfaltju permeiben i|t,jumalbar« fo lei^t perffütet

»erben
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»fcöcti fann. UnD I)ierauö »icD man jm 9Borau6

fc^on einen fleinen SSSinf ^oben, monnnen Daö fo

munDerbore ©e^eimniß befiele, Den fojlbacen fo ega*

len unD feinen S^irn ju machen, Dooon mir Diefer Dt*

re fogar feinen 55egriff^aben.

S)afcrne auc^ etwa Durc^ einen Zufall mitten tm
^elDe an einigen örfen grober ^lac^ö foWe gefunDen

merDen, meI4)eö jmar feiten unD nur olöDenn gefc^e^en

fann/ menn Daö 9?ei§5olj nic^t Dichte unD mol)l auf«

gelegcf morDen, oDer ftc^ fbnfl eon fernem Säger etmag

Derf(^oben ^af,fo mug Diefer ?^eil grober ^lae^ö eben#

fallö allein auf Die ©eite geleget merDen. UnD ift Die*

feö eine ganj Ieicl)fe ©ac^e ma^rjune^mcn, meil ftc^

Derfelbe alfobalD oon Dem ganj feinen ^lac^fe, fomo^l

in Der Sdngc alö ©tdrfe gar fe^r unterl<$eiDet, folg*

li^ aud^ »on einem jeDcn gemeinen Slrbeiter in Obacht
genommen merDen fann.

©aö i?ime Kapitel.

XX?icöer nac^Dem et geraufet i(l, j« be*

banDeln unö in 2Icbt 5» nehmen/ «ueb J« 65tre»
oöct 3« tPoeCnen fev/ »nö «wjo ibn »etOitber.

^enn nun Der glac^ö in feinen ©ebunDen »om
gelDe herein gef(bajfef morDen, fo mirD er unter einen

©ebuppen oDer anDern reinlichen ^lab, fo nabe al«
möglich bep Der ©cbeune, orDentlicb nieDergeleget, Die

©ebunDe aber fogleicb geöffnet unD Der glacbö auöge*
breitet; unD menn Das ^Betfer gutift, fann et alfo
bier bis fünf ^^age liegen bleiben. ©obalD es aber reg*
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mn, o&«r mit Siegen Drohen follte, mu§ man f^n fo^

gleich in Die ©c&eune aufö ^cnne fc^affen, mofelbfl

mon ebenfalls Die ©cbunDe I6fef, unD fleigig berbüfef.

Dag er nicif }u Dicfe über einanDer liegen unD fic^

^en möge: Denn DaDurd^ roerDen Die uberaiiö jarten

gafern Diefeö ^iac^feö aifobalD oerbrannt, i)arte unD

braun, moDurc^, er nicht nur Die garbe, fbnDern feine

Sahigfeit unD ganje ©üte »erliehret.

®iefc ?S)iethoDe, ihn alfo geiinDe ju trocfnen, unD

in ft(h feibfl Dorren ober rb|len ju iaffen, mug nun fo

lange continuiref merben, biö er ooüfommen jdh unD

trocfen unD auger aller ©cfahr ifi, ftch ferner ju erhi»

^en. 'iHBobep Denn allemal biefed Die einjige unD grbg«

te ©orge i|l, Dag er nicht nag merDe.

©aferne eö aber- Dennoch gefchehen follte. Dag

Dur(^ einfallenDeö unD bc/l^nDig anhaltenDed ^egen#

ftjefter, eö unoermeiDlich märe. Den glachd Der naffen

Witterung aud^ufehen, fo ifl eö beffer, ihn auf Dem

©rafc au'ögebreifet liegen ju Iaffen, Damit er toenig*

fienö Durch Suft mieber auögetrocfnef mecDe,

oB ihn nag aufjubinDen unD unter iöach ju bringen,

©enn menn et auch nur einmal nag gemorDen ift, fo

Darf er, meil er noch nag, niemals jüfammen gebun*

Den merDen, meil er DaDurch unbernieiDüch fchmarj unD

unfeheinbar, unD ju allen feinen Slrbeiten oerDorben

unD unfü(h(ig mirD, Dahero Diefeö oor allen löingen,

unD noch uieht alö Der Siegen unD Die Siaffe felbft ju

»ermeiDen ifi.

^enn



<3ßcnn aßrtüaö fetter günftig unö man fo glöcf»

lic^ i|l, it)n »oc t»er crjlen S^äfie ju fa foU

man ftc^ Die 0Jü^e aBDenn nic^t cetDrugen iafien, i^n

guc^ übet Siad^tö jeDe^mal unter Daö ®ac^ ju brin»

gen/ weil, wenn eö auc^ in Der 9?ac^f nic^t regnen foll*

te, eö alljuoiel 0c^aDe mdre, iljn Den feuchten

unD g^acbfluff auögefe|t fepn }u laflen, alö moburc^

er, ebne ^^ofbroenDigfeit, einen Q:t)eil feiner

beit unD ‘25ollfommenbeit oerliebren mörDe.

diejenigen, Die Den ^ertb unD @c!tenbeif etncg

älfo bereiteten ^laebfeö miffen, beobachten Dahero Die#

fe Siegeln ohne Sluönahme unD mit Der allergrbgteti

©orgfalt,unD fehen Die wenige Sirbeit, ihn Deö Slacht^

in Die @(^eune, unD Deö 9)lorgenö wieDer auf @raö

fchaffen ju laffen, gerne nicht on, wenn ihnen Doö '2Bct#

ter unD ©lücf fo günjltg gewefen, ihn oom SInfange

»or Der Sldffe bewahret ju haben; jumahl Die Arbeit

nur wenig, etwa jwet; biö Drep ^Jage wdhret, weil Die

fo Dünnen unD jarten (gfengel oiel eher auötroefnen

olö im groben ^lachfe gef(hiehcf. ©ein weifer ©ei#

Denglanj beweifet amh Dem Äaufmanne fogleich. Dag

Der ^la'^6 auf Diefe®eife behanDelf worDen, unD Dag

er alfo ju Der ergen unD theuergen ©orte gehöre, weil

'ein anDerer weDer Diefe garbe no^ ©üfc haben unD

öberfommen fann.

9XBenn nun Der ^iach^ büOig troefen miD Dürre ig,

fo fann man ihn fo lange an einem froefnen Orte, auf

Dem ^oDen, Kammer ober in Der ©cheune aufbehal#

ten, bie man ihn Durch Die übrige ?lrbeit gehen lüget;

Denn
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^em1 nun er^ifect er fic^ nic^t mcl)r fo Iet<|(e,unD iü fei-

net ®efa|)r nief)r auögefc^cf, alö Cog man il)n nic^f

nac^lÄgig nermoDern unD feuchte merDen lafle.

<3Beil eö aber nun auc^ »onn6tf)en, Da§ man bett

gla^ö »on feinen knoten unD ©aamen entleDige, fo

ijt e^ nofbtg/ au($ Diefe Sirbeif v»or Die >f)anb ju neb*

tncnunö ju«>ifien, auf maö'SBeife fol^eö gefebeben

foUe.

«ÜJan pfleget n^mlicb tiefen nicht ju rüffeln,

tpie.eO mit Dem gemeinen ^lacbfe gefebiebet, fonDern

man fcblaget Die knoten mit einem runDen floppet

oDer ©cblügel betunter, meicbeö in Der0cbeune oDec

einem anDern bequemen £>rte gefebeben fann.

diejenigen aber, Die ibn Dennoch rüffeln, Perlieb«»

ren DaDureb einen grofen ‘Jbcil Der beften unD jarte*

(len €nDen, gefefmeige Daf Die «^alme felbfl Dabep 6f*

terö mit betuuögejogen, jerriffen roerDen, unD perlob*

ren geben. Der übrige ^betl au(b felbfl Dabep jerfnüllet

unD in UnorDnung gebracht tpirD.

'5la(bDcm aber Diefe Siegel bep allen Denen übrigen

unD PorbergebenDen 55ebanDlungcn im Dlaufen, 5Bin*

Den, fSreiten unD ^jroefnen, fo forgfaltig beobachtet

jpocDen,Den glacbö ganj unD unperroorrenju behalfen;

fo tpüre eg unbillig unD fchüDlich ihn bep Der lebten 2(r*

beit ohne 9lotb alfo ju mifbnnDeln; Dabero Da6 Dlüf*

fein Dcffelben Pon Denen meiflen pertporfen mirD.

Um Deffenttpiöen micD auch in Der Original-di*

reftion auöDrücflich angemiefen. Dag man bep allen

Denen nur ertpübntcn föebanolungen. Die 'JÖurjeln al*

lejeit .



Icjdf fo uiiD gcrape jufommcn foBe, ol6 iS

nioglicp, rodl, wenn Dtefe in OrDnung liegen, Det

0tcngel unfeplboc oucp unoerngown in feinet Sage

»erbieiben wirD.

JJJie ©ebunCe foroopi bep bet erflen, a!^ bep oBen

übrigen Operationen , müjTen nicpf Dicfer fepn, al5

man fie ungef% mit bepDen «öanDen umfpanneti

fann.

fünfte Kapitel

tVie nun öet 5« w^ffern t(l.

©iefeö ift eine ber mcrtroörbigjTen Slrbdten, big

mitbemSlacpfeoorjunepmenfinb, bapero nbfpig i(|,

biefdbe beuflicp unb »oBfidnbig ju befepreiben.

®ie 3«if/ ju gefc|epen pfleget, iß jwar fo»

bolb bie knoten perunfer fepn, baferne man gemepnef

i|T,ben glacpg noep bicfeöSalgr ju wüffern ; ba cö aber

bie 3cit, einfaBe&De ^alte, ober onbere !®inge Perpins

bern foUten, fo mag ein feber biefe 3Serricptung na(#

^BiUfübr bi^ auf baö nacpfle ^rübiolgr ober «Bommer
onftepen laffen, weil ber ^la^O nunmepro in feinem

jepigen guftanbe aufbepalten werben fann fo longe

mon wiB. 3a, wenn man bie ©aepe mit '^ßortpeil

unb reept fteper oerriepten wiB, fo tput man beffer, eine

feine Witterung im naepffen 3apre borju abjuwarfen;

Soeb mag ber Sefer pieroon baö vte^apitei im zten

abfebniitte naebfeben, aBwo ber autor ber DriginaU

S5ireftion eö por beffer palt, biefe arbeit nicht jum fol#

genben 3abve ju perfebieben.

€ S)aö
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©aö <2ßajTec nun, fo fic^ am beftm ^ierju f($icf(!f,

tfl ein lueic^eö Brunnen« oDer anDei’cö laufcnDeö rctncö

^ac^wSfierlein. SeDoc^ fann auc^ ein jeDeö §lu§'

^^ei($5unt) 'SBiefenmafer t)arju Dienen, menn eg nuc

reinifl; ^)in()c()en ^at mon alle mineralifc^e oDev gar

nietallif(|e ^SJafiec ju »ermeiDen , Denn Diefe mürDcn

Den ^lac^g eben fo oerDerDen, alg ein Sifenmaal Die

geinmanD. €in mit gemeinen @alje oDer mit ©alpc^

fee fe()r gefc^mdngerteg 2ßaffet: f($icfct fic^ auc^ nic^t

^ierju, toeii Diefeg Die o^Iic^ten oDer l^arjigcn Steile,

roei^c Dem ^loc^fe feine S^^ifl^unD ^efligfcit geben,

jerflo^tet unD aup6fet. Um Diefer Urfac^e roillen ifi eg

Dem ^lad^fe fo fi$dDli($, wenn ec longe im 9\egcn lies

get, weil Diefer mit Dergleichen @alje fehr angefullet i(t.

UnD Dahet fommt eg auch, manche geinemanD

jtoar fchon weiß, fernicht unD untaDelhaft augfiehet,

Dei;m ©ebrauch abec finDet eg ftch. Dag fie balD bricht

unD nicht hdit.

€in reineg *iffia)fer hinfltgen hdit felbjt Dergleichen

bifcofe ?heile in ftch/ »ie Der ^iachg, fchicfet fich

Dahero wohl ju Diefer 3«&gt^itung, inDem eg jmar Die

^afern Deg glachfeg tbeich unD jart machet, aber feiner

Sdhiflffit nicht fchaDet, uielmeht fblchc bemahret.

•Öicraug fann man nun urtheiien. Dag »iel auf Die

^igenfchaft Deg gJBafferg hiccbcp anfommt. ©aber
foll auch an folchen Orten, mo fein guteg '2Ba(Ter ig,

toeDec Die ‘SBdjferung Deg glachfeg, tio^ Die ^Bleichung

Der geinroanD angegellet mecDen. 43ingegcn fbnneu

Diejenigen, Die Dem ohngcachtet Diefcm fchbnen Slachg=

bau
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6au obliegen wollen, ob jtc gleich in einer folchen @c*

genD wohnen, Dennoch nichts Dobep oerliehren, weil

Ihnen ein jeDer glachöh^nDlec oDer großer ?9Janu(xjftu#

rille ihren 5la(^ö eben fo gerne abnehmen wirD, al«

wenn er gewdflerf unD jugerichtef wäre, weil |ie ooti

Der rechten @üte Deffelben in feinem rohen getroefneten

gujlanDe De|lo ficherer wrtheilen fbnnen,

^aö nun Die Operation Deö 'iffiaffernö felbfl be*

frijft, fo i|l Daö crfic ©tuef, fo Daju erforDert wirb.

Die @rube, Darinnen Der §lachö gewäfferf wirD. iSie»

fe muß nun Drep oDer oier üUonafe borher gemacht

fepn, ehe Die Slrbeif gefchiehet. ©ie muß alfo gelegen

fepn, Daß fein anDer faul noch unrein QBaffer, am^
feine gluthen bon Siegengälfen Daju fommen fonnen.

©ie muß }um wenigflen fünf ^uß tief, oben neun bi«

jehn, ju unterfl fieben bis acht §uß breit fepn. S5ie

8ange fann mehr oDer weniger fepn, nachDem eS Die

CDlenge Des §la(hfeS erforDert. & muß nur ein 'feht

fleineS Slinnlein "iSBalTer hinein fließen, unD DiefeS,

wenn Der flachs hineingeleget miD Die ©rubc boll ifl,

am anDern €nDe ungehinDert wieDer abpießen fonnen.

ferner muß man etwa ein S5u|enD pfähle haben,

Drep bis hier Soll Dicf unD feeßs bis fieben 0llen lang,

2ln einem jeDen Pfahle macht man oben einen «öaafen

fefle. Der ftch etwas unterwärts lenfet. ©iefer ^aa«»

fen muß juft etliche gbU unter DerOberfläche Des '2Bafr

ferS, folgii^ fünf guß bon Dem 58oDen entfernet fepn,

wenn nämlich Die ©ruhe fünf g-uß tief ifl. ®enn Diefe

pfähle mit ihren •^aafen Dienen Den giachsjuft 3 goOl

€ z Ull'



36 ^ ® ^
unfern *3ßa}Ter ju Ralfen, ttte man fogfcic^ auö &er

folgenDen 5öerc()reibun9 erfe^en roirD. ©iefe ^fäble

tnerDen, wenn Der ^lac^ö in Die ©rube gelegef roerDen

foü, an bepDen (feiten Der ©rube etwa fünf ^ttg oon

cinanDer geflellef unD finD unfen jugefpi^et, um einige

Haltung in Der €rDe ju ^aben.

9?un bringet man Den §ia(|^ in feinen ©ebunben

3ur©rube/ welche, tuie man fc^on ju €nDe porigen

^lapitelö erinnert ^at, ungefähr fo Didfe finD, alö man

mit bcpDen ^anDen iirnfpannen fann, unD auf feigen*

De '2ßeife in große ©ebunDe jufammen gepacfet mer*

Den. 9?ümlic^: Srjliic^ legt man DrepStro^feile'; oDer,

trenn man tpill, ©triefe, auf Die €rDe, auf Diefc legt

man erfi jtpep ©cbünDlein 51a($S, Dergeftalf, Daß ftc

"cinanDer gegen über liegen, unD mit Dem ©pipernSn*

De eineö Daö anDere faji bis auf Die ^alfte übergreife.

Die '3ßur}el'S*i&^ti aber auömenDig ju (feigen fommen;

neben Diefe legt man mieDer jmep ©ebünDlein in eben

Der ©ejtalt unD 8age, unD trenn man trill, fann man

no(| jtrep Darju auf Die €rDe neben Die anDere 9?eibe

legen, n»el(^eö alfo Die erfie ©cDicbt fepn trirD, in n?el*

^er fecf)ö ©ebünDlein §Ia($ö enthalten finD. 2Iuf Die»

fe, crfle ©cDicpt merDen nun irieDer fec^ö ©ebünDlein

juü in eben Der ©teliung geleget. Daß Die '2ßurjel*0n*

Den auötrcnDig flehen, treic^eö Die jtrepte ©c5i($t ift;

unD auf Diefe fommen tricDer fec^ö ©ebünDlein, eben

trie Die porigen , 311 liegen, irelcDeö Die Drifte ©c^ic^t^

ift. ©enfet man nun Daß Die ©ebunDe ni($t ju groß

unD fc^irer trerDen, fo leget man auf Diefe Dritte

©c§i($t noc^ eine ©c^ic^tron fec^b ©ebünDlein ^lad)--

fco,
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ft'ö, bergefloff, Daö ganjc ^aqucf loDec ©ebunö

jicnilic^ eine €Hc breit unD auf fünf ^ie«r)eil €lleo

fc!)n trirD. SlIöDcnn binDet man eö mit Denen Drei)

©eilen ju, namlie^ eineö in Der Slitfc unD cineö an

bepDen SnDen, unD jie^et Die ©eile ja nic^f ju fejte ju--

fanimen, meil fonfl Daö '2Baffer nic^f fo ieic^tlic^ i)in#

Durc^Dringen fonnfe/ alö eg [)iev crfotDVrlic^ iii. €nD»

ti(^ tnicfeit man Daö ganje ^aguet fein locfer in ©fro^

ein, fo i)Tö fertig in Die @ru6e geieget ju merDen; unD

tuenn man aflen 5ia($ö in Dergleichen ^aguete einge»

pacfet hat, fo leget man fte mit Der breiten ©eite alle*

mal äu unter!?, jeDeö über unD neben cinanDer hirttin,

unD in foicherOrDnung, Dag man oecft(^ert fetjn fon*

ne, foi(he nach gefchehener '3Bafferung, roenn fte fchmec

unD »oü 'iü3affer feon toerDen, mieDer gonj unD unbe*

^ ff^üDigt herauf nehmemju fbnnen.

55ei) Dem ©niegen tft noch iu erinnern:

J.) S)ag fein ^aguet oDer ©ebunD auf Die bioge €r*

De JU liegen fomme, fonDern entmeDer reingefchai*

te i)oljflabe, oDer ©trohmifche, untergelegt »er*

Den müjfen.

a.) ®ag fte jmar fehr orDentii^ unD geraDe eine^

über Daö anDere in Die .|)6hc grieget merDen, aber

fein ©ebunD nahe bet) Dem anDern liegen, fonDern

jtoifchen jeDen jehn biö jmblf Soll fKaum oerblei*

ben foUe; Diefeö ifi nicht nur ju Defto befferer

^üfierung Dienlich, fonDern auch »egen Der'iiBie*

Derau^hebung Derfelben nach geenDigter ‘3Bü|Te'

rung, unumgänglich nothig; Denn weil fte auf*

€ j guellen,
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<)ucn«tt, fo tt)ür&ett fte ft($, wenti ft« «nge 6fpfam*

tn«n lagen, jufammenprejTten, unö Da fte sumal

fc^TOCc gewotDen , ttnmoglid^ »icDcr ^erauö )u

nehmen fepn, o^ne aUeö in ©fuefen ju teigen unD

SU perDcrDen. (©a^ero Dürfte cP Jt»oi)l am Dien#

li($(tjn fepn, tnenn man Die ©ebunDc tKauemei^

fe legte, namltc^ Dag cineP DaP anDere geräumig

übergreife.)

5^ad^Detn nun Die ©rube fo meit poligcleget alP

nbti)ig, nämli(|) nic^t bober alP Dag DaP ^Baffer alle«

mal Drei) biP Pier 3oII übet Die ©ebuuDe gebe, fo mer«

Den smet) ^aume in Der Sänge unter Die ^aafen Derer

<m bepDen ©eiten flebenDen Wähle, cingcfcbol*^”/

ipenn fol(^« fe(lg«legct finD, fo febiebet man fünf oDer

feebö ^^ueerboljer,tt)elcbe fufl fo lang fepn alP Die^Srei«

tcDer ©rube erforDcrt, unter Diefe smep 33äume bin*

ein; Denn alfo merDen Diefe Ciueerbblser Den

oilejeit unter SGBafler f^altcn, fo Dag eP alleseit me#

nigilenP Drep biP »ier goß hoeg über Die ©cbunDe

fliege.

SnDitcb lägt man DaP *2[Baffer hinein, unDsmar

Dag eP nur Durch eine fchmable ?Rinne, gans rein unD

ohne an Den ©eiten hinunter ju mafchen, bineinlaufe;

»obep nun ferner nichtP megr su obferoiren i(t,alP Dag

DaP '3Baffer allejeit unD ohne ^ufboren laufe. Dag fein

unrein Gaffer noch JKegengutben Daju fommen. Dag

Die §la(|)PgebunDe allejeit Drep biP Pier goll unterm

SJßaffet (teben, unD Dag gm anDern €nDe DaP '2Baffec

ungebinDert ablaufen fonne.

S)amit



©amie nun J)cc Scfec alle Wefer U^tm 55«^

^onDlung auf einmal ul>crrel>en unD folc^c re($f betfle-

^en fonnc, fo mirD folc^e in foIgenDen menigen geilen

noc^ einmal tt)ieDer()olef unD »oc Singen gelegef, nam^

Iic5: juerflmirD Me ©ru6e gemac^f, unö jtnac etliche

SHonafenor^er; alöDenn merDen Die ©cifenpfd^le mit

i^ren üor^in 6efc^rie6encn ^aafen ^ineingefe|ef; un»

fcr Mcfc -^aafen werDen jmep ©fangen oDec 55dumc

in Die ßdnge eingef($o6en, auf jeDec ©eife eine! ©tan*

ge; nun mcrDen Die ^lac^ögeßunDe gemad^t mit ©fco5

ummunDen, unD auf «^oljfidDe oDet ©tco^mife^e in

Die @ru6e gelegef; wenn fie uollgelegef if!, fo merDen

Die £iucerl)dläer eingefc^oDeiv fo Dag fie mit i^ren Cm
Den unter Die DepDen ©eifentdume ju paffen fommen,

unD jufl gueer u6er Die ©niDe reichen. CnDli^ tpirö

Daö SEBaffer eipgelaffen.

5)ie eigentliche geif wie lange Der ^lach^ alfo im

*SBaffer bleiDen mdlfe, fann nich^ «uf «in^n ^Jag be*

flimmet werDcn , weil Diefeö größten ^heilö auf Die

Sahrßjeit unD Witterung anfommt, auch fehr oon Der

Cigenfchaft Deb ‘3Bafferd,ob eö meich oDer hart/ tparm

©Der falt fep, abhangef.

©0 ifl eö auch ein großer UnferfchieD, ob Der flachs

fein ober grob ifkroaL fo uiel auö Der iSefchreibung

ju Der ^B^el eher toei^ unD fertig luirD, als

Der|S«7 Sahero Darfauch nicht grober unD feiner

glachs juglcich eingeleget merDen, man müßte es Denn

alfo anßeUen, Daß Der feine eher fdnne herausgenom*

men loerDen, ohne einen oDer Den anDern Damit in Un*

orDnung ju bringen. -

€4



mig aber ein jcDerglac&öbauer gar njo^l,n)enn

eögeitig, feinen §lac^6 becauöjune^men, Dergegalt/

Dag Die €rfaf)rung ^ierinnen eineö jeDen bege Se^rmei»

fferinn i|!.

®aniit aber Der ßefer fic^ aud^ ^ieröon einen vid)tU

gen 55egrijf machen Bnnc, fb ifl Der ©ebrauc^ Dicfcr,

Dag ein jeDer ^aubmirt^, welcher feinen ^lacbö cinge-

inciffert baf, non 3«if }U einen ©fengel berauöjie^

be^ unD foicben unterfuebef, ob Der ^lacbö recht fep.

UnD Diefeö tbut er aüe jweD oDer Drep 5agc.

S5ab Äennjei(^en nun i|f nornebmlicb Diefebr Dag,

menn raan ibn in Der >f)anD oDer jmifeben Den Ringern

reibet oDer Drücfet. Die 3?inDe iciebt abgebe, Der §lacb5

aber febbn ineicb unD jart, unD Denno(^ fe(te unD jeis

be fep.

©n inebrerö »on Diefen ^ennjeicben unD >öanDä

griffen, auch oerfebieDenen anDern 'Sorfiebten, Die Da«

be^ beobachtet toerDen mögen, mirD Der ßefer im zten

Slbfcbnitte jtnDen, allmo bnuptfcfcblicb nor Den ßanD«

mann aße Diefe Untermeifungen binlönglicb.angejeiget

ffnD.

ßifur i|l noch bornebmiidb oor Den 55attift=?!}Janu«

fafturifien Diefeö jur Nachricht ^oorgefebrieben, Dag

ndmiieb Derjenige oon Diefem feill^j*?^cbfe, melcber

befonDerö meicben unD jarten ©arne Dienen (tfl5*^*mie

cö jum ^attiji erforDert mirD, erfUicb noch etliche ^a«

ge lang aufeinen grünen mit furjen©rafe bema^fenen

^lab gebreitet merDen muffe, ehe er inb2ßaffer fommt.

^enn DaDureb mirD er noch öiel jarter, unD befommt

einen
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einen tt)unt)cr6aren fciDenm'($en ©lanj unb ^arbe.

SUan untcrfu^et foDann, obangcjeicjfei; 3)Jaa§en, oon

geit 5U 3«<f/ •Öctauöjtc^ung eineö ©tengelö,

wenn er ree&f unt» genug gemnfTert fe^n werDe, tinö

tnon roirD balD ftnOen, ob er lünger ober toentger 3«it

alö Der iibrtge im '3Bafler bleiben müffe.

derjenige glae&ö aber, welcher ju feinen gtoirn,

Sa^n,0pi§en, ober Der feinefJen i'einenjanb bieneg foll,

bebarf biefer nur ongejeigfen 'SJorbereifung ni(^f , fon#

bern Darf nur tt>ie geroobnlicfi gerbftce fepn, e^e er ins?

SBafler fommf. €r ifl aber Dem o^ngeac^tef über Die

9)^aagcn feiner alö aller anberer beö befien gemeinen

glac^feö, unb i(t eben Derjenige, morauö Der fo tl)eure

oIlerfeinc(Te gefponnen toirb, inglcicben morau^

Die fojtbaren ^rabanber @pi|en, unb nur Die aller*

feinefte unb tbeuerjte Seinmanb geferfiger toirb; ba^er

eö nic^l ju munbern, warum Dergleicben ^lac^ö fo wc
ijt, unb um einen fo hoben 93reig perfaufet wirb.

Unb um biefer Urfache wiöen wirb eö in Der Drigi*

nal*®ireftion fobringenb anbefohlen. Dag.man einen

bermagen erbaurten §la(^ö gleich Slnfang^^ por allen

Siegen unb S^affe ju bewahren, alle mögliche @org#

fall anwenben folle. S)enn Siegen unb Slegenwaffer

fpfihlet unb beijef^bjejenige Oeligfeit unb Refinum au«
bem glcichfe hebäu«) Pon welcher er feine gahigbeit hat,

unb welche }u einem fehr jarten gaben unumgänglich

«rfovbcrli4> ifl,

€ 5 5Dnö
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©aö fccbflc Kapitel.

Wie t)iefev feilte nuiimcbto, o^ne 4e<^clit,

bi0 swm ©pinnen fettig gcniftcpt unö 5ubereitet

jvitb, bßg et fofott filt ben manufttEcutifieti

fowobl ßle Öen Äßufnmnn geteert i(i.

©iefet feine glad&ö befommt nun, gleichwie in fei^

tier bfe^erigen 55e^onD[ung, aifo auc^ in biefer lebten

Sfrbeif, eine oon Dem gemeinen §[a($fe ganj unfeifc^ies

Dene guni^tung, unD gerc^iel)cf foIgenDer ma^n:

Srjtfid)/ trenn ec auö Dem 'üBaffer fommf, treC'

Den Die grogen ©ebunDe alfobalD in reinem j!iegenDc3

'SBaffec geroorfen unD trobl obgefpüiet, Damit aHec

(gi^iamm unD (ScDreid&y! trelc^eö fi^ mS^renD Der Seit

in Der '2Baffergrube gefammlef unD hinein geleget \)a.tf

mieDer Daron fomme. SlBDenn binDet man Diefe @e*

bunDe auf, nimmt jeDcö glac^öbünDlein bebutfam ber=

ouö, unD fpüblef ein jcDeö für ficb nocbniaiö in reinem

'3Baffer reebf troI)I auö, jeDoeb Dag bi^fbep roenebm*

lieb aUe?Sebuffamfeit gebraust n)erDe,Dic^aIme nicht

}U »ertrirren,

^enn Diefeö gefdbeben, fo lagt man erfl Daö SfBaf#

fec eftraö abtrauffen, unD bringt Jte^fogleicb auf einen

reinen grünen *3>lab, unD lagt fie an Der @onne ganj«

lieb froePen trerDen, meicbeö an einem maemen ^J;agc

in wenig ©tunDen gefebeben fann. ©abero auch Die<

fe <35erricbtung nicht anDerö alö bet) fchbnem Sißettec

rorjunebintn iff.

©0 ''
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©obalö nun Oer r^d&f i>6Btg tco*

efen ift, fo ntac^ef mon roicOer ^unOlein Darouö, unO

fcringet fic inö >9auö ju folgenOer ^e[)anDlung:

5?anilic^ man breitet DieißunOlein aufö ©Rennen*
^jenne, unO I^gt jüe mit einem (larfen ^oisernen 0cblÄ=

gel ober 5fl6ppel fc^iagen, mobep Der bann un&

ipann umgewenbet wirb, nimmt bie ^ünblein auf unb

f($uttc(t unb fc^lägt alle @preu unb SJinben/ bie ftcb

nun meift Ioögef(^lagen ^aben, bapon, unb liefert i^n

^u ber bereit fie^enben «öanbbred^e, tporauf er, jeboc^

nur ganj leicht unb porlaufig, bur^gearbeitet mirb.

QJon biefer porlaufigen SSred^e fommt er nun in

bie ^anbe beö 2(rbeiterö, ber i^m bie lebte unb pbllige

Suric^tung giebet, melc^eö aifo gefcf;iel)ef.

©n SIrbeiter, ober fo piel man berer haben mag,

mit einem reinen leberncn@chur3feU über bie^nie

gebreitet, unb halt mit einer «Oanb einen ©treifen bie»'

fcö gebtO(Jenen §lachfe^, in ber anbern hat er ein par*

Feö, jebO(^ ganj pumpfeö ?Üfe(Ter, mit melchem er ben

§lachd auf allen ©eiten, auf bem ^nie unb glatten

£eber, parfbriufet, f($abetunb Köpfet, unb fahret

ßamit goll por Soll fort, biö ber ganje ©treif fo rein,

ipeig, unb jart ifl, als eine getpunbene ©eibe.

^?)iefe SIrbeit iff fo leicht unb forberf fo gefchtpinbe,

fca^ ein jeber gemeiner Slrbeiter berfelben in einer halben

©tunbe ?9lei|ter i|t,unb in einem ^?:age eine große Sülen*

ge §lachö auf biefeSlrt bereiten unb perfeinern fann.

?S)lan hat babep nur biefe Q5orftcht ju gebrauchen,

baß bep 5lufnehmung ber glachöftreifen ni(^tö getpirret

werbe.
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»erDe/ fon&ern atleö teinlicö un& accuraf 6e6ant)elf,

auc& eben Diefeö bep Der 55earbetfung ouf Dem

feile beobacbtef merDe.

Äet'n '3Berg aber giebf ei \)iet nic^t aß, meld^en

<25eflufl jwai; jeDer Sigentfiümct: gar gern üerfcßmer«

jen iDtrD.

hingegen t|! nun oUe Sfrbei'f Damit gct^an, imD

^at Der €igentßümer c»c fein biöc^en ?S)Juße Die Eoft#

ßarffe QBaare erlanget, Die con Diefer 2irt fann gefe*

ßen merDen, unD Die ißm feinen $^ieig imD Die Dabep

- gebrauchte ^orforge feßr reichlich bejahlet.

UnD nunmehro ip Der ^lachö in Dem 3u(TanDe, mie

er bom ^aufmannc »erlanget mirD, unD wie ihn Der

?!)^anufafturi(te Denen Spinnern übergiebet. ;5)te

Spinner tßun aber weiter nichtö Daran, alö Dag ge ei#

ne hicbju gefertigte. feine iBürge nehmen, unD jeDen

©treif, auf einem reinen ^ifche, noch einmal faubec

glatt jireichen, unD foDann legen fte ihn fogleich an Den

Siocfen, unD fpinnen Daö @arn jarter »Der gdr!er,

na«^ SJJaage DeO ©ebraucheo, Daju eö begimmt ig.

ig)ierinnen berußet nun Da6 ganje ©eheimnig, wie

es jugeße. Dag wir folcßen feinen egalen Bwirn auö

^ollanD, ^lanDern unD geunfreich befommen. Der

unö fo wunDerfam »orfommt, weil wir auO unferm

glachfe nie feinen egalen gaDen jw»ege bringen fon#

nen; unD würDe noch eine öielgrbgere,^ung fepn, au$

unferm Slachfe einen foldßen gaDen ju fpinnen, oDer eU

ne folcße SeinewanD ju fertigen.

€$



lieget aifo fetneötDegeö an Denen ^ott^nbifc^en

©pinnbäufern/ noch an ?9Jafcl^inen, ober bergleicben

unl)C9rei|!i($en ^nften, einen fiacen unD »odPommen

egalen ^aben ju fpinnen; fonbern baö tna^re ©ebeim-'

«ig berubef in Dem egalen ungemein jarfen glacbfe;

imD cö mügfe eine febt ungefebiefte ^anD fepn,, Die aug

einem foicben ^lacbfe feinen glci<ben unD jarten §aDen

folltc fpinnen fonnen.

fickntc Äapitel.

Zeiget Die cigentltdjc Cbeortc niiD grunbficben llc#

facben «n, warum Der «uf Diefc Weife gebauete

Sfa<^)6 fo lang unD Ddnne waebfe, unö wobcc

er Dicfe feine feibenbafte Savtbeit erlange, neb(l

noeb einigen barsu etforberlicben ^anbgriffen

nnb t^orrbeilen.

®a Die befonDere unD foflbace ©igenfebaff DiefeiS

^laibfeö »ornebmlicb Darinnen beflebef, Da§ er jarf

unD lang fep,fobatman Durch btnreicbenDe^ennt*

nig Der 9?atur(cbre, mit einer fleißigen «Sifabrung um
terflöbef, Diefe birr befi^riebene 2lrt Der Erbauung Deö

^ladbf«^/ JU Einern foicben @tanD gebracht, Da^ Damit

Der gefugte gnDjwecf in feinem Pbiligen ?9laa^c errei»

4et roorDen. ®enn

Dut^ Daö febr Dicfc ©5en iperDen alle ^panjen in

einen jarten unb gefchmeiDigen '2Buchö gejrcungen;

Durch ein febr reichet unD fruchtbare^ €rDrei(b

aber, merDen fie ju einer auferorDentlicben bvinge in Die

«^bbe getrieben.

Stach'
,
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man nun btefe ?I)corte, bte im ^rincipi»

if)re ungejroeifcift’ SJtc^figfeif fyatte, ou(^ DurcT) Die (Sr»

fa^cung beftafiget erfunDcn,unD Damit Den crfien €nD»

jmecf filmet g^ficHet batte, fo erforDerte eö nunmebta

mir no^ gcmifle ?S)?anipuiationen,Dic ©acbe in großen

Unternebmungen jur (5:f)dtigfeit ju bringen, oDer prafti*

cabei jU machen.

gu Dem €nDe mar nbtbig, ju aBererfi Doö 2Rie»

Verlegen cineö fo langen unD jarten ©tengelö ju per»

buten. S^iefeö fonnte nun, fo Piei unö begreißiiJ) ifi,

Durch Sein fichrrer unD tbatigereö, auch hauPmirthliche*

res? ^kittel gefchehen, alö Permittelfi Deö angejeigtenßa»

gerö pon DieißhalK- ©rnn Diefeö ergreift Den jarten

0fengei fufl ohngef^hr in Der SBitte, unD perhinDert

aifo, Daß rr ß'sh niemals legen fonne. öhne Diefe$

^ülfömittel tPiirDe fich Die fämmtliche @oat, ehe fic

ros^ äur 5Blüthe fommt, ohnfehlbar alle ju 5öoDen h
gen unb perfaulen;, melcheö in ollen gäUen unD mit

ollen gelDfrädhten eine unouönehmbore golge ifl, wenn

man in einem reichen SBoDen Dicfe fdet.

& Dienet ober biefe einfos^e €rf!nDung noch in pie<

lern onDern Slnfehen jum Qßachöthum unD ©eDepen

Deö glachfeö. ®enn unter biefem Üieiftgbette ipdchfeü

nicht nur Der Slachö felbfl Dichte unD geroDe in Die ^o=

he,- fonDern eö erhdlt ouch Den ©runD ollejeit feuchte

unD milDe um Die 2Burjeln Deffelben; UnD Da boffelbc

jugleich Den iungen giochP tparm halt, unD Dennoch

ouch Por Den0onnen(irahlcn befchatret, Dergefioit, Daß

er Den fruchtbaren (^hau auch jur tpdrmfien S}littagö»



jrit iioc^ geniegef; fo fann eö ni4>t atiöerö fcpn, alö

Da§ Dufc^ Vergleichen '^ohlthaten unö 3or(^eile Die»

fe ^^flfanje in ungemein grogerec ?9lenge ^erüocroac^fe,

tmD ju einet ungcmo^nlic^en Sange f^eran gefcieDen

tpei-De.

JÖaß man nun ferner Diefcn jarfen ^Ia<$^ raufef,

»eil er noc^ grün ifi, gcfc^ie^ef, um DaDur(| Die grobe

^oljige 9taul)igfcif Ju oermeiDen, Die Der gla(|ö über»

fbmmf/ wenn man Damit anficbef, biö er ju einer o6I»

ligcn 9{eife gelanget ifl. S5enn eben Diefer grüne 0ten»

gel i|l eß, moDurcb Der.§la<$ö eine fo roeicbe feiDenbof»

fe ©efcbmciDigfeit bcfommt, meltbe Durch Die fcbon un#

gemein jarte ^Jejrtur eineö fo Dünnen unD longen ^aU
meö überaus oermebrct mirD.

®ag nun bet) Diefer?5ebanDIung Der tt)enig|fe0aa»

me JU feiner Dieife gelange, unD alfo Diefer ^Sb«il mei»

flenö oerlobren gebe, i(t ri(btig. ^6 iß aber ben Die»

fern @ef4)dfte, mo eö auf »eit grogern ©cminn ange«

feben ifr. Der 0aame ein eben fo geringer ©egenllanD,

alö Die 0^aale ju Dem Slpfel; unD mirD feinem Der

ton Der @acbe unterricbtet ifl, im 0inn fommcn, um
Deö @aamen^ millen Den foflbaren ^lacbö einjubügen.

®cnn menn manja gefonnen iff,$)ielleicbt um Der guten

21rt millen, oucb jugleicb Den 0aamen ju erjeugen, fo

Darf man nur einen fleinen ?b«ü ^lacbfeö bis jur

»oBigen 3{eife(!eben laffen, unD non Diefen @tengeln

olöDcnn einen geringem ^(ai'bö bereiten, fo bat nton

feinen SnDjmecf auch erhalten. SeDoeb b<tf

mobl oorjufeben, Dag olöDenn nicht ein cinjiger 0tcn»
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gcl Daöon iinfn* Den feinen fomme, weil jef)n

Otengei Dejfel&cn oleDenn je^nmal me^r uetDecbeti

»örDen, alö Dev ©aaine werff) ift.

$>ajj man |)iern^c^(l Den fo forgfnitig eot

Den fKeqen bema^ren fblle, öornc^mlic^ anc^ Daß ec

tu(^t naß oDec feuchte in ©ebunDen liegen mü|Te/ al3

»oDuve^ er ficb er[)i^et iinD verDirbef, ifi um DeßmiUen

eine unoermciDli(|e fKegel unD Ü^otl^menDigfeif, mell ec

DaDurc^ alle Die ©eßbn^eif, garfbeif unD ^ojlbarPeif

uerliebtef, Die er Dureb Die ?^etboDe feiner Erbauung

ci'balten Um eben Diefec Urfacbe miUen ift eö

auch fo nofbig/ Daß ein jeDer beb ^Iß^fiierung feine«

febbnen glacbf«« ffle ein reine« unD gute« ^Baffer foc#

ge, fo mie e« ju Diefer ^ebanDlung eeforDert mirD.

!Bie folgen, Die Darau« ent|leben,Jt>cnn DiefeCDlan:«

gel nicht oermieDen merDen, finD febc fcbaDlicb, unD

fonnen b«enacb niema!« oerbefferf merDen. 5Senn ooa

Dem übel jubereiteten, uornebmlicb Dur($ Die €rbi|ung

berbrannfen unD üermabrioßten §(acb« entfteben eben

Die-@treifen in Der SeinmanD , Darüber ficb Die Miu
manDbleicber fo febc beflagen, Daß fie Diefeibe niemal«

JU einer egalen 'üBeiße bringen fonnen. UnD uon eben

Diefen ^eblctn ^aben auch Die fcbüDlieben .S'ünfle ib*

ren Urfprung, Daß man namlicb Dergleichen brau*

nen oerDorbenen glacbö mieDerum ju einer fchönen

meifen ^arbe bringen mill; menn man namiieh Der«

gleichen @arn oDer SeinmanD in (tarfen Saugen Derge«

ftalt beijet/ brennet unD fieDet, Daß jmar enDlid) Die

SeinroanD mobl weiß mecDen muß/ aber DaDurd; alle

ihre
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i^re ^cjügPdt unD Diejenige 6i>lic^fe glufindfe €igen«

#afrt)erlobren -^at/ Die Dem '^lact)ö eigen iji; Decge»

jtalt, Dag Dergleichen SeinmanD, o6 man 'ihr fchen

Durch eine fchone Appretur ein gufeö SlnTehen giebf,

nichtö tauget, fonDern Die‘ Daraiiö gefertigte Sirbeit

hrl^t unD reiget,. ehe fie noch Drep "iHJafchen auögehgl*

tep.höt. 21u^ fpis^en SDldngelo tuug alODenn ein <^an*

Del erfoigen, Der im ferunDe ni^t b?ffer allein '^e?,

trug i|t/ moDurch fleh «in« 3)lanuf|iftur unD «^anDlung

untoieDerbringlichen ©chttDen äuäi«h«n fann.

Uebrigenö wirD fich }u Diefem theoretifchen Kapitel

annoch foIgenDe niihli^e Slnmerfung fehiefen, um ftch

»on Dem Unterf(hieDe Deö feinen glachfeö gegen Den

groben. Durch ^«n 5lugenf(h«in genau ju überjeugen.

5?dmlich:

?9lan nehme ein ^Bergrhgerungögfaö u’uD fcgneiDe

ton einem jtPtf^en Den Ringern etmaO jetdebenen unD

hereitö mohl getroefnefen oDec auch fchon gemdlferten

0tengel glachl ,etn furjeö ^Jh«ii h«w&/ betrachte

Deffen Wafern genau mit Dem «ölifrofeope, fomerDen

Die gdfer^en in Dem groben ^lachf« mie ein breit ge«

guetfehter ©trohhulm boiler fieinen Süffe unD ßinien,

au^ wenig g^mSler alö ein wirklicher ©trohhalm ec*

fcheinen. ?01an nehnie foD'ann ein ©tücfchen Pon ei*

nem eben fo jugerichteten unD jwifchen Den Ringern jer*

riebenen ©tengel Deö feinen §la(hfeö, fo werDen Deffen

gdfer^en fo Dünne unD jart,al^ ein feineö «öaar, Durch

Daö «hlifrofcop erfheinen, unD alle, eineö wie Daö an*

Dere, pon einer ganj gleichen jarten ^eptuc gefunDen

werDen.

UnD



Unö alfö Wirt) man ucf^eikn f6nnett, mat’um au«

tiefem glai^S ein fo feinet egaler^aöen gefponnen mer?

ten fann, unD marum e« an« jenem nic^t gefc^el)en

I6nne. S)Jah mirD aber auc^ begreifen, ba§ alle« Die^

feö pon ter €ulfur Der b«fi>mmen möf*

fc, folglich Den ©riinD fomol)I al« Die 5'Jof^menDigfeit

ter gegebenen fHegeln perfte^en/ «m einfolc^e« ^ro=

Citft ju erlangen.

i
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25öm uni iejfm Sutcwftung»

Slßgemetne 3tißniftiön für iett Satiimötm, tnffiit«

terl^eit auf roaö SBeif« ein jeDer feinen; glajfäö in

Sl^enge iguen, unt> foI(|en all ein l^aufntanni^gnt^

: jutii^ien un& »erfeinern foflet 3n jro6ffÄapiteJn»

€fficö Äöiuitef.
. . . ».V-' < • •

X!)om Jleinfaamen, «nö wie ieffm; (5;i?fe

, ^ 3“ ciCennen. . . ,
'

f r ’
• - '•

' V
,

C[^eil öEecerfie öie jum ;^!ae|ö6QU er#

<v4^ fo.rD^rt ,^irb, ein tut^tiger unD guicr ^aame
i|t, unD o$ne rnit Diefein cr|ili^, te($t öcmafjreC

jufepn, bie Suriebtung Deö ^elbeö unD alle übrige Sir*

beit nergebenö fepn mürbe, fn ’iß 'au($ »er allen S)in#

gen notbig/ ni($t nur- ein- jeber Die rechte Sivt Dc^

^aamens felbß beurrbeilen utiD fennen fülle, fonDem

tag er auch miffe, »ob<^ '«‘Jn i#n babljaff merDen

fbnne.

' 3u €nte feilen bie^ Ür untrüglicben Siegeln

unD ^fennjeicben ongegeben t»erDen,an melcben ein gu#

fet 0aanie }u erfenneit i|i, Damit ein 'jeDer Dtir4) Diefe

© 3 $ln#



SInweifuiig fcl6fl im ©fanDe fet), |ic^ Dcö 6«flen @a(H
men ju emäl)lcn unD feiner @act)e ßeroig ju fepn.

erfte ^ennjeic^en eineö guten Seineö i|! Deffcn

gavbc unD ©c^mere. ®enn er nlfo »on einer frifc^cn/

rec^t o^>lic^ten, gidnjenben ^arbe ijl, fo fann man Die-'

feöfc^on bor Daö erfte gute geic^en achten, Daß Der

©aarne frifc^, ^erj^aff unD jum ©den tüchtig fep.

Diefem muß man ober au(| auf feine ©($n)e^

re fef>en, unD Denjenigen, welcher gegen Den anDern

öm meiften wiegt, borjic^en. UnD Da Diefeö eineö Der

untrüglic^flen ’Wittet ju ^d^iung eineö guten ©aa*

meng ift, fo t^ut ein ^'dufer wot)!/ wenn er oerfc^ieDe*

ne gut anfc^einenDe ©orten Dur(^ Die '2Bage probiret,

wel(teö permittelft eineö gar fleinen abju|lirten SjJaaf*

feö alfobalD gef($e^en fann.

ferner: Derjenige ßeinfaamen, weither, wenn man
i^n jerquetfe^et, inwenDig eine frijl^e, lichte oDer grün*

gelblic^te garbe jeiget, unD Dabep im ^erne frifc^ unD

neu au6|je^et, auc^ fein df)(i(^t unD faftig ifl, unD ei»

nen angenehmen ©eruc^ unD ©efe^maef auf öen

fann man fi(h »erlaffen, Daß ergutijt.

.f)ierbep muß ich aber »or allen Jöingen, nach 2(n#

weifung meiner Driginalfchrift, »or einen jeDen eine nö»

thige ?113arnung befannt machen, wofür man fich bep

©nfaufung Deö ßeinfaamenö in^cht ju nehmen habe.

i giebt ndmiieh eine gewijfe 2(rt Deö üeineö, wej»

0er jwar alle Die obbefhriebenen guten €igenfchaften

Ion |fi0 jeiget unD überaus f0bn au^fiehet, allein er

haf
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f)»)t Den ^e^fcr, Dag er ntemaB öDcc od^( 6iö neun goU

lang suirD. ©icfeö ig liun ein •9aupffe^)(er, Dafür mau

fid) DefonDerö üorjufe^cn f)Qt, weil man Damit über Die

^dlfte feiner gIa($ö=€rnDfc einbüget, unD no^ Daju

fc^Iec^fen glac^ö befommf,

©aß einjige, ieDo(^ genugfam fennbarc

moran man if)n crfennt, i|l Diefeß, Dag feine Corner

für’,, Dicfc unD runD ftnD, unD jinar mit einem foft($t<

ficben Unterf($ieDe gegen Die gorm eineß anDern re^#

fen Ceinfaamenß, Dag eß einem jeDen in DieSiugcn fällt.

Der t>on Diefcr SBefcbaffenbeit unterrichtet ifl; €r femmt

auß -tncmel, unD ig Defifen ^infubre unD QJerfauf,

eben um Diefer Urfacbe millen, in SngeÜanD unD

©cbottlanD, Durch ofF^nfüche ©efebe, unter Dem 3^a*

men: Äurser feeinfaamen, »erbotben.

©er -|3olIdnDifcbe (bieHei^t mehr 5I<Mi&rif(he)8ein*

faamen, wenn er neu, nom »origen ^abrmaebfe ig,

gerätb gemeiniglich in Der @üte fomobl alß ?S)lenge,am

begen. <3Benn er aber fcb»n öberß onDere 3abr alt

tg, fo fommt er feiten rnobl fort. €c bat auch Die gute

©genfebaft. Dag ec jeitiger reif toirD, alß aUer anDerc

außlanDifhe Seinfaamen.

' ©er 5lmerifanifcbe 8ein »on ^bila&flpbia bringt

»ortregicben ^lachß bttfüt/ «ber menig knoten, febi^

cfet geh alfo ju Der Slbgcht, mo eß oornebmli^ auf

Den ^la^ß angegeben ig, febr toobl; jumal er noch

überDiefeß Die gute €igenfcbaft bat, Dag ec am begen

tn nagen unD falten ?SoDen gerätb, melcheß fong allen

8einfaamen junjiDec ig. ?D}an foU gcb> toeil er feiten

© 3 jtt
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ju 6efommen , einen !5;f)eil bauon ju ©aamen auf*

jic^en.

©er Seinfaanien bon 9tiöa,t)ef|en nicle mit oll**

5ugro§cn Ä''ofien bebienen, l)at bic Sigenfcbaft, boß ec

baö erfic 3a()r einen groben ^lacbö giebt, aber eine

befto größere Slenge 0aamen bringt. <öingegen roenn

man ben Daoon felbfl erjeugten ©aoinen Daö näci)(te

3abr faet, fo giebt et einen beiJern ^lac^ö/ aber toeni**

ger ©oamen. ifl aifo ju oerfuc^en , mie er

baö brifte 3at)r oer^alt, unD eö ift it>al>r(l:^einlic^/ baß

au^ il)m ein |ef)t guter Sanbfaamen ju ecjeugen fepn

bürfte.

©er ©($ott[anbif«^)c ?einfaamcn, trenn ertro^l

eingebrnc^t unb beßorig frifc^ aufoe^alten irorben, ij^

fo gut alö initnet einer oon benen auöldnbifcßcn 000*^

men fepn mag, unb trieb ron ber @eneral=©ireftion

jum allgemeinen ©ebraueße fe^r anempfoßlch.

ifl aber ansumerfen, bog biefe @enera[©i-

reftion gauptfdc^lid^ on bie (Sinmogner in <2ngellanb

unb 0ci)otf!anb felbfl gerichtet ifl, unb bog fie alfo beit

©cbottidnDifcben alö ©n^cimifc^en ober ßanDfaamen

anftel)et, unb folci^en bemnad) allen auöldnbifcben ßein»

faamen gleißt fd&d^et; jeboc^ unter ber ausbrucflic^en

Erinnerung, bag man nur nic^t feinen eigenen erjeug-'

ten 0üamen Das ndcbfleSa^r iricDer gebrauchen, fon-

betn benfeiben gegen anbern ßanbfoamen, ron eben

jierSlrt, ber in einiger Entfernung, etwa in ber ndch**

flen ^rorinj, erbouet ifl, rertaufdften, unb biefen jum
0dcn gebrauchen folle. Unter biefer ^erdnberung bed

RJobenö



SSobctK? empfehlen ftc oifo t^cm SanDfaamen jüm aU*

Scnidncn ©cOrauc^e, itiif eben Denen ^ow^eilcn an.

Die man Don Den Deflen auöldnDifc^en 0aamen-'2(rfcn

jii gemärten 5af.

555tefe fo fe^r nu|[i($c unb Durc^ Die ^rfa^rung

ntinmc^ro idngfi 6e|ldtfgfc 3?egeI,fi'nDetnnn in unferin

?anDe iuft eben fo mo^l fiatf, unD fonnnf f)auptrdct)»

lieb Dem SanDmanne fe^r mof)I ju (Taften; Denn Da*

Durd) mug o^nfe^Ibar einem jeDen 5Ia($ö6auer ein

großer S)ienfT unD <f)ölfe gcf(|e^en, menn er mit fer*

nem efliebe Steilen abgelegenen STad^bar feinen @aa*
men fieser umtaiifc^en fann, meil Damit bepDe ?:^ei(e

Den 95orf^eil geminnen. Dag ein jeber feinen eigenen

i5m imnu^cn @aamen lo6 mirD, mo^f anmenDet, unb

Dagegen einen anDern i|m Dicniic&en ©aamen ol^nent-

gelblich überfbmmf.
/z

©as gwcöt« Äapifel.

XVm fut Selö=2(ctcn jtc^ jtim Sf<»c&0t'au f(^iV

,
den nnö Darsu 31» erwdbfen finö.

®a Dicfe Sinmeifung angemein «nb por alle ^röi>

tinjen Deö ganbeö abgefaffet i(T, fo mirb gier niegt nur

fol^eö gelb angejeigef, melcgeS fieg am befTen unb un^

(Treitig mogl }um gla^^bau fegiefet ; fonbern man gat

aueg folcge Slrfcn eingefugret, melcge in €rmangclung

tejfern SanDes, jum gladgö Dienen ober Darju juberei=

tef merDen fonnen; moDureg aifo Deren 5Tugen DetTo

groger unD allgemeiner gemaeget morben.
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011 «fal^rncc glac^ö&an« errod^fet gctiifintglt^

einen tiefen, niil&en unD offenen SeimboOen t»a}u, unD

jroar einen foic^en 2Icfer, loeld^erini eorigen 3at)re ei»

ne gute ^rnDte oon fKuben, traute, 0Ddpfe(n, ^lee,

über auc^ n)of)l ©erflc gebracht bot ; iwil berglci(|en

gelD gemeiniglich mohl gebunget unD ongebracht, mits

hin oon einem folchen müDen unD reichen iöoöen iil, alö

e^ juni ^la^öbau hauptfd^lich fepn foU; jumal auch,

»ornehmlich ein EKüb-unt» ^raut-Slcfer, mehr PomUn-

fraute gereiniget morDen ifl, olö mit Denen anDern^eh

Dem gefchehen fann : Dahero mit einän folchen Siefer

Daö fo beDenfliche 3dten Deö glachfeö am ehellen per«

mteDen tperDen fann.

, ©in 8anD, meicheö fdhon eheDem reich unD (tarf an«

t gebracht getoefen, unD in foldhem ©tanDe noch über«

.
Diefeö bereite einige 3al)re ju ©ra^ianDe liegen gcrbüe«

‘ ben unD jur '2$iehmeiDc geDienet hat, fehiefet fcch eben«

fall^ rpohl }um Seinfden. UnD ob e^ mohl eine tüchti«

ge gurichtung mit ^fiug unD ©gge erforDert, unD pcjr«

nehmlich Pom Unfraute flei§ig }u teinigen i|t, fo giebt

Doch ein folcheö auögeruheteö gelD Daö ftdiffle unD

reichte SanD ab, Daö pornehmlich jum ©iefefden Deö

Seinem püilige unD überpügige Äraft hat.

Ob jwar leichter 55oDen, toenn er in polier .K'rafft

ifi, ohnftreitig Daö. bepe 2anD por Den f^Iachö ju fepn

pfleget, fo fann Doch ein frarfer thonichter ^oDcn^

tpenn er erp parf mit .^alf geDünget geroefen, unD be«

reifö jmep« oDer Drepmal ©etrepDc getragen hot«

nicht nag unD gueSicht ip, auch fehr mohl }U Srbauung

’ tei
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fcfö ^Ia(|feö g^nommm »erben. €r erforberit ober,

jumal alö ein oon 9?atur fc^werer SBoben , ebenfollö

gute 'iSefIclIung, unD mug üorne^mücb Den >Öerbfl öor<

ber »obl uingeftursct »erben , um ibn bnuptfac^Iic^

bureb Den 92Binferfro(! red^t mürbe ju nmeben. '

€in ßonb, »e(($cö febon einige ^abr uorber rci^^

lieb mit ?^)^erge^ if! gebünget gemefen, bgferne berSlJcr^

gel Durch allbereitö gefebebene 55earbeitung urib 5Se*

fgung beö Seiber uolifommen mit Dem 5Boben »ermen^

get unb einuerleibet if!, mag ebenfalls mit gutem 5Ju^

|en }um glacböbau genommen »erben.

Sillcö neue ßanb, »elcbeö cnt»eber nodb nie unterm

^flug geleget ge»efen, ober foicbeö Sanb, »elcbeP feit

langer Seit alö ©raölanb barnieber gelegen, unb jur

cjBepbe gebienet bat, bringet einen reinen unb flarfen

glacbö beroor. mu§ aber berglcicben ßanb, ju Dem

gegenmartigen ^^orbaben, nicht fo tief, alö fonjl, ge*

pfiiiget »erben.

.f)ingegen foü man niemals ein folcbeö ßanb juni

glacböbauen er»5btcu/»elcbe6 entmeber alljunaß ober

gar ju troefen i|t; fonbern Dasjenige, »el^eg an ftcb

felbfl eine natfirli^e^eucbtigfeit lei(btlicbannimmt,unb

folcbe gern in flicb bebält.

<00 foU man aueb »ornebmiidb Dasjenige ßanb jum
geinfden oermeiben, »eicbeö befonberö jum Unbraut

geneigt ifl; man müßte eö Denn oorber bureb eine gute

0ommerbe(leHung mit Ovuben, .traute, ober €rb.'

üpfeln, tpobl reinigen, unb auf fol^e SJlaoße erjl baju
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in @fan& fef^n. .'S>icf«ö Dikffe üorne^iiin<$ 6ct> man»

neuen ganDe,. au(^ alten (SmölanDe in ÖOac^f
3U nehmen fepn.

Diefe attgemcine ©ireftion unb Sinweifung

iflnun allen ©egenben be^ Sanbeö geraffen, bag fie

fcen ^lac^öbau mtf guten @ucceg öor bie ^anb nef)»

tnen fonneh, obgleich gar fe[)r t>erfcbiebene Slrten beS

SBobenö Vorfällen unb ju Jjanben fommen mögen.

' 2Bßil cibrr beö ©anblanbeö feine ©rmaönung ge»

f($cöen, unb folc^eö bennoeb eine öefonbere Slufmerf»

famfeitin biefem ^efra4)te öerbienet, fo mill ic^ l)ier»

t)on eine fleine Slnmerfung begfiigen.

Ueberbnupt ifl baö ©anbianb, ober ganj fanbiger

Sßoben, einePiei beflere ©aebe, a!ö man gemeiniglicb

Dafür bflltr tt>«il balb ju einer guten ^rafft ju brin»

gen ifl/ baö f(bönfre/ reinefle unb fcbmercfle ©efrepbc

berfür bringet, wenigere ober boeb leichtere Slrbcit unb

^eflellung erforbert, allen ibm anoertraueten 0aa»

itien rein wieber giebet, unb oom Unfraute mebr alö ei»

tiiger anberer 55oben befrepef ifl. 3cb werbe aber bier»

»on }u anberer ein mehreren, unb in bem hier an»

gefügten anbern ^.Jbeile, pon Slnbauung 9?euen Can»

Deö, etwaö ju fagen ©elegenbeit haben.

©egenwartig will ich in Slnfebung beö^lacböbaueg

nur fo oiel baoon gebenfen, bag wenn man bem fanbi»

gen 5Boben, i(b mepne ein purcö ©anblanb, mit Der

fcebörigen 2(rt ber :55üngung ju helfen weig, bafTelbc

wohl Denen meiflen Wirten ßanbeö jum Seinfacn oorju»

jicben
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jie^en fei)n bwcffe. ®etin cö ^af oll« bie boju Defoti«

bere' cvforber!t($en €igenfc^affcn. €i5 ift Wl)le unb

fcuc()fe, leicht unb milbe, üornc^mltc^ ober boö reine«

|^c non ollen €rbrcicben, unb bo()cro, trenigflenö inSln*

ief)ung beö bem ^locbfe fo oerberblidben Unf^opfe^, ge«

ini^ ollen onbern gelborten »orjujie^en.

Sog nion eö ober er(l ju ber erforberli($cn ^roffi^

bringen mufle/ M nicht bte geringfle @<hn>urigfeit;

infonberheit rcirb eö olöbenn noch ber ini 7ten ^opitel

beo iften Slbfchnitteö loohlgegrünbeten Theorie, befon«

berö boju »orjuglich fepn , unb olle bte Sigenfeh.affen

jum ©iefef^en unb ben 0tengel ju^einer großen $dnge

ju treiben, befi^n, feineö ^^ten^ beburfen, unbju

Srbouung beö oUerfeineßen glochfeö mit ungemein

großen 9Sortheil »or ollen onbern Sonbeöorten gc<;

(chieft fepn.,

<Dag ^d^fe Kapitel.

ia?ie bec JlcEer su befiellen unb snsuHchten.

©iefeg erferbert nun noch bem allgemeinen ^lone,

ben mon ht«<^ befolget, oerfdhiebene^Sehonblungen, noch

$lrt beö nerfchiebenen 55obcnö.

^in’ florfer fehlerer ‘i^honboben fonn ju biefem

Cnbpecfe nicht eher bienen, olö biö berfelbe etliche

Söhre oorher ü^on jlorf in ^olf geleget getoefen, unb

noch biefem ein poor gute €rnbten ©etrepbe getro«

gen hat- .

'

Sllöbenn muß ein folcheö gelb im •C)erbfle, wenn
mon fünftigeb grühiohr ein guteö glo^öfelb borouö

machen



machen erfllic^ wol^I umgeflürjct imli in Mefciii

. 0fanDe Dem SEinterfrofte überlalTen merDen/ »oDurc^

Das? ^rDtctc^ mürbe, frucf)tbat unD milDe mirD. 3m
^ grü^a^re mug er ^ernac^ mieDer etliche furchen be=

Fommen, um ihn DaDurch ju Der behhrigen geinc unD

«DJilDigFeif ju bringen. 3ft er nun ni^t alliufchr jum

Unfraufc gcneigt,fo Fann mon eon einem folcher Slcfec

Die flarfflc unD reic^fle ^lachö-SrnDtc ftcher erroarten.

©aferne aber ein folch^t auch gleich jiimUn--

fraute geneigt fepn foHte, fo fann man ihn gar roohi

DaDurch hel^U/ hag man erfi ein guteö 9vüben- SrD;

Äpfel' oDer^rautlanD Darauö mache; Denn auf Diefe

sjjlaage mirD er Pom UnFraufe gereiniget unD eines Der

,
• hegen ^elDer, Die man, wegen Der erforDerlichen Ärajft,

! äum ^lachehau erwählen Fann.

S \ 5Dag er in Dem ^aDe, wenn er etwa allju nag fepn

feilte, jU Diefem Vorgaben niejt Dienet, ig bettitö por^

hin angeregef worDen. hingegen hat man pon Dergleü

^en gelDe ni($f ju befürchten. Dag eö aüju troefen Por

Den glachö fepn werDe, weil Diefeö eben Die 2lrt 5SoDen

ig, weldhc eine natürliche ^euchtigFeif allejeit unD ant

hegen in geh behalt.

3n einem Pon 9Tafur troefenen ^oDen fon man Die

furchen unD 5Beete fo breit unD eben machen, alö mog»

lieh, weil gdh auf Diefe 3Beife alle geuchtigFeit Dego

heget unD langer in Dem €rDreiche erhalten Fann, auch

Die @aat DaDurch Piel gleicher unD ebener liegen unD

oufwachfen wirD, alö welche ©leichht’if heö gelDeö Dem

8eine befouDerö jutroglidh unD nothtg ig.

9iuc



SRur 6ei) neHcm ßanCe, ober folc^eni batf lange In

©vaö unb cffiepbc gelegen f)Of, mu^ mon bie SKegel

icobaclitcn^ bag ber ^flfug nicf)f olljufief gerichtet, unb v-

ber 5Soben bep jeber ^urcjie roobl umg^tpenbef »erbe

;

benn alobenn totrb baO ju unferfl Perfaulenbc ©tao *

nebfl feinen <2Burjeln boO fSrbretd^ freflic^ erroarmen,
’’

'

unb bem ^ineingejireuefen ^(dufigen.SaaniW- unj^mei#

nen 'Jrieb geben.

.g)af mdlh ttun ^Inen SldPec b(^ jur @aaf fevfig/ fo

ifi.n6tt)ig, bag man evglic^ bie alljugrogen ^Ibfer jer*

fcblagen ober ^erauöroerfen laffe/ b{e0tetne abet unb

»ornef)mli(^ Xäueefen, ouej» »aö ettoo fonfl ben

* f^um beo glac^feö oer^inbern mag, geigig ^impegne^i*

me, »eil tnfonber^eit bie Slueefen ^ernac^j bepm 3a<

fen nicht herauö gefchafff »erben fbnnen, unb Piel«n . .

,0chaben anrichten.

, <3Jon !5)änger aber befommt ber 5Ia«5öacFer nichts

mehr, alö bag man, wenn alles bio jum@Sen fertig unb

jugerichtet ig, ein wenig wohl oerfaultcn furjen 0tall*

bunger barauf greuef, woju jeboch ber ^aitbenmig

,«m begen ig, weilbiefet auch in geringer 0lenge bem

Seine ungemeine S)ienge thut Unb haf »o” f^i^gn

nicht, fo fehiefef geh ein furjer Verfaulter 0chaafbän*

ger am begen baju; ja eö wirb a.uehoon manchen bie

Öfhe baju genommen unb fo gut als einiger Jünger
gehalten, unb bürge biefe, wenn ge mit 0chaag ober

anbern furjen I55ünger wohl oermifhet wirb, Pielieicht

allem anbern S)ünger porjujiehen fepn.

3)ieg



®isfe Sfufffrcuung fceö S^^üngerö gtf<!^icf)et nun un*

initfclbar öi>rf)er/ wenn man Den eein (lief, unD mirD

foDann Der ©üngec unD 0aamen jugleic^ unter#

gecßget: fo füget Die öciginal*©ireffion.

. • uimc Kapitel.

bey t>eni 04«ii t>c9 fi.ctnc9 in «(^t 5»

nehmen.

' ©ie gemo^nlid&e uUD rechte Seit Pein ju faen ijl

t>ün -Der SWitte Deö CDl^rjmonat^eö Dis ju €nDe DeS

SlprilS.
•

UnD Da ^ierju fblßö&l Depm Sfefevn, als ^ggen unö

@Äen, ein jiemlic^ troefenes €rDreicD erforDert mirD,

fo mag man Diejenigen ?:age luo^I mifne^men, Die fieg

feajtrf^itfen, weil Diefe^ügreSjeit gemeiniglicg Die un^

beildnDigjte ju fenn pgegef, Die Dem '^efersmann feiten

©elegcn^eit gegattet/ feinen 0oamen teoefen ins SanD

,ju Dringen.

^an mug niemals in einen naffen Slcfer fden, am
alleriPcniggen aDer Den fein; jumal Diefer@aame ineie

nein naffen€rDreicg gar nitgt untergeeggetroerDen fan».

*3Benn Der SSoDeg Teicgtcc unD milDer SIrt ig, fo

0ann man i^n rollert, fo DalD Der 0aame untergeeggef

jg. 55ct) fegweren unD jdDen 55oDen aDer luurDe man
Damit, me^r ©cgaDcn als ©uteS f^un.

: CöigaDer üDerljaupt anjumerfen. Dag DaSlKot

len, o^ne QJorurt^eil Detracgtet, mit unter Die alten

SDlepnungen gef;6ret/Die niegt oiel (»inreic^euDen ©ruiiD

l^aben.

I



^aBen. !T)cnn »cnn man cö ein mchig uBerlegef, fo

fnDst fid» feine Urfac^e einigen QJorf^eüö babe^t, anf=

fer Da§ man etwa einen ©erflenacfer gerne rollen Idf

fef, Damit ec ftcB ^ernocB Deflo bequemer ^dtien lafff.

meig ?an&mirt^e, Die Die'^lofer in* iBttr'^infer=

faat, eö fei) ‘SJeijen oDer ^Äorn^ gerne feBen, meil fi'e

nic^tö BinDern, Den Slcfer locfet l)altmr unD Dw mef»

flen ?;Beil Der jungen 0gaf boc Denen fcBgffeniH5itv=

Den behii^ewt, c^c fte mifXSdnee beDecfet ijj.. gubem

gefebiebet biete ‘^ret^n Def QJiebeö auf einer

eingeegten 0agt, iumal Ductb reine ^ unn6tBige^rbeif>

cBnfet)Ibar .m«Bc *^'$^Ben, alö mgn geracinjglicB g^
i)enfef. iSepm . Seinaefer ober ifl nic^f eine einjige

Urfai^e, Die'Daö Siöllen erfocDern ober gneropfe^leit

fonnte. - - i

'

?92eine; Original^ ©ireftfon giebt menigflen^ no(§

eine, ber beffen Urfac^en jum IKollen Des Seinem an>

äamli(^ Dag es alSDenn gefc^egen folle, menn @taS<

faamen jugleic^ mit Dem tjeine gefdet roorben. JOie*

feS i|l eine fel^ gute Urfat^e unD rool)! Der einzige ^atf>

«)0 baS SloBen not[)n)enbig unD mit 9?uben Itatt gn;:

bet, weil ein ©raslgnb, man habe nun .^/ee.nbec@raS

gefdet, fcblei^terDings megen Des funftigen '|)auenS>

glatt unb eben fepn mug. 0b mirb aber gu^ ein je*

ber SanDmirtf) am begen„ mifl^n, ob es il)m gelegen

unb feinem .9?u|en genidg fegn werbe, aus Dicfem ^el*

De, worauf er Den ^lacbs erbouet, fünftig ein ©ras*

lanD ju mm^en unb foI^eS jur ^eibe liegen ju laffen.

2ßaS nun Die S)Jengc DiefeS ©efdmeS betrifft, wie

biel beffen eigen tlict) auf einen: liefet ober 0egefel San*

Des



H ^
öcö au «d^tKU unD JU faen fet), fo fotni«( tiefeö f^dlä

ouf Die abficjtt an, luaö für eine 21« ^focbö unD auf

luaö ?iBeife man Denfeiben erbauen moUe, tf)eilö auf

Den S3oDen, »aö Derfelbe ju tragen im @tanDe if!.

®enn eö ifl bereite im 2fen;^apitel Deö erften 2lb|U)nif#

teö au erre|en,n)aö oor eine Don Dem gemeinen fe[)r un*

terf^ieDene 2lrf glac^feö man erbauen fönne.

SBill man nun Den ^iad^ö nur nac^ Der gemeinen

2lrf bauen, o^ne auf Deffen ß^nge noc^ auf Die ?9Jenge

unD a« fo mu§ man i^n nic^t Dicfe' fSen,

menn Der 2l(fer (tarf unD gut i(l. ®enn fon(t ^at man
Die unfeblbore^olge au gemärten. Dag fid^ Derglac^ö

legen unD oerfaulen merDe, el)c er fann geraufet toer«

Den. ?^)^an fefe fieroön'Da^ nu^licfc '^te' Kapitel im

erflen 2(bfc&nittc nac^. UnD aiöDenn mcrDen 20 tDie*

|en, 00m foilanDif^en oDeb auc^ 9Ugaifcfen ßeine, ge*

nug auf einen 0cbe(fel ßanD fei;n ; Dom ämerieanifc^*

/ ^fi!aDelDf#en 0aamen aber fann man amep biö

Drei) 9lle^en weniger nehmen, weil Diefer oiel flein 66r*

nidhter iff ate Die anDern 2l«en, unD Dafero loeitet

faet.

®ili man aber Den ^(athö nach Der im erf}en2l6<

fcfnitte angeaeigfen ?ÜJefhoDe bauen, unD einen langen

feinen ^lacfd in grbgerer ?S)lenge eraeugen, fo mug toe*

niggenö no($ einmal fo Diel ©aamen genommen wer*

Den. ©iehe hieroon DaO ijle Äapitel im er(len 21b*

fchnitte.

«Öierbcp mug icf aber erinnern, Dag t($ DiefeO ange*

aeigtc ^erfaitnig Deö ©aamenö aum ßanDe,nach 3nn*

halt Der Original lOireftion genommen unD befolget

habe.
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6a6e. S)iefe fagef »örritc^, »om [)oHänt)ifc^en unft

9iigaifc^en@aamcn eilfbiö jwolfPcrf t&wöSinHt^go»

?8laagcö/ gemeiniglich hinceichenDfepn }u einem

länDifch^n Slcfer SonDeö/ t)om ^hilaö«lphi<^@öömen

ober, ohngefohc jehen Pe<f. 9?un habe ich j»ac off

genung boö ?9laog, fo man ein PecE nennet, }u fehen,

ober folcheö gegen unfere ?lDfeben au^jumeffen nie-öes

legenheif gehobf, fch^h® aljb^nach Dem ^ugenmaof*

fe ohngefdhr jmep füleien, einen 0^ottifchen ^cfec

£anD aber, eftoaö meniger ofö einen ©cheffel unfere^ ;?«?•

ÜonDeö.

©a$ fftnftc Äapitel.

t)om 34ten Deo jungen Sf«<^?fe0-

$)iefe Dem gfa# öberhaupf fo nadhtheilige Sfrbeif
'

mug menigflenO nicht eher, noch fpdter jugelaflen mer*

Den, alo menn Der junge giacho jWifchen Drep uhD oiet

Soll lang ift. '3Benn man cö fpdter anfteHef^ fo tPirD

ohnfehlbar mehf Sla($ö DaDurch jerbrochen unD oer*

Derbef, alö Daö Unfraut hatte thun fonnen. ®enn ei

hat mit Dem ^lachfe Die fBemanDnif, Dag, menn et

au($ noch fo jung unD biegfam ift, Deffen «^dlmchen

Dennoch feiten mieDer geraDe merDen, fonDern entmeDet

fnotichtunD frumm ipachfen,n)enn fte geguetfchef unD

getreten ftnD, oDer gar abfierben. thun ober auch

Die frummen unD fnotichten @fengel nicht nur in Dem
^achothum, fonDern auch noch weht i« &er funftigen

Surichturig Dem onDern ^iachfe gar fehr biel @choDen.

©efchmeige, Dog Diefe frummgetoachfene Stengel aHe^

jeit fehr fnotig unD holäig finD; Dergegalt, , Dag meinem

€ ^rach''



6(J ^ 0.^'
ß:ra(|(«nö/ cö weit befier würbe gewefen fepti, wenig«

,

ficnö einen guten unbefc^dDigfen §la($6 mit famrat

Dem Unfraute ju erhalten, olö alle Diefe ü&Ie folgen

Dur4) baö üerDrüglic^e^dten ju l)a6en; jumalwir balö

fe^en wrrDen, bog.fic^ baö Unfraut mit üiel weniger

S)Jü^c unb o^ne einigen ^ßerlufi bepm fünftigen 3{au*

fen beö §la4)reö baöon fc^eiben Idffet.

^nfonber^eit i(l wegen ber ö.üecfen ju erinnern,

baß man biefe ja bepm 3dten unangetajlet lafle; benn

Da biefe hunmc^ro f(tcin feßr tief eingewurjelt ßaben,

fo würbe man burcß beren 2tu6}ießung eine üble Slrbeit

unter bem jungen glacßfe anri(|ten, unb ganje @tre«

cfen ber jungen ^ßonjen mit ßerauöreißen; baßero

man biefe, wenn aueß baö übrige Unfrduf hinweg ju

nehmen wdre, benno($ forgfdltig ließen laßen muß.

Um bcßwillen ßat man aber aueß bereits im jten ^o«

4)ite(, bepm erßen Surießten besSlcfers, bißfallSbnn«

genbe SInregung getßan, baß bie Äueefen »on bem jur

©aat fertigen gelbe ßeißig unb oor aßen ©ingen ßer«

unter gelefen werben foUen, eßc man ben ©aamen bar«

aufflreuef.

iöaferne um biefe ba man baS 3dfen beS

gla^ifeS anjuflellen pßegef, es baS Slnfeßen eines an«

ßaltenben troefnen Retters ßaben foOte, fo tßut man
cbenfaKS woßl, bas Sdten aueß um biefer Urfaeße wil«

len ausjufeßen, weil babureß nießt nur bie alSbenn ent«

bloßten jarten SBurjeln bcs jungen glacßfes bem troef«

nen fetter gdnjlicß auSgefeßet werben, fonbern aueß

bie niebergebrüeften unb gequetfeßten ^ßdnjgen, we*

gen
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Scn föJangel Der geud&ttgfeif niemals »ieöei: auf|t«()cn

tt)ür&en.

SJaöicntge Unfwut 06er, fo &a ifl auögcjdfcf wor*

I5«n, foU nicmafe auf Dem ^elDe gelaffen oDec in Die

gurc^en QeUQit, foriDern ganjlic^ com S^elDe ^inmeg

gefcfeajfef merDcn, »eil eö fon|to^nfe^l6ac n)icDec*2Buc*
jel faffen, jic& ouöDreiien unD Defio mel)v ©c^aDere

t|un »ucDe.

cjSoBeD i($ a6ec ni(|f unferlaffeir fann ju erinnern,

fca§ Diefeö }»ar alöDenn feine SRic^figfeir ^at, »enn

Daö Unfraut einjeln ^erum oDet in Die 5ur(^cn gemor^

fen »irD, feine^wegeö aber, »enn eö oUeö in Raufen

Dichte jufammen geDrüeff unD in Die Jurc^en geieget

t»irD, »eil e$ olöDenn oI)nfe^lbar »crfaulef unD Den

Slcfcr noc^ Döju Dünget; jumal Daö 6ftere l>in unD

»ieDer ©e^en im gla^fe noc^ me^r©($aDen t^uf,un&

Diefeö DaDur$ uermieDen »irD,

S5a ou^ mand^e unerfofjrne ober junge unDorftd&s

tige 3üfer gemeiniglich Den jungen glachö mit fammf
Dem Unfraute ouöraufen, unD Comit üiel mehr ©cha®
Den alö @ute6 fliften, fo huf mun Dergleichen ßeufe

cnf»eDer }u oermeiDen, oDer ihnen anDere erfahrne unD

behutfame 3dfer sujugeben. Die folcheö oerhüfen follen,

\

3nfonDerheif aber mug feinem Sdter gegattet »er«

Den, mit ©^uhen ju Diefer Slrbeit in Die junge ©aaC
ju gehen, »eil feine oon Dergleichen hart getretenen

^ganjen »ieDer auffommen fann. €ben fo »enig ifl

Die ©e»ohnheit, fi^ mit Denen Sllnbogen aufjugems

i meit,
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tneti/ ju gcflaffen, unD itaö dergleichen fch^Dliche ©tn--

ge und S)lig6r5u(he mehr find/ defagc der Streftion.

2(u^ diefem allen erfcheinel nun jur ©nuge/tnienh^

thig und rathfam e^ uor einen guten •öauömirth feo/

ftch gleidh $lnfangö lieber die/enigen 50liftel ju ^u^e ju

mailen/ dadur^ er deö fo uerdrieflichen Q^ifenö enfä

fibriget fej)n fann. Und da dieSache gar feine Schmiu

tigfeit hat/ menn man die bereits ongejeigten ganj hi«'

länglichen ?9littel bep der gurichtung des Slcfers behb'

rig anmendet/ uornehmli^ aber }u feinem ^löchslande

oUejeit einen fRüben* oder ^rautacfer ermählet/ daferne

derfelbe nidht außerordentlicher ®eife jum Unfraute

geneigt fepn folltc; fo ift fein Bweifel/ öaß folcherge^

flalt, nach ^Iflnßgebung diefer ©ireftion/ der^lnch^^

bau in allen ©egenden und in allen ÖandSarten, au^

in leichten fomohl als fchmeren 53oden/ mit gleichem

<35ortheil fonne Unternommen und getrieben merden,

es gefchehe gleich nach der gemeinen und lueniger oor«

theilhaften, oder na^ der im 2ten Kapitel des eriteii

abfehnittes angeaeigten »ortheilhaftern^eife und Cülc--

thode.

feebffe Äapitd.

5u welcdhet Seit und «ufwm U?eife det Slache

gecaufet wird.

•jHJir haben bereits im erffen abfehnitte im 3 ten Ma:
pitel etmas oon diefer Arbeit gefehen. ^ier aber da
das Flachsfeld nach gemeiner Slrt behandelt morden/

gehet diefe fBerrichtung nicht fo leichte ju, als es bep

jener



jeiior gefcl&e^en fonnfe, »eil ^tet bet> Dem Staufen »er*

fcf)icDt’ne J^Dinge in Obac^f }U nehmen ftnD, wenn man
fcer 0ac{)e ein ©enuge unD ni^f ©c^oDen t^un

tDÜi.

®enn ee' ereignen fic^ ^ier uorne^mli^ jiue^ unfec*

fc[)ie&ene ^alle; Der eine, wenn man fein 2(6fe^en fo*

mo^l ouf Den al6 auf Den ©aamen gerichtet

^at; DetanDere, wenn Da6 2(6fel^en ^aupffäd^Iic^ nur

ouf einen gufen 5ia($6 gerichtet tft.
-

\

3m er(!en ^alle, wenn man Den ©aarnen jugleic^

nebfi Dem ^lac^fe erlangen miü, »irD uor^menDig er*

forDerf, Daß man Den glacßö ju feiner »oHfommenett

Steife fommen (affe.

«Oieruon ftnD nun Die Äennjeic^en foIgenDe, n^m#

li($

:

1.

) S5aß Der «öalm fei^on uoßig geI6 geworDen fep,

2.

) 2(llc Die oberflen 5ölaffer fomof)! a(6 Die meiflen

unferflen, febon obgefaUen feijn.

3.

) ®ie knoten fo ^arfe unD rauf) ftnD, Daß, luenn

man einen an Deffen obern ©pi|en jmifeßen

Den Ringern jufammen Dröcfef, Die ^arte0(^a*

le unD oberffen ©facßeln in Die -^auf fteeßen

unD Daran fangen bfeiben.

4.

) ^enn man einen »on Denen unferflen .^nofen

am ©fengel abbric^t unD i^n mit einem

Dermeffer in Die Clueere v»on einanDer fc^nei*

Def, fo Daß Die .Corner in Der ?9liffe Durebgr*

fc^nirten ftnD, fo muß Der nofen »oll »on ©aa--

€ 3 men,
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ni«ivb«tfcl6e aud^ in feiner ooDi^en @r6§c iinö

»on einer bcljorigen €onfi)lenj fe|>n.

®enn nun baö glacfyöfelb inögefammd »on biefec

S5efc^affent)eirunt) nac^ Diefen ^ennjeic^en befunöen

tt)irD, ftt i(l cö Die redete Seit if)n ju raufen , unt» man
jtirö eine retd&e @aomen-'€rnDte, un& einen guten ftar«

fen glad^ö ju gemeiner Sirbeit erijalten. ift aber

berfelbc fomof)! in öer ^dfferung alö übrigen ^ereU

tung, forgfdltig bon Denen feinem unD beffern 0ortcn

ouö'unD aufjubefjalten, weil er ftc^ unter Diefen nic^t

fc^iefet, auch eine anDere 55e[)anDlung fomobl in Der

Suric^tung alö 3«d erforDert, mie man balD auö Dem

folgcnDen erfe^en mirD.

Ob fic^ aber gleii^ Dicfer ^iad^ö nicbf ttnter Den fei»

nen 5la(^ö fd^iefet unD gleid^en 9S5ert^e6 iß, fomirD

Dennoch Darauö ebenfalls eine fe^r gute <2Baarc, Die

Dem Slac^äbauer feinen SIcfer reid^üd) genug beja^lef,

jumai trenn er in Der folgenDen Sutic^fung trobl unD

De^brig be^anDelt trirD.

©er anDere §a!I i(l, trenn man einen an |id^ felbff

feinen unD mobigeorteten ^lacbö erlanget bat, ob ec

gleich nur no^ Der gemeinen 2ßeife gefdet unD aufge*

braebt irorDen.

©ie d^ennjeidben eineö fol(ben tromit ec

- ftdb bon jenem unterfebeiDet, ftnD Diefe:

Da§ er einen febr Dünnen feinen «ftaim bat, unD

trenig knoten an feinem ©tengel trdgef.

©n foicber glacb^ nun mu§ nii$t ju feiner rolligen

0Wfe, trie Der rorberbefebriebene, gelaffen trerDen,

fon*



fon&«rnt)ieÄetiii}ei<$en, twentt man i^ri raufen nm§,

iipDDiefe:
1.

) 2ßmn bet «&afm nur crfl anfangf ein wenig

gelb SU »erben.

2

.

) 2Benn bie oberflen 93Idrfer no^ nic^r sum 2(6#

faücn geneigt/ fonbern nod^ Sißmlic^ frifcb finb,

unb nur bie unterfien anfangen absufaKen.

'

3

.

) Sf)e noc^ ber gfa^ö fefbfl gans unb gar »erblu#

bet bat.

4

.

) £b«&ie .knoten barte »erben unb f($arfe©pis

b^n befommen.

f .) ^enn ein in ber SJlitte bie Cluecre t>on man»
bet gcfcbnittener .knoten noch »afleri^ ift,

unb bie .ferne ober ©aamen no^
»eicb unb faftig erfcbeincn.

©iefer §(adbö crforbert nun fcbon eine gelinbere

3?6ftung, onbere SBaflferung, unb beffere Subereitung,

»eil et fdbon einen fcbr satten ^aben sum ©pinnen gie=

fcet/ unb ob er g(ei^ weniger ?D}übe unb Seit erforbert,

bennodb einen oiel bobern ^reig erbolet; »opon in be-

«en folgenben Kapiteln mebrerer Unterricht S« «tf«*

hen i(l.

€ö ifl aber su »iflen/ bag biejenigen, bie ft$ auf

ben ^lacböbau unb ben SBertb beö ^(aebfeö perfiebeu/

aßen ihren erbaueten glacbö, aueb bie Porbin ongeseig»

te jlarfe ©orte, auf eben biefe jebt befcbti^lJ^ne ®eife

in ber Seit beo EKaufenö bebanbe(n,nclmlicb ba§ fte ibn

memald su ber Polligen Sieife fommen (affen, fonbern

€ 4 ibn
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j^n fbsfei($ raufen, wenn ec Die Dep Dem le^efc^cie;

Denen feinen ^lad^fe angegebenen Äennjeicben fel;en-

Idffef; ndmIicD : ef)e er noch gelb i|t, trenn Die obeclieii

feldffer noc^ frifc^ unD nocD riic^t jum SibfaDen geneigt

finD, unD fo fort, Dergefialt, Dag fie Den @aamen fei»

neömegeö achten, fonDern Dauptfd^IicD unD allein ouf

Den ^lad&ö feiten, unD allenfalls nur einen ?;l)«il Def*

felben juc rolligen 0?eife flehen lajfen, wenn fte ndmlid^

auc^ eftra gern einen gutartigen 0aamen Daron ec»

langen mochten.

3^r S3etregungSgrunD, marum fk Die ©adfe auf

Diefe '^eife traftiren, ift nichts anDerS als ^rofif.

Senn fte befommen DaDurcD einen ciel feinem ^lacbs.

Der Deswegen tlteuecer beja^It unD ron Dem ^auf*

mann gefuc^t trirD, treil ec rar i(t unD fte^ riclmal fei»

nec fpinnet als Der grobe ^lad^S; trenn nun Der er»

fa^rne ^auSroirtD urtlteilet. Dag ftcD fein Das

^funD auf acDf©trdgne fpinnet, fo lagt er i^n obnfefl»

bar nicht jum ©aamen unD jur fKeife flehen, fonDein

behanDelf ihn obangejeigfer ?9laagen.

Surch Diefen fo lei^t iu befolgenDen unD ni^ts fo«

flenDen ^anDgriff, fann nun ein jeDer, nachDem er ron

Der ©ache unterrichtet ijl, fein ^lachSfelD mit mehr als

Doppelten ©etrinn nuhen,.unD flehet alfo einem jeDen

frep, fleh enfmeDer Der erflen 9)iefhoDe, bep welcher ec

guten tüchtigen ©aamen gewinnet, oDer Der lehtern,

bep welcher er einen feinen glachs erlanget, ju beDienen;

bepDe ftnD ihm hier aufrichtig eröffnet.

Sa aber, meines Trachtens, Der Seinfaame in un»

fern©egenDen niemals einen beträchtlichen >öanDlungs<

^Irti'iel
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SIrticfel au^mod^cn burffe, tüeil ec »et»«c gefud^et noc^

in 01engc gebauef »irö; fo »«re mein 9?at^, Da§ »ic

nur fo oici booon erbauefcn, alg 3u unfertr eigenen

ganbeöbebücfnig erforDerlic^ i(l, ben üein^anbel aber

benen ßnnbern ubediegen, bie i^ren '35or(l)eil habet)

au($ ju machen, hingegen »on bem '3Berfhe beö feinen

glachfeö nichts toiffen. ©enn fo, bunfef miih, »erben

wir allemal ben ^ern behalten, »eil ftch jene mit ber

0(hale begnügen.

9?un ifl ferner bep bem 0?aufen, fo»ohl »or alö

nadh, JU beobachten, bag, im ^all fich ber glachö ge^

leget hat, »el^eö feiten uberö ganje gelb gefchiehet,

man alle ben njebergelegten ?:hdl ohne Slnffanb außn

raufen laflfe; benn folchergeflalt fann nicht mir, »enn

er gleich no^ nicht reif i|l, bennoth vielleicht ein hub#

fcher feiner glachd barauö gemacht »erben, fonbern edi

»irb auch baburch ber übrige, welcher noch nicht lieget,

gerettet, bag er »ieber Stift unb 0>iaum befomme, unb

beflo hejfer antreiben fonne.

®enn ($ ijl eben fein übleö Scidhc«/ »ctin (ich ber

glachö leget, »eil er ctldbenn gemeiniglich nicht nur oon

einer guten unb feinen 2lrt ifl, fonbern »eil er fobann

ohnfehlbar auch fehr bichte flehet, mithin bei)bcö, ?9}en-

ge unb ©ute, verfpritht. ^ürbe man nun ben nie»

bergeiegten glachd niiht alfobalb hinmegnehmen , fo

»arebie golge, bag biefer nii^t nur ohnfehlbar verfau«

len unb verberben mügte, fonbern bag au(^ ber übrige

biefcm halb naihfolgen unb gleichet ©chicPfal haben

»ürbe.

S f Sluf
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2(uf waö fÖJaaße aber öie üerfcbieDcneti ©orfcn te«

groben ober feinen gla(^re0, in Der 2Baf|erung unö

fonfl in allen ©tucfen, »om Slnfang bio jiim €nDe, ge#

nau üon cinanDer auOjubalfen fepn, Daoon toirD noc^

bet) »erfc{>ieDenen ©elegen^eiren ein me^rereO jii fagett

«nD ju erinnern fe^n.

'

©0 (ragt fi(^ biötoeilen ju. Dag auf einem unD eben

Demfelben glac^OfelDe einige ?:^eiie Dejfelben ungleich

getrieben unD gemad&fen ^aben, Dergegalt, Dag eine

^dlffc oDcr eine €cfe e^er gereifet j^af, ate Der übrige

^^eii; Diefeö wirb ein ad&tfamer «^auomirtf) alfobalD

fluc^ in Der Entfernung, fott)ol)l an Der 5ÖIut[)e alß an

Der ^arbe Der @tengel,ge»abr toerDen: er mug Dafiec

nicht fdumcn, fobaiD eö 3«if ifJ/ Denjenigen, welcher Die

berlangte fKeife erhalten \)atf binroegroufen ju lalfen,

immittelg Der übrige biö ju gebugrenDer 3ei( unD 9vei#

fe ouf Dem gelDe gelaffen wirD.

ferner giebt Die Driginol»©ireftiön Die genoueffe

§tnweifung,auf waö S)Jaage bei; Dem glachöraufen Die

uerfchieDenen ©orten ^lachfeO auf Daö geigigfie oon

cinanDer gefchieDen werDen follen, Damit Diefelben in De=

nen hernoch folgenDen Slrbeiten igre oerfchieDene 3ube#

reitung erhalten mögen, ©olchemnach foll Derjenige

glacho, welcher lang-unD fein ig, eben fowohl für fich

allein fortiret werDen, alö Derjenige, welcher lang unD

grob ig. UnD eben Diefeö mug mit Dem, welcher fur^

unD fein, unD welcher furj unD grob ig, gefhchen.

^auptfcschlich ig auch Der UnterfhieD in ^nfefung Der

mehr oDer wenigem ^eife bep Diefer ©ortirung in Ob*

a^f
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SU nehmen, weil, wenn einigem Dtefer Siforbernif*

fe ^intangefe^ef, unD Die »erfc^ieDenen SIvfen unD @or»

ten unter einanDer uermengef würben, bet ^lac^ö fo*

wo^I in b^r 9J6(lung alö^BSäflerung einer mit bem an=

bern uerberben würbe, weil fie fe[)r »erfc^iebene ßeit in

biefen ©fücfen erforbern. ober einem jeben ba#

fcep om begreiflic^flen fepn mug, ifi ber Uinf}anb, bag

wenn bernac^ in ber Zubereitung ber grobe glacbö utv

fer ben feinen »ermengef wirb, barauö ein ungleicbeö

©emengc enffteben müfie, worauf weber grobem no^
flares ©arn »on einiger ?:ücbfigfeif su fpinnen ift, ber«

geflalt, bag nicht nur eineö baö anbere babureb berbir«

bet, fbnbern bet €igentbümer ftcb oueb ben grogten

0(f)aben bamit tbut, bag er feinen feinert ^lacbö ob«

ne ^otb einbüget, welchen er |Vbr tbeuer bütte cerfau«

fen fonnen, wenn er beffen 9ßermengung mit bem gro«

ben ^lachfe beborig »ermieben bütte.

Slöe biefe 0orge unb 55efchwerii(hfeit fonn ftch

nun ein jeberentübrigen, wenn er gleich Sinfangö bie

0acbe in ihrer .Orbnung ttaftiret, unb benen biersu fo

»oUgeinbigen Slnweifungen oernünftig nachgebet.

ferner ig bep bem 3« wigen,' bag

wart geh bie Zeit unb wenige ?9Jübc nicht oerbrügen

Ittge, oUeö Unfraut su eben ber Z«if auösuwerfen unb

gänslicb uon bem ^lacbfe absufonbern, weil biefe @a«
che nicht nur bep biefer ©elegenbeif febr füglidb unb beg

fer alö bur^ baö 3aten felbg gefcheben fann, fonbern

weil auch ein jeber weig, waö g'ir Uebel eS eerurfachen

würbe, wenn eö nicht gefchobe; sumal,wenn auch nur

bas
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Daögccingft« baüon 6«^ öer 'SBafierung bcö

Darunfec verbleiben foiire, ein etnjiger ©tengel Unfraut

ein ganjeö ©ebunD glac^ö verDerben fann.

^ternSc^fi fo ftnber fi(^ in Denen mei(!en 5ladE)öfe(=

Dem gemeiniglich ein furjer unreifer ©tengel mit ein,

welchen man nachtvnchö nennet, unb weil biefer nie»

malö jur Dieife fommt, auch feinen Äern ober 4i)a(»

tung hat, unb nichts näh« fft/ fo wirb biefer ebenfaUö

bet) bem D^aufen fo viel möglich abgefonbert unb weg»

geworfen; (bürftejeboch wohl nicht viel fchaben fonnen.)

Uebrigenö tveig ein jeber. Der baö glachöraufen mit

angefehen hat. Die gewohnte ’2lrt, ba§ man ben gerauf=

ten glachö in jeben jwet) ^änbvoU ^reujweife über

einanber aufö §e(b htnieget, audh bag man fleine0ei(«

(hen von etlii^en -fgalmen ^lachö machet, unb Deren

cineö unter ein jebeö «Häufchen hinbreitet, Damit man
ihn h«rna(^ befto gefchwinber jufantmen binben fonne.

©iefe Sßethobe, ben glachö alfo freujweig unb nur

^anbvoHweife locfer über einanber }u (egen, bienet

barju Dag Der grüne glach^ nicht nur alfobalb Der ßuff

unb 0onne in etwaö auögefehet fep unb fchon etwa^

babet) auötrocfnen möge, fonbern man fann ihn auch

folchergefialt beflo gef^winber jufammen binben, um
benfelben, im ^all eö mit fRegen Drohen follte, Deflo

eher hinweg unb inö ?rocfne ju bringen.

3ch werbe aber }U ©nbe beö nachüfofgenben .^api-

felö anmerfen, Dag biefer ©ebrau^ eine merflicge^er*

hefferung julüjfet.
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ficbcntc ÄWitel.

JkJCJie imtbemSIftcbfe ju »ecfo^ccn, nad^öern et ge«

taufet i|J/ wnb e^e et getßffelt wit&.

®ir I^a6en im »origen .Kapitel unfern nunme^ro

gerauften ouf Dem ^elDe in feinen freujn>ei§ ge?

legten ^dufletn liegen gelaffen,um i^n Dem erflen @ca«

De feiner nunme|)ro ju gemartenDen polligen fKoffung,

in Der @onne unD 8uft, auöjufe|en.

tiwn öer gla(^ö ni($f Pon Det feinem, fonDern

ton Der im »origen Kapitel Defc^rieDenen erfien unDgros

Dem @orte, fo rnirD er, nac^Dem er aifo »ier unD jtoan;

jig ©tunDen lang gelegen Dat, umgemenDet, Dergeflalf,

Dag er in eben Der JOrDnung, mie »or^er, ndmIicD JeDc

freujrocig gelegte ^anDooK »ieDerum auf Dao Darum
ter befinDitcDe ©eilcDen ju liegen fomme. UnD in Der

QJerfaffung Idgt man i5n nocD einmal »ier unD jman«

jig ©tunDcn liegen; oIöDenn aber mirD er in Fleine

©arben aufgebunDen, unD in fOlanDeln aufgefe^et, fo

t»ie man mit anDern ©efrepDe ju t^un pfleget.

Sö ifl aber ju miffen. Dag man Dort ju SanDe Die

!DlanDeIn nicht auf Die *iH5eife, i»ie eO neuerlich be» unö

gewöhnlich ifi, auffehet, fonDern man thut folihcö am
noch nath Der »or SllferO befannten, unD nur biöwei*

len hier bep groger^dffeannoch befolgten ^2ßetfe,ndm<

lieh, Dag man Die ©arben auf ihr untergeö Slbfchfitf«

€nDe eine neben Die anDcre aufre^f in Die 4)bhe gellet,

fo Dag Die Sichren oDer ©pi^en fi^ in Die .f)6he richten

unD Die »olle 8uft unD ©onne geniegen.
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Den bep bem §lc!($fc o6a feine ©eeffd^öften auf*

gelegef, rote raan mit Den ©etrepDegarben f[)Ut, fom
betn fte bleiben mit Denen knoten feep unD offen (te*

^en, um Der ©onne unD Suft Deffo beffer aüögefe^et

ju fepn.

' QBenn nun Daö SGBcfter gi'inflig bleibet, fo finD Di«

knoten famrnt Dem ©aamen, no^Dem fie etwo jmep

^oc^en alfo gefianben haben, Dürre genug, um nun

ton Den ©tengein abgerüffelt ju werben, Dahero man
Den fammtlicben glac^ö nunme^ro ju Diefer wirbelt her*

ein in Die ©(^eune f($affet,

S)iefeö ifl alfo pon Der erfl angeführten grbbern

©orte glacbö ju terffeben, welchen man, nach Der im

Slnfange Deö porigen ^^apitelö angejeigten CDJetboDe, ju

^räengiwg beö ©aamenö unD Deö §lacbfeö juglei(^/

jur pölligen 3Jeife batte fommen laffen.

®er groge UnterfebieD aber, welcher jwifchen Die*

fern lebfern unD Dem nunmebro por Die «öanD ju neb*

menDen feinen glaibfe iÜ/ wirD fi(b nun auch febon bep

Diefer etflcn 5BebanDlung,Die er fogleich nach Dem 3vau*

fen erbalt, ju ^^age legen.

®enn Diefen feinen ^laihö legt man jwar aiidh fo*

gleich nach feiner JKaufung, in eben Der ÖrDnung auf$

gelD, allein er mug nicht über jw61f ©tunDen alfo lie*

gen bleiben, fonDern nachDem er mit Denen ergen fechs

©tunDen einmal umgewenDet worDen, fo wirD er fo*

gleich in fleine ©ürblein gebunDen, unD in eben folche

SlJanDeln, wie Der porige, aufgefebet; unD au(h in Die*

fen
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fcn «DJan&cltt er, wenn Da^ 'iffierter gut gewefen,

ni(|f langer alö iwep oöer ^6^flcnö Drcp 3:age jlc^en,

foöann roirD er fbgleic^ herein in Die ©c^eune gefc^affr,

unD i(l fertig jum SJüffeln.

Unb alfo ^afman einen treuem unD f($6ncn5(ac^ö

bor eben öaö ©e(D, aber mit faum öem vierten ^^^eil

Seit unb Slrbeit erlanget.

©iefeö »erliefet ft($ nun bon bem5ane,menn man

fo glü(flie& gemcfen, nur etma jmep ober .brep ^Jage

gut unb beflSnbig ‘iffietter 3U .^aben. ®enn bafernc

cö ouc^ nur mit fRegen bro^en feilte, fe mu^'man bie*

fen feinen §lac^ö feinesmegcö wagen auf bem ^elbe jn

iaffen, fonbern i^n atfobalb herein fc^affen, er fep ge*

bunbcn ober nic^t, trocfen ober grün. Unbalöbenn

»erfahrt man fo mit il;m ju -Oaufe unb im ©arten, wie

oben im 4tcn Äapitel bcö erfren 2lbf($nitte^ angejeigef

worben, nümii(|, ba| man i^n fo lange er noc^ feu($»

teilt, ja nii^t in ©ebunben liegen laffe, unb i^n auf

einem bequemen örte, nabe bep ber 0cbeune,oollenbs

bürte mache ober r6(te. Unb mai^ef auch t’iefeö feinen

Unterfchieb in bet Slrbeit, bie man barauf menbet, in-

bem eö einerlep ?Dlühe i|l, ob er auf bem gelbe ober im

©arttn getrocfnef werbe, jumal bie ganje ©ache in

jwepen ?:agen gefchehen ijt.

^ier machet nun ber^lutor ber DtiginaHDireftion

bereite eine Sinmerfung oon ber '2Baffcrung beöglaih*

feO, obwohl bie Slüffelung beffelben noch nicht gefche*

hen unb bcfchriebcn ift, unb faget, bag man bie ®crfs

ferung beö gla^feö lieber noch biefecJ Saht, fogleich



na($ feiner D^üffelung, üor öic ^anD nehmen foCfe/ unb

ba§ folc^eö biö aufö n^#e§rüf)jo^r aufjufc^ieben/Utn

Deswillen nic^t rat^fam fcp, roeil

I.) burc^ Die Stufbe^altung beffelben, ben ganjen

hinter fiber, ber allju bürre »erbe,

unb olöbcnn bie 'iffidlfernng meber fo halb

»oHbrac^f, noc^ auc^ fo fK^er get^an toerben

fonne;

ä.) j»etl ber glad^ö burci^ biefe 5(ufbe^aitung rauher

unb t)drfcr werbe;

3

.

) weil berfelbc^ wd^renb beö ®intern, ber @e#

fo^r ber
'3Bürmer unb bco UngejieferO, auc^

anbern BufdKen auogefe^etfep;

4

.

) weif baö 5Boffer im ^rü^Iinge unb ©ommer
nic^f fo wei(^ unb warm fet;, alo tm «^erbfle.

Unb bo§ man baburc^ bepna^e ein ganjeö 3a^r
in ber ^enu^ung feineö glac^feo oerlietjre.

überlaffe jwar einem jeben na($ feinem ©utbe=

finben bierinnen ju ^anbeln, fann aber nicht untcrlaf*

fen, auf biefe Slnmetfungen nur fo viel ju erimiern

:

bag bem Slacbfe bie lange Sliwborrung ober oielmebc

froefene Slufbebaltung wdbrenb beö ‘3BinterO mehr nm
ben alo febaben bfirfte,unb bag ein jarter ^lacbo bureb

biefeö lange Siegen, nidbt mehr grob unb raub werben

fbnne, fonbern feine javfen ^dfereben unb ©ewebeobiv

feblbar nach Wie oor bebalfe; baß baö SCBaffer im

^ri'ibjgbre bielmebr wei($er unb im ©ommer wdrmct

fePr
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füi}, aB im unö öag »on Den fDiÄtife» tinö

lingcjiefer ni^fö ju befürchten fep / fobalD Die knoten

herunter ftnD, «eil fie nur na(^ Diefen gehen, in Denen

übrigen 3;hei[en 4ber ni($tö mehr ju ihrer ^efung ftn*

Den; übrigen^, tnenn er auch ein paar ^ogc längere

Qßaflferung erforDern follte, woran ich jcDoch jweifle,

Diefeö Dem 5?achtheil, noch Dem

(Sigenthümer mehr Sofien oDer ?9lühe Pcrurfachet, hin*

gegen ihm Die oiel foliDarere geif bep Der geDrangen

^rnDte unD Söeflellungöjeif im ^erbfle erfparet.

Db nun wohl Diefe Slnmerfungen nach &er Oxt>

nung in Daö unten folgenDe eilfte Kapitel gehören, fo

habe Doch fokhe hiet niit eingerüefet, «eil eö in Dem
Originale alfo gefchehen ifl.

hingegen hnöe ich noch bep Dem ^roefnen unD Der

Slöftung Deö ^lachfeö ju erinnern. Dag eö piel Dienlicher

unD rathfamer fepn Dürfte, anf^att Denfelben -OanDe#

poü freujweig über einanDer aufö gelD ju legen, Dog

man Diefe 5«ep «öüuDeooIl lieber geraDe neben einan*

Der unD 5«ttr cf«aö auö einanDer gelocfert, jeDoch auf

eben Diefe ©eilchen hinlege/ «eil er DaDuröh Diel mehr

ßuft unD ©onne ju feiner ^ußtroefnung erhalt, Derge*

galt. Dag «en.n er ju begimmferSeit einmal umgewen*

Det «irD,Der ganje Slachß fchop bepnahe Die halbe

gung erhalten haben «irb , foDann auch Piel gcherer

auch gef(h«inDer in ©arben aufgebunDen unD in Die

SlanDeln aufgefehet «erDen fann; Durch «eichen ‘25or*

(heil Pielleicht ein ganjer^ag DerSiögung erfparet «er*

§ Den



y,tf. Den mag; ft5el($eö mit Dem feinen ^lod&fe einen gar

. fe^r beträ^tlic^en Unterfi^ieD ausmac^et.

©aö ad^tc Kapitel.

)ft?ie Da« 3^i5ffeln Dee^SI«<^f«ö gefcpe^)eit foU.

S)aö fRüfein ifl ni(|fö anDerö alö Die ^efrepung

Deö^la^feö »on feinen ©aarnen oDer knoten, mel«

(^eö üermitfelft eineö eifernen ^ammeö gefc^ie^ef, wie

fol^eö einem jeDen SanDmanne Defannt ifl. ®iefe Sfr*

Deif mug nun not^menDig mit Dem $lo(|re gefc^e^en,

e^e man Die ‘Sßäfferung Dcjfelben unternimmt, ©enn
menn Derfelbe mit fammt Den Ä'noten inö‘2Ba|fer fom*

men follte, fo mürDen fic^ nic^t nur gar balD eine SDlen*

gc*2Bürmet DaDurc^ auöbrüten, fonDern Der ^iac^ö

felbfl Pon feinen ©aamen eine üble $arbe befommen,

gefd^meige Dag Der ©aame DaDurc^ günjlicb »erlo^rcn

müre. ifl aber einem jeDen .g)auön.nrt^ befannt,Dag

.au($ Der f($ie($tege unD untüc^tiggeüeinfaome nebfl fei*

nen -giülfen/eine üortregi($e güttenmg uor ^ferDe uuö

DlinDüie^ giebet, au($ Dag infonDer^eit Die ^ferDe eine

ji^onc glatte .^out unD ^aare Dauon befommen.

S33enn nun Der Sein ju guten ©aamen erlanget

mevDen foll^fo ifl eö nDtf)ig,Dag Daö ERüjfeln Deö^lac^*

feö in Dev ©(^eunc oDec einem anDern troefnen Orte

gefdx^e, meil Der fKegen fomo^f alö felbg eine feuchte

Suft Den Sein unfi^einbar, ja jum ©üen ganj untürg*

tig machet. ®enn fein ©aamenmivD fo leicht Dum*
ppc^t, unD ifl me^v.»or geuc^tigfeit ju beroa^ren, als

Der Sein.



83

^crneir Ift ('ep Dem 9?«ffeln in ac^t ju nehmen, Dag

man Dic^Ot»!«»« permimn oDer jeiteigen löge, weil

jtc fong nicf)t mieDer in ürDnung ju bringen unD fo gut

olö pcrlo^ren fepn.

§lucb tntig man ni($f gegotfen Dag Die Slrbeifec

groge <f)anDeöoll auf einmal nehmen, meil ge folc^e

meDcc feg^alfen, nod^ be^brig Durc^ Die 9\üfel gegen

fonnen, fonDern DaDureg notgmenDig eine groge 9)len*-

ge «Oulme mit gerouojiegen unD oermügen.

®ie JU Diefem€nDe erforDcrlicge^Segutfamfeit unb

OrDnung, mei(ge bep Diefer fotpogl alo Denen übrigen

Slrbeifen, aueg auf maö Sgaage ge beobaegfet merDen

foU, ig in Detff ergen Slbfcgniffe Pielgiltig angefi'igref

morDcn, alo mogin man Den ßefer am Der Äurje mil«

len oertpeifet. .

2Benn Die Dluffelung geggegen ig, fo gaf ein geig

gger ^auOtpittg anno^ eine gute ©elegengeit. Die

perfegieDenen ©orten DeO glacgfeO ju entDecfen unb

tBagrjunegmen,unD fann anjego noeg megrerO, alo bc#

reifö auf Dem gefegegen, oon Dem feinen unD gro»

ben Sla(gfe unterfegeiDen unD auofortiren.

Sllfo laufet nun jmar Der moglgemepnfe QJorfcglag

Der Original *2)ireftion; allein ein jeDer 8efer »oirb

aueg foglci<$ roagrnegmen, maö por Ungelegengeit Dar^

auO entgege, jpcnn man Die ©adge gleicg Slnfangd per*

fegen, unD mit Der Erbauung Ded ^locgfcö felbg, niegt

orDentiieg perfogren gaf. ©iefermegen gäbe icg fegon

perfcgieDenfli(^ ongeregef, mic nofgtpeuDig es? fep, Daß
^
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Der feine niemals unter ben fc^led^ten »ermenget

»erbe, tueii ouc^ nur wenige ^almc beö groben, eine

ganje CWengc beo feinen Sloc^fes oetberben fbnnen.

Unb ba ju einet folc^en 0rbouung beö ^lac^feö bie

gemeflfenften unb l)inrei(|enbiten ?9?iffel angejeiget finb,

fo wirb ein jeber fieigiget >0au8wirt^ biefelben um fo

mebr ju befolgen fiteren, ba biefeö ber einjige redete unb

wa^re '3Beg,|eneö aber in bet ^^af nid^f oiel befler alö

0ubelep i(l.

S)iefe8 beweifef bie oben borgefc^Iagene Slrbetf ganj

Deutlich, wenn man ftcb oor|!elIet, wa3 eö für eine ©e«

f(|äftigung abgeben müfle, bag man erfl naeb gefebd^'

bener Dii'iffelung beö gla^feö, fi(b bmfe|en, unb bie

groben ^olme oon benen feinen auölefen follc.

bünfet mich, bag ficb niemanb berfelben unterjiebeu

werbe, jumal eo au^ fo gut alg unmbgli(b fepn bürgte,

bg wir wi|ten,bag auch nur wenige ^alme bed fcblecb*

fen glatbfd^ «in« gt'oß« ?9Jenge bed feinen »erberben.

• QBeil aber bennodb bie €rbauung bed ganj feinen

5Ia(bfcd, jumal na^ ber im erfgen Slbfcbnitte angejeig*

ten ^ebanblung, eine ber wi^tigfien unb trefliebfien

UnferneWungen ifi, beren 9^uben ficb eor ben ^rioaf«

mann fowobl ald ju bem allgemeinen §(or bed ©ewer-
bed fo ungemein weit erfireefet, jugleicb aber berange««

nehme Umflanb habe» bieget ifi, bag man ben ganjen
€nbjwecf unb QJortbeil mit »iel weniger Seif, .Sofien

unb ?9iüb« erlanget, aid wenn man fcblecbfen giacbd
erbauet: fofann itb ni(bf umhin, einen geben gefehieften



unt> auf feinen 9?u|cn be&äd^fen SanDwtrt^ oufjumun*

tern, Dag er ft($ foglcicö Deö Deflen SlBegeö DeDiene, unD
gleid^ Slnfangö Ducc^ Die im Unfemd^fe angejeigte SBe-*

^anDiung in Erbauung Deö giad^feö, alle Die fternac^

folgenDen SlrDeifen ft# nic^f nur leidste mac^e, jbnDetn

jt(^au(^Die^r^a(fung feineö€nD}»ecfe$ auf Daö fie&er«

f}e »ecgeroifTete.

€nDli<i& i(l no(5 in Slnfe^ung Deö fRuffeln« ju ge*

DenFen, Dag oben im 4fen Äapifel Deö erffen 2l6fc^nif*

te$ @eife 32 . eine anDerc «Wef^oDe/ unD jmar »dr*

ne^mlic^ ju Dem feinen ^fud&fe/angejeiget roorDen,na(5

welcher DerfelDe »on feinen ©aarnen unD knoten entle#

Digef merDen mag; t»a»on au^ im 3 fen SlDfd^nittc /»n«-

noc^ neuere Srfaljrungen angegeben merDen.

neunte ;^apite(.

,V0n ^cinmac^uns unD (Berpinnuns Dee @aa#
mene oDer fteinee.

®enn no^ DemSröffeln aüe Änofen mit fammt Der

0preu unD 2lbgang jufammen gebracht »orDen, foM
man ein @ieb »on be^brigerSäJeite, unD rüttelt Die Äno»

ten DinDurd^, immittelft alles 9H5erg unDStbgang, fo

»om Üröjfcln' entflanDen unD im @iebe jurücfe bleü

bet, auf Die 0eite gefcDüttet mirD. 2Benn man ftd^

cud^ mit Dem 0iebe ju gleitet Seit an einen £)rt (teilen

fann, wo ein pter Suftjug i(t> fo i(t es Defio bejfer, weil

folcbergejlalt Die Änoten fammt Dem Darunter bepnDlid)en

©aamen, auf einmol Dejto reiner »om 0toube unO

0preu fallen werben.
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man eine @d)rotnml)lc ben bet <n

bee 5Jüd)barfc{)aft, fo fd)affet man Die knoten bat)in, iji

man aber oUiumeit non einer Dcrgleid)cn 9)Jüi)le entfer*

net, fo moc) ber @aame mit S^refcbPegeln l}etau8 ge#

brofeben merben, (roelcbeö in benen bortigen '^itobinjen

wegen Sntfernung ber ^ul)len, oft gefd)ie^et.)

9Jac& biefem wirb baä ganje ©emenge gefeget tinb

burd) oerfebiebene ©iebe geftebet, biöber^ein nicht nur

Bon©preu, ^)ö(fen unb ©taub, fonbetn aud) oon ge#

ringen ©aamen unb unüoUEommenen Körnern befreiet

unb obUig rein ifl.

3n biefem ©tanbe wirb er nun auf einen fein (ufti#

gen Söoben gebrad)t, unb bafelbjl bünne auggebreitet,

tnu§ aber etlid)e ^age oft gemenbet merben, bamit ec

ftch nid)tuber einonber echib« f» wie nun ber Sein nad)

unb nad) mehr auögetrocfnet fdxtufdt man ihn

oud) biefer tufammen, unb braucht ihn auch nicht mehr

fo oft jumenben, bi8 er »6üig troefen, fchon, unb in

bem ©tanbe i|l, mie er entmeber }um «iSerfauf ober jum

©den bienen foll.

2ßie ferne man nun hier ju Sanbe mit biefer 35ereU

tung be8 ©aameng beffer umjugehen roiffe, unb wie fer#

ne ettr»a biefe ober jene SSeife bequemer ober gefchieftet

fei)n mhge, öberlaffe id) meinen erfahrnen Sefern. S)enn

ba biefeö fein Umfianb i|i, ber ju meinem oorfepenben

€nbitmecf mefentlid)geh6ret, unb ich »ielmehr juglau#

ben geneigt bin, bag mir unö in biefem Um|lanbe eon an#

bern eben nicht oiel bflrften lehren laflen ; fo enbige ich

biefeö Kapitel, alö ben roeniger nothwenbigen ^heih i«

aller



«ö« Äörj«, um 5Kflum unt» Seit ju benen fblgetiliea

me^t öienfamen Sittifein onjuwenDen.

©aß Kapitel»

Wit t>ei: SI<»c^9 3« bc^«nöeln , n«cb^em et gcciif;

feit , «itö c^e et gct»4jfett witö,
‘

S^ac^öem man nun tien nac^ bem Ovöjfcln

ouf folci)e ^eife fortiret f>af, mie im 8 . Kapitel ongejei^

gej^ Worten/ fo Wirt er in iöünölein jufammen gebunöett/

öie nic{)t lidrfef fepn foUen, als man pe beguem mit bep^

ben<:^dnben umfpannen fann, ba bann bie ton feinen

unb pon fc()led&ten gla^fe febe befonberö aufbel;alten

werten.

^un werben biefe®ebönb(ein bon einer ober ber an#

bern@orte, /ebe in einen 0tof in bie.&6^e auf unb

über einanbet/ feboep fe^r accurat unb orbemlicf)/ gele«

get, um pe nunme^ro in etwaö ju prejfen; wep^albet

man pe ju oberp mit etlip)en 55refern bebeefet, unb biefe

mit0teinen ober ©ewidpen beldpiget, bamit folcperge#

flalt ber ganje ©to§ »on ber £ap wobl jufammen geprep

fet werbe. 3n biefer Sage Idf f man benfelben 24©tun#

ben ober Idnger Pe^en, nacf>bem er me^r ober weniger

»oIlEommen bßrre gewefen. S5ur^ biefe ^reffung wirb

niept nur ber §latpö »on allen ung(cid)en fnotigten 5Bie#

gungen ju einer gleiten unb geraben Sdnge gebracht/

fonbern et erl)dlt aud) baburd) eine überaus bienlidje

9ßorbereitung ju ber beeorpebenben SSSdPerung, weil

folcpergepalt alle ©tengel bi^te , gerabe unb feper jw

lammen bangen, unb in ihren ©ebßnblein in eben bet

S 4 £«3«
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Sage utiöerrßcft bcrbleibcn; betgcflaft, ba§ bcr -Slacfe^

»icl fd)6ner, glättet unb oröentlicber »icöer ouä Dem'

taflet fommen mitD, alö ein anDerer, Der nid)t,ouf

Diefe 'SBetfe gepreflfet gemefen. lieber DIefeg hält «nan

aud) Dofur, Da§ Der §lad)« Durd) Dg« ^reflen befon«

terg weic^ unD milDe tperDe.

®iefer SKepnung jlimme id) aud^ gar ^ef)r bep, unD

^alte Dafür / Dag man fi^ Diefet Erfahrung nod) auf

»erfd)ieDene ^eife bep Der Zubereitung Deß glad>fe^ mit

gutem ^Sortbeil beDienen Fbnnte: 9SJenn man j. S. eine

SJlenge Sla(^«, jeDoeb nid)t in ©ebönDen, fonDern bän«

DeooU, febr prDentlicb iufammen gelcget, Durch eine '2lrt

Der greife geben lieg.

©ie @eneral>S!)ire!tion gebet aber in einem ©tuefe

bierinnen noch meiter^ unD faget: ^eil Derjenige Slad)^^

meleber lange im gelbe gejianben, fomobl alö Der, n>el<

d;er gd) geleget, ober Durch ‘35ieb unD Dergleichen gufaHe,^

nieDergetreten unD permirret morben, einen Frummen, ge*'

broebenen ober Fnotigen ©tengel beFpmme, fo folle aller

Diefer perbroebene gtacb^ allein jufammen gebracht/ auch

allein geD&rret unD geräffelt merben; nach Diefem foOe

man Denfelben bänDepoU öber Dem ^nie fo Piel m&g«

lieb geraDe biegem fogleich in ^ünDlein jufammen bim

Den, unD in einen .^laufen ober ©tog orDentlicb über ein»

anbet legen lajfen, aldbenn aber Den ganjen ©tog auf

befagte SUaoge feg jufammen prejfen/ unD ihn einen

^ag unD 9^acbt alfo geben lagen ; fo foUc er DaDureb fo

febon unD geraDe nach Der SBägerung b«rau^ fommen,

ttIP Der übrige glad;^.

9]un
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gjttti tjl jwflt anöem, t)a§/ roenn «ine^Rcnge berglei*

«ben fnotigter unb eerbro^ener unter ben gern#

ben fommt/ berfelbe eine üble 2ßitrerep »erorfacben

fann. ' Allein, benfelben allein ouölefen ju lajfen, unb

il)n auch auf bie bejhgte 2Beife gerabe macben jii lajfen,

fommt mir als ein purer jufäHiger ©ebanfe beS ^er*

fafferS bor, ben et bem ^ublieo im €rn|le anjuratben

»obl nicht gemepnet gemejen fepn mag. SO?anlaffe aber

itleinigfeiten pa§iren/ wenn man nur ben .ö^iupiiwecf

torgut unb nöbltcb erftnbet, unb biefen babureb {u er<

halten in 0tanb gefe^et iff.

.hingegen fann man bwwuS abermals lernen , wie

nbtbig es fep unb wie wobl man tbue/ baf man oielmebc

feine Slnlfatt^ in Erbauung beS ^lacbfeS felb)f, gleid)

bom Slnfangealfo mache/ baß bergleicben ^4ngei unb

Ungelegenbeiten nicht erfolgen fbnnen, fo bat manbep«

gleichen unnübe Slrbeit nicht )u befär^ten.

UebrigenS wirb angerathen, baß man jich ju bet

SBäfferung beS gla^feS, »orbero mit feinen AÖoljwie*

ben perfehen folle/Um ftch beren )U benenSladhSbönblein/

onßatt beret glachsfeilgen, ju bebienen; weil baburch

«ine SRenge §lachS erfparet werbe/ biefe .©oljwieben

abetbiel beffei im Gaffer bauern, als jene, auch nach

bem ©ebrauch aufbebalten unb }u eben bet 0acbe wiei^

bet angewenbet werben fbnnten.

®iefeSi(l nicht nur barum wobUu approbiren, weil bie

SEBieben beflet im 2Baflfet bauern, als bie glachsbinben,

fonbern ich eatbe biefelben auch Pornebmlich beSwegett

8um SCBAfern beS glachfes an, weil bie ©ebönblein fehr

S j locfec



locEcr möffen gcbunöcn tvcröen, unb um tiefer Urfa^«

minen Diel gefcbtcfter fepn, Diefclben jufanimen ju

galten, alö Die satten 5lt>d)SbinDgen t[)un fbnnen. 3c&

fei)e aber auch feine Urfad>e, warum man Dergleichen

feine J^olpieDen nicht »on Anfänge, au^ bei) äufbin*

oid l'ttt’ö auf Dem gelte, gebrauchen
, unD Die

g(ad;6fcilg«n gdnjlich foUte entrathen fbnnen.

~ ©aö cilfte Äapitef.

S3[?te Die JfCdfierung öee glacpfe^ gcfchchc.

®a tiefer »on Der @eneral»2)ireftiün augge|!c[Ife

Unterricht für aüe^roöinjen, mithin in einem nid weitern

unD allgemeinem Umfange gegeben unD abgefafet wor«

Pen, alö mit Der im erflen Slbfchnitte hierunter enthafte»

nen Slnjeige gefchehen, fo werten wir auch in tiefem ^a«

yitel Diel mehrere Um|tdnDe, Die fich nothmentig in fo

»erfd)ieDenen ©egenten auch bieifdltig unterfcheiDcn

müffen, angemetfet finten.

©in ßieienter (Strohm, fonn jur SBäjferung Des

glathfeö m(ht@tattjtnDen,weil ein folchesSißajfer Durch

feine ffete ^Bewegung, fehr biel ^heilchen »on Dem glach*

fc nach unD nach obwdfdjet, mit fich hinweg führet, unD

fllfo Denfelben in Der9J?enge beträchtliih »ermintert : 0o
giebt eS auch hem glachfe eine unjeitige SBeife oteriBleU

<he; gefchweige, Dap Der @trohm Durch fiele SufäBe Den

‘Serlufl Des fdmmtlichen glaihfeS auf einmal juwege»

bringen fann, wenn er Durch jählinge gfuthen Denfelben

mit fid; hinweg reifet.

0tehenDe CanDfeen, oDer Dergteidien grofe fchiff»

6are ©ewöjfer, ob fie gleich füffeö SBaffer führen, fchi<

efen



9t

cfitt fic^> ju bicfcm ‘iSot&abcn «bcnfallS nicht; pe haben

eben Die ^irfung n>ie Daö ©ttohtnwafer, ba§ pe Durch

ihre pete 5Bett>egung unD '2BeIlen Den Slachö unoermerft

hinmeg fpuhltn, unD olfoDeflen SWenge »erringern, ob«

gleid) nidht fo fehr wie Der ©trohtn : ©ie bleid)en aber Den

eben fo jehr wie Das ©trohniwaffer. UnterDef«

fen ip es nicht ju Idugnen, Da§ in bewDen DiefenSIrten

©ewdjfern/ Der w weniger Seif gar gewdfferf

wirD, als in Denen ©ruben unD Kanälen.

UnD Dennoch foü aller ^lach« in ^andlen, ©ruben/

ober ©rdben gewdffert werben, wooon pch Die Urfacheti

AUS Dem folgenben werben oerPehen laffen.

Su Fertigung biefer banale foD man, wo mbglich,

ein thonigteS €rbreich erwählen, weil biefes nicht nur.

otn bepen SBofler hält, (bnbern auch om reinlichpen ip,

om wenigpen ©chlamm oerurfachet, unb am bepen

Dauert.

SJaferne p^ aber fein guter jäher IBoben barju in

Der 9iahe pnben foOfe, fo fann man Die ©eiten fammt

Dem ^oDen beS ©ra^benS tö4)tig mit ^hone auSfchla=

gen, unb bamit pch ber ^Ihon nid)t wieber loSwei^en

unb abfaüen mhge, bieSBänbemit ein paar ^fähigen

unb 55rctpöcfen oertpahren lafien. 2lU(^) mag man an

Deoben ©eiten beS Kanals einen fchmalen tiefen ©raben

jiehen, unb folehr mif^h^n berb auSfüOen laffen, fo fann

DerÄanal feinSOaffer burchlajfen, fonbern bleibt pets

»oU, unb läffet nur fo oiel 2Bajfer am imtern 6nbe aus#

laufen, als er am obern 3upu§ erhalt* 2ßeil eSnun.

fthlechutbings erforbert wirb, ba^ ber Siadh« allejeit we#

tiigpens



nigflMiö bwp SoH unter ucrb(eit>e, fo muß man
bep Fertigung beg Äanolö mobf juf«!)««/ bag er baö
2Ba(jer uollfommen batten, unb folcbets meber bureb t>ie

©eiten no^ ben 58oben mbge »erftegen laflen.

Um nun auch ju miflen, mie gro§ man ben Äonot

ober bic@rube jti ber Stenge feines juerbauenben Slad)#

fes machen foüe, fo bat man bureb bie Stfabtung befun»

ben, ba§ ju einer SWenge g(ad)S, fo riet auf ungefdbr

einem ©cbeffel CanbeS ju erbauen i(l, ein Äanat »on

ungefähr fecbsjiggu§ lang, fieben §u§ weit, unb an*

bertbatb ^u§ tief, erforbert werbe. 9Rad)et man ben

Äanal tiefer, fo entflebet barauS bie wobt }U bemetfenbe

golge, ba§ olSbenn baö 2Baffer am Söoben ju falt fepn,

unb mit bem obern in ber Temperatur feine <35etbältni§

haben wirb, babero ber barinnen tiegenbe glacbs nid)t

nur atsbenn mehr JU feiner TBäfierung erforbert,

fonbern es wirb auch berfelbe ungteid) gewdjfert, weil

6er }u unterfl liegenbe oiel weniger ^JBdrme unb ©db«

rung erbalten bat, als ber ober|le Tb«il-

S)iefe an felbfl in ber Tbcotie gar wobl gegrün*

lete SÄeonung, ifl beswegen in 5?td)t ju nehmen, weit in

bem erpen SIbfebnitte beS anbern Kapitels, bie Tiefe bes

©rabenS bier bis fönfgup angegeben worben, mithin

es baS '^Infeben bat, als wenn an einem ober bem an*

bern Orte ein gebier begangen fepn mfijfe.

Um aber bie Sifferenj ju entfebeiben, unb bem ?efet

olle Ungewißheit, bie man bähet fajfen mbebte, ju beneb*

men, fo bienet folgenbes jur ^athriebt:
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S(^ l)(ibe ndmiicb t»enno(^ gefunden, bog bie meidet)

©ruben, bi« man jut 2Bä(Tcrung beö $^(a(^>fe« gebrau#

(bet bat/ bi«« bii fünf gug tief gemefen finb, unb bog

man in bet €tfal>tung biefe ^iefe, um bieler Urfacben

»»ia«n, botiöglitb unb fieberet begnbet, unb iwa«,

i) 2ß«il bet $ia^)6 babut^ bepo ftcb««t afl«j«if un;

tet SBaflet gebotten tbetben fann, }utnal im Saü

bi« @rub« «in wenig ^Bafiet foUte burcbjtegw

laffen.

*) 5Beil e« aud) felb|l ftd)«ter ijt/ bag bet Slacb« «t#

wai tiefet ai6 btep unb biergoB unter '2Bajf«t

gebalten werbe, unb biefeb barum, bag aiebenti

bet S(ad)ö btcl gleitet gewdjfert wirb, tnaagen

bi« ober« Sldd>« beö 2Baffetö bennixb allemaf

bi<l }U warm i|l gegen bem, waö am IBobeh

ifl, bet ©raben mag btep ober fünf gug tief

fegn.

3) SCBeil unter bic(en <i8ottbei(en aud) biefet habet

«ntgebet, bag man ein« gtbgete ^eng«gia<^$

batein legen fann.

4) ®«il beg einet ‘^iefe »on btittbalb ober bteij gug,

fein 9\aum i|t, ben ©runb mit .^olJlMben obciT

(gtrol) ju oerwabren, fonbetn alebctin berglacbs

auf bet biogen €tbe liegen mug, wobureb ö««*'

felbe oetfcblemmet unb befd)dbiget wirb.

5Darum febeinet auch bie gegenwärtig« Sltiweifung

felbg, bie auf anbertbalb gug angegebene ‘$:iefe in et#

waö »erbejfcrn ju wollen, wenn ge in ber golge faget;

bag.



lia§, wenn ba« €rörcid& locfer unb etwa SBnffet

burcl)(iegen laflen foUte, eö bcfler fei)/ ben Äancil Drcn

§u§ tief ju wachen, um Denfelben oUesctt noü SGBafiec

ju bolten; tiefet foUe eö obet nicht totkoni feyn. Sa
aber »en bet erforberlid)en Untcriage nithtö gebad)twirb,

unb fold)e bennoch wegjulajfen feinegwegeö ratbfam i|T/

ob gleid) büDpn hier ni^tP ongeföhret worben ; fo wirb

baburch bie erjt angejeigte '^Jiefe oon oier big fünf 5u§,

oußer oUen gweifel oor bie rechte unb gebühtltch«

Portion iu halten feyn»

ferner- erhellet ouö bet gegenwärtigen ISefchreij

bung, bo§ ber SladhS alöbenn er(i in ben ©raben geleget

werben foöe/ wenn er fd)on ooU Slßajfet i|l, bahingegen

in ber Sßefi^reibung beö erjlen SlbfchnitteO, berfelbe etfl

in feinen ©ebunben orbentlid) eingefehet unb ouf ein Sa«

ger oon ©trohbunblein ober ^ol}|läben geleget wirb,

ehe man baö taflet hinein laffet.

i|t alfobalb begreiflich/ ba§ biefe ISehanblung

wenigfleng ju bem feinen glachfe, jener fchlechterbingg

oorjusiehen ifl/ weil babutdh alleg oiel reinlid)er unb ot/

bentlicher bewerfflelliget wirb. Snfonberheit wirb man
in ber Jolge fehen, bafl bie angeregte Unterlage für ben

gla^g/ in ber lebten ^njeige ganjlich hinweg gelaflen

ifl, unb ba§ man ben Slad)g erfl alebenn hinein lege,

wenn ber ©raben fchon boll ^Baffer ifl.

©ofl aber biefe Unterlage bem ^^laihfe unent6chr=.

li^ gegeben werben niüfle, ifl bereifg genielbct worben,

weil berfelbe, wenn er auf ber bloflen €vbe lieget, nicht



«ur wrfd&Iemmef tr>trb, foftbern au($ fcIGfl in eiiftn

©tab bcr gdüluhg babur^ geraffen mug.

-
. lUbci'^aupf ift bicfc ganje in ^«ctigung b«ö

pjmbcnö eb?c\^ana(ö, meinet '<2ta^teng,ef«Daö ,mari=

unb perbi«nef, juniol wenn fnon ben

in betrd(|tiicl&er SKengc bauet, eine beflere 93eranfial*

timg, um fo mefjr, -ba eö »or eben bie Soften unb mit

»eniger ?9?äf)c göc Ieic|f gef(^e^en fann; mebep bie ec?

^e unb n6f^igfle€rfotbernif biefe fepn mfrb, bo§ bet

^anoi gleich ^nfangö mit einem •C)dIfec,ttJie ein §if($i

fete^, bevfe^ert tuetbe, um baö SBafler baburc^ biö ouf
ben ©runb ablaffen 5U’ fonnen; benn biefeö mich man
auf aae'gdllc nof^ig unb bienli^ pnben. Unb mie leicht

ift biefe (gacbe ju bett)ecf(teBigeri; benn ein jebec

tüet§, tt)ie ein gifc^^dlfet gemacht mirb; eben fo ge«

fd^kiä biefeö.
• ‘

'

3e meirer ein S5di^lein bon feiner urf?)nmgli($en

fiiueUe ^ergeieitef i)t, ober 'bereifö geholfen |at, beflo

»eie^er ifi baö '3Baffer, unb befio bejfer f(|icfet eo ft£^

JU biefem QSor^oben. €in S3runnenmoflet aber, fo*

too^i als? baö, meic^eö fogleic^ auö bem Reifen immit*

teibar I)ereorrinnf, iflju folt baju, man mu(iceö benn

erjl eine Seiflang im ^'anal fief)en laffen.

hingegen ift bag '3Baffer, melc^eö bon ©teinfo^»

len ober (Sifcnf($dc^fen fbmmt , bem "^(ae&fe

f(|dblic^. ©eöroegen ift eö äuii bisweilen notfng, ba

man in manchen ©egenben auf bie ©üfe beö ®ajfers
ni($f allemal trauen fann, bag man folc^eo erll probi«

re, jpelc^eö alfobalb gefc^e^en fann, menn man nur

ein



ein n)cnt(5 Har flcfTogenen ©aOapfcl in ein foidjc« ©iaö
»oll ‘iffiafTrr »irft; Denn wenn Daö ‘2Baffer eifenfjaldg

oDer f($»efeli($f ift, fo tnirD eö olfoDalD eine tnef)» oDec

toeniger DunHe, au(^ wo^l gar fct)tt>arje ^arbe Daoott

bcEomnicn/ nac^Detn cö »iel oDer wenig ^ifenf^eilc^ei)

entl)dlf.

©er ^anal foll nic^f in einem feftatfigfen £>vfe lie#

gen/ »ielweniger unter einem ©acbe fielen , fonDern

Der @onne »oUig au^gefe^et fepn. habe einen Der*

gleid^en ^anal gefeben, welcher langfl einem etwaö er*

bohrten/ gegen Den SlJittag fi(b ricbtenDen 3lanDe oDet

gußc eineö^öergeö/überauö oortbeilbaft angeleget war.

©enn man batte Durch Diefe naturli($e2lbb6fchung Deö

(grDreicheß nicht nur Die «f)älfte Der Slrbeit erfparet/fon*

Dem Die ©onnc repercutirte auch mit ihren ©trablen

Dergeflalt gegen Diefen 9?anD, Daf Daß '3Bafier »iel

wärmer Daoon wurDe/ alß ein in Der €bene ftebenDeß.

©ie ©ireftion fagt auch/ Da^ ^orflo^er/ näm*

li^ folche ©rubeu/ worauß eine COIenge ?:orff i|T auß»

gegraben worDen/ ftc^ gut jum glachßwäflern fehiefen,

fDlan bat »ermutblic^ bierbep feinSlbfeben infonDer«

beit auf ©chottlanD gerichtet/ unD Diefen QJorfchlag De*

nen ©chottifchen '^Jachtern unD SanDleuten ju gute ge«

tban/ weil in Dicfem 2anDe ungemein »iel '5:orjf gegra*

ben wirD/ Dergef^alt/ Dag an Denen Orten/ wo man

feine ©teinfoblen bat/ man Die fämmtliche ‘2öintcr*

feuerung Damit »errichtet; Dabero Dergleichen ©ruben

in großer Sllenge Dafelbft anjutrejfen finD.

SlKein
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allein eö tfl o^nfe^Itac Der fc^Iimni(!e 55oDen jum

^iad&ötDÄffern , »eil Der ^lorff , aöejeit Daö 'SBafier

fc^morj oDer braun färbet, unD alfo Dem ^lac^fe feine

f(i6negarbe miff^eilen Durfte; fonfl aber ifl Daß'iSJar*

ferron Dergleichen ^orjffürapfen öftere, ein guteö »ei?

cheg '2Baffer, unD fehiefet ftch alßDenn ganj »ol)l jum
5lochö»aflrern,»enn e$ eine gute 0trecfe gejToffen unD

ftch gereiniget hat, unD ni($t fauer iß.

^ennjeichen, ob Daß QBofler gut fep, auch

ob eö»arm genyg fep, entDecfef man DaDur^, Dag, nach*

Dem Daö 2Baffer feine gehbrige @onnen»ärme erian*

get hat, fich alfobalD ganj fleine ^flänjchen Darinnen

erjeugen, unD eine SRenge fleine Snfeften unD Qißür»

Hier in Dem ^Baffer auöbrüten; ouch »irD man fleine

Suftbldöchen an Die Obergdehe hewuf (teigen fe^en,

®irD man Diefe^eiihcn nicht gc»ahr, fo iß Daö "iJBaf*

fee entroeDer nicht »orm genug, oDer fonfi ^u Diefer

Operation untüihtig.

3(1 nun nicht auö Diefen Sinjeigen offenbar ju

fchliegen. Dag Der ganje ©runD Diefer SSehanDlung auf

nichtö anDerö alö einer gelinDen ^ermentirung beruhe?

UnD ifl Diefeß nicht genug oor einen 9?aturfunDigen, ju

urtheilen. Dag eö »ohl nähere, beguemere unD furjere

«Dlittel geben fdnne. Dem glachö Diefe Fermentation ju

geben , unD DaDurch eben Diefe Zubereitung oiel eher

unD oiellei^t »ollfommener jU be»erf(lcliigen ?

Ser Ffctchö »irD foIgenDergeflalt in Den ^anal ge*

leget, nämlich: SDJan lehnet erfllich eine Dleihe Der

& Flciths?-.
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§Ia(fö9c6fitibkin eineö neben Daö anöere an Die ©eite

Oeö Äanalö, Dergefialf, Dag fie mit Denen ©pi^en aug»

lüto, unD mit Dem ^ucjeb^nDe auf Dem ^oDen,

jeDoc^ nicht geraDe, fonDern in einer lehnenDen S)iago/

nal''2inie ju jlehcn fommen.

^at man nun eine 0{eihe Derfelben alfo aufgefefeef,

fo leget man Die anDeretKeihe in eben DerJöiagonaU

£ageaufDie erfte^ fo Dag ihr ^BurjebSnDe ebenfall«

auf Die €rDe treffe, Der obere ?:heil aber jene ©ebünD#

lein etwa« über Die ^ülfte ubergreife unD beDecfe.

00 fe^et man *>1« an Die »orige, unb

f^ht^t fort, fo »iel Dergleichen Dleihen ju machen, alö Der

^anal'halfen fann, oDer al« man glach« Daju hat.

Stunmehro'mirD man Deüflicher »erflehen, warum
Diefer fanal nur Drittehalb oDer Drei) (Jllen

tief fepn folle, unD Dag er ju Der erflen sile*

thoDe De« feinen Stoffe«, nothwenDig tie«

fer fepn muffe.

cffieil fii^ nun Die'SJürmer unD ^nfeften am lieb»

flen an Die oberflen jarten ^heil« Slachfe« machen,

fo hat e« jmar Da«^nfehen gewinnen wollen. Dag man
beffer thun würDe, Die ©ebünDlein umgefehrt in«'2Bafs

er JU flellen, fo Dag Da« '3Burjel<€nDe ju oberflfd#

me; alleiw, weil Da« oberfle <2nDe Die 9S3drme De«

^Baffer« mehr erforDert, fo ifl man überhaupt Der
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ba^- man 6?^ Dtcfec fOJeff^obc Bemenbcn

laflcn foüe, Sie @pi^en-€nDen aufm^rtö jtrfefjren.

& ifit a6ec 5aupfr^Ii<5 «nb unumgSnglicB n6#

tV^Sf Dag bcr ^facBö aHe^eit g^njficb unifam 2Bafiec
tietbkibe, unD Dag ia niemafe einiger ^fyeil DeffelBett

unbeDeeff flberö SBafler Terror ragen, unb Der ®on*
ne auögefciet fepn m6ge. gu Dem €nDe BeDecfet unö
Befebiueret man-Den fammfli^eh giaebö rtlif SvafenfliV

efen, jeDo4> fo. Dag, «m Der 9?einii^feir willen , Dep
grüne ?:bci{ Derfelben auf Den glacbö ju liegen Pomme;
Die Urfacbe, worum Der glocbö fo forgfdirig beDecFeC

werDen fon, ifl.nicgr nur. Dag man i^n DaDureb ünfec

Raffer funDern Dag ign ou(^ Die ©onne. nicgc

Befi^cinen foUe, weil, wenn er aueg erlicBe-goll unter

Dem '3Ba(fer ifl, i^n Die @onne Dennoeg iiegef oDec
Bleichet

SfDo^ mug man Den ^!a($ö Peineöw^eg mit De*

nen 9?afen fo fegr nieDerpreffen, Dag DaDureg Doö ®af#
fer oerbinDert sWrrDe, DenfelBen allezeit frep unD offen

iü Dut^Dringen, unD alle Deffelben Duregäu»

wdffern.

3m ^att man Die Slafen niegt ^a5en fann, ober

ftcb Deren }u BeDienen nicBtgeneigf kpn foüte, fo Pan»
man an Deren ffatt '2BieDen, ‘giepDegcgrditcBe/ ^ar«
renfraut, glacg^gepeegte, ober anber allerlep ©egdu*
De, wenn eö nur Den ^lacg^ niegt oerDirBef unD fdrbef,

Daju nehmen, unD Den^lacgö Damit BeDetfen; Dicfetf

©eBüfege foDann mit €rDe, Steinen, ober anDern©in«

gen, fo piel ndtgig, Bridgigen, unD flifo Dt« gfa^«
© * «Ben*
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cNnfallö «nfec öem ^afiec erhalten, ©ie^e ftiefe

^anölung »iel »oUfommenet angefledef im 3tcn 516*!

©ie ^cnnjeic^cn nun, Woran man wa^rnimitif,

tag Der glac^ö genug gewdflert fep, finD Diefe; Dag ec.

ft(^ wetd^ anfü^fec, unD Dechern oDer ^aDen jt(^ leicht

»on Der S^inDe ablofet, welche leitete nunmebro jer*

Dre^licbifi, unD ganj weigli^ auöfiebet ©ic'^irobe

wirD foIgenDec ©eflolt gemalt:

, ?Dian nimmt etiicge ©ebönDIein »on »erfcbi^öe*

nenDrfen auö Dem ^anai, unD jiebef auöJeDem @e^

bünDlein etiicbe Der Dunnften ©fengel auö Der

te bcrouö. SRan jerbrecbe einen ©tengel an bcrfcbte«

tenen Dcten »on toiec ju »ter 3on ©ifianj] wenn mm
t)ie ^inDe ni(|t mcbr jdb/ fonDern fo fpr6De Dag fte

leicbt unD Dann auch ftcb letcbf »on Dem ^ern

oDec glacböfaDen berunter fcbteben lagt, ohne Dag eini-'

ge ^ladb^fafern Daran bungen bleiben, fo fann man
gewig oerfi^ert fepn/ Dag Der ©tengel genug gew^fiert

unD Der ^ladbö recht ifl. ©obalD man nun Diefe ^enn-

jeii^en ricbtiö befunDen bat/ fo foll man nicht anfleben

Den §laiJ;ö beraub ju nehmen.

S5iefeö mug nun gar orDentlic^ gefi^eben. Dag fein

©ebunDlein jerrilfen werDe, Dabero jeDeö opart heran«

geleget, unD auch jeDe« ^öfinDIein allein unD eben fo

bebutfam rein au«gefpu(et wirD, Damit nicht nur allec

©cblamm unDUnratb, welchen Der^Iach« im 2Baf,
fer gefammlet bat, recht rein Daoon fomme, fonDern

Ddg ttu^ nicht« Dabep perwirret, ierrijTen unD perlob*



^ J9I

t«i töfcbe; &enniöeü bccgfad^s' in feinem jeligen gu#

flanbc re()r väeid^ unb iatt ifl,btc©cbünblcmttuc& gleich

Sinfangö fe^c lorfer gebunben morben, fo mugbamit
fe^r gemdcblicb unb bebutfam umgegangen »erben.

Unb wirb überbaupf erinnerf, bag man ftcb bep biefet

Äperafton fe^r mobl borfcben milffe, ber @acbe nie^t

}u Ptel ju t^un
:
jumal ba ber fcble($fefie glac^ö am

eb^fien gerndflert »irb, unb man bdtte beflen öerf(^te*

bene ©orfen unfermenger inö '3Ba|fer gebra($r, fo

»urbe nof^menbig ein^lb«il oerfaulen, e^e heran#

bere gar gemdfferf ifl.

®iefe ganje55ebanblung beö *3Bd|fernö habe na($

bem genguejlen 3nbali beö Örigtnalö ununterbrochen

aufgejetchncf, bamit ein jeber felbfl urfheilen fdnne,

toaö eftoa babep ju oerbeffern, ober »eiche SDlanier bte

oorjüglichfle fepn mdchfe. JÖaß bie in bem i|len 2lb#

fi^nitf befchriebene 5trf ber ^dfferung, bie reinlichfie

fep, i(l »ohl ge»'ih, bagfte aber auch Ic|fern au$

Dielen Urfachen unb oornehmIi($ um begmiHen oorju^

liehen fepn bürffe, »eil bep btefer ber glach« burch bea

©dhlamm unb anbereö ©epechte gar fehr oerunreini*

get, ja theilö bet §dulung auögefehet »irb, auch i«

$haf bennoch mehr SJJühe oerurfa^et, alö mit ber er*

fien 2lrt gefchieht/ ifl mein »enigeö Sradhten. ©ie et#

fie iöefchreibung hat oon ber *3Bärfung ber ©onne,

ba§ fie ben gla^ö auch unter bem *3Baffer bleichen fol*

le, oermuthlich um bc§»illcn nichts gebacht, »eil nach

biefem QJerfahren ber fdmmtliche Sla(hö in ©troh ein*

gepacfet ijl; unb baferne eö bennoih nofhig fepn follte,

ben glachö im ^Baffer oor ber ©onne ju bebecfen, fo

© j fana



fann man am föglic^ften einen Desjenigen Dleigiga

Daju nehmen/ welches ber) Deffen Stbauung auf Dem

f^elDe 5u einem Saget geDienet bat, unD mit folcben Die

gldcbe Des 3[GafferS beDecfem fo ifl Der^lacbS auch oot

Denen @onnenfttablengefcbübet,unD Die 0acbet)iel rein»

lieber unD gefebminDer als mit 9^afen, SrDe, unD 0tei»

nen getban.

UebrigenS habe idb jmar felbfl gefunben, Dag Diel«

gemeine SanDleute unD ^achter ficb Der le|tem, in Die»

fern Kapitel bef(briebenenfO}anier,ibren glacbs ju mdf»

fern; bebienen, icb bnbe aber oueb »abtgenommen, Dag

pe nur Den groben unD fdbleebftn Sla^S, mit fammt

Dem@aamen, bauen, fi(b »eDer Die fReinlicbfeit noch

^ute Des gladbfeS Dabep angelegen fepn lagen, unD

glauben, Dag pe mit Dicfer 55ebanDlung ober fertig

»erDen.

®ag aber Der grobe ^ladbS, »ie DiefeS Kapitel be^

faget, eine Edrjere Seit jur 2ßafferung crforDere, als

Der feine, ip ein UmPanD, »el^cr meiner SlufmerEfam»

feit entgangen ip, jeDoeb bn^ tS obne3»eifel feine fKicb*

tigfeit, »eil Die Dünne 9JinDe DeS feinen ^lacbfeS aller»

Dings jdber ip, unD mehr Seit JU ihrer *SWcrung er»

forDern mug, als jene. ®a ober ein jeDer Die 0a(be,

Durdb Die Deutii(b angejeigten groben, alfobalD felbp

entDecfen Eann, fo ip eS pon feiner €rbebli(bfeit. Den

MnterfcbieD fo genau anjuseigen.

^aferne es pebjutrOgen follte,Dagman Den^I««^^

JU jeitig aus Dem '2BoPer bdtte nebtnen lafen, unD Da



eö fi($ gar ö6el t»ürt>c Iaffcn,i^n um «lieber ^Jagc

jotUcn rote&er inö2ßa(T<r ju kgm, fo fann man nur Dm
fammflic^en noffen 5la($ö olfobalD u6er einanDer auf

einen Raufen orDenflic^ jufammen legen, unD i^n af--

fo auf jw6If, ac^fje^n, oDec oier unD jwanjig 0tnn«
Den liegen laffen, fb Ijat Diefeö eben Diefe unD noc& oiel

f(|neUere *3Btirfung, alö wenn er im Gaffer läge. Sb
erforDert aber Diefeb Sjrperiment genau Sluffe^enö unD

einen oerflanDigen Kenner, Der Da meig, wenn erge^i

nug ^af, meil er Durc^ ein wenig ju lange Seif, m-
Derben fann. ©ie ^Se^uffamfeit befiel>ef Dabep nur

Darinnen, Dag man alle Drep oDer oier ©funDen

beitengelberaubjiebe, unD fie nac^ Denen oben ange*

jeigten .^ennjei(ien beurf^eile, fo fann man Daö Sr-

periment ganj fieser unfernel)men. ©ie^e ^)ieroon Die

franjbfifc^e 3Ranier im Dritten Slbfc^nifte. .

3n einem ^anol, toorinnen Der 5la($b eben i|! ge*

wafferf worDen, fann man nic^t eher anDern ^lac^b

wieDer einlegen, biö Dab oorige '2Baffer oollig abgelaf

fen oDer aubge($6pfef, ou^> Der .^anal feibfi oon al=

lern ©(^lomm unDUnraf^ bollig rein gemad^t worDen.

S>enn Die Srfa^rung bnf gele^ret. Dag DieSewurme

unD 3nfeften, toeld^e ftc^ wd^renD Der erften 2Bdffe*

rung aubgebrutef l^oben. Den folgenDen glac^b perDer* ^jui.

Den, wenn Der i^anal nii^f gereinigetunDmitfrifc^em . '‘^’^

^Baffer gefullet wirD.
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ĝwotftc Äapitel.

ilPie Öec nad) bet t3?4fiepuiig be^anöelt

wicö.

'

cffientt mtnmc^ro fccr ^lad^ö au« feem ^SJafler ae«

nommen loirfe/ fo IÄ§t man alle ©ebünfelcin orfeentlic^

«nfe bc^ittfam an feer ©eite fee« ©raben« Einlegen, um
fea« überpüfige '3Safler abtriefen unfe abfei^cn ju laf=»

fen, unfe mup man feen ^lacb«, weil er jebo fe^r »eic^

. unfe gelinfee i% gar gemä($ltcb panfetfeieren, feamit feie

©fengel nic^t oerroorren/ noc^ »erbro^ien »erben.

Su feem Snbe ein peigiger ^au«»ir(^ ft^ ni(|t

»erferupen lapef, einige 5Sreter ober anfeere« ^ol} fea*

^in JU bringen, um feen glac^« fearauf fo lange ju le*

.gen, »eil er feaöurc^ feepo eber abtriefef, auch rein blei<

bgt. Unfe fea feer jumol auf feiefe 2frf ge»a|ferte ^lacb«,

»on ©cblamm, ©epeebfe unfe ©e»ärme gar fepr oet*

unreiniget fepn »irfe, fo mug ein jefeer fein ©ebünfelein,

infeem er foldbe« perauölanget, erp »oi>l unfe bebutfam

abfpublen, ebe e« jum Slbtriefen bingelegef »irfe.

©obalb aber feer alfo bingepellfe fdmmflicbe^lacb«

fo Piel ©tdrfc unfe Conppenj erlanget bat, bag ein

©ebünfelein öcPelben föglicb aufrecht gefe^ef »erben

-
^

fann, fo Idffef manfte aufnebmen, unfe pellet pe auf
‘

‘

ibr Sßurjel^gnfee aufrecht in feie •Ö^be/ gegen feen

'3Binö, feevgepalf, feag ein ©ebi'mfelein gegen fea« an*

feere ju peben foinme, auf eben feie ^eife, »ie mon
mit fernen oom 9tegen feurebriebten Korngarben in feer

Srnfefejeif ju tbun pgegef. 3n feiefer Stellung mupen

mm
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tlun öic @cil($cn oDcr "iaStcDen, tt)0tni^ ein

bünölein gati} loder umgeben iff, fein bebuffam bew

auf gegen Daö ©plbem^nbe gefdboben merDen, bamit

ficb Die ©ebunDlein Deflo beffcc offnen, unD Diefrocf#

ncnDe ßuff unD @onne empfangen mögen. UnD nun-

mebro muffen alle -^anDe/ jung unD alt, fo Diel Deren

ju haben finD, angelegef »erDen, um Die ©ebunDlein

auf unD auöjubreiten, ju lüften unD ju menDen, Da=

mit fte Der @onnc unD Suft, fo oiel nur möglich, fletö

auögefebet fepn, biö Der §lacbö pollfommen trocfen

unD eben fo Dürre gemorDen, afö er erfi gemcfen ijf.

gjlan mu§ ober toiffen, Dag Diefer, obglet^ fcbon ge#

müfferte, unD Pon allem ßeben getbDtete ©tengel, fjcb

Dennoch tPieDer erbiben fann, n>enn etPom Stegen naß

unD alöDenn lange über einanDer liegen foüte; Dabero

i(l Der glach«, fomobl wenn er auö Dem ^EBaffer genom#

men unD jum Slbtriefen bingeflellt roirD, nicht Dicfe über

einanDer ju legen, noch in folcher Sage lange liegen ju

lafien, jumalroenn e« iiugletchregneo folltc, atefolcbeö

pieltoeniger bep Deffen ^rocfnung oDer anDern ©elegen#

beiten ju geßatten«

c^ierndcbll fo b<tt man Da^ fbnfl gewbbnliche S8reü

ten De« Sladffeöins ©raö, fo'toie man eg onfünglich

na(h DerSEBüfferung Deflelben p tbun pßegte, gdnjlicb,

unD smar um fblgenDer Urfachen mitlen, obgefchaffet

unD oertoorfen, nümlich:

j) SBeil man Dabep ni^t nur gani unnbtbigermeife

»iel mehr geit oerliebret, fonDern Der Slachg

auch notbtoenDig DaDurch jledigt unD perDorben

tpirD.

@ f 2) 2Beil



2) hingegen nac^ Der obDefc&rtcbene« 5(r(, Der

glac&g, öermtttelfl eine« einiiigcn '^ageg fietgiger

SCbwartung, troefen unD fettig, Dabep aber boll*

fommen unD gut etlonget mitD.

3) SSeil Der Siaeftö naef) Der alten 55e^anDlung , jd«<

Der gewenDct noef) abgewartet mirD, fonDerii

wenn er nur einmal aufgebreitet i|l , alöDenn im
©rafe wer wei§ wie lange liegen , unD Dem 9vc^

gen unD unbe|}dnDiger SEBitterung ausgefe^et

bleibet, Da Denn Das @ta6 alfobalD Datäwifc()en

Durc^wdebfet, Der §lacbs aber unter folcbem

ntemal« weDet »öllig noch glftcb troefnet, j^onDern

; meillentbcifö »«faulet, alfo ebne alle

SRotb »erDorben wirD, Derge(ialt, Daß ein folcf)«

^lacb^ iu {einer töcbtigen 'Arbeit Dienen fann.

^abero fi'nDet man auch. Daß Der nach gemeiner

©ewobnbeit im ©rafe gelegene glacbß, bon (b oetfebie#

DenerSarbe unD €onfi(len} erfunDen wirD; inDem ein

^beil hart, Da6 anDere weitb, oDer halb »etfaulet, man«

«betgrau, mand)er braun, ober gar febwarj geworDett

i|l. S)enn eö i|l unmbglicb, baß ein auf folcße ÜWaaße

im ©rafe liegenDer, »om liegen Derb jufammen gcfcßla«

gener, unD fafl gdnjlid) beDecfter Sl<icb^^ bet ©onne

unb Suft auf allen ©eiten fo aubgefebet fenn fonne, um
«ine gleicbmdßigc 0\5fiung unb ^roefnung ju erbalten

;

jumal biefeö auch »ornebmlid) ebne Deflclben fleißige

^BenDung nicht gefebeßen Eann. b»tt aber Die €cfab«

rung geleßret. Daß baß SDBenben beß glacbfeß, fo wie eß

auf Diele ^rt müßte angefleüet werben, fleb gar nid)t tbuti

Idffet, weil nicht nur Die SEBitterung überhaupt aUju un«

befldnbig
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fccflanbtg i(T, fonöetn oiic^ öie fo 6fffcrö <nf(l^cnöm

©türme unD (larfe CffiinDe, folc^e« gänjftc^ wr^inbern;

gcfcbmeige D« Seit unJ) befc^jmetli^en Sitbeit, bi« e«

»cwnloflet.

i|! aifo bie obbefcbtiebene ®eife, ben 5ia£i&« in

feinen ©ebünblein burcb bfftereö '^enben/ Sluffe^en,

legen unb öon cinnnber lüften, übetnug borjüglic^

unb bet @acf)e gemü§ eingeticbtet, weit er baburcb auf

«inraal unb mit einer Arbeit fettig, »ollEommen, unb

gleich in gatbe, €onfijien} unb ©üte erhalten wirb.

Unb obgleich bie SDireftion »ornehmli^ ber unbe#

pdnbigen'^Bitterung, auch bet bfftern unb heftigen ^Sßin/*

b« gebenfet, toelche biefe Ummenbung unb »ormalige iße#

hanblung beö glachfe«, felb|t unmöglich ober unthunlich

machen; fo finb hoch zugleich ouch bie anbetn Urfachen

«rfldret, warum biefe ganje 53reitung beO glachfeö in«

©ras nidjts tauge. S)tt es aber befannt i|i, ba§ eben

biefer ^roce§ aühier mit bem glacl)fe gehalten wirb, ba§

man ihn aufS ©raS breitet, bafelbfl bem fKegen unb

SSSetter fein lange ausfehet, baS ©raS lang unb fo ho^
batauf wachfen Idffet, ba§ SWenfchen unb 98ieh ohne

©chaben barüber wanbeln, auch alle ©türme wehen

fonnen, ohne ihn bon ber ©teüeju bringen; fobürfte e«

meines Trachtens fehr rathfam unb nhthig fepn, uns bie<

fer fchdblichen ©ewohnheit ju entlebigen, unb unfern

§lachs auf bie angejeigte 9S3eife lieber auf einmal unb

behhrig ju trotfnen. -

S>«nn es iji au(^ um ben gemeinen gla^S©chabe,

bap er auf folche SBeife ohneS^oth »erborben unbfchlech'

tet



ter gemalt iverben foüe. '3Bie »ici me^r tDöröc «ö

bc feon, «ncn feinen, »oblerbnueten, ju rechter Seit ge;

wuften Slac&ö, auf eine fol4)e 9a3eife }u bebanöeln.

Uebrigens erfc^einet aug bem ganjen 3n^a(te biefeö

jtneijten 2lbfc()nifteg, bag bie @enerai;S)itcEtion leDig;

fic^ ffii ben gemeinen ^acl)ter unb ganbmann 9efd)rie<

ben l^abc, unb ba§ fie mit gleig oermieben, i^m Durc^

oüer^anb neue infiniten unb Sofien bie @aci)e febmec

iu machen; unb barum mei( biefe Seute gern bei) ber al;

fcn @emobnt>eit bleiben, fo bat man ihnen niebtö »oti

bem Klopfen unb ^nitten be$ glacbfeß gefagt, oielmebt

jie mit ihrem glachfe bep ber Ovüffet unb Rechet gelalfen,

benn bafept eö brau'SSerg, roeicheg man bep jenem nicht

hat. ^an (clffet fte ihren $lac()g fein mit betn 0aamen
bauen, folgen im ^etbe mie ihr anber@etreibe troefnen

lajfen,unb macht ihnen nicht fofehrSlngflPor bemOeegen^

»eilihrglachg fcho« etmag Siegen pertrögt: ^Bielroeniget

ettpöhnet man einiger bet fchhnen €igenfchaften unb

QJottheile beg ganj feinen glachfeg, noch ba§ man bem?

felben ein Sleiftg?Saget machen, unb fo eine fchmere

SWenge ©aamen in ben Siefer flreuen fbUe. jc. Siüeg

biefeg i|l mit gutem ^orbebacht unb fehr tpei§(ich gefche?

hen, umbenSanbmannjanichtabiufchrecfen, fonbern

nur ben erjten gro§en Snbjroecf ju erlangen, baß man
ben §lachö in großer SOJenge, unb itpar nur för orbiimte

5SSaare, erbaue, um bamit bie SWanufafturen im lieber?

fluß JU perfehen.

i» ul S)iefeg jtnb alfobieUrfadhen,tt>arum ber 2 te 2lbfchnitt

/ ' fo fehr Pon bem erflen unterfchieben ifl.

; ei:'-

€nt>e t)e0 gwepten

JDrttrec
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Strittet 21&fc^nitt

CEnt^dft t»ccr(|)icöcnc Scfrtl)nmgm tmt Sfnmcr»

fungcn, waö bco Wefm Operationen i»Knlic&.

unt) portöeil&aft erfunDen/aud) infonbergeit;

bueep wa6 por SWittei «nb 2(nj}(dten bec

Sia(t^bauTotPO^O aB bte bapon ab^angen^

ben SWattufaftnren Perbefert, Perme^ret/

unb in 5lor gebracht tPorben»

53riftif(be ©outtetmment bat feit geraumec

Seit ben glaih^bauunb öie £einn)ont»»5Jtanufa#

fturen aie einen bet »i^tigflen SJationaloSlrtifel angefe#

beh unb bebanbeit. gu bem €nbe bat man in aöen

bre^en 9Jeicben eerf<biebene anfebniiebe Coöegia obet 6f<

fentli^e ©efeHfihaften eingefebet, unb folcbe mit getiebäi»

^et©e»alt unb Autorität betfeben, mel(be ni^t rtuc

bab ganje baber entgebenbe Commercium birigiren, auf

olle babei) etwa peb dußernbe ©ebre^en ober ?!)?igbräu>

eb« fleißig Siebt haben unb foldjie abpellen, auch bie ©e*

teebtfame fomobl in Sinfebung beö •öanbelg alg bec ?0?a#

nufaftuten, feberjeit befiböb««/ aufreebt halten unb ec«

»eifern; fonbern pe ritbten aueb ihr befonbereo Slugem

metf unb ^Sotforge auf bie Srbauung fomol)!, alö gu#

tiebtung Deg glacbfeg felbp, barait berfelbe burd)g ganje

Oteicb in allen ^rooinjen unb ganböarten je mehr unb

mehr unb in fol(ber SOIenge erjeuget »erbe, a(g ju einem

Peien Fortgänge aller baoon abbangenbenSDIonufatturen

in



*10 B
in Öcticti bitep Ä6nigrci^cn erfotbcrlid) tmb Wnrct^JtiV

f«pn möge; geben «ueb aüen unD jcDen eolle 'inmeifung,

auf maö SWaoße (ie ihrem behotig etbaucten 'Slacbfe eme

foicbe guriebtung ju geben im (Stonbe fepn mögen, t)a§

« nicht nur ju gemeinen SBaaren, fonbern auch iu öe»

tien femften arbeiten, ale 5öati(t, Sahnen, ©pi^en unb

öer feinllen Seinmanb, tüchtig unD gefchieft fepn möge.

SWan hat ?« brtn SnDe in aöen brenen ^önigrei(bctt,

bie gemeflenlien an|!olten unb Einrichtungen getroffen.

®ie ju biefen 9Äanufaftür#Eoüegii6 ermöhlte ^erfonen,

jinb meii^entheilS ouegefuebteiOJänner öon ®iffenfcl)aft,

fomohl aiö “Vermögen unb Siange. @ie merben oon

her höcbfltn Obrigfeit be« Sanbee, nämlich bem Könige

unb ^arlement felbfi ernennet unb eingefehet. @ie er*

flaften oUe 3ahr« «h*« ^öeriebte »on bem gu|lanbe,

2ßad)Sthume, ober abnahme unb CÖJdngeln ber ®a*
nufafturen fomohb alö bem bahin einfcblagenben aefer^

bau ,' mit genauer E|limation ber ^otai * ©ummen,

mie hod) fich bie |3>robuEte jebeö 3ahr belaufen, unb

«nttneber ju* ober abgenommen haben. Unb nach Er*

forberni§ berer fiel) äugernben Um|tänbe, ermangelt man
nicht, oon ©eiten beö ^arlemente ohneanfianbbie fräf*

- ligpen SDIaa^regeln ju nehmen, um benen©achen entme<>

ber ab * ober fortjuhdfen»

Unter fold)en herrlichen an|!alten, unb bom fletnjlen

biö jum größten ärtifel angemanbten thätigen <35orfor#

gen, lonnte eö nun nicht fehlen, baß ein fo großer gmeig

beg ©emerbeg in gar furjer geit ju bem geliebten

glor gebeohen mußte; Unb ba biefeg Unternehmen ben

größten Einfluß In ben aeferbttu hatte, fo richtete man
SUfileich



juglcid^ auf öic ^auptfdcftlicl^fie ‘Sorfopge um fo

nicl)t, roeil man bafetb(l einen bliif)enDen SItferbau alle#

jeit eot bte erfte ©runbuelle öeg Sieicbi^umg bet 9?ation
onjicbet, unb bafüt hält, ba§ auf biefem ©runbe bec

glot Deß Sommeteü unb allen ©emerbe^ am fi^erfien

tubet; ja ba§ biefeg nuteine golge »on jenem, algbet

einiigen utrptünglicben öuelle beffelben fepn möjfe,

3cb mifl bie »erfi^i'ebenen Seinmanb.'Snfpectionen

unbSefellfcbaften förjlicb ansetgen, um bon beten

riebtung, £age, unb ^anblungg;C8erfo|Tung einige tiicbt

unbicnli4)e Söegriflfe ju nehmen, jumal eg »ielen noi^
Hiebt befannt fepn bütfte,

. Sn Sonbpit tjl bie grope beFannte ©ocietät bot bie

3tufnal)me afler COtanufaFtucen unb Äunfle ; ©iefe be#
gteift nicht nut. hauptiachlitb aui^ aBe juc ganbrnirth».

febaft übeebaupt gebbtige Unternebmunge.n;<i8erbei|erun#

gen unb ©ntiebtungen; fpnbetn auch »»ag.infpnberbeif
ium glacbgbau unb aUen babon abbangenben XDlanufa#:
ernten gebbtet» Seboeb tbeip ich nicht/ bag man in
gonbon ein befonbeteg SlugenmetF auf biegeimbanb#®a'
nufaFtuten gerichtet hdtte; eg fcheinet bielmeht, bap bie
•Öaupfjiabt beg 9veicheg biefe Smeige beg ©emetbeg
benen bepben anbetn t6nigfeichen,(Schottfanb unb Stt#
lanb, ubetlafen unb gegbnnet habe, .hingegen i)i man
in Snglanb bejio befliflfenet auf bie feinetn ^tobuFte,
bie bon bem glachgbau heitöbten. SBan fettiget in »er#
fchiebenen ©täbten €nglanbg bie fchbnen gabne, bie oft^m fetnjien SBatijle gleici) ftnb , in gtopet SOJenge. Su
58ri|ip| unb 58atb io bet ^tobiiii 0pmmerfet, bat man

bie
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t)iefcJ)6ne®pi^en--9!)?anufaFtut, in Jt)c(cl)<r bic feinjtm

Qßaawn }U 9)?anfcbetten foroo^l, alö gönjcn SInuige Der

S)omcn gcfcrtig« trerDen , Die an unD getne De^

nen33rufl«# unö 9)Jccl)elf($cnj§abtifennict)tsnod)gtebet,

unD Dennoch alle Diefe Sittifel um einen wel »o[)lfeilern

g>wig liefert. S)ie Fertigung Der ^einroanD ober, mirD

in SnglanD mel^renfbeiljg »on ^rwat'Untcrnebmetn, unD

jmar ofjne fpecieQe ©ireftion unD 2luf(icl)t, getrieben;

unD weil Diefe gemeiniglicf) mef)r auf Den ©eminn alb Die

^öefetigfeit Der "SBaare fe^en, fo tpei§ idb oon Der in

€nglanD felbjl gefertigten ^einmanD eben nic()t niel ju

«ridi)len.

3n ©d)ottIanD hingegen, fInD pep fel)r groge Sein#

ipanD#©ociet^ten unD ©emanDgdufer, unter Der oor#

treflicf)(len ©nrid)tung unD <35erfoflung. S)ie erfie i(l

in SDinburg, Die anbere in ©laggom. 3n gDinburg i(l

Dab SeinroanD^auö fomof)! alb Der '25ertrieb febr anfebm

(id^, au^Die Daju bejtimmten Qßorficfjer unD Snfpefto»

reb Seute bon grogem Slnfe^en unD tf)eilb Pom Üiange.

SDufelbft fertigte man fd)on jur Seit meineb ©afepnb

Den aHerfeinfien ®atti(t, obmof>l nod^ nid)t in betrdcbtli#

d)er ®?enge. S)ie @d>ottldnDifd)e SeinroanD mirD aber

por Die Dauergaftefte unD tpoglfeilfte gehalten. SKan gat

fie pon allen ©raDen Der Seine unD ©ute,unD|tel)at por#

negmiid) Die ^ugenD/ Dag fie allemal Pon einem fegr

gleid)enSnDeni)l, ge mag grob, mittel, ober feinfepn.

5Dab fcgbnfle ^ifd;jeug Pon Der grbgten bib jur flcingen

0orte Luegern, (bipogl mittel, dlb ganj fein, mirD

gleicgfoUb giefelbfi in erfiaunenDer 2)ienge gefertiget unD

abgefe^t.

Sit



Su ®fae(50it> i|l tie JiiDcpte ßrofe ©^ottlänbifc^«

£cim'Da!jD»‘iKonufattut unD bcftdtigte @odctät: Sicfe

gicbt b«r €öinbur9ifct)cn nicljtg nad; ; unD fo »tel nitc

wiflenD, ift feine üon ber anbetn bcpeiibent: i'ebod) wetg

xd), btif bie €|liniation beö /nljrlidjen ^tobuffö »on

bepben jufammen gejogen, unb bem ^^ademente untec '

bem ^itei bet @d)ottifd)en £einn)«nb;'3Wflnufafturen/

«ingefenbet ibirb.

3n Srrlanb i|l nun oud) eine bet gr6§fen geinwanb*

©ocictdten. S5ie 3rrldnber beiten eö »ot einigen 3ab'
ten Ccil)in gebracht, ba§ ihre Seinwanb tuitflid) biefein»

jie unb fcbonjfe in €uropa tvar, babero fte alien aiibem

ibtuobi in = als auölänbifcben "iffiaaren porgejogen ipur*

be. mr oueb ju bet Seit feine oon ber fein(!en bof--

idnbifeben geintuanb ju jinben, bie ber fciii|fen 3rtldnbi^

feben redre gleich JU febd^en getuefen. Unb bennod) «t"

hielten fie ihre Sißaace aüejcit bep einem febr mdgigett

unb billigen ^rei§e. ©ie übertraf etlid)e 3abre nach

einanber bie@d)ottldnbircbe?einn>anb.-©ocietdt überbau

alterum tantum in 4bren 3abreg<^robuften. Slllein fte

fieng febon bep meinem S)afepn mieber an ju fallen.

S)a« 3tddnbifcbe ‘J3arlement fotpobl alö bie £innciu©o«

cietdt fdumten nicht, ben SufaH alfobalb mit duferfiec

5Scforgni§ tpabrjunebmen ; fie fenbeten begbalben eine

befonbere Deputation on baS ^arlement nad) £onbon,

unb perurfaebten groge Debatten unb SSeratbfcblagun#

gen bafelbfi. Slüem fie nahmen bie ©acbe nid)t bep

benen eigentlid)en fünften, tpo fie im ©runbe bienge;

benn man febtieb baß Uebel einem allgemeinen QJerfaüe

ber^iabrung, beö Debits unb bes Conuuereii ju, unb

^ fd)tpa#



fd)n)a|«(« bicfcS beni ^arlcmentc mit pomp6fcn, obreol)!

nicbtötpuröigcn Ornttoncn ein, b<t boc^ ber rrai)veUr^

fprung bcffclbcn, in wrfd)iebencn eingcfd)ltd)«ncn gel)'

lern unb 3)?i§bväud)en bei ?9}onufaftur felbfl berubeie,

ipoburd)iI)te'Seinivanb bie «r|b gel)abte@uteunb “^ugenb

notbmenbig perliebren mu§fe. 3d) l)atte bie Gb«/ it»

eine ibter Committees gejogen ju meiben, ba biefe

gel)lei unpetbol^n cinjeigte , tinb burd) furje ^Ntobe an

einem probucirten <Stucf bei feinen @oite/ Por ^ugen

legte.

Sine biefe ©ocietäten l^aben nun SWad^t, bie onfcbn#

Italien ^idmien jii allen Sitten bei '35eibe|ferungen, bie

l>ieju bienen fbnnen, ju beflimmen unb au^jut^eilen.

5öei Sanbmönn miib babin gemiefen, mie ei bie

gibgte SJlenge Slad^ö auf einet angegebenen glddie gel»

beö «bauen folle; unb menn eieöjumege btingt, obec

mei bem S^eef am ndcbl^en fommt, er|)dlt bie ^tdmie,

unb befommt auc() feinen glacbs bejai^lt.

€in anbetmal roitb poigefcl^tieben, pon tpeIcbeiSdn#

ge, au^ wie bönne bei ©tengel fepn, ju tpeicbei Seit

beiSla^Sgeiaufet, unb mie et jubeieitet meiben füllet

Sluf biefeö ^ot man Prämien pon 6 bis ii()unbett‘5;^a.'

lein gefegt.

SDut^ füllte ?Dlaa§regeIn Fonnte es nic^t fehlen, ba§

bei SinebSbau in furjet Seit ju bem glot unb Umfang
gelangete, tpie man eS getpönfebet unb pto/ectitet batte.

S)ie £eintpanbi5!)?anufaFtuten tpaten bet ndcbfie@e/

genjlanb ibiei @otge. Siefen gab man nicht iiui alle

SJJittel



un^ ^anbgriffe an, rcic ji« Die SeinroanD fettigen

foflten ; fonDern man forgte au(j) üor gute imD Dinlang»

lid^e ©pinnet, Die ein feineg unD egales ®atn in genug#

famet SOIenge unD 'iBottatl) allcjcit Iie|"erten. SDie.^oli#

ccp tic^fete allenthalben Die gemeffen|ien 9)?aa^tegcln Da«

hin, „0«g feine ^«n^ Die «iiOcte ubertheuecn, «nö
„Diefc üoctheife mtßbtauchen Eonitte, ©n Um#
„jfanD, melcher Die alletfitengfie Sichtung etfotDett, meil

„Diefet 9)?i§brauch allein, aud) Die beften unD gemeffen#

jjffen Sln|lalten, ja Die Slufnahine flUet SJahrung unD

„©eipetbeg jetni^lten fann.”

tDJan »etfettigte balD gewijfe hietju feht bequeme 3n#

fftumente, Dutch welche man öetmittelii eineö 'Sctgrof#

fetungg«@lafeg »on etwa einen SoU Socus, Die peinig#

feit Det geinwanD alfobalD nach Det 5[)5engc Det §aDcn,

genau bemetfen unD beuttheilen fonnte. ‘D^ad) fothanet

gfiichtfd)nut, gab man gleichfallg <^tämien auf, Sein#

wotiD pon einet folchen oorgefchtiebenen 5)?enge gaDen

innethölb Det 53teite eineö golleg, ju fertigen: Sffiobep

jugleich Die potgefchtiebene SBteite Det SCBaate, ©leich#

heit Des gaDenö , Dichteö ©ewebe, unD SIrt Det3utid)«

tung, bepbad)tet wetDen mufte.

S5a eö nun an ^dufetn unD 'Setitieb ni(^t mangel#

fe, fo fonnte eö nicht fehlen, Dag Der €nDjwecf ohne

SlnjfanD auch hiwinnen erlanget wutDe.

3)?an erhielt alfo alle Diefe fo petfchieDenen fünfte

unD €rfotDerniffe, Die ju Dem ganjen Umfange eineö fo

grogen SnDjwecEeö gehbreten, ohne einige Unfo|ten, le#

Diglich Durch wohl angemeffene unD lebhafte Slnjfalten.

3. 2Bie#



2Bicf«ne nun etwa Diefe futje ^iflorw üon bcncti

SJJitteln unb Slnftcittcn, woöurd) bet §(cid)et)au unD bie

baoon nbl)angcnben ®Janufaftutcn ju einem balbigen

g(ot gelangen fonnen, ju ferneren 5fJu|en ansuroenben

feo/ iiberlafe ber Seit unb meinen £efern.

3^ »Ul nun biejenigen «Erfahrungen, 9ßerbefferun<

gen unb «Sortheile, bie unö biefer 5lbfchmtt betfpricht, in

aller Äflrje hinjufügen.

Söie ®enerabS)ireftion faget: 9)?an »al>rge«

nommen, ba§ nach öer ge»6i)nlichen5Scl)anblung, fo#

»obl ein ‘5;l)eil ber oberften ©pi^en beS §la(hfc^, alö

oucl) bie SiBurjeln beffelben, ohne alle 58el)utfamfeit abs

gerijfen »erben , unb biefes ent»eber jur Seit beo 3cüf#

felng, ober ju^ Seit beeJßrechenä unb^echelnö ge|cl}ehe.

®a nun bie ^urjel biefer '^iflanje feine Sla^OthcU

Ic enthalte, fonbern oon einem befonberö harten unb Toi#

iigten ISefianbrnefen feo, i'ebocl) jugleich mit allen in bem

0fengcl beftnblichen gla(i)Ofafern feht (iarf unb fefle jm

fammen hange; fo habe man befunben, ba§ burch biefe

ge»Dhnli(^e Slbreißung betfelben, ni^t nur ein »irflichec

^heil Slachö möleich mit herauf gerilfen »erbe; fonbern

ba§ aui^ bie meijien gafern in bem ganjen (Stengel

großen «SUiaben baburch leiben, inbem eine 9Äenge ber#

felben, »ermhge ihreö feffen Sufammenhangeö mit bet

QBurjel, auö ihrer geraben2ogegejogen, unbbefonberg

ber feine glachö babunh feht befchdbiget »erbe, als bei)

»eld&em auf bie glatte unb gerabe Sage biefer gafern bas

meijle anfomme»

Hin



Um nun tiefen f(^dtlid&en ©ebwu(^ dbjubelfen unb

iu »erbejfern/ fo tat man foigenbe Srfattungen »etan»

galtet, ndmlict:

<j8on einigen ©ebunbengtaetö ebe pe noep gemdjfett

morben, fomobt alö oon einigen nacb beüen SÜSdjferung,

bat man bie SButjeln fo weit «bgefebnitten, a(ö man
gefeben, bag ftc batte unb untauglid) }Ut gnbeteitung

fepn, anPatt fol4)e ßbteipen ju (affen.

€ben biefes bat man mit benen oberffen 0pi|en ge#

tban, fo meit man gegtaubet bat, bap ffe jum glacbfe

tintucbtig fepn.

bat gejeiget, bap auf biefe 'iffieife, wenn

cö gebubrlicb getban »orben, eine betrdcbtli^c SOIenge

mebt gladbö oon ber Steebe erbalten voirb, a(ö »on

«ben bet üKenge, oon ioe(cbcr bie bepben €nben ffnb ab#

geriffen getoefen.

?9lan bat ferner eben biefe S)?enge §la(bö auf bie

^ci^el gebrad)t, unb beobe ©orten gegen einanber pro#

biret, fo bat pd) bier, bepm ber Unterfebeib

no(b oiel betrdebdicber gefunben, a(e auf ber i8red)e,

immaapen oon bem abgefd)nittenen ungleich toeniger^b#

gang entffanben, alö beo bem, oon toeicben bie €nben

abgetiffen getoefen.

€« toar aber ber Unterf(^eib nicht allein in bet grbf*

fern üOJenge be« gladtfes betrdp)t(id), fonbern berSlad)^

fam auch oiel feböner unb oon befferer ©üte oon ber>f)e#

<be(. ©0 lief pd) auch berfelbe bep beffen übrigen unb

. .^3 ftintrn

/



fctncrn '^catbcitungcn wl gcfcbwinö«/ lcid)tcr unb bc(>

fcr juricbten.

getncr b^t ficb ou^ bief«t <35ortb«W 9«sci9«/ *><>§/

wenn Die oberflen unb m«i)lcn knoten, n3cld)c ben bcj^cn

@aamcn cntbalten, «bgefebnitten TOciben, bcr®ßa^
mc olgbenn oicl cb«nber unb befer ju geminnen gewefen,

fid) aud) nicht fo (eicht butch baö Siegen erhthet hat, alst

wenn bie Änoten «bgcrdffelt worben jinb. Sib*

fchneiben ber ifnoten mu§ über mit fammt benen Keinen

2('e(lgen unb gmiefelgen, wornn fie hnngen, gefdjehen.

3nfonberheit hnt man bep Dem feinen grün gerouften

glachfe gefunben, bo§ er burch boö SJbfchneiben ber

knoten riei weniger (Schöben leibet, öl6 itjm burd; ba«

SKüffeln gefd)iehet.

guleht berfpri^t bie SDireftion noch weitere ‘Serfu#

d)ean|tellen unb befannt mad)en julafen: €mpftehlet

auch allen benenienigen,bie an benen oon ben'Sorl^ehera

ju bem €nbe befannt gemad)ten ^rümien '5;hei( neh»

men wollen, ftch ferner bergleichen Erfahrungen unb

^erfuche }u bepeifigen.

9?un fann ich nidhf umhin, che idh weiter gehe, ei?

nige Slnmerfungen über biefe <35erfuche bepjufugen;

ndmiieh:

!•) bie @ache mit Slbfchneibung ber ^heilc, an^

fatf folche abjurcigen, in ber Theorie un(rrei=

tig richtig, jumal waö bie “iSSiirjeln betrift.

S)iegrage ijl nur, ob eö wegen berSlcnge,

in 2(nfel)Utrg ber geü unb 21rbeiterlohnö fhun-

lieh unb rüthfain fci> ®a aber, bie 0achc
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ndr)ec 6efca(|ifef, eö fein Unferfc^icb tn.berBetf

unD Slrbeit fc^n fonn, o6 Dtefei6cn herunter gco

fiflTen ober ob fie abgefc^nitten toerbcn, weil fic

boc^ einmal getunter ttinffen; fo böeffe in bem

9ßorf($iage über|aupt, ouc^ ^auO»i«^Ii(^ec

2Bei|e betcac^fef/ nic^fö baetoibet einjmoen.-

ben fepn.

2.) 3:c^ fann aber nid^t «m^in/ mid^ ju oerrounbern,

warum niemanb auf ben' ^erfuc^ geratben iff,

bie ^Burjeln gleich anfänglich/ J?aufeii

öco Sf«<ifrö>ft»eU ec nochgcßn iff/abjuneh'

men; benn biefegbürffe ich mich ohneSBebenfen

unterfangen oor einen <i8orfheiI oon weif grbf*

fern Umfange^ ol^ jenen, anjuempfehlen; weil

ndmitch ber Sl<»dh6 babucch viel eher nnb

befler bi5m wirb.

^enn man jrch erinnert, wie Pielbarauf anfommt,

ben ^iach^ fo gefchwinbe aiö möglich frocfen ju haben,

um ihn vor bem ^egen hinweg ju befommen, unb wie

bringenb biefer Um|lanb anempfohlen wirb, foiflbie^

feO ein ^Bortheil, ber in biefem befracht von nicht ge^

ringer €rhcbli(hfcit fepn fann.

3dh hahe faum nothig, ben ®runb ber@adhe nadh

ber ^5;heoric ju erweifen, weil einem jeben befannt unb

begreiflich fepn mu§, waO vor eine ?9lengc ©aft ber

©fengel no(h ouö ber frifchen 'SBurjel an ftch jiehcn

fann, na^bem er auögeraufet worben, jumal auch ber

fleinfle ^h«! ber noch baran h^nS'^nben €rbe benen

jarfen '2ßurjel-§dfer^en noch oic’lc ?<ig« It>n9

|) 4
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®ap unb ßeben mitt^dfen Pann. Unb ttcnn id&

bie @acbc nach ibter fo dnfac^en ^a^v^eif betrac^t^,

fo Pann niic{» Paum entbalten, cö benenjentgen, bie

fcbon fo lange mit bcrgleic^en ©efJjäfte umgegangen

finb, üor eine 5Ra(^la6igPeit auöjulcgen, baß man ei=

neO fo in bie Slugen fallenben UmfPanbes nicht langfl

mahegenommen hat, ba ($ hoch etnetiep Slrbeit ijt, bie

SBurjeln je^f ober evfl lange httnach abjunehmen.

©ö i(l ttberbiefeö eine rneht: alö mahi’fchdnliche bar^

aus? ju erfolgeinbe ©eipißbeit, baß um eben biefer Ur#

fad)t willen, bev ganse untere beö 0tengels nie=

juals oollPommen borre fepn Ponne, wenn ber obere

fi^on langfl »ollig geroflet i|l; unb baß eben bahec

nicht nur bie ganje ©efahr beö €rhi^enö allein ober

hauptfd<hlich entflehe,fonbern baß auch ber ganjeglach^

jblten ober niemals eine »ollPommen gleiche Sloßung

empfangen Ponne, fo lange bie grüne ßißurjel baran

iß, weil wir nicht einmal eigentlich beßimmen Ponnen,

luie lange bie ßSSurjel »ermogenb fep bem ©fengel, jm

mal wenn er im Siegen ober auch «wt fluf feuchten S8o#

ben unb ©raße lieget, onnoch ©aff unb ^euchfigPeit

mitjutheilen ; überbiefeS auch bePannt iß, baß man bie

®ürre beo 0tengelö gemeiniglich nur nach ber größten

«fDdifte feineö Obern ‘5:hdle^ beurtheilef, unb wenn bie«

fer froepen genug erfcheinef, niemanb unterfuchet, ob bie

unterßen ^hdle eben fo bürre fepn, fonbern ben ^lach^

ohne ^ebenPen heveinfhafet, unb fich feines? Uebelö

mehr befürchtet.

S3ep biefer ^ewonbniß bürfte biefe ©ntbeefung an

benenörten, wo man bi^hetb bießffiurjeln an benen

©teil'



©fsttgeln gefaflen öon nic^rctec €r^c6liij)feit m
fiinDen »erDen , fllö Die oban9cfui)rfen QJerfuc^e, 5U=

nml Die ^ifa^rung fo flatr unD unfireifig ijl, Da^ fie

nicöt einmal eineö ^erfu^eö DeDavf;

<3Bo6ep noc^ }U geDenfen, Dag fic^ Die annod^ grö^

ne unD meii^e '2BuejeI oicl leichter unD gefc^roinDer t>on

Dem 0tengel abneljmen laflc, olö menn fte Dürre unD

Der 0tengel ^arfe ifi.

Ile6er^aupf i(l Die CDJef^oDe Die 'SSurjeln aBju»

f(^neiDcn, angaft foI($e abjureigen, wenigllenö Dep

Dem feinen ^lac^fe, o^tigreifig anjuraf^en, unD 6ann

in Der Seif unD ^rDeir feinen Unterfc&ieD mac^en/t»enn

Damit gefc^icft »erfahren mirD, junial eö mif aller^anD

«nD oerfd^ieDenen ^ort^eilen, Die Die 2(r6eif Defc^Ieuni*

gen, gcr(iei)en fann.
\

menbc midg affo mieberum ju Denen fernem €r«

fa^rungen unD Q^erbegerungen, welche Durc^ Daö un;«

crmüDete ^^egreben Derer «Herren QJorgcger unD 3n»

fpeftoren Derer Sinnen^Sganufaffuren fomo^I, alö an^

Derer Der anfel)nli^gen ^inmo^ner Deö ßanOeö ange*

gellef, unD eon Seif JU Seif befannf gemacgf morDen,

um Den glac^öbau je megr unD megr ju Der gefuchten

QiOllfommen^eir ju bringen. UnD Damit i($ ni(^fg

»orentbalte, maß ju einer uolligen 9?a<^ricgt ^ierinnen

Dienen fbnne,fo will ic^ auch Diejenigen ‘j8erfu^e,eSer=

begerungen unD ^rogrcgen ^injufügen. Die mir oon

einigen .gierren perfonlicbunDprioatim mifgef^eilcf mor<

Den, lueicbe ficb auf i^ren ©utbern unD .^errfebaften

Diefer @a4e,ju Der Seit meines Slufentbalfeß in@cbotf»

•& >* lanD,



lanö/ Scfonbcrö anflclcgen feon ließen ; alö woju ic^

lim De|?o mef)r üecaiilalTet bin, Da icf> unter meinen

©(griffen befinDe/ Daß ic^, tnegen Der Damafe fe^r blü=

!)enDen Slac^öbaueö, unferer löblichen

©ocietat ju ßeipjig Hoffnung gemacht ^abe, Diefe 0a=

d^en Dereinfl bollig unD in einem Bufammen^ange/jum

55ejTen meinet 3ßafer(anDeö befannf ju machen, ju^

mal unter Diefen 5Jribaf=9?a(|ri(|ten »erfc^ieDene fiinD,

Die üon Der Sinnen =@ociefät niemals öffentlich funD

gemacht loorDen^auch feine Derfelben fo t»eif,biö 1776.

unD 1777. gehet/ alö Diemeinige.

Um aber hterinnen au^ einige DrDnung, fo fiel

qB möglich/ ju halfen/ unD fo oiel olö Die/ ohne 3«'

fammenhang/ oon 3eif }u Seit tefannt getoorDenen

S^achri^ten gefiaften/ fo habe (6 bor fi^icflich erachtet/

Dtefelben in eben Der golge anjugeben/ wie Dieganje

SBehanDlung in Dem ätoepten Slbfchnitte/’na^ ihren ^a*

pifeln, eingeleitet ju befinDen/ Damit jtch ein jeDer Der«

felben a(6 eine fernermeite unD mit mehrern QJerfuchen

heftdfigte ^nfiruftion mit S^u^en beDienen fonne.

(EcfHtd?: bom teinfaamen finD nebft Denen Da«

felbft bereite angejeigten groben/ wie man Den be|Ten

©aamen ju mahlen habe, annoch folgenDe anjumer«

fen; ndmlich:

I.) ®ie gemeine furje $robe, Daß man etmaö Da«

bon in ein ©laö boll
‘2Baffer meife, Da Denn,

menn alle^orner recht fchmer ju^öoDen ftnfen/

folcheö bor ein Beichen bon-Deffen ©üfe ju hal«

ten i|t.
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2.

) €inc viel ftt^enre unD of>nfe^I6aiw ^ro6c o&cr

ift Diefcö: ?SJ}an (lecfet etliche ©u|enD oDec

nie^c Corner in ein 5Dli(lbeef, wenn fie nun in

24 biö 30/ oDec ^od^flenö jroepmal 24 ©tun#

Den aDe aufge^en, fo ift Der ©aame gut.

3.

) ©ne gef($tt)inDere unD eben fo ficf^ere ^robe i(l

Diefeö: S)ian leget ein ©tücf gcoueöJJapier,

etwa Drep Ringer breit. unD eine ^anD lang,

jtpepfacb jufanimen, bffnet eö wieDer, unD befefti;

geteö auf ein^ret^en oDerS)ac^fpa^n,flreuet

Den geinfaainen auf Daö Rapier, unD fprengf

eö mit Raffer, Dag Der ©aame unD Rapier

ipo^l Dur($tpdffert fepn, alöDenn fc^Iagt man
Die ojfene trocfne ©eite Deö ^apierö Darüber,

Dag iber ©aame beDecFt fep, legt eö alfo un#

perrücff in ^ferDemijl, lügtö Die 3^acgt über

mo^lbeDecft Darinnen liegen, unD nimmt eö Des

anDern ^agesetma gegen Sllittag gerauS, fo

mirD man ein feDeS ^brncpen. Das .gut ig unD

feimen miO, Pon Denen anDern, fo PerDorben

unD untüchtig finD, gar Deutlich unterf($eiben

f6nnen,inDem Die guten Äürner er.tmeDer fcgon

angefangen 5«^^« ju Eeimen, oDerfcljr Dicfe

aufgef($itpoIIen finD, Dahingegen on Denen an<

Dem feine 9ßeranDerung ju fpüren ifJ.

4.

) ^ben Diefes€pperiment fann man reinlicher unD

}ur €rg6hung alfo perri(^ten : Silan lagt }jpep

frif(hc Olafen auSjlechen, leget Den einen mit

Der grünen ©eite }u unterfl, por Den l^arain

oDcr ipavmcnDfen, gveuet efn)aö©aamen auf

Die
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6ic Ober^nc^e, Die erDid^fe Seife i%

fcefpvengef eö mit frifcbem ‘38aJicr, iinD legt

Den anDern DJafen mir Der frifcben erDi(^tcn

Seite Darauf. 3n 12 . 15. oDer 24 ©tunDen

ißirD Der ©aame alle gefcimt bubeiv oDer im

^Begriff ju feimen fet)n, außer Die Ä'brner, Die

tiic|fö taugen ; mo6et)ftc^ uerftebet/ Daß man
i|)n nic^t muß frocfen merDen laffen, fonDern

fleißig mit frif(^em '3öafTer befprengcn, r>or-

ne^müc^ an Den ^^dnDern.

llebrigenö empße^let DieSociefdt Den Seinfaamcn

t)on 9{iga unD ^bilaöelp^ia alö öcn oorjügiicblim an;

jeDod^ tpirD erinnert, Daß man i^n oon cmem geroiffen

©raöfaamen, melt^eö fic (Stipgraß nennen, er(t mobl

reinigen foUe, meil Dtefeö. fonfl ein übfeö Unfraut ber*

»orbringen murDe; Daß aber fofebeö ganj leichte, enri

loeDer Dur^ ein ©ieb, oDer Durch eine ©^minge ge*

fheben fonne, jufl ehe man ihn fdet.

.f)ingegen tfl man Durch Öi« <5rfahrung »ergemif*

ferf , Daß unter allen auöIdnDifchen ©aamen Der -^oU

IdnDifche am fchiechfe|Ten befunDen worDen; Dahero Der

fo fehr eingeföhrfe ©ebrauch Deffelben gemißbiüiget

irirD.

5)ie Erfahrungen unD Sfnmerfungen, welche mir

»on ^rioatperfonen, in Stnfehung Deö ftemfaaiiicns,

ftnD mifgetheiiet worDen, ftnD folgenDe:

®aß Der Sein, welcher wieDer in eben Den SBoDen

gefdet wirD, Daoon er erjeuget worDen, gdnjlich aiW*

artet, unb jum giachöbau untüchtig i|t, er fcp einhei»

mifch
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mip$ otcr ouöIi^nDiTc^ : ta^ero man fic^ cnfmcö« alle

3al)re frifc^en @aamen oon fKiga, 9Jar»a oDer |)oI'

lanD foUe fommen laffen, ofcec öag man einen gufen

SanDfaamen »on einer anöern inldnDifc^en ^roüinj

neljmen mü|Te,t>on welchem man jeDoc^gemignerfic^ert

ift, Da§ ec noc^ nic^t auögeactef fep,

5(uSarfung gefc^e^e öocne^mIi($ oIöDenn,

wenn man if)n mieDer in ^J^onboDen fdef, Dafecne er

in foIc[;emS5ot)en erjeuget n)orDen,oDer in leichten ?5o*

Den, wenn er in leichtem 35o0en erjeuget gemefen. •^in.-

gegen werDc er nic^t fo Icid&t(i(^ oDer fe^merlic^ auö^

arten, wenn man einen in ^iJ^onboDen erjeugten @aa=
men in leichten S5oDen fdet, unD alfo aü4 umgefe^rt.

Sag man o6er 6ep allen ©orten, fie fepn ein^eü

mifdf) oDer fremD, allemal Da^in fe[)en mug. Dag Der

©aame ni($t alt, fonDern »on »origen ^a^römac^;

fefep. I

ferner; trenn man einen ?:orf6oDen jeitig ttn

^rü()ja^re anjünDet, unD ifjn aifo »on fic^ feID(l »ec#

trennen Idffet, alöDenn Denfelten im Slpriimonaf jum
SeimSlcfer tefJellef, fo bringet Diefeg ge!D ni(|t nur Den

»ortregietften ^(aetö, fonDern auc^ Den befien ©aa=
men, Dergeftalf, Dag Dergieicgen ßanDfaame aud^ Dem
befien auoIdnDifcgen »orjujiegen fegn )i>lle.

^ierbe» Eann i($ ni(^t unterfaffen anjuregen. Dag

man fic^ f)ier ju SanDe Den ^oef, fomol)! ju Derglei#

eben SnDjirecf alg jum bduglicgen, ©ebrauebe. Doch

gar ju wenig ju 91u(je macbet. 3^/ öag man an un#

jdbligen Orten, fafl in allen ^rooinjen, Den^^orf in

unfdg--



unfa(i[i($er ?OJcni(e f)at, o^ne i^on Deffen iöart’i)n cfivaö

ju »iffen. "iffiavum 6mu($t man i[)n Denn niitt mC'

nigflcnö jum SSranDroeinbvennen, ^aefofen-- unD m=
kn Dergleichen Neuerungen, nicht nur jur (Sifpahrung

Deö |)oIjeö, fonDern auch wegen Der fo nühlichen 2irche>

Die DoPon in fo großer ?S)Jenge erhalten wirD; DiefeSlfche

unter Den Junger geworfen, würDe Dem datier fchon

in einem 3ahre einen fchonen UnterfchieD in feinen Nel'

Dem jeigen.

®ie ^ennjeidhen, wenn Der auöartet, finD

Diefe:

1.

) '3ßnchfet er nicht lang genug.

2

.

) bringt er |fatt ein, jwep oDer Drep geraDcn unD

gleich hDh«n @tengeln. Deren fehr Piele, Die

nichts taugen.

3

.

) ?;rei6t er auch oiele .^dume, Slefte unD 58ufchel

polier .knoten unD 3wiefei, welchem anjeigef/

Daß er hatt unD hoijig geworDen.

'2Eenn man Diefeö gewahr wirD, fo iß eö hohe 3‘'tt

fich mit frifchen ©aomen ju perfehen; Denn Dergleichen

Sein iß JU nlcßtö nü^e, alö in Die Oehlniuhle.

# ä»

Swevteno: Pon Dem SoDcti unD Selöatte»/ t>ie

fich jum glachöbau ßhiefen, finD folgenDe (frfahrun#

gen hefannt gemacht worDen:

?9Jan hat eincSlrt mofichfen,ndmIich torßehten^öo--

Den, Deßen Dherßdche Pon Dem pcrfauitcn ‘^orfe ßhwarj.

Die



bie untere €rt)e aber ganj fbonict)^ ‘ft/ Juw SIcn?»f«

fucbet, unD öergleic^en ^elD überaus Dienlich Daju be*
^

funDen.

3:($ jiüciffe par nic^f an öcr SJic^tiöfeit btefer €r=

fabrung, fann aber fo g«»tß üerftcbcTn^bag

bergleicben iSloogflubren feiner 5irf Q^itmy

t»e 0aamen haben rooUen gut fhun/roenigflen^

nii^t im crfien 3ahre. Unb ba man n och juc

3eif meines ©afcpnö bergieichen^-anb, mm eben

ber Urfadbe millen, in großer $]{enge unciebauct

liegen lieg, fo mug biefeö eine fcbr n)icbtige€nf=

iecfung fepn, weil man baburch nicht nur fo»

gleich eine gute ^IachS-'€rnbte erhalt, iFonbern

auch bas l’anb nunmehro jum ©ctreiDbefden

«nb ©raslanbe tüchtig gemacht morben.

*35om neuen Sanbe hat man befunben, bag eS mit

berfhon oben angejeigten Surichtung, baSerlte^ahr

eine groge 5)?enge Slachs, aber nicht feiu,;fonbern über«

aus l^arf, grog unb geil, hingegen ben allerbortre|Ti(hi=

fien@aamen heroorbringt; bas anbere^ahr aber mug
es noch einmal mit Sein befdet merben, unb alSbenn

bringt es par weniger, aber feinen glachs, ttnb jU'

gleich noch niehr ©aaraen, als baS erfte 3ahr.

9?dch(l benen bereits oorher anempfohlenen ^eh
bern, bie burch eine @6mmerung Pon (grbdpfefn,

ben, ^raut, Srbfen, jum Flachsbau jubereitet wo.i>

ben, werben annoch pornehmlich bie burch bie 0chacm

fe gepferchten gelber befonberS äu.biefem ©ebrau'h

porgefchlogen.
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ferner: (lavfer 'SBtefengrunö, (©i^fammSoöen,)

iDcIt^cr offerö niit9IBinferjunti5<’«t)Iin9ött>affci’ u&ec=

fc^roemmet gettjcfen, tnglcic^en gro§e @ccn,

oDec ©ümpfc/ nad&Dem ft« froefen c)cma(it tDotCien,

bringen nic^t nur guten ^lad&S , fonöern auc^ guten

©aamen; unö i(l Diefe^Der einjige 5SoDen, auf öen

man pet) 3a^re nach etnanDec geoge gIacl)ö?^rnDten

ma(^en f’ann: Dahingegen alle oDer Die meiften anDern

obangeregten gelDarten niemalö anDerö,a!ö nach 'Ser-

fluß etli(|ec 3ahre roieDer jum Seinfaen gebraucht wer-

Den feilen.

©er befte Slcfer nsirD jum Flachsbau unnötig,

wenn Daö ^elD alljuDichte mit Daumen , hohen ^uu»

nen, oDer gar 5!)?auern umgeben ift. ©enn menn Der

glach^ nicht Den obliigen Sugong freien Suft hat,

fo leicet er pepmal mehr oon Denen Sllehlthauen, alö

ünDere ©cmdchfe; auch legt er fich auf einem folchcn

gelDegemeinigli(^, ehe er reif ift.

<25ornehmli(^ ftnD Dem ^lac^fe Die ron Den ^Sdu=

men fallenDe Dtegen^oDer ^hauftopfen fehr fchdDlich.

©n fauerer ?:honboDen, Deffen üble €igenfchaf£

Durd) Die Darauf machfenDen ©emmen unD Dergleichen

hartes Unfraut erfannt mirD, fehiefet fid; feincStoegeS

jum Seinfden.

hingegen fann auch ein fonfl naffer unD fumpftger

föoDen gar mohl jum 51ad)Sbau genommen merDen,

menn er Durch ©tdben unD '^Bafferfurchen troefen ge«

macht mirD; ja eben Diefes giebt öfters Das hevriichltc

unD reichfte 2anD, fo ju ftnDen ift.

" Srit--
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SDrittenö bet) Der Suri4)tung öee fteinticfere i(l

folgenbes angcmevfef »orDen.

©ie orbentlt($ jum ©efrepbebau gepflügte Reibet

foU man niemals jum ^lacböbau nehmen, biö fiie erft

burc^ eine ©bmmertmg pon 9vüben,)c. bajii jubereitet

tporben, meil, menn fte febt unb fnicbfbar finb,

fte obnfeI)Ibar oöemal bÜufigeß Unfraut betPorbtingeti

unb bamif ben glacbö ganjltcb unbraut^bac madben

merben; ftnb fte aber ntcbf (iarf unb in guter ^rafft,

fo bringen fte jroor weniger Unfraut, aber eine be^o

geringere gladb5'€rnbte.

®enn man fumpftebteö Sanb permittelfl ber ©rü=

ben unb ‘SBafferfureben troefen macbet, fo möffen bie»

felben in einer Entfernung oon oierjig, fünfzig biö fecb»

jig Ellen pon einanber gemacht werben.

5lüer llbunger, fo ber ßcin-2(cfer befommt, foU int

^erbfie porber barauf geleget werben; unb erforbett

unter allen ^elbarten ber tbonicbfe 55obcn am meifien

©ünger, weil er falf unb jabe ifl.

®ie neuere Pon benen grofen Sanbwirtben einge^

führte COletbobe, ben beften unb jugleicb ben meiffen

©ünger ju erbalten, welcher nicht nur }um glat^^,

fonbern }u aUen gelbfrüchten, aut^ ju allen 5(rten bes

tSobenS bienet, unb Pon ungemein großen 9iuben er*

fiinben worben, iflbiefe;

tOlan madhet erfl ein ßager, fo groß man will, Pön

5?üb''unb ^feröebünger, einen 5uß biefe; auf btefeg

3 legt



legt man, wenn Cer J^ungcc ju ja^cn fiarEm ?;^on»

boDen befliramt i% eine fanDtgen oDei; anDcrn

^locfern €ct>l)oDen, auc^ einen §u6 Dicfe; ober Der

©unger ju leisten, locfem ober fan&igen 5SoDen be-

ftimmt, fo mac^t man Diefe 0d^ic^t »on ^^on oDec

jlarfcn ^^^onboDen,oi)ec aud& mol^I t»on einem gemifeb*

fen föbteic^e, nac^Dem baö ßanö befc^afen, ju mel*
•

(Jem Der Jt)ünget: beflimmf ifr 2{uf Diefe ©c^iebt (Sc*

be leget man mieDer ein ßagec Deö »origen ©tallDim*

gerö t>on ^i'ib^unD ^fecDemii'l, einen guß Ditfe; auf

Diefen fomint eine ^rt Deö €rDreicbeö, mie »orbin ge*

mclDef, »on eben Der ®icFe; unD fo fahret man fort,

mehr Dergleicben ©ebiebten über einanDer aufjulegen,

unDfiebfo »ielSünger jujubereiten, alö man fann,

ohne JU befürebten, Dag man De|fen ju »iel haben mer*

De : (»eil Diefer ®ünger nicht nur Daö ürm|te ßanD gut

unD fcud)tbar machet, fonDern Dejfen ^uben auf alle

gelDer gleich grog, unD ein rechter ©($a^ für DenßauD*

mann ifl.

S)er be|leC8ortbei(,Der fl(| be» Diefer überauönüh#

lieben ©acbe ereignet, ig Diefer, Dag fte ftcb überall unD

in allen Orten unD ©egenDen alfobalD tbun lüffet, unD

Dag es nichts foget, meil ein jeDer, auch Der armge^Bauer,

Die ^ngrcDienjen Daju umfong unD übergügig bat,

3cb b^'^« in ©i^oftlanD ein febr merfmurDigeS©;*

periment mit Dergleichen 3)ünger machen feben. €5
mar in Denen ganj megnocDliihen febr b»b«n gebürgi*

feben ©egenDen, mo man nicht einmal ^afer bauen

fann, meiler, mie iih felbggefeben, faum feebs 3»1I

hoch maebfet, im Slugugmonat faum gefchoget bat, unD



olöbann üon tcnen f($on fJarFcn^a($(fro|lcn ößnig er*

frieret, auc^ niemals feine Corner, fonDern nur leere

hülfen fraget, unD nur feiten unt) beöiuegen gefdetitirö,

«m ein ©tiicfc^en ©raölanD jurec^te ju mad&en; Da-

felßfl brachte eö ein »orne|)mer ganDtuirt^, oermittelfi

einer ?9^engc Dergleichen Sungcr, unD Durch S5eo6adh»

tung einer fehr jeitigen ©aat, Dennoch Dahin, Dag fei«

©etrepDe jur Steife fatti, oornehmltch aOer Die fchon*

ften unD reichtfen ^luhren t»on ©raölanDe, fotoohl jutit

4!)euniachen alö jur 2BeiDe, erjeuget wurDen, Die man
nur fehen fonnte.

€tli^e Sahrc httnai^, fanD eben Dtefe SBirth**

fcl)aft beo einem ^ad)tct, ohnmeit SonDon, angegellet.

Siefer hatte Den ^Berfuch Daö Saht borherfchon jiemlict>

ins ©roge angefangen. S)iefes 3aht aber jeigte er mir

einen in Der '$:bat fehr grogen .g)öufen Dergleicl)en S)ün^

ger. €c h^tt« >htt aber nicht im ^ofe, fonDern jiemlich

treit Daoon, mitten im JriDe, jufammen gefahren , meif

er Damit feinen Sänger nicht nur fcljon »iel beffer für

feine gelber jur c^anD hatte, fonDern Das Daju erforDer«

lid^e StDreid) auch eben hier ganj in Der gRohe mar. SSJlit

Der fuhnefien gufrieDenheit fragte er mich oben auf fei^

nein Sünger.'53erge: 2Bie hoch ich mohl Diefen ©cha^
rechnen moUte? ^urj, er berftd)erte mich. Dag er nicht,

bep meitern nicht 800 ^f. ©terling (finD 48oQ ^hlt.)

baareS ©elD Dafür nehmen mollte,

0ein fdhr!i(herQ>od)t aber belief ftch auf foo^\fimÖ

Sterling, unD Diefer Sungerhaufe mar feine gonje fRef»

foutce, moDon er meniggens jmepmal fo oiel ©etrciDe

3 i erbauen



«ibclujn fonnte unb mußte; mitt)in mar feine ©cfiä^ung

eben nic()t übertrieben.

nennet biefen S5ünger, Earthen Middings,

moeon mir im 5Deutfd)en feinen SJugbrucf [)aben, bv

beutet aber fo bie( alö ein Srb-'tSemenge, .ober €rb#

©ct)ic^ten.

0n fotc^er S)ün9er#.öduf«n/ bon maß bor €rbe et

aud) gemadjt fep, menn er fein ßod) unb lang, unb

fiid)t allju breit aufgefußret ijt, ber Sünger moi)l »er«

faulet, unb ber ganje4)aufe eineg ^ffiinterö unb eine«

0ommerg 2ß5rme auggejtanben ßat, ifi eine ®un»

gung für alle gelber unb grüd&te, o^ne einige anbere

3ut()at SU erforbern.

gjtan ^at mic^ berfti^ert, baß einige bie €rbe er|f

mit ^alf m#en, ober ^alf unb €rbe sugleict> barauf

merfcn, menn fte ben Raufen aujfußren; id) meiß aber

nid)t, mag ()iersu su fugen i(l, unb feilte mepnen, menn

man ja aud) Äulf baran menben miü, baß man il)n lie#

ber gleid) aufg gelb fii()rte. S)oc() fann eg bigmeilen

mo^l ber Q3equemlid)feit gemäß fepn.

2lber ben lBam@(®uft oon Äalf unbSe^m, ingleü

^en alle Slfcße, Sauge, Äraut#unb 3vüben#@ei)ed)te,

unb alleg oerfaulte ^ols-' unb @arten?^ef)ricl&t, foU man
allescit auf ben S)ünger» Raufen merfen, unb ni(®t mie

ein gcmilfet’TJacbter hier tl)un, ber bergleid)en 55aufc5utt

oon Äalf unb Se^m lieber sum .f)ofe l)inaug füßren ließ,

meil er feinen S)ünger nid&t bamit oerberben mollte.
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S(f(®c t)on ^otff, t|l eine mtreflid)e S^ötigung toot

t»cn fo, t»te öot oöc anDm §elJ)fröc()te/ »or«

ne^tnlic(> itn t^onigtm %oDen.

^ci(in bcrguri^tung DesScItisSfcfcrgöi« naflfeSDifc

tcrung ^auptfäd)li(^ üu t)ertticit»eii ift, fo rotrD angcrat^cn,

i)a§ man nic{)t bamif mortcn folle, biß auf ben 2(p>:i(,

wenn im SRctj febSn ttocf^n^Bcttcr i|l,. fonbern ben ßein

bl>ne SSebenfen faen «nb «ineggen, wenn man bamit fetf

fig merben fann.

S^er SIcfcr jum Slad&fc mu§ not^tnenbig nic^t nuc

«inc ebene Sage I)aben, fonbern auch eben geaefert fepn,

meif auf einem ungleichen ober abhängigen gelbe ber

glachß nicht einerlep Sänge mächfet ; fluch titcht jugleich

reif mirb.

€in gelb, meicheö fchon »orlängfl in ^alf gebflngef

gemefen, alöbenn ju ©raoianbe gelegen hflt, unb nun

mit 0chaafen gepferget roorben/ foll man/ um eö recht

toohl jum glach^felbe jujubereiten, noch einmal mit cg)a<

fer befäen, alöbenn im ^erb)le umreißen, ferner im

gröh/flhre fo jeitigalSmbglich/ mieber pflögen unb eggen,

unb enblidh ihm bie le^te guri^e jur ©aat im9)?crj ober

$(prit geben.

SöiefeS fcheinet ein 'Serfudh ju fepn, ber etmaööon

henen öorhet gegebenen Ütegeln abmeichet, tpcld)e befa*

gen, ba§ bie befle gubereitung beS glachs«2lcferö, burch

«ine @6mmerung mit Ütuben unb kraute gefdhehe.

SBan fann fich aber eine öon bepben, SWethoben nach

©utbünfen ermählen*

3 3 3»



3« drtcm fltigcbracbtcn ©erfrenöcfct, l^at man
jdt^cr i5iel unb guten gla^ö erbauet. SDie ®e|lellung

gefcbie[)et alfo : ©obalb bie ©erfle binroeg ifl, mivb ber

Slcfer gel^ürjet, eingeegget, unb SBafferfureben gejogen.

3n biejem ©tanbe bleibt ba® Selb ben Eintet übet lie^

gen. ßum grübia^re, im 9)Ieri, ober Slnfange apri*

liß,mirb eömieber umgepflüget unb geegget : aiöbenn be*

fommt eö etlicb« 2Bod;en b^wdcb bi« l«^te Sureb« jur

©aat.

«s » o
ütetteno, bom ©ücn bce feetneo/ ijl folgenbeö

befannt gemacht morben:

S^aebbem ber Sanbmann jeitbero, an oielen Orten

jicb bes glacböbaueS febr beflijfen bat/ unb man mabr;

genommen, ba§, wenn gro^e ?S}}engen Sein gefdet mor#

ben, eO ju beffen Sinernbe unb 2öartung ojfterg an ge«

nugfamen .pdnben gefeblet bdt, biefe arbeit mit folcbet

SBefcbleunigung ju ooUbringen, mie e^ jum ^lacbfe notb*

menbig erforbert wirb ; fo mirb bierburd) ber ‘Sotfcblag

befannt gemacht, bamit ein jeber bennoch fdnen €nb#

jmeef erhalten unb gro§e QJlengen glacb^ erbauen möge,

ohne mehrere arbeiter baju ju gebraudien, ba§ man bic

glacbgfelber nid)t alle ju gleicher 3dt, fonbern jebed

©tücfbreo, bier, ober mehr ^^age fpdter nad) einaiibec

(den jblle: Sureb öiefeg 9)}ittel-, menn ein febeS ©tüc£

gelb um fo eiel “S^age fpdter reif mirb, gewinnet man alö<

beim Seit, fold)es ju raufen unb abjuroarten, ehe bad

anbere reif i|l, unb fann folglich du« grogeSJengeglacbS

geroitinen, ohne meb? £«ut« baju nötbis }u haben.

anbep



SfnbsD i|! ab« ju.wiflfen, Da§ b« in einem tbonigfeit

Ontfen 58obeti erjeugte öw fi)öte|ien reif wirb;

ndcbll biefem ber/enige, n)eld>er in einem gemengten 58o»

benwdebfef; unb bag ber in einem müben toefern 55o#

ben erjeugte Siac^g, am e|>eflen reif wirb,

2lu^ wirb bag OioDen beg Sieferg fogieid^ na^ ber

©aaf, /ebocI)nurim leichten locfern SBoben, unb nur

-algbenn bor nbtbig anempfobten, wenn ber Siefer febt

troefen i|t; um ber Urfai^e willen, weit ber Sein babu^
bie ju feiner erOen Keimung fo notbige geuebtigfeit m(»

fer erbdlt.

gerner, ba§ mon im guten SBoben bigmtf adbtjebn

Peck @attmen, ©cbottifd) SDiaof, auf einen Siefer Sanb

gefdet habe, ba'man bigonbero nur pon jwelf big Pier«

jebn Peck gefdet bat; unb ba§ man bapon einen Piel fei«'

nern §(adbg, aud) eine piel gröbere 5)2engc beffelben erbalten

habe: 2ßobepfebocb ein jeber bie ^raft unb ©ute beg

Seferg ju beurtbeilen habe,

5Die Qierglei(|ung beg ®etretbe«5)?«a§eg, fowobl beg

€nglifcb«« alg @d)ottldnbifcben, mit bem bieft»

gen; tngleidben, bag ‘Serbdltnif eineg bajigen

äcfergSanb, mit einem @d)effel unfereg Sam

beg, wirb man im jwepten '^b«i« flanj juper«

Idbig, angejeiget jinben.

Snbeffen bienet im poraug unb }u einigen 5(bfommen,

iurSRaebriebt, ba|j/ fo»iel mi^ erinnere, ein

Peck fo Piel alg }wcp SEReben, ein Bufhel aber

nod> etwag mehr alg Piere unferer SJJeben ifl.

' 3 4 SÖSag
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5£B<iö man abct in Snglant) einen Bufhei nen»

net, ^ei§t in@c^ott(anDeinPeck: S)ocl)i|^ein

Peck jujt ungefähr Die ^ölfte {(einer alö jene?,

ndm(id): fec^e Bufhei machen stuolf Peck.

©nBcbeffcl b«i§t inSnglanö, Quarter, unD

in @cl)ott(atiti ,
Boll; 3«ner l)dlt ac()t Bufhel,

biefer Peck,

Seiner, &a§ man aHöa oerfciiiebene 5ßaaie im Sanbe

I)abe, eben mie eg i)tei gemobnlicb ift, melcbe

eben fo fct)t untetfebieben finb, alg Der ?RotDl)du«

fer Dom Sregbner @cbefFe(. S)a§ man aber

burd) eine ^ar(ementg#2(cte biefem Uebcl abge«

boifen, »ermbge roelcber inSnglanb alleg nach

Dem 'j£ßin(be)ier, unb in (gcbottlanb nach Dem

Sinlitbgom 9]?aa§e ju rechnen i|i.

^on bem Sanbmaage aber fann ich oorldujig fn öiel

fagen. Dag ein @cbottldnbifd)er Siefer etmag

gtbßer iji, alg ein (Scheffel unferg Sanbeg ; benn

ftefden}n)6lfüonit)renPecks0etreibe Darauf, mel#

^eg an Die hier unb panjig ?S)?eben unfereg (Setrei.*

beg augmacbet. ‘Son £einfaomen aber merbeti

12, 14 big 18 Peck Darauf gefdet.

CfBie Diel aber fomobl ein ©ebottifeber alg Snglifcbec

Slcfer nach geometrtfeben 3)?aa§e grbger ober

Reiner fep, alg ein @cbejfel unfereg Sanbeg, Da»

»on »erbe nod) »or€nbigung biefer©cbnft,eine

juöerld^ige 21ugrecbnung fertigen.
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fünfte, i(! öon t)cm jäten öee Sl<»<^fe9,

onnod) fof^cnDcg angemetfet tvßcDen;

S)(j§ olle ölefe big andern ongejeigtenSuriebfungen

beg glo^gflcferg/ ^ouptfd^icb nut bie 2lugroftung beg

Unfrouteg }um @runbe hoben , um, fo oiel olg mbgltd),

bog 3ätcn gdnjlii^ ju öermeiben. SJohero ein jiton

teiner Sicfer, boferne et fon|^ eon guter ^toft i(!, nie#

molg mehr olg eine furche nebfl feiner €ggung, jumSein*

fden erfotbern mürbe, folcheg ouch, jumol menn eg ein

»on 9Jatur milber SBoben i(l, bur(i bie €rfohrung/fe(b|l

mit bem fcinejten ^(ochfe, bejtdtiget i|t.

S)a nun ocht ^erfonen erforbert werben, einen SIcfec

Sonbeg in jmep ^ogen rein ju idten, fo i(i (eid)t ju

meflfen, wie oiel junger ^lochg bobep mujfe niebergetre#

fen unb »erbrochen werben; gefdiweige wog mit bem
Unfroute juglei^ »on ocht Leuten heroug gejogen wirb.

Sben borum werben nun bie SWittel einen reinen SIcfec

JU erholten, ber beg Sdteng nidjt bebötfe, fo fehr on«

empfohlen.

^enn ober jlorfeg llnfrout, olg Sijieln unb berglei#

^en jinb, im glodhfe herpor tommen foDten, olg welche

er|l fpdte, unb wenn ber glochg fchon fed)g SoU unb
Idngetijl, onjutommen pflegen, unbegfoUten berenjn

»ielefepn, fo wirb gngejeiget, bo§ ein »orfichtiger 2lrbei#

(erboju genommen werben foll, welcher borfufl hinein

gehet, unb folche behutfom heroug jiehet ober ougflicht.

3 f ^org
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<350(0 fe4>0teunb<tcbcii&c, oom J^aufcn,

uiib «inbtingung öee Sl«(^fe0 , jft folgenöeö onge#

jeiget n)0(bcn

:

,

roirt) nämlich bofonbcrs ansrnpfo^kn, baß gtei^

b(p bem Üvaufcn, bic oetfcl)icbcnen @o(ten Pon einanbec

unb befonbctO gegolten werben foOen. SJämlicI) betjent*

ge, welcher »oü üieife ift, »on bem, weicbet noch 9(ön,

ober nur gelblich ip ; b^r feinere con bem (larfen unbgro»

ben ; ber lange pon bem furjen, jc. ^u(b bag ma«
«De biefe ©orten bep benen ^urjeln wohl jufammen

tinb in Orbnung behalten foUe.

5örp bem nad) gemeiner 2lrt im^dbe gefäeten^lacb*

fe, (inb bie längjlen ©tengel aUejeit ber grobge glacbO:

S)ic pon mittler Sdnge jtnb etroaö feiner; unbbiefurje#

flcn ©tengel entgalten ben feingen glacgo. 3ebe ©orte

foD bepm Diaufen aparte gegolten werben.

Sn bem permittelji eineO SKeigg^Sagerö erbaueten

gladlfe hingegen, ftnb aOe ©tengel mel|t gleid; po«

Sdnge, Sönne unb Reinheit.

58ep bem Sluffcgen berer ©ebfinblein, wirb jebe

©orte oparte jufammen gefeget,

SBenn ber gla^ö troefen ober bflrre ift, fo foDeti

jwanjig ober megr biefer ©ebunblein in eine flarfe ©ar^

be jufommen gebunben werben, bamit ge bep bem 2luf*

laben unb .^ereinfugren bego gefd)winber auf ben '2Ba»

gen gebrad)t, au^ bego beffer unb unberworren ganb^'

tgieret werben mögen, ©ie müjfen aber feineowege^



wie @(feü{ten jufammen gefnobclt werben, fonbern fie

werben aifo gema(i)t, ba§ mein }el)n unb jeOn Söunbfcin

mit benen i^noten;Snben, gegen unb fibercineinber lege,

fo, ba§ bie2Burjel.'€nben an ben bepben €nbcn auö;

wenbig fommen, unb aföbenn wirb baö @eil fejl barum

gebunben.

3Benn ber Siod)ö re^t woW eingebraebt ifi, fo wirb

f)ier angeratben, ba§ man wobl tb»«/ öcnfelben troefen

aufjupanjeln, unb bis jum nddbftcn Stöb)abtoöw@om«

met alfo liegen ju laffen; weil ber @aame auf biefe

SEßeife in garbe unb @üte »iel bejfcr werben foll.

S)iefes if! unfehlbar nur bon bem orbinären groben

glgi^fe }U oerllcben, weil es mit bem feinen wobl

nicht jo ratbfam fepn bürfte, ibnmitben ^no*

ten beS *2EBintcrS binburi^i liegen ju laffen, unö

bem ©ewtirme unb SWäufen ohne 3(Jotb }U

uberlaflen.

?lüf alle galle aber mu§ man benno(|) bisweilen ju*

feben, ob er ficb etwa erbib«t ober anlduft, ba man ihn

fogleid; auscinanber legen unb ousiflften foll.

«ü o «»

^orS «c^tc unb neunte, i|l bom J^iiffeln unb (Be=

wtnnung bee 6««ntene, annoeb folgenbeS angejei#

get worben:

Unb jwar etfilic^i nadb ber gemeinen 2lrt, wenn bie

Änofen abgeruffelt werben: 5)a§ bierju ein langer |lar=

ler eiferner Äamm auf einem biifen ^lobe befe|tiget, m
ber
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fctr 50Jttfc jle^eti/ unb on bepbcn @etten bie DJufff« ge#

feilet tüerben foüeti, foroo^l ju befo bejfcrer görberung

tinb^uratnrnen^altung beg@aatnenö, ci(g um benglacbö

in bel)6ttger Orbnung ju galten : S)ö§ eine ^etfon \)W

Wnglicb feb/ öwb ot>w bier SKufflern ben §lacbö bep

^anbooll ju5uf6vbetn: Sa§ bej gerüjfelte Slacbö ciffo#

balb fortiret/ unb ;ebc 0orfe in fleine ©ebünblein nuc

ganj locfergebunben, ctpartc jufgmmen gelegef metben

foll: biefeg©ortiren l)6(:ft(i nbtbig if, weil eg fon(l

tinm5glicf) fepn roörbe, bemfelben f)ernacb bie “HBaflerung

geben, bie eine jebe ©orte erforbert: S)a§ alsbenn

ber fämmtlic^e Sloc^g, entmeber fogleic^ ju müfliern if,

ober baferne cö bttS näcfcfe 3ö^r gefcjje^en foU , betfelbe

öu einem trocfnen luftigen Orte, ouf einem Söobcn ober

Kammer, aufbe^alten, unb in benen erflen ‘^ogen etli»

(genial, nac^ biefem aber nur etwa in oiet 2Bocl)en ein#

mal, umgeleget werben foü, bamit er ;a nic()t bumpfigt

werben ober ftd& erlitten möge.

gerner, baeg an bielen Orten gefi^ie^et, ba§matt

ben ^lacbö fogleid) auf bem gelbe rüffelt, welc^eg entwe.-

ber aug 3)?angel beg ^la^eg ju 4)aufe, ober um bcr gün#

figen warmen ^aSitterung willen, ober auc& aug €ilfer#

tigfeit, wenn ber glac^g notljwenbig noc& biefen ©om#
mer gewäffert werben mu§, gefcbieM; fowirbjwaram

geratl)en, ba§ man jtcf), wo m6gli(^, biefer 3}?etbobe ent#

l)alten foCe; febod) wenn eg nid&t anberg fepn Eann, eg

na^folgenbermaafen anjufiellen fep, ndmlic^:

- ©obalb ber glac^g geraufet tfl, fo wirb ein ^la|

auf bem gelbe rein unb eben gemacht, aud) l)arte unb

gleid^ getreten, anfatt eineg ^enneg, 5iuf biefem ^la«



tt)irb nun 6er Slöd&ö gcröffelf/ tnic fonfl in &cr®d^eus

ne gerc{)ief)ef: 5)ie ©cbünDlein aber, »elcbe ganj lo(fec

jufammen gebunben unb nicht über eine ©panne bicfc

fepn muffen, merben bernacl) in ber ©onne burd) bjfte*

reg 2Benben unb Süften, fo oiel olö möglich, fletrocfnet

unb gebörret; ffe muffen habet) alle SJachfe, auch »or«

nehmlid), wenn es regnen fonte, auf einen-^aufen jufam«

men geleget, unb mit bem ©enoirte, fo oom ?Rü|felti

cntffanben, ober auch mit ©troh, jugebecfet; jeboch

alle aUorgen, ober fobalb eg nicht mehr regnet, miebec

ouggebreitet merben : 2tuch laffet man fie fobann alle

^age jmep ober brepmal menben/ big fie oöllig bürre

fmb.

SJie knoten aber merben, fo halb ffe bürre genug,

auggebrofchen unb ber ©aame rein gemacht. (‘2ßobei)

ffd) feboch ber Sefer ber im jmepten Slbfchnitte pag. 8d.

angejeigten ©dhrotmühle, erinnern mirb.)

3^ gefehen , baff bie ^ad)ter bie alfo grün ge#

rüfelten knoten auf groffen ^lüd)ern pon gro#

ber Seinmanb, im ^)ofe an ber ©onne in einem,

h5d)ffeng jmep ^agen, moffl geborret haben.

*3Benn nun etma naffeg QEßetter, ober bie geitunö

^lah öerurfad)en feilten, baff ber glachg auch nicht ein#

mal hat gerüffelt merben fönnen, mithin ber fdmmtliche

glachg in knoten aufbehalten merben muff; fo iff baö

einjige^^othmittel benfelben in einmit©troh »on ©runb

auf bld)te »ermachteg 55ehdltniff ju bringen, meldjeg

oben mohl bebetfet unb »ermahret fep, bamit feine 5?affe

hinburdh bringen fönn«. Siefeg Söehältniff nennet man
einen



einen Stack, ttsclcfeeS bei) ung etwa fo öid oB citiö Siiicfe

iti ; unD tticb bcifelbfi gerob^nlic^ (iBcg ©cfreibe Den

*2Bin(ei; f)inDurc& alfo nufbe^olten, rooju Der cHi*

äcitim näcbfien ©arten, oDerfo nabe aB mbglid) ben

Dem >^aufe genommen mirD, unD Die Stackyard beiget:

Der J^ucEcnbof. 3n Diefem @tanDc mug nun Der

§iacl)g augbüKfti/ bB jum n^cbl^en ^eübjabt oDer@omt

mer, wenn erröte gembbnlicb gcDrofdjen, Der®aame
ju QRarfte gebroebt, unD Der §lacl)g ooOenDg jubereitet

tüirD. S)tefer gatl nun i|l noibtuenDig mit Der Übeln

gölge begleitet, Dag nicht nur ein groger '$;beil Deg @aa<
meng oon 0fiütten unD 9)tdufen oerraüllet , fonDern aud)

mobl Der \^lad)g felbp befebubB«! werben fann , weil ec

aug Diefem £ager nicht wieDer betuug ju nehmen ijt, fon»

Dem alfo auf gut ©lücf liegen bleiben mug.

S8ei;bicfer©elegenbcit Deg Stackings oDerSfufriJcfeng

DegSicicbfeöfowobl aBDeg©etreiDeg unDef)eueg,

fann id) nidrt unterlaffen, fürjlid) anjunierfeii,

Dag Diefeg eine in ganj; €nglanD unD ©cbottlanD

allgenieine©ewobnbciti(l,Dieman Denen @d)eu.'

nen allemal oorge^ogen but. 3)enn Das ©etreV

De bleibet in Diefen Stacks fo frifcb unD rool)! auf«

bebalten , aB eg in Denen 0d)eiinen nicmaB get

fdjebenfann; Derge|talt, Dag roenn eg gleich erjl

nad) einem 3abre auggeDrofeben wirb, Dag ©e#

treibe Dennod) ib frtfd) ift, aB menn eg eben oom

gelbe fdme. Söag ^eu aber bleibt Drei; unD

mehr Sabre lang in Diefen Stacks fo frifcb, fanft

unD woblrtecbenD, aB wenn eg erfi oon Der

SBiefefäme; allem ‘Sieb« il^ eggefunD, nabr<

baft.
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^aft, l)lc angcndpftc Söttetung, iinl) gittouf

t)«m 3Rarte »iel alö ncu«ö »&eu.

i|t fd^döUd)« olö unferc ©cwo^n^cit, öaö

öuf ®6öen unö unf«r S)ad) ju bringen; Denn

Da eö ^ter befanntertnaagen Doc^ allemal teieb«

fd)mi^en mu§, wenn eg aud> nod) fo wo^l ^er#

ein gebrad&t worben , unb ba eg fo biefe unb ge#

prc§t auf etnanber liege! , ol)ne ben gering-'

flen gugang ber freuen £uft jw tjaben, fo mu§ eg

not^wenbig bumppgt werben unb »erfioefen:

gSenn eg nufr enblid) wieber auggebdmpfet unb

in fid) felbjt eingeborret l>at, fo ijt i^m afler@aft

unb ^aft entgangen , berge^alt, baf man eg

in bet ^anb ju ©taube reiben fantu S!Bag

nun biejeg »or ein fd)äbli(i&eg unb elenbeg guttec

abgeben möfle, iil!eid)tjuermejfen, unbtc&be#

Raupte, ba§ biefeg bie wa^re Urfat^e öon unfern

^eufd)ldd)tigen ^ferben i|i.

gg befaget au(^ bie SRa^rit^f, in 5(nfe^)ung beg 9ein«

frameng/ Eeinegwegeg, Dag berfelbe einigen

©ebaben^au^et Dem SJ^dufefrag, babur# oug#

gefe&et fep; Diefem aber i|f er im >fDaufe eben fo

febt/ unb noch mehr, auggefe^ef. ®ag eg aber

Dem glat^fe felbfl nj($f fo bienlicb fcpn Dürfte,

ifi eine Slugnabme, Die pon Der Statur Der

^üanje bcrfbmmt, weil Deren ©fengel nur

wegen feineg. befonDern ©ebrauebeg, eine an#

Dere Wartung erforDerf,

3t»ev'
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Swevtens: ®cnn Die ^nofen nid^f aBgerüjfelt

luerDen foUen, fo ifl Die a)Ief§oDe foigenDecma^en be#

fc^rieben

:

5?acbDem Dec idoI^I gcDbmt üom ^elDe ^er*

cingcfommen/ fo werDcn Die ©ebünDlein neben einan»

Dcc auf Daö reine ©c^eunenfenne geleaet^unD i^re ©eil-

igen aufgeluftef/ Dergeftalr, Dag er ein Säger üon guten

Drei) uiac^e. 2luf Daö SBurjebSnDe fann

man einen SBalfen oDer fd^roere 5)fo|fe legen, um Da»

Durd^ Den ^lacbö bet; Diefer Sirbcif unbermorren in fei»

nem Säger ju behalfen.

SiiöDann ^af man einen ©d^Idgel, bon Der bepge»

3eic^neten gigur in C.

Deffen Unferfid(|e etma fünf Soll breit, Die obere Drei)

goll. Die Sange .aber jmolf goH ift, mit einem frum»

men ©fiel oDer >C)a(ter, Der in Der COJtfte Deö ^lo^eö

befefiiget, unD etroa anDcrt^alb €lle lang ift. 53lif

Diefem ^nftrumenre fcblüget ein CDlann Den ©aamen
gar balD bollig l^erab, berbinDert Dabep mit Dem guge,

unD fonfifo biel er fann. Dag. Die ©fengel nicht au$

ihrer Sage fommen unD bermorren merDen, unD men»

Det Die ©ebünDlein Dann unD mann um, biö DieÄno»

ten alle herunter oDer Der ©aame rein herauf gefchla«

gen ig*

S)lan
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S!)Jan I«#f/ öiefe 5lr6etMntf bem'iDre«

fd^en nic^t iDÜrbef^un laffett, »dl t)abut(t dn
fe()r ubieö ©eiwrc entfie()cn, unD b« ^albe

ocmufiet »erben »urbe. ©iejenigen/.

bie biefe ?)3jetl)obe betn Cflüffeln norjie^en, ge«

»innen nic[}t »enig babep;. bet» anjlgtt eiet

. ober fe(|$ 8euten^ oerri4f.et ed ein fOlanöv tinö

an(3aff alle bie beflen jarren @pt^en -be^ja($?

feö ju oeritet)ren, bie 6ep bem fKüjfeln '[)eriintec

gerilTen »erben unb gdnjlie^ »erlo^ren ge^en,

ge»innef matf oielleit^f ein B«^nr|ieif me^c

g[a($ö babep; gefcl^»dge bgg, »enn eö bie fei*

ne @orfc ^lac^ö ijl, baö 3?il^eln f<l^!e(|)(erbingö

nicht 5U gefiaften ifi. SUich bünfet al>&, bog

biefe Arbeit auf oerft^iiebene 2irf »iei ’bequemer

unb nuhlichet sefchehen fbnw. /

€nblidh, »enn ber (Saame oi5Hig rein gematzt ift}

fo mug er auf bem SBoben bunne atifgefchi'itferunb ini

Sinfange oft umge»enbef »erben> »di er ftdh fonjl er#

hi^et unö ©chaben leibet @iehe 0eit| 8tf,

& O.- &
^

Sc^ntcne : ntit bem gla^^ tM(^ bm Äi!(^

fein JU thun, ehe er ge»dffert »irb;

®aju »irb hier bie ?0lefhöbe angerafhen/baf, nach#

bem alle ©orten »ohl oparte gehalten »otben-, »an

bie ISunblein fogleich J»ep unb j»ep jufammen unb

}»ar mit ben@pihen gegen einanber legen fol!e/.fo/bag

bie 'Hßurjeb^nben dn bepben ©eiten auömenbig fom#

men; fiefolien ober nicht in berl9litfc,fonbern mit jmep

^ <©dl#
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©eild^cn an jcbem Snbc , au^ ni($f ju feflc un^

Derb gebunDen ttjerDen; au(^ fallen Diefe ©efid&en t>on

einem fe\)t feflen geuge fepn. Damit fie im '3Baffet wo^I

galten mögen.

•aßie fie alöDenn in Diefer §orm ferner in größere

©ebunDe jufammen gepacfef/ unD inö ‘3ßaffer geleget

merDen, Daoon fe^e man Daö ffe .Kapitel Des er|len5lb«

f($nittes, ©eite 3 <f.

' « & &
Ktlftene: pom Wdflccn öcS Slac^feo finD felgen«

De <£rfabrungen unD Slnmerfungen tljeile befannt ge«

maciöt, f^eils priPatim unD perfönlic^ mitget^eilet

jperDen:

cffienn Der ^lad&S no^ in Diefem 3a^re, Da er ge«

bauet iPorDen, feil getpaffert tperDen, fo muß Die @ru«

be oDer Der Äanal jum 'iS3a|fern f(^en im S)lap ge«

ttia($t tperDen fepn ; mirD er aber Den'üBinter über auf«

bebalten, unD er|l im felgenDen ^rü^ja^r oDer©em«

mer getpaltert, je mac^t man Die ©rube im Einfang

SKürj Daju fertig.

?9lan laßt Die ©rube oDer Den 5?anal fünf bis

feebS ®e<ben’ Perser mit '3Baffer füllen, Damit fi^

Das €rDrei(b recht pell tt>üffere,unD Daß man auch Per«

nebmlii^ getpiß fepn möge, ob Der ö?anal ^Baffer bal«

te, oDer ob eS etrna tpo einen Slusgang ßnDe unD per»

ftege; tpeil DiefeS ein «öauptumÜanD i|l. Daß Der ^a«
nal allejeit pöliig poÜ Gaffer ftebf.

^eil fi(b Dber bi« in einem llmjtanDe jtpeperlep

Sepnungen unD ^ege äußern. Deren man fiib

beDie»
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4c&iencf, (b »in i($ fol^e ecft Fflrjltc^ flac^

i^m'^Jcrfc^tcDcn^eif crflaren, batnif Dec8.fei:

»erfie^ch möge, wenn ec in Der §olgc »on Die*

fec oDec jenec €cfal^cung liefet, wo fie I>ig*

gerbet.

©nige fegen Den gfac^^ in Die troefene ®ru6e oDet

^ana!,unD faffen Daö SBaffer ec(t ^erna($ ^in*

ein, au($ (affen fie aüejeit, fo fange Dec ^fac^«

Darinne i(T, ein 9{innfcin 'SBaffer hinein (aufen,

wefc^eb Die ©cube ftetö »off ^aft, unD am an*

Dem 0nDe wieDec abf^uft. Vid. pag. 3 y. 3 s. 3 p,

SfnDere woffen fein feife^ '3Baffec Daju faufen (affen,

fonDern woilen, Dag Dec §fa^0 in eben Dem
SfBaffec, »om Anfang biö ju SnDe, oeebfeibe.

fommt abec auf eineö f)inouö. Sene Denfen Die

@a($e cein(i<$ec unD bequemfic^ec, aud^ tief*

lei#f ftc^ecec bued^ DieSinfe^ung Deö5fa($feS

in Den teoefnen ©caben, unD beganDigen 3u*

iauf eineb ffeinen Siinnfeinö fcif(^en 'SJaffeeb,

juwege ju beingen, unD eegaften i^cen €nD*

3tBecFoud^; Diefe Denfen, Daö faufenDe flagni*

cenDe ‘JBaffec gceiff Den §fa$3 beffec an, unö

waffect i^n e^ec gac, auc^ weic^ec.

SScp jebec tWet^oDe wicD man fid^ }u wiffen,

wenn man Die Uefa^en Deö oocf)abenDen SnD*

jwecfeö ooUfommen eingefe^en gat. «««=

nece'Dabep nucinDeffen fo oief, Dog eö in Dec

• eegen 50leff)oDe ^auptfd^lic^ Dacauf anfömmf.

Dag Die ©ebunDfein nuc ce^f (oefee gebunDen

^ a unD



unö citigcpacfe( weröcn/ Caö 'SBafTcr

fceh ^Iad;ö öcllig unD überall glci(|> t)ut($roei-'

($en fann; bep Der anDern ?[)}et[)0De roirD er

'

jroar Durc^treic^et genutig, aber man l)at ftc^

«50^1 porjufeben, Da§ nicht ein ^5:beil Des §Ia^<

feö im ©cblamme perfaule> ungleii^ gemafferf,

unD pon Denen Türmern perDorben merDe.

?S)^an mirD aber Den @runD unD Die Theorie Diefer

ganjen ^ebanDlung l)kt auf ein paar ©eiten

piel Deutlicher unD mit mehrern UmfianDen an#

gejeigef ftnDen, al6 eö in Den ^rorDnungen

Derer erfien jmep 2lbfchniffe gefdhth^U/ na(^Dent

in Der ^olge Der Seit Die Erfahrung immer

mehr gelehref, unD Die ©a($e inö Sicht gesellet

htif-i ^'9^" ©pjlem

unD Dib befle SJlepnung Darauf erwählen fonn.

gu einer guten €rnDte glachfeö pon einem 51cfer#

felD, wirD ein ^anal Pon fechjig gug lang, pier bis

fünf gug tief, unD fechS bis fieben, auch acht ^ug breit

crforDert. UnD ob ihn gleich «inige Piel breiter unD De#

jto fürjer machen, fo ifl Doch folches wegen Der iöe#

hanDlungen Die Dabep porfommen, auch fer Un#

bequemlichfeit willen, 3U perwerfen.

©er \^anal foD in einen fiarfen ?:honboD^ ge#

macht werDen, oDer wenigftens in einen guten Seim#

grunD, weil er in folchem Das Sffiajfer am er(len halten

,unD nichts auSfeigern laffen wirD,

©a man nun gemeiniglich jwep bis Dreperlep ©or#
ten §la(|)S h^t, groben, mittlern unD feinen, fo mug
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man 6ei) t)c)feI6cn 0'nn)5ffening mo^l Beöad^ffepn, ie-

&c ©orte allein unD aifo einsiilegcn, bag eine jede auc^

für fii^ toieberum fonnc ausgenommen merben, ohne

bie anbern ©orten in Unorbnung ju bringen, noc^ fic^

mit lenen ju »ermengen. ®enn mir miflen bereits, bag

eine lebe ©orte gar oerfcbiebene geit ju i^rer 2Baf1e=

ning bebarf, unb bag bie eine ©orte »erfauien jpürbe,

et)e bie anbere gar gemdfferf ifl, wenn fie alle glei(^

lange im 2Bager oerbleiben foUten.

Um nun aller biefer Ungelegen&eifen enfübrigef ju

fepn, foHte man nic^f am begen t^un, ficb ber

0bauung beS ganj feinen glac^feS, nach ber

im ergen 5ibrcbnitteangejeigfenS)let^obe,äubes

geigigcn? benn biefer foget* nichts me^r jil

bauen als ber gemeine, ^at feine biefer ©e*

fdbrnige mit fid^, unb, beja^lef bcnngc^ bie?0Jü*

l)t gar fel)r oiel beger. ^enn gac& ber geUng#,

gen Erfahrung, nu^et fic^ ein Slcfer ßanb oon

biefem glacgfe, auf joo ^^aler.

©er ^lac|S, fo in biefem 3a^re erbauet unb aud^^

gemagert »erben foU, foll niemals fpdter als mit €ns

bc bes SlugugmonatS inS'3Bager fomimen; unb menn

er übermintert morben, ni^t e^er als ju Slnfangei bes

SJlapmonatS. •

©ag nun einige gefügt l^aben, man foBe ben^lac^S

nic^f übertt)intern,fonbern i5n nod^ biefeS^abr

magern; anbere aber bie Uebcrminterung beg

felben angerat^en haben: fommt »on benen

»crghiebenen Söecidhten her, bic an bie'C)erren

, Ä 3 ejBore
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^orftehet t)eö Sitinen^unö ^(ac^öwefcti^ t>oti

Seitju3«if erftaftef morDcn foroo^l, alö üon

fccncn oerfc^ieöenen Orten unD ©egenöen, tüO’

^er Diefe SSeric^tc gelanget ftnD. Unö muß man

ftc^ Daran nic^t feeren, weil eineö fomoI)( wie

Da6 an&ere mit gleichem Qßort^eil, obwohl nic^t

alleraal mit gleicher 5BeguemIict)feit gefc^e^en

fann. Slucb ^aben mich Die meiften Derficbert,

Daß fte Die Ueberminterung Deö ^ladbfeö oorjie*

ben, wenn fte i^n fo lange entratben fonnen/

imD ©elegenbeit haben / ihn mobl unD unbc=

fdbäDigt aufjubebalten.

diejenigen/ melcbc Die im crften Slbfcbnitte befcbne#

Jene Ißefcbicfung Der ©rube nicht miffen, oDer foicbe

ni^t befolgen; »erfahren Damit folgenDer ©eftalt:

der ^anal mirD fed)ö ^ßotjen »orher, ehe Der

i^Iatbö hinrin fommt/OolI 'iSaffer gelaffen. 'jJBeil man
nun eine ?nienge Sleigig oDer anDer hofäigrö ©emdchfe/

alö Sarrenfrattt, «CiepDe/ unD Dergleichen, nothig

um Den glach^ Damit im '2Baffer ju beDecfen, mie mit

JalD fehen merDen, fo macht man eine folche 51n^

jahl Dergleidhen i^ebunDe jufammen, alö etwa Die

©rhße'Deö .^analö erforDert; Diefe ©ebunDe legt man
Diefe ganjen fünf biö fechö SBodhen über inö "SBaffer,

«nD lagt fte Darinnen liegen, biö man Den gla^ö jut

QBdfferung bereit hat.

diefeö gefchiehet Darum, Damit ftdh fomohl Daö grü#

ne 9teiftg unD anDere Daju ju brauchenDen ©e#

flrauche recht auömdffern nnD Doö '^ffiaffer nicht

mehr



fM^t mit i^rm ©aftc »crutimntgen m^sm,
ote Dag Daö Sluöbrufen Der ^duftgcn ©ewur»

me, fo fte fonft wrucfac^en, in etwaö Der^öfef

»erDf.

€in oDetr jwep 5:aöc eor S^fierang Des Slad^feö,

iwerDcn alle Dtcfe ÜietfiggcDunDe »»ieDcc ^erauö genom*

men, aDgefpu^ief, unD Der ©raten non allem '3Ba|Ter,

0($lamm, ©emurme unD Unreinigfet'r gefduterf unö

trocFen gemac^f.

9?un mirD jmar Der gla($ö eten aifo, fc^tef, f(^id&r*

»etfe unD auf Die 2irr l^ineingelegef, wie im zfen Sit«

fc^nifte Deutlich tef($rteten ift, (f. 98.) jeDodt roirD

l^ier auöDrücflic^ empfohlen, Dag in Der erf!en oDer um
ferjTen 0c^ic^r Daö ^ÜBurjel-'SnDc eineö jeDen ©etunD«

leinö aufrodrtö sendetet fepn foU, in Denen Darauf fol«

genDen@(5ic^fen ater Die 0))i§en«SnDen aufmdrtö ge«

feerer merDen fönen.

S)ie Urfac^e Doöon iff, t»eil man glautf, Daö ®ap
fer fep oten am marmflen, unD folglich mölfen

Die otern ^t)eite e^er gar rndflern, alö Die um
•fern; fie^e l)ieroon Daö eilffe d^apirel Deö 2fen

Sltfc^nitreö, 0eite 95. unD 97.

^enn nun Der ^lad&ö aöe hinein gelegef ift, fo

BinDef man Die tereir liegenDen SteifiggetunDe auf, unD

leget fie Dichte auf Den ^lac^ö ; Denn Diefe mdffen Den«

felten nid^t nur unterm 'Sffiaffer galten, fonDern i^n

auc^ oor Den feigen 0onnenflra^len tefd^u^en. S>ar«

üm lagt man nun 5Sreter, ©taugen, ©etdlfe oDer

Sl 4 Der«
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Dcrgldc^en nad& bctr Sdngc, Ö6ec Mcfeö Ü?ci#

ftg legen, unb befc^roeret Daflelbe jufl mit fo öiel @tei=

nen ober !Kafcn , alö ju 9^ieberf)a(tung beö ^lac^feö

unterm '2Baffer not^tig t|T, jebod^ bag man igm roebec

JU ciel noc^ju wenig f^ue, weil bec^iac^ö weber auf

ber OberfJdi^e beg '^Bafferö fcbwimmen, noc^ gdnjli^

hinunter auf ben 5Soben gebrucft feijn mug. Unb foll

man beöwegen alle ?age barnacg j^^en, ob er ju febr

oben f(^wimme, ober ob er gdnjlicg ju 5Boben gefun;

fen fei), ba man benn nac,^ ^Seg'nben entweber megr

©ewicgfe aufleget, ober f)inwegnimmf.

‘3Bie aber bie erge unb n6tbigf!e fKegel iff, bag ber

^anal allejeit einerlei) ooll fJBaffer bleibe, fo mug man
entweber ©elegengeif gaben, etwaö frifegeö ‘SBaffer

ginein ju laffen, im ^all eö foUte obgenommen gaben,

ober man mug noeg einen ^anal jur -öulfe gaben, auö

weldgem man baö Gaffer gerju leiten fann.

©ie anbere Siegel ig, bag ber glacgö allemal et*

waö fegwimmen, ndmlicg, niemalö berb ouf bem 5So*

ben liegen miiffe.

©iefe Stodgridgt befuget nun aueg, wie bie borige*

bag niemals fein frifeg ’SBaffer in ben Äanal gelaffen

werben folle, fo lange ber ^locgö barinnen ig, weil bie*

feg ben §la^ö niegt nur fdrben unb bleicgen, fonbern

aueg benfelben gart unb raug maegen folle. ©leicgwogl

wirb aueg auöbrgcflicg gefaget, bag berjenige glocgö,

welcger bem rinnenben SBoger am ndeggen lieget, eger

gar gewdffert werbe, olö ber übrige.

Um
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Um nun tiefe @a($c teutlicj) ju mad^en unttem Se«

fer Diefianf(|einenten ^iterfpruc^e ju evfldven,

fo will ict foicte felbfl ouö Denen fommflicten

tiö^erigen ^räal)Iun9en unt ©runtfa^en, furj»

Itc^ auö einanter fe^en, Damit Dem gefer alle

Un9ett)ig[)eif Deö^alb benommen merDe. ®ie

ganje UnDeutlic^feif Diefecülnjeigcn fommf bott

Dec*2Bucfun9 i)a, Die ein piegenDeö ®a|fec

unD ein jletenDeö auf Den glac^ö ^af.

^ir f)abm oben gefe^en, Daß Der §!a(^ö in einem

gluffe oDer ©fromme nic^f foUegeinaffectmer*

Den, meil Diefer Duvet feine fiete ^emegung Den

glact^ JU Wt n)afctet,unD itn fveplict DaDuveti

bleictet oDec fdrbet; obgleict ein fo((^eö gJBaf«

fev Den ^lactö biel eter gav mdjfert, alö fein

anDevcö 2Baffev ttut. €bcn Diefe SSetoanDniß

tat eö mit fietenDen ©een oDev großen ©emdf
fern, Die mit itren QBellen eben Diefe *2ßurfung

taten, alö Der ©trotm.

•^öenn mir aber ganj ficter annetmen fonnen. Daß

ein ganj fieineö EKinnlein ®affer, meicteö ganj

gelinDe an Der Dberßdd;e teö ^Bafferd tinein

fctldngelt, otne einigen ^aD }u tuten, Dergleü

dten 2Bürfung auf Den glacts niett taten

fann, mic Daö ©trotm; oDer ©eemaffer, tin*

gegen Die <i8orttei(e tat. Daß e6 Die ©rubc oDer

Den ^anal allejeit boll ^JBaffer tdit, au(^ Daß

in einem foId)en “SBalfer fict bep meitem niett

fo bi?l fctdDli(^e ©eiburme auöbrüten fonnen^

a(ö ed in einem faulen ßagnirenDen'Sßaffer ge«

^ 5 fetie»



unt» t'i6er&aup( Die 5(r6cif Piel uinli^tt

unt) bcquemcc gef^an, Porne^mlic^ ober Der

gla(|ö Der ^oulung nic^r fo ouögefe^er olö

in jenem , Der ^nDjmecf jeDoc^ in ollen @fü'
cfen Dobep erhoffen mirD; fo l)o( mon einen ff=

(i^ern ©runD, Die @ocl^e noc5 if)rem (fnDjroecfe

3U beurtl)eilen, unD fid) eineg oDer Deg onDern

2Begeg ju gebroue^en, noc^Dem eg einem gut

Dünfef, oDer Der 55equemli(^feif om helfen ge^

mog iff.

löie foIgenDen Sinjeigen finD ober Deffo gemeffenet

tmb einfiimmig befunDen morDen; 9?omli($; Dof mon

in oc^t oDer je^n ?ogen, nod&Dem Der §lod^g ing^Bof*

fer gelegef iff, onfongen mü(fe, ^robeffengel ^eroug ju

jie^en, um ju fe^en, ob Der ^lo4ö genug gemdlfcrr b«'

ic. ?9fon bricbf einen fol^ien ©fengel, fo wie er nog'

iff,in Der2Beife uon Drep ju Drep cnfjwep/toenn

ft(b nun Der Äern oDer inmenDigc §locbg lei^t pon Der

©cbolc obfonDerf, fo Dog ftcb Diefelbc bin unD roieDer

fdbieben Idgr, ebne on Dem Äerne onjubongen, fo but

feer glo^g eben genung geipdffert. 2Benn ober Der

^olm noch jdbe ifl, ficb niegt bricbf/ unD Die SvinDc

ft^ ni^t oblofef, fo ifl er noch niegf fertig.

ferner, Dog mon nodb Diefer Seif febr genou jufe^

ben muffe,um Durch Dieongegebenen.^ennjeicbentt>obr=

Sunebmen, ob Der §lo(bg muffe ouggenommen tperDen

;

Dobero mon nunmebro olle ^!:ogc Dergleichen ^robe*

(Icngel Pon ollen ©orten Deffelben bctuugjieben, unD

folcbeg an perfebieDenen .Orten tgun mug.

.SuDIicb



€nWi(& witD erinnert/ tia§ es anemal om ft($er(len

fei), ÖafÖcrSItt^S lieber etiM« juroenig, ols ju Diel

ober }u lange geiDäfle« roerbe, weil, wenn er ju lange

im®a(fer bleibt ober geblieben i|l, er babnrdb fcbon an*

gefangen l)at, in eine gawlunfl J« 9«&en, roeld^es ein

gebier ij!, bem nicht lieber abgebolfen toerben fann
:
^at

et aber ju wenig gewdjfert, fo fann ibm noch mit bet

barauf folgenben S)6rrung auf bem ©rafc gebolfen wer*

ben, unb bat man fobann jum wenigften einen guten,

gäben unb tüchtigen/ obgleii^ bielleicht nicht gangfich fo

garten glachs.

SRun (tnb mir no^ gu biefemSIrtifel fotgenbefebr nüh*

liehe unb bienfamc S^achrichten oon einigen er*

fabrnen giebbabern bes glachSbaueS, tbeilS

tnünblich, tbeilSfchriftlich, ju^anben gefom*

men, welche jugleich bie neuefien , nämlich oou

benen gabren 1770. bis 1776. finb, bie meines

Qßiflenö niemals ojfentlich befannt gemacht

worben, mithin bejfo angenehmer ju bem gegen«

wärtigen 'Sorbaben fepn bürften, weil fit eben

bie nbtbigflen S)inge enthalten , bie uns borf

nicht gefaget ftnb, nämli^:

Sn SInfebung beS 'üBaffernS bat man pch öor benen

öufmoftgten,b. i. torfigten@runbjfebenben ‘2Ba|Tecn,auch

benen alten »erfaulten ©umpf* unb SDlora|l«Gaffern,

eben fo febr gu hüten, alS’oor benen mineralifchen unb

cifenbaften, weil fte burch ibee corrobirenbe ©chärfe ben

gla^s nicht nur gerffejfen, fonbern audh färben.

®ie Seit »om SJlap bis gum Sulio, i(l bie be(!e gum

gla^swälfern, weil in foliler ber glath^ in gehn bis

gwhlf



fertig roir^ wenn er im^erbfte obcr^rü^#

ling gemeimg(ic& Eaum In Drei) 9aSo^en gar gen)dj]crf

tt)erDen Eann.

fommt oifo unjlreitig auf Die in folcDer ^afire^jeit

imSCBaffer bepnCtidjeSBärme an: 3eDocI)Dün#

fet mid), Da§ Die gcit »on Drep ^ßocben etroaö

überfe^t fepn Dürfte.

Sn ^ranEreid) laflen jte Den g(ad&ö »ur Drep '5:agc

im 2Bafler; I;ingegen legen |ie i^n, fo balD er aus Dem

SSSaflfer Eommt, naf, mic er i)i, Did)te in einen .giaufen

jufammen , beDecfen ibn mit 58retern unD beld|Eigen Die«

fe mit fcbmeren ©emi^ten, unter vpeld)en fie ibn Drep

^oge lieben taffen: SilsDenn breiten jte ibn auf Das ©ras,

taffen ibn aber niemals am ^age in Der 0onne liegen,

fonDern breiten ibn nur fogleicf) mit Der @onnen,Unter#

gang aus, fcbaffen il)n atSbatD nad) Der@onnen Stuf#

gang mieDer auf Die (Seite, unD bemabten ibn a(fo pm
Der @&nne Des ganjen ^ageS über, bis fte mit Derfeb

ben Untergang ibn wieDer aufbreiten.

SiefeS i|l obnfeblbar eine nad) Der 'DlaturEunDe mobt

eingerid)teteS8ebanDlung, melcbe ficb infonDer<

beit ju Der fo notbigcn gdbigEeit DeS gtacbfeS

überaus mobl fcbicfet, unD in unferm ^lima juc

@ommerSäeit ebne gmeifet (latt finDen fotite,

•Sorncbmlicb berDienet Der UmflanD, Den^lai^s

nur auf fo Eurje geit im <3Baflfer ju lafjen. Die

größte '2lufmerEfamEeit, weil mir Diefe 2lrt Der

gduiung im SEBajfer, jumat nad) SWetboDe

Des jmepfen SIbfcbnitteS, aHejeit ein wenig m*
DdcbtisborgeEommen ijl, wetebeauf Diefe aBei-

fe



fe ofinftl)lbat wrmieöen unb »ollfottitticn un^

fdbäDlicb 9«mact)t, bcrgla^öaucböurcbbiefcg

aufncbmsn unöttJicDwSluebwitcnübetauegleicr)

unö fcbon gerodffe« roirb.

jDü ©cbunblein bcö ^lad^feS/ foHen im SEBgflfcr fo

{ocfcr ftig möglicb/ gebunöcn fcpn, (mcicbcö bc^) aUcti

SÄetboben bcr ^ajTcrutig burcl)auö nbtbig i|T.)

^cnn Die Südfferung in Dermarmcn 3abt«öjcit ge^

fdbiebet/ fo wirb bec grobe g(ad|)ö in ungefähr jebn

gen fertig unb gar gewdflert. JÖer feine glacbö aber,

«rforbett einige geit Idnger ju feiner SüSdferung.

SDiefen Umjianb bnt un6 bie @enera(eS)ireftion nir#

genbö angejeiget; unb ob eö gleich fdbeinen moef)*

te, baf Der jorte @tengel bes feinen Slachfeöwee

iiiger geit erforbern foUte oK ber grobe; fo Idjfet

fj(^ Dennoch bie tlrfache baoon gonj leidht erfidhe

ten. €öi|lbiefc: SieOiinbebeö groben glach/

feg i)l »iel reifer alg jene, jie mu§ aifo im 2Ba|fec

Diel eher ooUenbg Dörre unb }erbred)lich werben,

alg bie nod) ganj grüne, unreife unb oiel jdhere

©chaale beg feinen gltJchfe^/ welche über biefeg

mit ihrem (Safte Dem innern ©ewebe beg glath*

feg noch »««l genauer unb Dichter anhänget, alg

jene.

S5ie ganje Urfat^e unb Theorie, warum Der ^(adhg

gewäjfert wirb, i(l biefe, Dag bie fRinbe fiel) öon Dem
Äerne ober inwenbigen Stachgfafern ablbfen foUe, unb

iugleid) bie ^afern beg glachfeg felbjl aufgeweichet wer#

Den, bap fie fi^ in be|lo järtere ^h«il« öbn einanber ge#

ben:



1^8 ^ © <1̂

bcn: *3B«nn man nun einen ©fengcl untttfu^ef, unö

cß SajTet jid) tic Oiinbe mit Denen SJdgeln jerDrüifen, oM*

Denn Den ciönjen ^alm in Det ^anD jufonimen reibet,

unD mon pnCet, Da§ fief) Die SRinDe abgerieben ^af, un&

Den glacbs jurticfe Idflet, fo i(l er fci)on genug gemdfert;

mo nid()t, fo tdffet man ibn länget im '2ßajfet, unD »er^

fäumet nid>t, tägli^ anDcre ©tengel ^erauö ju jietjen,

unD fic auf eben Die ®eife ju unterfliegen.

.g)ierau§ erfie^et man, mie unentbe^rlid^ ti ijt, Da§

Det §(ad)ö tuoDl fortiret, unD feDe ©orte Dergefklt inö

Raffer geleget merDe, Da§ man fie. Der dnDern unbefcDa«

Det, fönne DerauS nehmen lajfen.

®iefe ^acDridbt befaget ebenfalls, ba§ c6 gar nic^t

nadbtbctlig f«b/ ben S(ad[)ö etmag }u jeitig unD e^e er

noch ö&Hig gar gemäjfert ifl, b«ro«ö ju nehmen, weil

ibm foDann Durd) ein menig längere S56rrung auf Dent

@rafe Fann geholfen merDen; Dü^ ibn aber Daö aOju lam

ge 9a3äiTern b6d)|F fd)äDlicb feb, meil er DaDureb berfau«

let unD feine Haltung »erliebret.

UnD eben Daher ifl e§ mabrfcbeinlieb, ba§ mir Die feba

fo febr gangbare brüchige SeinmanD haben, unD

jmar eben bon Denen Orten, Die fon|F Die betühm»

te|Fen bor Die bejfe SeinmanD gemefen jtnD.

e» ^ e»

St»olften0 , bon Deffen Sebanölung iiacb Der

XJ^äflecung, befagen meine,3iiacbricbten folgenDe€rfah'

rungen:

^enit



2Benn i)«« l*«»» '2EBaif« 9«tmmm«n unb

fluögcfpublct i|l/ fo rottD et fogieicb auf bag QEButjel€n«

bc auftcdx gcfel«, unb alfo ouf acbfje^n big »ier unb

jroanjig ©tunbcn (leben gelaffcn; unb im gall eg mitu

Üermeile tegncn follte, fo mu§ man ibn nicht ebet wegneb*

men, alg big eg miebet bcDe wirb: 3ebocb wenn bec

£Regen lange anbalten follte, fo mu§ et bennoch etmag

aug einanber gefebet metben, weil, wenn et aUju bichtc

bepfammen liegt, etfitb immet noch «tbih«n Sann*

@0 balb nun bag SBettet fein ijl, jo witb et auf

bag ©tag gebracl)t, unb foU man hietju einenOrt wäb^
len, wo ihn bie @onne am bejten, bie SGBinbe ober aut

wenigjlen trejfen fbnnen. SDen auggebteiteten glochg

«bet »ot benen heftigen SBinben ju »etwabren, witb bie*

feg «Wittel anempfoblen: Sah man bie (g^i^ten olfo

lege, bgg bag @pihen#€nbe oüejeit bog ®utjel#€nbe

bet nächjten Sveibe etwog öbetbeefe, unb pot gegen bie

0eite, wo ihn bet meijle SEBinb trejfen Eonn ; benn olf«

witb bet 5lBtnb botüber binjlrei^en, ohne ben gioch«

«ufbeben }u Ebnnen. Sebod) mug mon nur bie unterjle

ober erjle Dieibc mit 0tongen ober mit ©teinen belegen,

bomit biefe bet 5CBinb ni(ht fojfen Ebnne.

Sag ^enn5eid)en, wenn bet gla^g genug getroefnet

übet getbget bat, ijl biefeg, bog bie 0iinbe on bene»

©tengcln blijlett unbauffptinget, weldbeg bigweilen i»

«in ober 8w«b Sagen gefchiebet , nochbem et mehr obeb

weniger gewdjfett worben. 3m warmen ^Bettet aber,

teiget bie Üiinbe oiel ebenbet auf, olg im falten; ouch

faget biefe ?Ro(^ticht, bog fie im Üiegen Diel eb«t ouf^*

teige ober blijlete, «lg im trüben, büjlern bettet.

QBeifn



5CB«nn m 69 !ic() t(l, unö cs üor bcm 'iJBintic ge#

f(J)ckn fann , fö foll man Den ^(acI)S aücrDings roenDen/

fo bülD ec auf Der einen @eitc Die DeDorigen Äcnn^cicben

giebet,meil er fon)fauf Der anDern (Seite glecfe befommt,

roe(cf)eS anjeigt/ Da§ iN bie §du(ung angteift. S)a

öbcr DiefcS "ülBenDcn Des SlacbfeS , jumal in großer

5}?eng_c, eine fe^r befcljmerlidje @ac^e, aud)oft mcgcn

Der ®inDc gar nic^t tbunlicf) i|l, fo wollen einige DaS

UmwenDen Damit DermeiDen, Daf pe ibn Depo Dünner

jiuf Das ©ras breiten.

SIHein man febe Die borbin befcbtiebene SWetboDe nach/

Den glatb^ in feinen auped)t PebenDen ©ebunD#

lein, Dur^ öfteres Süften unD QBenDen, ju trocf#

nen, fo wirb man gefcbwinDer unDficbeter Da#

üon tommen. @iebe (Seite 104. unD rof. im

jweoten, aud) @eite 43. im erpen $lbfcbnitte,

it. ©eite 162 .

§(uS Diefer Ungelegenbeit, Diebon Dem langen Siegen

Des §lad)feS im ©rafe entpebet, erftebet mau ju#

gleid), wie biel sutrdglicber unD ratbfamer es ip,

Die ^dfferung Deffelben tm folgenDen 3abre jn

unternebmen, weil nicht nur Die warme 0om#
merSjeit Das SBäflcrn um Die.g)dlfte Der Seit ber#

ffirjet, fonDern bornebmiicb auch Diefe fKoPung

tiai^ Dem 5Cdjfern, alSDenn in einem oDer bbcb#

PenS jweo ^agen gefcbeben fann, wenn Die

.g)erbp#5CBitterung DeS borigen Sabres foicbes

faum in jweo ‘ÜBodfen gepattet, unD Dabeo Der

ganje §lad;s ju berDerben ©efabr Iduft.

JDie
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5Die SnflruWon fciijt aucft, Öa§ ficf) no^ bco liicfec

SKollung Die oerfd)ieDciien ©orten §Iad)S nuf Dem

©rafe Deutlt^ anjeigen unD untcrfcbeiDen lüflcn, Die in

Der oorDerge^enDen ©ortiriing nod& nicDf foUten oon ein«

anDer gefd)ieDen morDen feoii, rceil eine ©orte oiel c^ec

ttuffpringen unDWi)iern toirD alO Die anDere, unD Dn^

olfo Derjenige, mel^jer Diefe ^ennjeid^en gicDt, I)intt)eg

iu nehmen if!.

3dl) toeige aber Den fefer auf Die bereits eerfd)ieDenf»

Cid) angeregten Erinnerungen , Dcrgleitben Unge*

legenbeit lieber gleich anfdng(id) Durch eine bebbe

»ige Erbauung eines gleichartigen §tad)fes , ju

»ermeiDen.

®enn nun Dergla^S fo weif gar gerbjfet i(!, Da§

Die ©d)aa!e überall aufgefprungen, fo foü man ihn auf#

nehmen, unD felgenDerge|lalt bebanDeln, nämlid): 3)?an

raffet einen Eleinen 2lrm öoU mit bebbrigerOrDnung auf,

binDet ihn oben gegen Das ©piben<EnDe ein wenig ju#

fammen, febet foDann Das ©ebunD mit Dem 2Burjel*

EnDe auf Die ErDe, unD lüftet es rings herum auf Der

ErOe fo weit aus einanDer, als es Die gdnge Des Sfachfes

luldffet, Dergeffalt, Dag eS Die gigur eines geDrucften gu#

cferbutbes habe, 3n Diefer ©fellung Idgt man nun Den

glachs, wenn es fchbn 'iHSetfer iji, nur etwa bier bis

fed)S ©tunDen lieben , fo wirD er »oDenDS eoBEommen

Dürre, unD oon aUer ScuchftgEeit befrepet fepn,

S)iefeS jeigt Deutlich auf Die bereits oben angejeigte,

»icäeid;t oon einem anDern Orte eingelangte 5??e.'

£ tboDe,



t^obe, bcti Slac^)^ in foli^en ^miflcin gleich nndfi»

bet 'iSBafletung aufjufe^en, iinb ii)n bomit o^ne

«inigeSlufbreitungsubömn: f.@. 105-. 100.107.

0iel)e auc() bie g(cici)folgcnbc SJot« in 9b. i.

Unb nun bringt inan ben §ladE)6 nac^ .5)aufe/ m
man ii)n an einem ttoefnen Orte fo lange aufbel)alten

fann , bie man 3«it •(>•« J>i« le|te 3utict)tun3 5»

geben.

Stt Snglanb unb ©d^ottlanb bringen fie i^n niemale

ober gar feiten ine .:&aue, weit fie feinen ^la|

baju haben, fonbern wenn fie ben glache noch

eine 3«tiang wollen ober möjfen liegen laffen, fo

binben fie ihn in ©atben jufammen, unb fe^en

ihn in eben folche Stacks ober Äöcfen auf, wie

ihr ubrigee ^orn im Stackyard, (im ©etreibe«

bermachen ihn auch bon unten bie oben

mit @troh/ fo, wie fie mit bemöetreibe unb

.i^eu thun.

SRun jeigen meine ^ribot#9Ja^ri(hten bon biefer 9\6=*

jiung unb 58ehanblung bee ^lachfee nach bejfen

SBafferung, noch folgenbe SInmetfnngen an:

1) 5)a§ man ben glache, fo halb er bom taflet

wohl abgettiefet hat, fogleich im ©rafe aufrecht fe^en

foüe, ohne ihn aufmbreiten, unb ba§ er folchergejialt,

wenn^r wohl gelüftet unb gewenbet wirb, in einem rech#

ten warmen ^age fertig unb gebhrret werbe.

3ch tbei^ felb|f, ba§ man an benen meijlen ßtten,wo
ber Sla^ebau im ©chmunge gehet , bae 2luf#

breiten
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bcficlben inö @raö^ sdnjti^ bcrmeiört

tinb migbiiliget.

2) ®(J§ man tf)n a(fo gebbrret in ®arbcn binöcn,

unb in öer ©cbeune biö auf fd)ö SCßocb^n foU liegen lafj»

fen, eben in Öer Slbjicbt, um i^n in feiger geit febnoiben

iu i^eu/ metl er babureb Deßo milber merben unb eine

beffere guriebtung annebmen foll.

übgleidb biefe €rfabrung benen »orbin gegebenen 9id

gelnju tuiberfpreeben fcbeinet,fo getraue mir boeb

nicht biefelbe in gmeifel ju sieben, weil biefe^

bie lebtern unb neuefien €rfabrungen ftnb.

3) 5^a§ ber Snbsmerf bc8 SBdflern« nur biefer fep,

bie Siinbe su einer gäulung su bringen, hingegen Die ber#

na(^ im ©rafe erfoigenbe ^ufMifierung berfelben, bie

^auptfacbe i|i, weil fie babutcb PoKenb« gdnslicb Pom

Slacbfe abgefonbert wirb, auch alsbenn bie gafern De«

glacbfeß felbfi ficb trennen unb auöeinanber geben.

4) S5a§ alle ^ibe beö geuerö, ober öfenwärme

jur ©brrung beö glacbfeö b6i^)llfcbäblid> fep, ibn grob

unb btnd gänsli^ oerberbe. @0 weit erflre«

eben fi^ nun bie fämmtli^en^Ja^iri^ten, welche öffent;

li^ betonnt gemalt (tnb;' seigen aber nichts ferner an,

con benen lebten gutid)tungen Des glacbfeS. hingegen

enthalten meine ^cwat#@ammlungen pon biefen unb

»etfebi^öenen bie tOlanufaftur betreffenben fünften, an#

noch folgenbe neuere ^iacbeidbicn/ unbswar;

o I» o

IDvevsehntenp/Wie t>ci:Sl<u^®fei»* teere Sucicb#

iwng epb«l«*
‘
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S5ie etf!« Slrbcit t|l tne ^^rccftung, oDe« bt« Sveinü

gung Ccö Sl«d)feS oon feiner Üiinbe.

®iefeö gefc()iet)ct nun nid&t mit ber nllbier gcm6t)nli-'

d^n ^tecbe, meii baöurcb bie §afern beö glacbfeö alljii

fel)r jerrijfen metben, unb eben baber betnacb fobiel ins

2Berg unb bctlobten gefjct; fonbetn fte nehmen tinen

©(Riegel »on ber bepgeieicbneten gigur fub B.

beffen 5u§ ifi potf 3on lang, hier 3oD breit, unb breb

Soll biife, unten mit eingcfcbnittenenSarcben; bie^anb;

habe ilt etwas gefrömt, unb ungefähr anberthfllb €llen

lang.

SllSbenn wirb eine©arbe aufgebunben, unbfolije

bergejtalt ausgebreitet, ba§ ber ^fnchö etwa btep Soll

bicfe auf bem ^enne liege. 2ßenn nun ber $lrbcitet

folchen mit bem ©chlegel fchläget, fo tritt er aHejeit mit

bem §u§e auf baS atibere €nbe, um bcn Slacl)S baburch

in feiner ^etaben Sage ju erhalten. 6r fängt allejeit bei)

bem 'Sßutjel Snbe an tu fcl)lagen, unb fahret bämit Soll

bor 3»tl fori, bis an bas @pihcn^€nbe. SllSbenft men»

bet er ben giach« um, unb »erfahret eben fo bamit.

2ßenn nun ber fammtliche JlachS olfo behanbclt mor#

ben> fo i|t er oon bencn gvöbfien uiib meiflen ^^heilen ber

Oetnbe entlebiget, unb oor bie nächlie ^Irbeit, Die man
©Eutfchen nennet, fertig.

SJiefeS



SDiiefjS ©f^tfdf)en gcf^ic^er nun affo:

?0?an 9«btaud)t baju pe^cinfadye'ilBctfjeuge, be«

Kn baö «ine bie Schwinge, baö anDcre Das SEutfc^#

Si'et i|i.

©ie Siflur bes ©futfcb^SÖKtes ficket man in A,

SS bcftebef aus einem cimaS lebn in Die ^6be (lebenbert

58me, weld)es bier §u§ boi^/ funfjebn Soll breit, unö

gute fflnf 'SiertetjoO Dttfe ift ; Daran i(i oben «ine tiefe

unD fe|)r glatt auSgefebnitteneSarebe, in meid)« ber@tre|<»

fen glad)S gejlecfet wirD, mie'man fogleid) erfeben foH,

5Der Su§ biefiS oufred)t jlebenDen 5Bretes,, ifl nur m»
bertbalb bis jmci) gul lang, wie jenes funfjebn god

breit, aber Drei) goll Dicfe.

®ie 0£bwinge (m,), weti^e |ie aui^ Den SEutfeb*

(Briff nennen, i(i fa(t wie ein 3j?effer ge|laltet, ungefähr

jebn Soll Innfl/ unb an Der klinge nur fo Dicfe als ein

flarfer ©trobbalm, am ©rijf unD übrigen ^heilen aber

ijl es nad) Proportion fiarfer, unD etwa gegen jwepgoll

breit. SDefen gigur i(i im m angejeiget.

®«r ©ebroueb biefer '2Bcrfjeuge gefcbiebetalfo:

©er Slrbeiter nimmt oon Dem gcfcblagenen §(acbfe

«inen guten ©treif mit Der linfen .^anb auf, fo oiel «c

£ 3 iuji



jujlbqwtn galten fann, mit bepdjfcn nimmt

«V Cie ©cbmingc; mit öicfcr b«d)t/ fcbiägt unb btücft

ei bcnfclben fo lange not auf Dem 5ötef, biö öe«

©tieif in bie 3atcf)c gebet. 'D^un nimmt er bag ^IBurjel^

€nbe novdn, (iedt fölcbeg in bie 3ariJ)e unb fcbldgt ben

©treifen üon jcbcn goU jum anbctn mit bet ©dbminge

gegen bag auftecbt jiebenbe lötet, inbem et benfelben mit

bet linfen^anb bi^^lt, unb jugleid) bon allen ©eiten bte^

bet unb menbet, fo lange big et mit bet einen ^dlfte bcg

©tteifeg fettig iji; algbenn febtet et ben ©tteif um unb

butcbarbeitet bie anbete ,?)dlfte eben fo. €t bat ficb aber

bamit nid)t aüjulange aufjubalten; weil bep biefet ^tbeit

nur bet gtbbjle '?:beil bet fRinbe ooUenbg betuntcr fom#

men foU, btc ootnebrnfte Slbjtdbt babep aber i|t, ba§ bet

S'ladbg in feine otbentlidbelSotm imbgagefommenfoD/

um b^tnai^ bie feine guticbtung ooUenbg ju etbalten.

Slud) TOtib augbrücflicb erinnert, bajj bet glad)g in bie#

fer etflen Sltbeit fa nid)t ju fcbr foUe gefcblagen unb ju

’fiatE bunbtbieret werben, weil |bn(! »iele ©tengel entjroep

gehauen unb abgefcblagen mürben, fo, ba§ mobl bec

halbe glad)g ju Sßetge oetmu(iet werben fonnte, memi

ter 5lrbeiter nicbf gemdcfelid) bamit petfabten, ober nicht

bamit umjugeben miffen follte.

Sfefeg beizet nun ben Slacbß Sfutfehen.

^un bat ein anbetet Sltbeitet ein etwa fieben goH

langeg ftatfeg SWeffet , beflfen fiumpfe ©djneibe ein

wenig gefetbet i|t, wie eine fiumpfe @dge, biefet nimmt

einen ©treifen beg geffutfebten glacbfeg, unb fängt bep

bem SSijtjebSnbe an benfelben ebenfaljg goB Por Soll

iu



p Wopffu, <juctf(^en unt» fnittfti, Mö tt wtn «nö

tpcid) i|l.

fben biefeö flcfd)ic^et foglcic^ nod& dnmaf öon bem

;ndcbfi|leb(nben Slrbdter^ /ebod) nuc mit einem glatten

jlumpfcn SWeffer;^ um nicht nur nlleö nod) etma anh^m

genbe ©ejtäube unb fleinjle ^hdlchttt ©chaale pol#

lenbg gänjlich abjufnitten, fonbetn äudh Pornehmlichmüe

,5dfergen beö glachpö PoOenbg ju trennen, unb baburch

ben '$la$^ PoOfotniben jart ju machen.

€nbli(^ mirb ein i'eber ©tteifen mit einer IBörfie

glatt ge(lrichenrt>ewh gigur mit d. gejeichnet iji.

SDiefe 55ör(!e ifl jtpar nur pon (BdhtPeinöJlBorfien ge#

.mad)f, fte finb aber permittelf! eine^Seimeö no^jleifec

gehärtet, um ju biefem Snbjtpecfe gefdjicft ju fepn. S)ie#

fe S8ör(le trennet nun alle bie jdrtellen §afern beeglach#

feö PoUenbß gdnjlich auö einanber; jebodh berge(lalt, bag

|le ni^t jerriflfen werben, wie mitber c^edjel gefchiehet,

jbnbern ba§ ber ganje ©treif bie pbHige Sänge beöSlach^

fes behält, wie er gewachfen ijl, babep aber fo weich,

jart unb glänjenb wirb, wie eine feine ©eibe.

erforbert aber biefe 5lrbeit mit ber 93ärfle eine gu#

te ^anb, um ti te^t ju mrfd;en. 5öer 'Sortheil bejle#

£ 4 het
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^>ct öotinneti/ b(i§ man üon bcm '2Bur^cI«Sn^e anfange,

unD mit furjcn unö immct ftätfetn Srucfc Der @md)e,
jcDc lang fortfal)re, biö man auf öiefe ^ißctfc biö

an Daß anD«te €nDe fommt. S^enn menn fiel) Die

fern nur er)l am untern '^bcilc alle mobl oon etnanDet

getrennet l)aben, fo folget Der übrige “^ilieil balD naef).

3c() habe mahrgenommen Do§ tiefeß, meinem €rac&#

ten nach , oiel beflfer uuD ficbetet oon flatten ge<

hen müfte; i) menn Der 0tmfen mit einer an

Den befeßigten 0cl)raube ober klammer,

recl)t fe(l eingcHcmmet mürbe, meil foDann Der

Slrbeiter niclH nur beoDe >ödnDe frei) bat, unö

»icl gefcbiifter Damit oerfabten tann , fonDern

öueb oornebmüd), oiel meniget Wafern mit Der

55üttle mürben berauß gejogen merben; tnbem

eß gan^ offenbar unm&gllcl) i|l, Daf man mit Der

.^anb Den «Streif fo fejl auf Dem '^ifebe follte

halten fonnen, Da§ nid}t oicle ^afern mit Der

S?>ür|ie foUten berauß gemgen unD inß 2Ber,g oer--

breitet roeroen. Die fon)i alle mürben im i^lacbfe

bleiben; folg(id) mürbe aueb baburd) eine an#

fcbnlicb grbgere 5Ucnge oon Dem febönen Jlacbfe

unb be)b meniger oom <2Berg erbalten merben.

a) S)a§ ifb f(fe(ed)terbinaß Dafür halte, man folle nicht

an Dem 2ßutje(#Snbe, foiiDern oielmebr an Dem

©ptb^n-^nbe anfangen, meil eß otel gemijfer i|l,

Dab alßbenn Die nacbfolgenben 5b«Üe, fi^ eben

fo euß einanoer geben merben, mit Der obere

^)ei(. 2)iefeß tonnten DU StügDcbenß Die biefe

2ltbeit
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Sfrbeit »wrridit«n, on ihren ^narjppfen ttbncl)=

men, rpenn fic fold)« augEdtnmcn nj,Dll^.n.

®i<fcä ifl nun eiaenrtiii) Die Operation/ Die fon|l mit

Der ^ed)cl aethnn roorOen. 5)iefe mürDe aber mit einem

fd)6nen (angen 5lacb(e «ne jar öMe Arbeit anrid)ten,

meit ein fo arobeo SßerEteug eben Die sarteften unD fcbon«

ften Säfetgen De^ SIaebfeö herauf unD enttmep rei§ef.

Die Den ganjen Sßertb utiD 0d)6nl)eit Dejfeiben aiisma«

'd)cn, unD nicht« at8 Oie groben, unjerttennten iu«

rücf (äffet/ rpe(d)c mir nutt ^um ©piniren/ unD jene

im SSSeege behalten, Unö Darum hat man Die ,^ed)et

gäufiieh nbgef^ajfet/ menigften!« fo J5iel p,th« mit Den Da<-

}u gemhhnten üauDleuten hat thun (affen.

S5iefc ganje Stbeit gehet mm |n Der Orbnung, mit

man fie aüDa behanbelt, fehr (eicht unD gefdhmitu

De ju. gefchiehet alle« juglrirh b»n Drep geu?

teil. S5ec(enigc, fo an Dem ©futfehbrete at*

beitet, (}e()et ju miterfi an Der ‘5;ofe(; »on Diefem

nimmt Der nächfie Den @treif unD arbeitet ihn

mit Dem geferbten gÄeffer Duri^; unD DerDrif#

te nimmt Den @treif unD giebt ihm Die (e^te 3(rs

beit mit Dem g(atten fiumpfen ÜRejfer.

S)ie Zurichtung mit Der 55ür|le aber, gefd;ichet in eU

nem. anDetn Zimmer unD Kammer, auf einem

glatten '5;ifche, meil Diefe« «ine fehr reinliche Sir«

beit iji, roo rneDcr ©taub noch ©epechte mehr

fepn muf. !£« giebt mit Der !Ö5Ci,r(it, in ^Ber»

gleichung per «bediel, fehr menig Abgang pD.tt

^erg i|l aber Oberau«

g f bielmol



»idmal feiner, a(6 unfer befler

ju ni(^)t8 dis fel)r guten ^itfelgorn gefponnen,

t>a»on febon eine betrlieb« Seinroanö gcfertig'et

tpitD.

^

« » «

üiccje^ntenu, »om Spinnen.

^ierooti befagen nun bie bjfentiicben 9?a^ridbfen, fp

»iel i^ öeren im SDruefe gefeben, ebenfalls nichts.

a)?eine^ripaf#0amm(ungen unb Crfabrungen aber,

fo'biel i(^ »on biefem fünfte habe erbalten fönnen, lauf

tenalfo:
* ’

S)aS Spinnen mirb in ^ionbern feiner unb beffet

getban als in .©ollanb. 3br bemptf^cblicbPer ^anbgriflf

beliebet, in Sinfebung Des ©pinnens, barinnen, bapfie

ben}ugerid>teten§lacbs nicht inbieOueerejertbeilen unb

tunbe 0io(fen barauö machen, wie eö fafl überall bec

.©ebrauch t|l; fonbern fie hängen ben glatten ©treifen

§lachs in feiner ganjen Sänge, ohne einige 'Sermirrung

an ben Üvoefen , unb fpinnen ben gaben nach ber Sänge

ber gafern. Saburch finb fie im ©tanbe, einen Pollf

Jommen gleichen, au^ fo jarten gaben }u fpinnen, als

fie nur tPollen,eö gebet auch Pi«l gefchminber »on flatten.

SiefeS t(l jum 55ebuf aller SWanufafturen, bie Pom
glachfe abbongen, mobl anjumerfen.

Sille abgerichtete ©pinner jieben bie Ütäber, toelchc

mit ber «Öanb gebrebet werben, benen/enigen Po«, bie

man mit bem gu^e brebef. S)enn baS gu^'Diab brebet

nicht
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Bi(&f nu« t)cn gaben aUju fe^r unb ju bidf)fe jufammen,

inaitef and) niemals einen »onfommen gleieben goöcn/

t»eld)e^ bepDeß eben bte gtbgten SRänget forooi)! be6 @at/

neö ül^ bet geinwanb oerutfacbet; fonbern eö Ean« audb

«in fold)eö 9vab niemalö gefebwinb genug gufgebalten

werben/ bobero Diel« gebterfni @arne, foroobl al« nie«

1er Slufentbalt im ©pinnen entfiebet: jDabingegen )leo

bet btt« mit ber ^ttnb g*ibrebete-9iab fogleicb |li(Ie> wenn

«« nbtbig/ unbpcrurftttbet feinen biefcr^Jl^ngel im0arnc»

SDiefeö i|l bejiomebr in Obtt^t ju nebmen, weil biefe

Slrt bengltt^« in bic gdnge^unb mit bem>g)ttnb#

0ittbe SU fpinnen, eben nicht öbernl! befnnnt i|f/

bic obcnlttngefübrten Urfttcben über poUfommen

gegrünbet unb febr erbeblicb S» €cbttltung eine«'

gleichen unb feinen gttben« pnb,

3d; fttnn über nod> au« Stfäbrung biefe« binsu fugen

unb »erpebern, baf eben non biefer iärt be«

©pinnen« ber feibenreiebe ©lans unb SBeicbe

be« ®arn« unb ber üeinwanb, fowobl al« por^

nebmlicb beren SDaucr unb Haltung, gan$ allein

abbanget. S5enn e« ip gans offenbar/ bap ber

öUsu febr gebrebete gaben nicht nur Perurfeuhet#

bttp bie geinwanb bricht, sumal wenn ba« @arn
Phon in ber gubereitung serbeiset unb sernagef

worben, fonbern e« fann auch ein folchcrparE

gebrebetergaben eben um be«wiUen feinen @lanj

unb Reiche haben, weil ibm biefe €igenfchaft

burch ba« parfe Streben entnommen ip.

JÖicfe« mbgen p^ auch nnfere geugfabrifanten sut

SJachrieht nehmen, weil ich

in
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in unfern rooBnen Beugen gar fc^r wa^rgeyi

nommen bgbe, tnimöa§en eben Diefe Siegel in eU

mtn gecüijfen ©raöe mit Der 2ßoUe |iott finbet,

o # «
^unfie&ntens : ^om IPcben öer ficinwanb.

J^iefer %ficfel mii’D ebenfalls in benen ojfentlicben

Siac^riebfen mit ©tiüfcbibfiöcn übergangen. 3tt

meinen r(^rifflicben ©ammlungen aber finbe icb

na($foIgenbe menige, jeboeb nü^iiebe '3>unfte auf*

gejeiebnet.
,

^^aö cr(le betrijff ben Seim, momit ber

®grff jugeriebief wirb. S^iefer ©toff, worauf bet>

<3erferfigung ber ßdnwanb fo ütel anfommt, wirb feie

fen ober niemals recht jugeriebtet, enfweber weil man
eö üerna(blü^iget/ ober weil man eö ni(bt ju moeben

roei^.

©er ^rojeg, wie biefer ©tojf jugeri^tef wirb, ifi

tiefer: S)ian machet auö'3ßeijenmebl unb falten ^SBaf*

fer einen jarten '$eig, ohne Plumper, ©iefen fochet

man ganjer jwep ©tunben , jeboch mit gani fanften

.geuer, ba§ er ja nicht anbrenne, noch ju hei§ foche;

unb wenn er ju btefe wirb, fo gieget man mehr 'SBaffer

baju, unb rühret^ wohl um. 'jßennö genug gefoebt

hat, fo gießt man eö in ein reineö ©efage auö. 2Bcnn

eö t>6Uig erfaltct,fo wirb eö etwas biefegeworbenfepn;

unb fb macbet man in ber DberfJacbe eine Dejfnung,

unb gießet barein etwas non bem alten febon fauern

geuge'ober ©toffe, welchen man in biefen gabriefen

allejeit oorratbig je «Iter unb fauerer berfelbe i|l.
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öf)!o 6e(icr. S)icfeö »irö bcn tteuen gcug jum ©e^eti

oDci’ ©al)ren bringen. ODJan lagfö oier, fünf ober mebi:

5age alfo arbeiten unDfertnenfiren; rüf)rcf alöDenn al*

leö jufamnien, fo iflö fertig jum ©ebrauc^.

iSep öem '3Bcben Cer SeinmanC »irC fblgenCeö böc

ben tt)id&tig|len unD «nenfbei>rlic^fien UmfJanD ange-

geben

:

SJile PeinroanC foH in einem füllen 5^la|e gemebet

merDen; Da^iero mug folc^eö entmeDer in großen ojfes

tien troefenen Kellern, unter Cer €tDe, ober in folgen

©eroolbern, 6ie eben fo frifcß, olö bie i^elier finb, ge#

fc^e^eni

Sine '3Beberflü^Ie, toel^e in benen 3inimerrt obec

^obnflüben fielen/ »erberbeft bie geinmanb, unb »et»

fubeln aueß baö befie ©arn. i5)enn eö fonh nicht an#

bers gef($ehen, afö baß bur^ ben ber tbarmen

unb troefnen ßuft, baö ©orn alie5(ugenblitfe fpringen

unb reißen muß. S)aburch wirb fobann,au(^ oon bem

beffen unb glei4ofi«n©<itne, eine Seinemonb »oller bop»

^)elt jufammen gebtehfer gaben, .knoten unb gehler.

©iefeö i|l nodß »iel fcblimmet, ioenn bie^eberßüß?

le in engen ober gar eingeheijten 5BohnfTuben

flehen, unb mirb niemals geflattet, too matt

baö©atn »ot bie iOlanufnftuten fpinnen Idffet,



3utti triften 2l6f($nitfcö/ will icf> an^

noc^ eine '^erortnuncj &er@ocietat in @d)CiitionD,»ic

fol4«.JUHf Slac^öbaueö puMiciref »orten,

bepfügen, um tarauö }u erfei),en, auf »aö %eife fte in

terglei^en 2lngelegcnf)eifen ju cerfabren pflegen, unt

mit »aö »oc gemeffenen SJJaaflregeln fte nach unt nac^

t^ren ^ntjmeef erreichen. @ie laufet alfo;

üon tencnüotfiebetn unt 23e»olIm4c^tigtcn tea

tnanufaCtunuefeno in Scbottlant

»irt auf nadbflebente ^Betingungen uon tenen ^or#

fter)ern ter ßinnen.'?9lanufaftur, eine Prämie »on fünf*

jcf)n ©cbillingcn (5 ?()a(ern), uov jeten liefet erbaue«

- iten Slat^feö, gefe^ef.

g^ad^tem tie Q5or|le^er unt Commtflarien tiefet

sfljanufaffucen erraogen ^aben’, tag turc^ tie obbe*

n'ibrfe ^rdmie, ter tamif gefuc^fe €nt}tDecf biö ^ic^et

no(^ ni^f ^in(ängli($ erreichet »orten, intern tie^ac^«

fer unt untere, fo ftcb ju tiefer 5^rdmie angegeben, ifl«

ren erbauefen ^lac^d bep te» 3dfen, fXaufen,
'2Bdf«

fern unt ®6rren, fo übel bebantelt ^aben, tag ein

groger ?;^eil teffclben, na^ aller tarauf geroenteten

2lrbeif,ganä untauglich geioefen, unt taturch tem San«

teter SRu^en, »oju er beflimmet ifl, entjogen »or«

tcn,tergeflalt,tag nicht nur ter taraus bereitete5lach$

ju feiner, auch uicht ter fdhlechteflen 2Baare hut fon«

uen gebrauchet toerten, fontern tag, toenn er autS

perbrauchet »orten, man tahero tie hhehfl fhatiiehe

$olge
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gofg« ju gewarfen, ja bicfelbe 6eret(ö »örHic^ crfa^r^it

bat, Dag DaDurtb ö«nen COJanufafturcn Dcö SanDcö ein

übler 5Kuf unD ^ig<€reDtt entfiebef, unD Durch Diefc

55ebonDlung uhD Q:5ern)a[)rIofung Deö glacbfrö, Der

SanDtnann nicht nur Die wirbelt, Sofien, Den Stuben

ton feinem ^elDe, unD Denglacbö felbfl terliebref unD
einbügef, fonDern auch feinem 93afecianDc einen em*

pfinDlichen S^acbtbeil jujiebef,

UnD Da man Durch €cfabrung gefunDen, Dag Der

gla^ö, meicher hier ju ßanDe ton Denen ^ianDrifchcn

glo^öbauern erjeuget itorDen,auch Derjenige, Den man

,

nach Diefer ihror SJJethoDe erbauet hat, ton einer guten

Sigenfchaft, unD ju Fertigung aller terfchieDenen^ißaa'

ren, fü^tigijt;

UnD Dann Die *5ßorffeher unD Cotnmiffarien Diefer

fOlanufafturen ttunfchen unD gemetnet ftnD, Die ^r«

bauung eineö folchen giachfeö, tteicher Dem ßanDman^
ne unD ^lach^bauer guten '35orthciI, Denen ?0JanufaP#

furen Deö SanDeö aber 9?uhen unD CreDit bringen mo»
ge, nach allen Graften ju befhrDern unD oufjumuntern ;

fo haDen Dtcfelben cntfcfcieDcn unD befchloffen,

eine Prämie ton funfäehn ©chitlingen (y ^^ha(-) tor je*

Den ^cfer SanD erbauefen glachfeö ju beflimmen, je#

Doch unter Denen nachbeniemten auöDrucflichen ^e#
Dingungen, welche biö ju anDenteiter SlnorDnung in ih=

rer ^rajft bleiben follen, Dag niemanD Diefe Prämie er«

halten fonne, alö Diejenigen, Die fich Diefen ^eDin#

gungen auf Das genauejle in allen ©fücfen gemag ter#

halten; 9Jümll^;

I.) ©ag
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) ieöcö3af)r mit otier »or Dem i^fcn 5(prif,

ein jeDer, mclc&er ficö ju Der ^NrAmie anjtigcben geben«

{et, feine €rfl«riing unD Slnetbiet^en, foIgenDcn^n«

l)al(ö, in Die ©cDreibellube Derer 9Sor(!eI)cr ju (5Din«

Durg/ fc^riftiic() einliefern unD ouö|leUen folle; alö

3*^ (William Paterfon) erbiefe mic& Diefeö I 770te

3a^r {4 Slcfer) 2anD mit Sein ju (aen (ober ba*

6e folc^e gefäer), unD jmar auf Dem '^Sormergc

(Blackhoufe), in Dem ^irc^fpiele (Traquair), Der

^roöinj (Nidsthale), gelegen. UnD tbue icf» Die«

feö €rbiefen, um mich }u Der hierauf gefe^fen

^rdmie Derer funfjebn ©cbiüinge uor jeDen

$lcfer, JU berei^tigen, im gall ich Die librigefi

uon Denen ^orffebern erforDerten ^eDingun«

gen erfülle. QJon mir eigenbdnDig unfer«

fcbrieben unD auögcjTellet, (Traquair), Den ( i oten

Slpril, 1770-) w. P.

2

.

) S)a§ feiner, Der fi<b J« t'iefer 53rdmie angiebef,

Diefelbe »or mehr alö jcbn Slcfer SanD in einem 3eibre

erhalten fann; unDffnD feine halben noch uiertheilSIcfet

SanDeö Daben einjubringen, fonDern nur uolle Sicfer, fo

juürflich befdet morDen, anjugcben.

3

.

) ®a§ ein jeDer, fo Die ^rdmie ju erhalten ge«

Denfet, alle Die D^egeln unD ^orfcbri’ten , welche auf

SBefehl Derer ‘Sßorffeher jur (Erbauung Deö ^ladhfeö ge«

geben unD oorgefchrieben finD, befolgen unD erfüllen

mug.

25iefe Siegeln unD SlnorDnungen enthalten nun alle

oDer biele in Denen Drep5ibfchnitten biöhero ab«

gehan«
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ge^an&elfcn Slnroetfungen, »eld^cctma auf et»

neu halbeniBogen, jeDot^ in fe^r furjcn, oft

ganiunDeutlirfien fünften, o^ne alleOrDnung,

jufammen geDrucft, unD in Dev @c|)rei&e»€v»

peDition, faniint Dev ‘SevovDnung, gratis auö»

gethcüet »evDen.

4,) S)aß feinev Die ^vamie »ov Die non i^m ange»

gebene Slnja^l Sicfev cv^olfen fann, ohne folche oov fein

cigcneö 'iS5evf unD ?:^un anjugeben; Dag namiic^ Dev

^lachö oov ihn feibft unD auf feine Sofien, nicht abev

in Vollmacht oDev auf Daö Unfevnehmen eineö oDev

mehv anDevev ^evfonen, noch dov folche evbauef wov«

Den. Saöem fichö oevgehet, Dag Diejenigen Slcfev San«

Deö, Die, um einen oDev mehv Slcfev gelD einjubvingen,

aub üielen einjelnen ©tücfchen ^elD jufammen gevech»

net roovDen, wenn ^dublev, ©dvfnev/ oDev anDeve Dev»

gleichen €intoohnev jufammen mtm, unD Den unfev

ftch cvbaueten gla^ö, wenn ev gevaufet ifl, jeDe^ov»

tion untev ihve ^anD UnD guvichtung, unD auf ihve ei»

gene 9iechnung nehmen unD fheilen, auöDvücflich bon

allen ^vdmien auögefchloffen finD.

i.) 5)ag wev Die^vdmie fovDevf, üov Dem Slmfmann

oDevDevObvigfeit Deb Ovteö, Duvch epDliche Slnjeige, oDev

in €vmangelung Deffen, Duvch ein Sevtigcot oon Dem

^favvev Deö ©ovfeö oDev.^ivchfpieleö, wo Dev Sein ge»

fdetwovDen, Deö^nhalteö, Davthun mug:

Sag ( 3 <f) ^ecf Seinfaamen in Dem (i 77ogen)

3ahveauf (Dvet))21(fev5elb/iu DemSovfe(oDev

9ß0twevfe Bkckhoufe), im .^ivchfpiele (Tra-

9)1 quair),



quair), t)(t (Nidsthale), Bdtl' William

Paterfon) ftnD gefact iDoröcn ; Dag Daö ^elD be»

fdef, Der §lac^5 erbauet, unD eor Die ^rdmte

angefuc^et tuorDen, allein unD leDigfic^ auf ei^

genc 9ied&nung unD Unternehmung Deö Slnfu-

(^erö, unD ni(|t in QBoHmacht noch Jum 55c*

huf anDerer ^Jerfonen, auch Die oon Denen

^orfiehern hierju.bcfannt gemachten IKegeln

unD änmeifungcn, he?» Dem ganjen QJerfahren

mit Dem glachfe, rii|»tig befolget morDen ftnD.

5iudh luug DieSluöfage oDer Da6 Sertificat ben3?a*

mert unD ISeghreibimg Derjenigen ^erfon eigentlich un*

jcigen, welcher oornehmlidh Die 2lufjt(hf unD '3)errich*

tung bep Dem Gattern unD Üvbfien Deö ^lachfcö an*

vertrauet gewefen. Ungleichen, wie »tel r»on Dem er*

baueten ^lachfe DiefeöSahr gcwdffert worDen, unD wie

biel hin9«9ßH funftiges 3ahr ungewdffcrt auf*

behalten werDen folle. ferner mug Daö gelD, nach ooll*

brachtet 9iaufung Deö ^lathfeö, gemejfen, Dcffen ©tof*

fe ct)Dli(h »ergewiffert unD fchrifflich angejeiget werDen,

unD foU Diefeö nicht uon Demjenigen, Der Die ^'rdniic

forDert,fonDern oon einer anDern hierju gefchieften ']Jer*
j

fon aufgefehet unD gefhrieben werDen. ©iefe Sluöfa*

ge oDer ^!)D unD ©ertigeat fann aber eineö unter Das

anDere auf eben DiefeS5ölatt gefthrieben fepn; unD mug
Daffelbe in Der ©chreibeftube Derer '^orfieher unD €om*
milfarien ju SDinburg, uor oDer mit Dem Dritten ^ret;* .

tage im tD^onat ^^ooember jeDeS ^ahr eingegeben ^

werDen.
i

6.) Sag
I
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c.) ®ag one 5(a(föfclDct:, mld^e ju ©;fati9un9

öcr ^cdmie angegeben wotDen, /ebeömaf Dem ober De*

nenienigen ^erfonen eorgejeigef roetrDen foHen, Die Die

QJotile^cr Daju em)df)lcn wecDen, ttm Diefcibe« auöju»

mefien oDer in 2lugenf($ein ju nehmen, DofernefieeS

»erlangen feilten,

7.)J55ag ein ieDer^InforbererDer^rdmic ein^JfunD

geffutfe^ten ^lac^ö, roeDec »on Der beflen no^ fc^let^^

teilen ©orte, fo J»ie et auf Dem §elDe,, melcj^eg um Die

^rdmte cectiref, gemae^fen t|l, an Die ©(^reibe»©)rpe#

Difion Derer ^orfte|)er ju €Dmburg, »Der on Den ii)m

nde^flgelcgenen ©tempelmei|ter Der getnmanD, ober an
einen Derer Q5orflef)cr be(lallten eigenen glac^öbauer,

»et ober mit Dem crflen ^obember jeDen 3a^ree, mit

feinem Daran gehefteten Flamen, einfenben foBe; unö
werben Diefe ©tempelmeiflet ober ^lachöbauer f;iet«

mit requiriret unD befehliget, Diefe ^la(|öproben alfo*

balD nach folchen ?:age Deö i(len 91obemberö ju Derer

‘Sorfleher ©rpebition im Sinnenhaufe ju €Dinburg,

einjufenben, Damit Diefelben im ©tanDe fepn mdgen,

»on fbthanen groben ein Urtheil über Den erbauetett

glachdborrath/ annoch in Seiten ju faffen.

^iuförbre Derer ernannten Commiffarien

unD ^eeoBmdchtigten.

2}av. FUnty Secretarius.

^0^
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td^ alfo Dicfcn ?raffat t>om ^lad^öSau hu

fdbltege, unD {)ojfe, öag Die tDcniöcn oon meinen cigc;

nen ©ammlungen aufgefunDenen, unD Dem Driften 216=

fc^nitte mit einDerleibten 3(?ac6ri^fen, einen }u

Dem €nDjn)ecfe bcDtragen metDen/ Den ic^ Damit erfül*

lef äu fe^en münfe^e.

SnDc Des teitten SJbfcbnittce.

3rofpt«e
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neuen nnb unfletaueten ganJcl.

Uc5c6cc Wefee @(^ip fotooM, a(ö 6e^ gegen»

»artigen florifantcn SufianDe^ Des 2(cferbaucö

iinD öer QJic^juebt feineö norDltc^en 93ater(an&e6, ifl

ein SanDmann unD ^ac^fer in ©c^otflant). 6;r lebte

fcamalö in einer fe^r entfernten »e(lli(fen ^roeinj Des

Königreiches, allmo folglich Die 8anD»irthfchaft, noch

mehr als oieDeicht in Denen etwas beffer gelegenen ©e-

genDen, annoch in Der alten ^erfaflting war, welcher

man feitunDenflichen 3eif«W nlö Der eingeführten SanDS^

art, utwerbrüchli^ nachgefolget hatte-

Sch habe bereits in Der Einleitung lo. u. f. f. er^

jühlet, auf was 2Beife man ftch enDlich Diefer '25oriuv

fheile entleDigef, unD DaDurch Die ßanDwirthfehaft im

ganjen 8anDe ju Dem gegenwärtigen glor gebracht

worDen.

Um nun Den Snhalf Diefer 0thrift Defio Deufli(her

unD Dergeltalf oorjutragen, Dag Das Unternehmen nicht

als eine fremDe, entfernte, uns nicht angehenDe ©achc

fcheinen, fonDern »ielmehr fidh als ein unferm 8anD'

4 »irth#
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tt)ittf)fi$affg^3u)lantie Dollig angemcfTcner, n6j

t|)ig unD niUjlic^eriSegcnponDCarileUenmogc: fo [)abe

t(^ 5tt)ar Den 3nl)a(f Deö Originale in allen ©fücfen

mit Der (tvengfien O^icfjdgfeit befolget; allein eben Diefe

Urfac^en geflatten feineönjegeö/ Da§ icf) mic^ einet pu=

ren mortlic^en Uebeife|ung ^dtte beDienen fonnen : ic^

l^abe Deromegen Die @ac^e in einem ungebunDenen

Q3ortrage mit allen Dabep einfc^lagenDcn praftifcf)en

Slnmerfungen abgefafTet^unD DaDurc^ Diefelbe Dem bor-'

gefegten SnDpeefe gemdg/ jum ^iefigen CanDebge#

brauch einjuri($ten gefuc^et.

©ie Dabep gebrauchte ?S)?ethoDe Deö ^erfa(Terö,fei<

ne ?öel)anDlung Der SdOet foroof)!/ alö Die Daher entfte#

henDenS^uhungen bon einem 3ahre jum anDern, gleich*

fam al6 in einem ?:agebu(he an* unD fortjufühten, unD

Die .Sofien unD Sirbeit, fo wie Den ©eminn, sugleich

Durch eine hauötbirthliche Berechnung bon jeDem 3ah^

re bor Slugen ju legen, bemeifet nicht nur Die ©runD*

lichfeit uriD Wahrheit feiner 0achc auf Die uberjeu«

genDfle 2lrt, fonDern fie leitet auch einen jeben felbft bep

Der >f)anD, tbie er Die @oche ficher angreifen unD inö

®erf richten folle; unD benimmt bornehmlich Die bep

allen Dergleichen 93orfchidgcn immerDar unD jeDer*

mannb fertigen ©nnumDungen unD BeDenfen

:

©ich einer ungemiffen Sache ui unterjiehen, Dabon

toeDerDer©d)aDen noch9?uhen im borauö ein#

gefehen merDcn fonne.

^ati aber Der ©folg Deö gegenmdrtigen Q3or#

fchlageb geibefen fep, unD mie ein ieDer, faft }u gleicher

Seif/



Seif, Die ^anD anS ®cvf gelegef ^a6e, um fold^en

auöäufü^ren, au(^ tuaö »or eine allgemeine ^SeeanDe»

ning Deö Damaligen Slcfecbaueö fammt Der ^ie^juc^t,

Darauf erfolget fe^, Daoon mirD man fic6 auö meiner

bereite in Der Einleitung furjlic^ gegebenen <f)i|lorie Der

0cbottifcben SanDmirtbfeböfO einigen begriff ju ma*

eben im ©tanDe fepn.

.

« e» »

!^ie anfebnlidbe ©efeUfcbaft/ mel^e fidb nadb t>em 5SeD*

fpiei Der großen ©öcietat ju SonDon, nunmebro oueb

in Diefem SanDe feit einiger ßeit aufgerii^tet, unD nebfi

Dielen anDern großen unD nublicben Slbficbten, infon?

Derbeit Die ^cr(tellung Der ^anDroirtbfcbaft, auch in Die«

fen norDlicben ©egenDen, ju ihrem ©egenftanDe erfie«

fet, ja Derfeiben in manchen ©tuefen bereite mirPIi($en

5^uben gefebaffet bat, ermuntert nicht nur einen jeDen,

feine gufrieDenbeit über ein fo löblich unD ermönfebte^

Unternehmen an Den ^ag ju iegen, fonDern eg ifl auch

Die ©chulDigfeit eineg reDlichen SJJitbörgerg Deg gemei«

nen '2ßefeng, Daß er ju einem folcben preißtourDigen

unD Der 'Station fo erfprießiicben 58eftreben , Dag ©ei#

nige fo Piel mögli^ felbff beptrage.

3u Dem EnDe bat man ficb unter fo Dielen noch JU

mönfi^jenDen 'Serbefferungen, gegenwärtig einen 5>unft

erwählet, wel(hec in Sinfebung unferg Slcferbaueg pon
Der größten '3Bii$tigbeit ifi, weil Don Diefem Die meijten

übrigen abbangen. ?9lan bat bierbep nicht ermangelt.

Die ©acbe erfilicb Durch eine beträ(|tii(be ülrbeit Don

S perfebie«
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ßerfcl5KÖetten 3af)ren nac^ ctnanDer in t^r Uoilii^cg 8ic5(

ju fe|en; unD nac{)Deni Dicfelbe Durcf) Die ric^tigilcn (Sr-

fa^rungcn bewiejen ünö befidfiget luorDcn: fo b^it nian

ftc^ cnDlic^ unterfangen. fönnen, nic^t nur oon Dem

Srrt^ume, Den mir biö an^ero in einem Derer mefenf=

li(|)ftcn ^^eile unfereö Sieferbauet begangen baben, ein

cntfü^eiDenDeä Urt^eil ju fallen, fonDern au^ Die auö

eben Diefen €rfaf>rungen cntfieljenDen *^ortI)eiIc t)ier'

ttiif befan nt ju machen, mithin fomobl t>i« 3)Wt«I/

jene abjuftellen, alö mie Diefe ju erhalten fepn, }U glei*

^er barjulegen.

©lei^mie aber ni4>fö fermerer i|!, ols Dcrglei($eti

»onUralferö l)cr eingefü^tfe©ebrduc^e abjufiellen, unD

fcen ßanDmann, mel(^er folc^e t>on feinen Ur*Sicltcrti

öngeerbet, unD Denenfeiben ju allen Seifen freulii^ unD

tmöerbru^lici) nac^gefolgef ^af, »on Deren ©cbdDlic^.-

feit JU Überzügen; aifo ^abe, um meinen SnDjmecf

cm maf)rfc^einlicb|ten äu erreichen, am Dienlic^flen er^

o^tef, Daö ganje QJerfa^ren, mit ollen Dabep ge^ab^

fenUnfoffen fomo^l, alo erfolgten 9fu|en, oon^a^c

JU 3al)r, rid^fig anjujeigen, um DaDurc^ meinen 55riV

tiern Die @ac^e Deutlid^, fomobl alö einen jeDen De$

t^ortbeilö t^eil^aftig ju machen; jumal in Dergleichen

©ef(i>dften nichts aio ©cfaDen unD Sfutjen, %ertu(l

unD ©eminnfl, Die einjigen fhdtigen unD über^eugenDen

sgiiftel finD, Die ^ffiahrheit begreiflich ju machen.

©er ©egenflanD iff nun eigentlich Diefer

ift ndmlich befannt, Daß Diefeö ganje uorDlichc

^h^if '2öelt, annoch größten ^J;heilO in einem unges

baueten,
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fcauofcii, ot»« in feinem bepna^e no($ nati'trli^en guftan*

öcDarnieDer liegef/UtiD Oa§ felbfl Diefc^on unterm ^fiug

geleflfen ^elDer in einer fe^r Dürftigen unD mangelhaft

ten <33erfaffung |fnD. mifl aber nur anjeho erblich

Denjenigen ?()fil Dot öie -Önnb nehmen. Den manüot«
lanö oDcr 2(ugenfel5 nennet; Denn bep Diefem merDe

ich Die meijTe ©elegenheit haben, nicht nur Den biöherit

gen 3rrthum unD SJligbrau^ oor 5iugen ju legen. Der

mich ju Dem gegenmürtigen Unternehmen geführet hat/

fonDern auch Die leichte, bequeme unD fo nü^liche 'Sert

telferung anjujeigen. Die unö in Der 55enuhung unferec

bisherigen armen ^elDer einen fo großen '25ortheiI f^af*

fet, unD jugleich unfern ganjen übrigen Slcferbau fo;*

mohl als <Biehj«^t in glor fe|en fann.

S!)ie 55ett)anDnig ifl Diefe:

€S befinDet fich bep einem jeDen ©runDfiücfe,'23ort

jperfe, oDer ^öauerhofe, eine ?9lcnge ^elDeS, welches

ri(ht mit unter Die SSefteUung Derer übrigeh beurbarten

^elDer genommen, mithin niemals geDüngef, fonDern

nur folgenDermahen gebraucht unD behanDelt wirD,

nämlich:

3^a(höcttt ein fol($eS ^elD Drep, Pier oDer mehr Sah*
I re tpüjle gelegen hat/ fa «efert man es um,

unD befaet eS mit >&afer, jeDo^ ohne einige

SJüngung nodh anDere 5öe(lellung, als nur mit

einer einjigen gurrte, im ^«^rühjahre jur @aaf.

©aS anDere Sahr faet man wieDer «^afer hin*

ein, mit eben Diefer SSehanDlung ; unD DaS Drit*

I

te Sahr mug es noch eine SrnDte «pafer brin*

fltn.



gen, o^ne i^m eine belfere ^ülfe ju geben, alö

»nie öorbin gefebe^en, ndmlicb eine gurebe im

WnD nun glaubt man , Da§ ibm

ein ©enüge gefebeben fep; Denn in Diefcm ganj«

lii$ auögejebrten bdebfiburftigen gulTanbe laßt

man Daffelbe nunmebro roieDet Drep 3abt lie-

gen. UnD roenn Diefe um ftnD, fo fanget man

eben Diefe ^Dirtbfcbgff wieDer Damit an, ndm»

lieb, man befdet eö Dre^ Sabre nach einanDec

mit >&ofer/ »ie eö unfere ^dter getban haben.

©iefen ©ebraueb bat man nun Durc^gdngig feit un*

Denfli^en Seiten, oDer fo lange man Den gefeg*

neten 5lcferbau in Diefem 8anDe getrieben bat,

in einer bejtdnDigen Rotation befolget, unD ifl

biö auf Diefen ?ag in Der SÄepnung, Daß man
fein Selb auf biefe'SBeife ret^t mobl nupe, weil

man ibm niebfö giebet, unD eö unö Dennoch

brep febdne ©rnbten bringen muß.

S5iefeö i|l eö nun, roaö ich Potlnnö ober außen«

felb nenne.

SMetn gegenmdrtiger Snbjmecf i|l alfo, unfern Sanb*

mirtben unD *}>acbfern ju beroeifen, baß jie ficb Durch

biefeSKetbobe, ibr^Sorlanb umjupßögen unb eg nach bet

2lrt, mie eg big anbero gefebeben, ju bebanbeln, roirflich

©chaben tbun unD babep einbulfen ; ober. Die ©acbe

ted)t beutlidb JU fagen. Daß alle Die €rnbten, melcbe ßc

auf obbefagte SRoaße pon Diefen Selbem machen, nicht

hinreichenb fepn, meber ben@aamen, SIrbeit unb Un«

foßen , noch bieltpeniger abet Den ^acht ober ©runbjing

JU bejablen.

^e«



S33ci( ober, wie wir botö feben werben, auf ge#

wiffe ©ereebnungen onfomtnt, woburd) biefe Srfobruw

gen bewiefen unb Rar gemoebt werben muffen, fo iff eg

nbtbig, anno(fe mit jwep '^Borten anjuseigen, waö »oc.

gelb unter bem obbenannten *3Jorianbe ober Siuffenfelbc

cigentlicb üu öerffeben unb ju biefer 95ered)nung ju jie#

ben , unb welche Selber hingegen, auch worum ffe nicht

barunter JU rechnen fepn.

3)?an bat ndmiieh, oufer bem obbeffhriebenen '35or«

Janbe, onnoch »erfchiebene Sirten Sanbe«, bie jWaroui^

nicht mit ju bet otbentlichen 55effcllung berer öbrigen im

©önger gehaltenen Selber gejogen werben, ober benno(^

»on einer anbern i8efd)affenbeit olö boö eigentli^e 'SJor»

lanb, entweber noch ibtet Soge, ober nochibter ©ßte,

fmb.

SDerglei^en iff nun:

i) 9iiebrigeg ^O^oraff^Sonb, welches entweber Ißngft

benen 9[Biefen onlieget, ober an bie Ufer berer @tr6bme,

Slüffe unb SÖdebe ongrdnjet, unb bisweilen ^olin ge«>

nennet wirb; bergleidjen eS in manchen ^rooinjen gor

febr groffe Sluren unb ©egenben giebet.

S)iefeS fann um beSwillen nicht mit unter ben ge<

genwdrtigen 2lnfcblag fommen, weites, oermöge feiner

notürlid)en Srucbtbatfeit bes SBobenS, welcher gemei«

niglid) aus ffarfen fetten Sebmen, '^bomSager, ober rei#

eben ©chlammboben beffebet, eine obglei^ fonff eben

fo Übel angeffeHte 55ebanblung, oiel eher ertragen ober

ousbalten fann, ob ff« gleich tm ©runbe oor eben fo un,

te4>t unb unbouswittbfchoftlich ju achten iff.

3) Äotin



2) ^ann ic^ an* öicientgen gelber ni*e mi( unter

bte gegennjdrttge ®cte*nung beö OJotlanbeö ober bet

Slufenfelber bringen, n)eld)e »ermogc i^rer 8age6)fter3,

obroobl nur jufdlliger ‘2Deife, eine fet)r gute Düngung

t)on beneu baran )lo§cnben ()6()ern gelbem erhalten, roel*

*e in ber gen)Dl)nlid)en $Dflngung gehalten werben, unb

»on welchen ber S^unger burch Oiegen unb gidfle herun«

ter gewafchen unb ihnen mitgetheilet wirb : '2ßeil fie burch

biefen Sugang biel mehr Äraft erlangen, alg bie eigentli«

4)en Slupenfelber, benen bergleichen gufall niemals be--

.^egnet, unbatfobaburchoieleherim^tanbcfeon, ein

^)ttar bcrglei*en^afer=€rnbtcn, obwohl auf eben biefe

betwerfiiehe SÄethobe, h«t}ug«ben.

3ch höbe alfo gefagt, ba^ biefeS '35orlanb na* ber

obangejeigten 58ehanblung, bem ^a*ter weber ben

0aamen unb Unfojien, no* ben^a*t »onfeinen Slecfern,

mit benen fdmmtli*en breo «&üfer#(Srnbteii bejahlet.

S)enen)enigen, bie entweber in einer beffern ganbs#

art liegen, ober wo etwa eine bejfere 55e(ieUungSart ein»

geföhtet i)i, fonnte oiellci*t bie|^S Singeben befrembli*

borfommen; allein es bienet ju wifiTen, bog in benen

fdmmtli*en hiefigen ©egenben unb ^rooinjen, ein Slcfec

berg!ei*en <3orlonbeS, ein3ahc in baS anbere gete*;

net, ni*t über re*S 5ehn Wincheiler Bufhek ober jwei;

Englifh Quarters (fünf Sfresbner 0*effel) Srnbte brin^

get. Unb cs ifl p bcfür*ten,bag biefeS in benen meifien

Orten bes j^Dmgrei*es bie ndmli*e Ißewanbtnig haben

bürfte, wenn ber gall im glei*en QJerhdltnifle, ndmli*

bon eben bcrglei*en 'Sotlanbe angenommen wirb. (Unb
i* fürchte, ba§ unfere beflen gelber nach ber«(0afer-'2mb»

te, alle in eben bem Sujianbe feon.) ^Dlan
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gWan mu§ ftb«r bi«bci) «noägen, &ö§ bte ©ad)« ci*

gcnfUd) nicht Darauf anfommc, ob man mebr<oDcr me#

tiigcr »^afet oon Diefen SetDern einernbtet, unö mürbe

Dem Rebler bod) nicht abgcboifm fcon, menn man 0fcid>

jmeemal fo oie( erlangete : 2)cnn ju gefcbmcigen, bagba^

gelb bennod) nur jmei) ober brepmal in fccbö Sabren auf

biefe 2lrt befüet merben fann, ber^adjft aber auf alle

fed)6 3öbre bejublet merben muf, mitbin bennoeb fein

Profit übrig bleiben fbnnte; fo grünbet jteb bet habet ent#

flebenbe@cbaben, unb bab mangelhafte bet0ad)e,öor#

nebmiid) auf biefe jme? iJJunfte:

i) 5Da§ man bur^ biefe ^Sebnnblung immerbar arme

gelber bebült, ja fte nod) ormer macht/ unb eben

baber bie fümmtliche QJiebjucht/ ber ganje Sfeferbau,

ja baö 8anb felb(i/ in bem bisherigen f^lechten Su#

flanbe »erbleiben müf.

•a) £)a§ bur(^ biefe geringe S5eurbarung ber gelber, bec

im ©egentbeil ju erlangenbe . unetme^licbe fRuhen,

jum glot bes üanbeS/ beS SteferbaueS unb berOJieb#

jud)t/ »erabfüumet unb »erbinbert mirb, menn an«

patt fotchen armen unnü^en SanbeS, biefe fümmtli#

d)e glühten in bie rcid)|len Äornfelber unb fettes

©rasianb »ermanbelt merben fbnncn.

5Diefet «önuptenbjme^ i)l es alfO/ auf ben man fein 2lu#

genmerf in Denen nachfolgenben 5lnjialten ju richten

hat, melcber Durch biefelben »bllig unb fchleunig ec#

halten mirb, unb gegenmürtig bafelbfi bereits «rhnl*

ten morben; mie mir halb fehen merben.
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9iuntttcl)ro if! c« aber, c[)c icb in ber 9Jaci^tid)t fort#

9el)en fann; unumpnglid) nötbtß, eine CCvrclei*

({)un9 fott>ol)I beö §elö« unb @etceibe^5)nV!§eg,

öl« ber SRunjen arijujeigen, boniit man in bencn

folgenben^etecbnungen, bic ju bet^ac^e me«

fentlid) 9 cf)6ren,bie 2lu«faat unb €inernbtc na(^

unfern ?9?aafen oer|lef)en , unb ben QSefrag bet

9iu^ung, fornol)! an ^Kaafe al«» an @elbc in

ri(l)ti9etti
‘33erl)dltnijfe bor Slugen ^aben unb be«

urtf)eilen fönne. SDie 93ered)nung bcö gelb«

tnaa§e« gegen unfere Slcfer ober 0 ct)e|tel

£anbe«, nad) einer gcometrifcben Proportion ju

entmetfen/ mürbe eine unenblid) mübfanie @a«
d)e fepn, foId)e burd) öUe poflen l)inburd) ju

fül)ten. Unb meil biefe«, menigHenö für ben

Sanbmann nid)t einmal berjtdnbli^ fepn mürbe,

in ber
'

2;^at ouc^ jur^duptfac^e eigentlid) nid)t

notbig ift; fo 33erl)4llni§ ber @d)ot*

tifd)en äecfer, mornacb bie bau«mirtbfd)aftlid)e

f8cred)nung nötürlicb gemöd)t merben müflfen, -

ölfo be|timmet;

S)o§ ein ©cbottif(^er Sicfer ^elb, bepnabe matbcma«

tifd) gcrecbnet, um einen oierten'5b«il gtöftt iii,

öl« ein S)re«bnifc()er ©d;effel £anbe«.

2Bie aber ber ©d)ottifd)e 5lcfer hingegen einen hier«

ten
‘

5;l)eil deiner i|i, al« ein geometrifd) @äd)jt«

f^cr Slcfet ganbe«, ber ganbmann hingegen, mic

ein lebet bep bem Slcferbau aühier, nur nach

bem ©ch#l £«nbe« rechnet, fo mie er überall

nach
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na^ t« 9Iiigfaat, ndmlic^ öcnS!)rc§tin«®d)cfs

fc(/ 0crccl)nct tvirö ; fo ()abe bcö cigcntlid) gco#

mcfrifcb?« Sicfevö in bera <35«l)dttnilTe gar inct)t

geöacbt.

^olc^crgcfialt Fann (i^<in jrbcr in ber ^Seredbnung

fdb)l bdfrn, unD bcp jrbcr fernen lieber«

fcblag, of)ne Rapier unbSeber machen, tuenti

«r einroeber in 2lnfef>ung ber angegebenen ?luö«

faat ein QJiertel .f)afer weniger auf ben ©cbef«

fei, ober in2lnfe(}ung beö£anbeg, «inen öiertcn

^bril weniger red)net.

®urdi> biefeg bequeme 'üDlittel, ^abe alfo einem /eben

oi)ne befc^wcrlicbe unb intricate 58eredE)nungen,

bie@ad)e furj unb begreifiicl)gemad)f, obnefe«

bodi bie geringlle Ungemi^fieit babep ju befahren.

SQa^ |1d) aber biefeg angegebene Q3erl)dltni§ beg oier»

ten '5;beileS Untetfi^ieb, fomoI)l im 2lcfer« al$

©etreibemaa§e, wirElid) alfo bejtnbe, ermeifet

fid) au6 ber im Originale angegebenen Sluofaot

öuf /eben 3(cfer Sanbeö felbfl. Söenn ba finbet

nton, ba§ auf einen Sieber £anb, febeömal fecb«

Bufhei ^aferSlugfaat angegeben morben. Siefe

fed)5 Bufhei mad)en brep^ig unferer S)?e|en ac*

curat; wipfden aber nur oier unb jmanjig 0?e«

§en ^jafer auf einen @d)#l folglid) i(l

jufl jed)S9)Je^en me^r bort angefe^et, meicbed

ber öierte ^l)eil ponöier unb jmanjig i(l, unb

folglich ijiau^ na^ biefer baugmirtblidien I8e«

reefmungr unfer 0d;effel Sanb einen öierteit

3^ ^lieil
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f(einer ftlS jener 2lcfer£cinl)eg, eben nsie

er nach Der geometrifcljen SSereebnung bepnabe

dlfo iff. (55enn nach Dem gcnauejten matbema«

tifeben *3$ei!)gltniffe, t|i Der ©ebottifebe 2lcfec

nod) efmas über Den pierten ’^.bcil großer, al^ Der

SresDnifebe ©cbeffel £anD.)

(SetreiDcmgfl§ aber an(angenD, fo habe Diefeö

aüejett mit Dem unfrigen genau perglidjen , unD

Den Jöetrag De6 UnterfebeiDeg bep jeDet 'TJßft ‘J"'

gejeiget, meif Diefes ju einem richtigen Srmeflen

Deö ^rpDuEts bauptfdeblid) nbtbig war.

5[Bir brauchen nun jwar bierbep nid)t mehr ju wiflen,

al6 Da§ ein €nglifcber Bufhel )u|i fünf unferec

Äorn<59Ieben, S)regDnifcb 5)Jaa§, betrügt, weil

in Der Original-- ©ebrift mit Diefem 9)Jaa§e alle

porEommenDe ^Noflen aiWgcDrücfet, auch nach

foldjen DagUnfrige gleich gemai^jt worDen; Da«

ferne aber jeDpeb jemanD Die übrigen ©ntbeilun»

gen Deg €nglifcben fotppbl alg ©cbottldnDifcben

©etreiDemaofeg wiffen wpllte,fo Dienetjur5i0cb<

riebt, Da^

i) Sag Snglifd)e @etreiDe^9J?aaf Diefeg i(t:

Sbr ©(^)effel bei^t ein Quarter.

Siefer bdit acht Bufhel, unD j'eDer Bufhel pler Peck.
V

Sa nun ein Bufhel fünf SregDnifd}e SWe|en bdlf,

fo betragt ein Snglifeber ©cbeffel ober Quarter

»ierjig



t>Kri;i99)?<|cn,ol»crjn5Cijunli «inen

fclunfereg^JIaa^cö;

Saö ^nglifi^e Peck abct fünf 9)Jäf9«n S)wööncr.

2) S5o6 ©d)ottlänt>ifdE)c SÄaaf iflbiefeg;

€in ©dieffd ^cift bafdbl! Boll, unb M&fo
cid/ als ein €n9lifc()cc Quarter, (ii0cl)effdS5r.)

^dlt ad[)t Peifl:, tt)ic jener ac^t Bufhel, fo ba§

jicec Peck einen Bufhel maetjen.

€s i|l alfü baS©c^ottifcI)e Peck nicht mit bem Sngli#

fd)en pj cermengen/ benn baS Snglifche Peck

hält fünf SWäggen , baS ©chottlänbifdhe aber

jtceij unb eine halbe SreSbner 9J?c|e.

UebrigenS ijb biefeS alles oon bem fogenannten

d?cflcc iülaahe }u cetfiehen/alS welches bas im 9veid)e ein#

geführte ©tatuten»9)?aa§ i(?, nach welchem olleS ©etrei#

be gemejfen unb cerfauft werben mug.

SMit ber ©elbberedhnung war es ebenfalls nhthig bet»

Jgetrag, nach unferer üKünje/ bep jeber ^o(l genau

anjugeben. ®ohero fürjlich biefe 'Tabelle jur9?ach#

rieht im coraus prämittire, nämlich: 3ch habe ein

^funb ©terling, fünf "^haler, jwanjig ©rofehen,

' ConpentionS SKünje gerethnet/ fo wie anjeho wirf#

lieh ber QBechfel ^ €ours beffelben gegen unfer

©elb i|t.
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€in l)at loShülinge, fitit) sog«. *-

©nf)alt)-]>f.@tci;Uio —
.
—2— 22# —

^ Shillinge — l — 1 1 ^ —
4 — — I — 4 ^ —
2 — — 14 # —
I Shilling — 7 ^ —

©n Shilling 12 Pence, mac&t 7 gt,— 'JJfcnnig.

6 — machen 3 * 5 —
4 — — 2 4 —

V 3
— — I «= 9 —

a — — I K 2 —
I Penny mad^t — 7

—
1 Halfpenny — —

Unfcccc Sonücntiond^^ünjc.

Uebtigenö ifl swa« öag ^funö ©tcrling nut eine

fKcchnungö-'Wütiie, öaoon fein ©eptdge tjerl)<»nben i|f,

eg wecDen aber alle @ummen unb gahtungen im @e#

metbe, and) @d)ulö=^8etj'd)reibungen unD SSBedlfelbrie*

feti, nait ^funö ©terlingg gerechnet/ eben mie mir nach

^halern reihnen, ohne gemünjte 5« ^^'ben.

£)ie geprägten SUflnjen aber ftnö öiefe:

1 ) 3n (Solöc.

Guineaj 2i Shilling -- Pence, tl^Ut 6 3 Öl?, — |ff, (EOtth.tOt,

Sine ^albc Guinea IO ^ ^

€iue 4telÖ Guinea % ^ ^ ^ c \ i i \2 i ^ * a t.

2) 3n
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1) 3n etlber

©tte ^mxCf gilt 5 Shilling - pcn. tw 1 öt*. -

€ine^albeÄrone 2 ^ ^ 17 ^ ^

(Ein Shilling

€ill Sixpence 6

tDCtöcn par Ciud& btey Penny, pep Penny,

unö ein Penny;@töcfcn tn ©über gepraget,

aber fo wenige, bop fie niemalö gangbar ftnb.

3) ^nÄHpfeiv

Sin Halfpenny, bcren 12 einen Sixpence, 24 einen

Shilling, unb 2 einen Penny machen; @anje Pen-

nys aber werben in Tupfer niemalö gepräget.

Sin Penny gilt aber 7 Pfennige Sonöent. Sh
Unb ein Halfpenny, gi Pfennig ^ #

Snblidb ein Farding, welker ein halber Halfpence ijt,

beren folglich biere einen Penny machen. Siefeö

ift bic Jleinfie SJünje. (i ^f. ©dchjtf- @elb.)

©ol^em nadh wirb nun ber ?efer bie folgenben Q3ete(^<

nungen'poüfommen »erflehen, unb folche foipohl nadh

bem ©etreibe»SWaa§e, aB @e!bÄ5(nrcl)lage richtig

beurtheilen fonnen; gumal ich bep jeber ^ofl ben

2Berth nad) €on»entiond#Slunje jugleich bepgefö--

get habe.

•SBir »erliefen ben ©egenflanb unfereö <Sorfrageg

an bem £>rte, wo ber ISerfajfer ber Original-- ©chrift

faget: •

S5af einSlcferbergleidhenOortönbes nii^f über fechß--

jehn Bufhel (fünf ©cheffei) -Siafer Slüöbrufch

3 bringe.
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bringe/ unö bem ^ad)ter nid)f feine Sofien be<

}al)le. 9Junmei)to fdl)m er fort:

£a(fet unö [eben, tuaöötefefönf 0d)e|fd (r6 Bufhel)

fion jeöem Slcfer £anöeö erjeugter .^afer , bem '^acbicr

fojien. •

1) 2{n ^uöfoat muß ouf fcben 2(cfer jum toenigfien

-fed)ö winchefter Bufhel
( i (2d)ffel 14 SDJe^en) gered)^

net werben.

S)iefeö bringt bic €rnbte bercr 16 Bufhel (f 0 c()ef«

fei) herunter auf 10 Bufhel (3 @cb«ffri 3 SWe^en) üon

einem Sicher Sanb.

Unb ob }war einige ^achter ihren >Oafer noch hüm
ner, unb alfo weniger, auf einen Sicher Sanb fden, oor.-

nehmlid) im er|lcn unb britten3ahre, fo i|h hoch auch

hernach ihre ©nernbte nach Proportion weniger.

2) 2)aö Slrbeiterlohn oor Sichern unb Cggen, fann

nid)t weniger alö aufö genauefle 6 Bufhel ( i @cheffel

14 ?Wehen) .giafer, ober 8 @(hillinge (2 “ithhlt. 8 gr.)

an ^Berthe, oor (eben Sicher Sanb gerechnet werben.

3) Set ®erth beö ©troheö, welcheö oon einer

£h}enge furjer ©ebunbe eineö fo geringen ©etreibeö hom.-

tuet, wirb faum bie Sofien ber (Srnbte, ber fuhren unb

beö Srefchetlohnö bejahlen: Unb ber2öerth bet©preu,

©erüUe unb ©emengeö, bürfte noch fd)werlid)er bie guh;

ren bejahlen, ben übrigen ^afer entweber in bie üllühle,

ober ju ^iathte ju führen.

folglich bleiben oon bet ganjen Cinernbte berer 16

Bufhel (f @che|fei) ^afet nicht mehr übrig, alö oiet

Bufhel,



Bufhel. (r 0(^)c(fel 4 3}}c|en) i'on jcbem ?fcfct 8anö.

UiiD Dicfcg wirb bei) meitem nicht [)inccicl)en,baSc^ouer<

^ohn, ober >£)^cf2rfct>nfibcn/ üiciivcnigcr ben ^}act)t obet

©runbjinS oon bem SIcfer £iinb ju bejabicn: Serge»

jlalt, bü§ iDenn ouch mehr »are eingebracht unb augge#

brofehen morben, eg bennoch geroig i|l, ba |5 ber ^'ad)tec

ouf biefe 2Beife feinen 9?u|en bon feinem 'Sorlcinbe jic»

het,fonbevti noci) baju beträchtlich babep einböflet. Senn

er niu§ hierüber noch rechnen , bn§ biefe ^nferfnat bag

fämmtliche ©rag unb ^uthung auf oUen biefen aifo

befäeten £anbeg meggenommen h^tf Unh ha biefe

.fjuthung unb ©räferei) über SBaiifch unb ^ogen nicht

meniger alg »roci) ©chiUinge ( 14 ©rofehen) bon jebem

Sicfer beg Sahreg ju fchähen ift; fo fommt nicht nur bie»

fer ^erlufi annoch auf bie fKechnung beg fpachterg ju

fchreiben, fonbern eg berurfachet auch biefer SIbgang ber

gutterung unb ‘2^eibe in einer ganjen ^robinj, in Slnfe«

hung berer fo nothigen 'Sictualien, einen überaug be#

trächtlichen 0d)abcn bor bie fämmtlichen €intbohner.

9iun tbill ich hingegen beroeifen, ba§ alle unb /ebe

^acl)tece biefeg üorlanö, in eben bem @tanbe/ wie

fie eg befi|en, unb mit eben bem Sigenthum unb ^Ber»

mögen bag fie beg ihrer SSSitthfehaft inc^änben haben,

nur in ein paar 3ahren bergeflalt anbringen unb berbef«

fern fonnen, baf eg ihnen ju einem anfehnlichen@eminn,

bem £anbe aber, in ^nfehung ber grogen 5)^enge ©etrei»

beg, ber '35iehjud)t, unb aller baher entjlehenben ^ro--

bufte unb ‘iBictuaUen, ju unermeßlichen 'Dluhen gerei--

Chen foll.
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fiitin ficf/Ct annc^mcti, &a§ ein je&et

3nn!)cibee etneg ®runö=@tücfeS melcfec^ fi> t)iel als ein

©efpnnn SanbeS betvdgt, baS iji, rcelci^cS öier'^fcrDe

jut ‘^eilellung Der '2Bittl)fc{)oft etforöert, alle Sabre

$n>anjig 21cl:cu öergleicben üorlan&^Selbc«: pflüget

«nö befdet. S)iefes '2$evl)d(ti)i§ mag nun Dutd)gdngig

hep allen ©vunSpiicfen einerlep unt» pon eben Dec vBtoBe

fepn,, ober nk!)t, fo maclfet es uti ber gegenmdrtigen (Sc«

fldrung ber @ai$c nicl)is auS; fonbetn bie grage ip

:

SGßte es anjugreifen fep , ba§ man biefe ^erbejievung

unb ben 5lnbau fold)en Sanbes, mit alle benen

angeregten ‘33ortt)eilen etf)alte?

hierauf bienet jur ^^ai^rtd^t:

SaS €rpe fo l>ierbet) ju tf)im, ip biefeS: baf ein je*

ber folc^et @runbbefi|er anpatt jwansig, nur

fünf 2lrfc«r pon biefen Poilatib'Selberit pPiV

gen unb befden fotle.

^ierburefy tperben alfobalb bie folgenben ^open er*

fparetunb gemonnenj ndmlic^:.

Sterling,
[j

0dci^f.

1.

) '^or jeben berer übrigen fünf#

jebn Stefer Panb, rodele anje#

bo weniger gefdet werben, ac^t

, Shillinge (2 tl)lr. 8 gi'.), olS biC

Unfopen por liefern unb (Sg*

gen ; betrdgt Pön i e liefern

2.

)
<2?or fec[)S Bufhel (i 0 cl^ePel

14 2)^}.) ^ttfer, auf jeben berer

Pt, Sh. P- Sr. Pf.

/:

3T0

fünf#



Tranfport

funfjc^ti 2(cfci’ 5c(t) SJuöfaaf,

[)iccbe9erfparetn)etDen,

jcDen Bufhel (7 Sieben) ju i tf

pence (991. 4 pf.), t^Uf POtl

liefern * *

Sterling. || 0a(j&j^

Sh. p. If)l. gr. pf.

3f

3T

3.) Daö ©mö/ ipel($eö i»cc

^achter üon 1 9 ^cefern ju fei^

ticr ®cpDc unD .^uf[)un9 ge-

jDinnef, menn er (latf jroanjtg

nur fünf 2Scfer 5efdef; nurjroep

Shiliinge (14 gv.) pon jeDem

Slcfer gerecfinet, t^uf « Id 18

4.) ^or Die ®tnt)fePo(!en/t)ie foU

c&emnad^ oon Diefen funf}e[)n

Slecfern erfpocet iperöcn ; jmep

Shiliinge unD Sixpence (17 gr.

6 pf.) por leDrn StcFcr gercc§<

net/ f^uf * > 17 lO 22

Summa an erfparfen ^oj^cn jifl 7 I 6||89li<fl ^

D6glcid& bie SrnbtejSfrbeif Pon einem ^efer biefec

©aat/ fe^r wenig pon Der 2ir6h‘t unterfc^ieDen ift. Die

man mit einem Siefer anDern ftarfen ©etre^Deö Pep

Deifen SinernDtung ^at, Pielme^r ein fo Dünnee, furje^

unD geringe^ ©etpde^fe, wie Diefer -^afer i|l/ nic^t we=

nig ?9iu^e unD 2(ufent()aft Perurfac^ef, fo ^abe ic^ Dem

no($ in meiner fSered^nung einen Pierten ^^eii weniger

€rnDtefo|len angefe|et,alö ju anDern ©efrepDe orDent=>

lic^ erfotDert wirD.

yi f
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& Umti l^ierbep eingcmenber werben, baß ein

^ad^fer, welcher einmal fein ©efinbe unb @ef(^ttte

^aif, nic5tö erfparet, wenn er biefelben füüc fielen laf=

fef unb fie nic^t gebrauc^ef, mithin, ba§ wenn er

nebcm bie SJirtel unb ©elegen^eit f)at, jwanjig Sicfet

gelb ju pflügen, er babur($, bag er nur fünf ^cfer ba=

pon pflüget, nic^fö pon benen in Olecbnung gcbrac^-

fcn ^^oflen, a(ö würfltc^ erfparten $lufwanb, anfef)en

Bnnc.

«hierauf bienet aber jur Slntwort: CDaferne ein fob'

d^er^^acbter im©tanbc ifl unb Beit bat, fünfzehn Sfefer

mehr ju pflügen unb }u eggen, alö er auf feinem ©runb

unb S5oben ju beftellen nbtbig fo ifl er auch im

©tanbe eben fo Piel Sfrbeit por anbere ?eute ju unteri»

ticbnien, unb babureb feine Beit, Seute unb ©efebirre

mit boppeften^ortbeil ju nu^en unb anjulegen. Ober

im gall er auch bietju feine ©elegenbeit haben follte, fo

ifterja nicht gejwungen, feine Unechte unb@efpann nur

allein ju biefer 2lrt ber gelbarbeit an}uwenben,unb ficb

bloö auf biefen QJerbienfi einjufebranfen, fonbern et

fann biefeiben ju pielen anbern unb foicben ^efebafti^

gungen gebrauten, bie ibm eben fo Piel unb noeb mehr

alö bie SIcferarbeit einbringen. Unb wenn man biefen

Umflanb nur ein wenig unterfuebet, fo wirb man wahr#

nehmen, bag nicht leicht ein ^achter ober ©runbbeft«

her im ganjen ßanbe ju finben iff, welcher nicht ©eie*

genheit h^if/ f^m^ Seute unb ©efebirre, entweber jum
S3e|ten feiner eigenen '2Birthfchaft, ober in Slrbeit Por

feine S^achbarn, ober }um SDienfl feinet eigenen >ß)errn

jbwohl, ttlö benachbarter >ß)errfcbaften, mit offenba-

ren
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«n '3ßort^dI anjiwcnDen, wenn ec t)c(]en nuc }u

beDicnen roeig, unD Su(l l)at fic^ ju riif)ren; wie Denn

^ietöon beccitö üSjrempel genug t)orf)anDen ffnD, Daß,

wenn eö nur einmal in &er ^^ac^baifcboff befannt iff.

Dag bep einem ^]>acbfer 8eute unD ©efc^irrc borö ©elD

3u.^abcn ftnD, DerfelbeuollaufSIrbeif oorDiefelben ^af.

fenne felbj^ einen großen ^ac^fer, tpel(^cr auf

Der Snfel Arran, bep ©c^oftlanD, too^nijafr i(T,

unD ^abe gcfeben, Daß er alle 3a^re jur €rnD*

fe« unD ^erblljeit, erliche ©efc^irre über Die

@ee herüber aufö fefle 8anD fc^icfre, fie Dafelbfl

Pier unD me^r '2Boc|)cn ju Dergleichen Slrbeif

por anDere 8eufe gebrauchte,unD ob eö gleich Pon

feiner «f)epmafh auf jipep biö DrepDeuffcheS)}ei=

len entlegen tpar, Dennoch f^hr wohl mit feinem

cßerDienfte jufrieDen tpar. '2Bie Piel mehr fbn»

nen nicht Piel nähere ^(Jachbarn Dergleichen Sfr?

beit ßnDen unD über fich nehmen, wenn ße nur

wollen, unD ihre Slnftalt unD Einrichtung Dar*

nach machen.

@olchergefialt fann man ohneSlu^nahme jugeben.

Daß Der ^achter oDer 8anDtpirth Die angegebenen if

^funD 7 Shill. unD 6 pence Sterling (gpthf. I^gr. 5pf.)

ohnßreitig wirklich eriparet, tpenn er jufolge Deö gege*

benen ^laneö. Die angeregten funfjehn Sicher ^orlanD

Diefeö Sahr unbefaet liegen laßt.

^ierbep muß eö aber nun nicht bewenDen. S)enn

nunmehro hat er einen §onD pon ^f. 7 Shill. 6 p.

in >öanDen , por welchen er fich ?Kengc .^alh jur

Sun*
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©ungtitic) feincö armen anjubauenben ?anbeö, anf(jf)af='

fen !ann; unb je|t[)at er boö fiinfdgc 1763(10 3aI)C

»or ftc^, mit meli^cm biefe^ nü^licf)c ©efc^afte feinen

Sinfang nef)men foU.

SBenn er ben Bufhel ^alf 3)Je|en) öor 2 pence

(i gr. z pf.) bejaf^lt, fo f^at er öor feine i t 7 Shill.

6 p. Sterling, 1845 Bufhel ifolf'/ (jinb 7760 C^ejfel 9

932e^en.) <^ierPon nimmt er 368 Bufhel auf einen

Slcfer 8anb, (ftnb 1 1

5

0 c^e(fel,) fo f)at er juft »or fuof

^efer ÄalP }u einer folc^cn ®ünflung,wobur($ fein ar^

nieö ungebaueteö'Sorianb auf einmal in guten0tanD

gefe'^et wirb.

füge mit ^leig einer jeben ©umme }uglei($ ben

S5etrag nac^ unferm ?S)Jaa§e bep, bamit man
fe^e, it)ie ein in geleget mirb.

aber ein @($effcl unfere» Oanbeö einen 4ten '^fieil

fleiner ifl, alö ein Slcfer feieren ^eibeö^auf meh
(j^en bie 55ere(^nung lautet, fo barf man nur

allejcit einen 4ten Ql^eil weniger ^alb rechnen,

alö Die angejeigte ©umme. 3 - © *2Benn int

gegenwärtigen galle 1 1 f ©cbeffel .^alf unferS

?9laa§eö auf einen baftgen ^efer 8anb fom^

tnen, fo erforbert in eben biefem ^erbaltnijfe

ein ©^efel unfeveö ganbeg iu(l 86 ©c^effel 4
SUe^en Salf.

9Benn aber ber ^a^ter ben Bufhel ^alf oor i unb

I pence (10 unb i pf.) befommen fann, fo wie folcber

an ben weiften Drten biefer ^^rooinj ju ^aben ift, fo

wirb er Por eben bag ©clb 2460 Bufhel .^alf ^aben,

weh



al^öcnti t)oc jcöen 2(cfcr SctnD 5 Bufhel auö^

mo.(^cf, (ftnD 193 @c^effel 3 ?S)ie|cn auf jeDen Dortigen

Slcfer ßanD, oDer 144 ©^effel auf einen S!)re§Dnec

©cfieffel 2anD.)

fOJan erfie^et jugleic^ ^ierauö/ Da§ man feine ge«

miffe ÜJjenge ^alf auf einen Sfcfer ganD bejtim*

me, fonDern eö f($einef/ Dag eö ^ier nur beige:

je mehr, je beffer; Denn im^abre i7(Jf. legt ec

400 Bufhei^alfauf jeDen ^cPer. f. 175f . p. 2 1 o.

®enn nun Der ^acbfri’ Die meinem ^fan
torgefcblagenen t SJcfer feineö 'SörlanDeö jut 'Öanö

nimmt, utiD jeDen Derfeiben Diefeö^abr mitDerangejeig*

ten fü'enge, ndmlicb 3 Bufheln ^alf, juricbtet, fo mirD

er in Dem künftigen lySBjlen 3abre oon jeDem Sicfec

cbnicblbar ticrjig Bufhel (finD 12 unD | ©cbejfeOÖe««

trei)De einernDten, meicbeö oon Denen funfSlcfern 200
Bufhel oDer 21; Quarter macbet, (finD 62 U. I ©cbeffel).

S)ag Diefcö Die QBabrbeit i|T, Darf niemanD jmeifeln,

icb glaube aber tcobl. Dag eö manchen befrem^

Den tcirD, menn in einem 3abre, oon Den aU

Jergeringften ^elDarten, Die €rnDte auf einmaf

Don s ®cbeffein auf 12 unD | ©cbeffel an(^eis

get. ®er ^ubcn beruhet aber nicht bierinne

alleine, fonDern nunmebro trdget ihm Diefeö

normalö arme ganD alle 3ahre Die grogteSUen«

ge ©raö. Darauf ec fein QJieb mdjlet, unD fo.»

toobl @ommer»alö QBinterfütterung erlanget.

UnD eben Diefeö ifl eö, was" i(^ in DecSinlei»

tung angefuhtet «nD uerfprochen
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^ Q^onDicfen 25 Quarters (ff 2

I703* feln)3ief)cniannunje[)nQuarters(2^

fei) ju ©ciattien ab, alö fo t>icl man nun^

nie^ro baö fünffige 3a5 i- 5ur@aat notbig haben roivD,

fo bleiben Dem ^achter funfjebn Quarters (j7 unD |

0 c&effe!) übrig; Diefeö betragt jeDen Quarter (jebe 2 1

©cbeffe!) ju 10 Shill. 8 pence (3 fbl. 2 gr. 8 pf.) gerecb=

net, juff 8 ^f Sterling, oDer4ff ?bal. i6 gr. toelcbe

ihm in Diefem Sabre alö baarer ©eroinn oerbleiben.

QBoBte man nun hier einioenDen, Dag Diefeö ange<

gebene ^roDuft Derer 27 Quarter (62 unD -1 0cbeffel)

oor Die erjte €rnDte oon einem neu gefalften Selbe, ju

1)0(^ gerechnet fepn Durfte; fo Dienet jur SIntmort: Dag

ich oor Die folgenDen Sabte, in loelchen ftcb Die ^rnDte

um ein befrachtlicheö hoher erffrecfet, auch nicht mehr

alö eben Dicfeg Quantum in Der Solge meiner Berech-

nung angefehef habe. UnD Darum habe ich Diefeö^ro^

Duft Derer 25 cjuarter oon fünf liefern Selb, alö Daö

richtige ?9iittehQuantuni angefeben,n>elcbeö auf Die Drep

Sabre Derer folgenDen (SrrnDten ju rechnen gemefen ; ge«

fchmeige Dag Diefem ^roDuft auch febon im erften Sab-

re feiten fehlen toirD.

^ 9^un i|f aber Die Sibfiebt ferner Diefe,

1704* bag Der ^achter nebg Denen oorigen ^ Sie«

efern, noch fünf 5icfer mehr oon Denen

jtoanjig Sieefern feineö QBorlanDeö, auf Daö i7<?4rfe

Sabr eben alfo aefern, faen, juriebten unD bebanDeln

fo«.

Su
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3u bierem Snbjroecfe i)0X a nunmc^ro folflcnbc

5{nlage, ndniltc^:

Sterling.
|| @dcl^fl

1.

)
55aarer ©ewtnn pon bcc

(SrnDtc berec crffcn fünf SlcFet:

beö vorigen i7ö3|lcn3a[)reö

2.

) ©raö unD «fiut^ung

t>on Denen Diefeö

ungebauef ItegenDen lo Schef-

feln feineö
'33odanDeö/ ä 2 Sh,

C14 gr.) öor jeDenSlcfer, tput

3.

) ©rfparfe Unfoften 00c Döö

Slcfern unD €ggcn eben Diefec

jebn Scheffel, welche Diefeö

3aht: annoch jur *286906 lie=

gen bleiben, ä g Shill. (2 thl.

8 gr.) eor jeDen Slcfer, thut

4.

)
'2)oc erfparfe SrnDfefoffen

bon Diefen nicht befdeten jehn

liefern *25orlanDeö, ^ 2 Shill.

6 pence oDec 1

7

gr. <J pf. Per

jeDen Slcfer, thut *

Summa an getponnenen fotpohl,

alö erfparten ©elDe

Pf. Sh

4<J

at.

i6

20

^3

Pf.

IH
I II I

SI—||83|

©tefe fleinc Summe ©elD fe|et nun Den ^ad^fer

obermalö in DenStanO, Den benothigten ^alf ju Dem

jmepten Stuefe §elD Pon fünf ©(^effeln oDer liefern

8anDeö, welches er nunmehro in Dtefem Sahre per Die

^anD nimmt, anjufchaffen.

“^Senn
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I

cjBönn ev tien Bufhei (7 ?D2c6eii) üor jwtj

pence (14 pfctin.) 6eja^lt,fo er i^or Die obige 0uin<

me Derer 14 ^f. T Shill. Sterling, 1710 Bufhei (C15

0 d)e(t'el IO SiiC|en) ^ai?/ melcfieö auf jeDen Der fünf

5i(fer?anD, 342 Bufhei, ober 106 ©d^ejfel, 3 'Viertel/

2 93te^en mac^ef. SSef'oninU et aber Den Bufhei Äalf

»or I unD | penny (10 u. | pfenn.)/ fo ^at er oor eben

Diefe 0 uttiuic 2280 Bufhei üDcr 712 unD |@d)ejfel

^a!f/ welche 4^5 Bufhei oDer 141 0c|iejiel 4 ?Kebctt

üor ieDen 2(cfer geben, mit meld^en er feine fünf Sietfec

ungebauefeö 'SorlanD tüchtig in Ä'alf (egen fann.

^icrbep inirD nun ein jeDer SanDmann in Ueberle^

gung nehmen, tt)ie ferne eö mo^l get^an fepn Dürfte,

Dag er Die elften }rDep3a[)re Daö be(^e 0tücf pon feinen

<3?DrIanDfelDern ^ierju erroa^le; Denn »eil eben jutn

Sinfonge feineSInlage oDergonD amfit»a($üen ju Dem

llnternef)n!en i|!, fo mug er fließen fogleie^ Die ergiebig-

ften ^rnDten ju erlangen, um Durt^ Diefe ©nna^me fo

piel möglich et»aö ^aarfd^aft ju Denen erforDerlicgen

Sofien ()eran ju bringen. UnD »ie fe[)r ftd) Diefer Um*

(TanD f)ier, in Dem ergen unD anDern 3agre ereignet, it^

bereite at» Den biö()er angeführten Dvechmmgen »ahr*

junel^men, unD »irD aud Den folgenDen no(^ ferner er*

^ fÖenn nunmehro gehet Der '^ßorfchlag

I7Ö5. iinD €nD5»ecf Dahin, Dag Der ^achter in

Dem 176^ gen ^ahre nicht nur Die porher*

gehenDen jeh« 5(cfer feineö fchon in .^alf gelegten ^or#

lanDeö befaen, fonDern no(^ fünf Slcfer mehr, pon De*

nen

1



n«n tioc^ utigebaucfcn jroansifl 2(cferti/ e6«n wie Die ooi

bef)anö«In unD bcfdcn foUe.

^icrju l)af ec gcsenibScfi^ folgenöe SIniage/

n^mlicb;

II 6a^r.

1.) !5>ic €cnöfc ben Beneti bociV

gen jebn SlcfernSönD nun-

mebcö öem ©cunDbefibcc »on

. jebeni SicfcC fünfQuarter, foIg^

lieb funfjig ^larter, oDcc lif

@cbp[. ^ocnec gebcaebf. >C)tec.-

bon nfmitiC ec fiinfjebn Quarter,

bDec 37 u. 1 0cbfl. ©uamen
boc DiefunfjebnSlcfec^elD bin^

weg/ Die ec nunmebco ju be«

füen buf/ fb beb^If ec noch 35
Quarter (87U. |0cbfi.) Übrig.

®iefe beteugen/ Den Quarter

bDer jeDe 2 U. | 0dbfl. JU ro

Shill. unD 6 pence, bDeC 3 fblC.

sgc. 6.bf.gerecbner/Die0um^

me Derec * *

a.)*5ßbc Daö ®caö unD^ufbung
Derer nbcb übrigen fünf SlcFeC/

weicbe Der ^a(|tec nbcb Diefeö

Sab* genietet/ }u i Shill. (14
gr.) bbc jeDen Slefec geceebnef/

tbut 3 33
3.) ^iSbC erfbacte^ Slcfecn u. €g3

gen Diefer fünf ^efee ^elD/ }U

8 Schill. bDec 1 fbl. 8 gc. bbc

feDen ^Icfec 3 j

ö

Pr.

18

Sh.

13

10

4 lOg It

2a

Pf»

11 t 6^
4O



!?£.

Tranfponzi

4.) erfparte €rnDtc!ojlen

oon eben Diefen fünfSlcfern-, Die

Der ^od^ter fonfl na(^ Dcc üo»

rigen SJet^oDc tDÜrDc befaef

5a6en, JU 2 Schill. 6 pence(i7

gf. 6 pf.) öor jcDenSIcfer, tf)ut

Summa €inno[)me unD eefparte

Unfoflen * ’

Sterling,

Sh.

3

12

®äc&f.

tW.

tz3
9t,

II

61 3 IT

1

21I1T
II

10II127

Pf.

4

2 IO

"iJBeti je^o Die ^5cre($nungen ange^cn, fo »irD noc^'

maB erinnert/ Daß Daö ^funD Sterling ju 5

cj^al. 20 gr. unD Der Quarter JU 2 unD i ©c^cf*

fcl oDer Der Bufhel ju 5 ?Öleben geret^nef ifi,

unD Daß man f)ierju Die 194- unD jpsft« ®eite

jum ©etrepDemaaßC/ unD Die 196. unD 197IIC

@eite jum ©elDpreiße, aB eine Tabelle tot

fic^ legen fann.

c^ot vsiefeSlnlage fann fi^ nun Der ^a^iB.^nn-'

haber B »iel anfi^iaffen, Daß er 4°° Bufhel auf

ieDen Der fünf Slcfer^JanD/ Die er Diefeö Sa^r anjubrinp

gen bat, legen fann, namlicb 2000 Bufhel in allen.

Siefe 400 Bufhel oDer 12^ ©cbefel ^alf Porje-'

ben Slcfer, foflen. Den Bufhel ju jmep pence, 3 ^funö

gShill unD 8 pence Sterl. oDet 19 Qibcil. logr. 8 pf.

ODer auf alle fünf 2Wer i 6 ^f. 1

3

Shill. 4 pence Sterl.

finD 97 f 9"^* 4-

(S6 bebült alfo Der ^achter biftuon 5 W- 2 Shill.

6 pence, oDer 3° ^^«1- 2' ^ Pf*



in €affe> tiefes @cf& fatni et nun ni(^ Gcffec an*

«jcnöcn, alä Dag ec g'c^ Den n6tf)tgen ©raöfaomen fo*

afe no^ efroaö guten ©faliDüngcc Dafür an*

fd^affe. ®enn Die erfien fünf Sicfer, tnel^e gleich Sin*

fängö in ^alf geleget »ocDen , unD nun fd^on pe^
€rnDten getragen ^aben,, niujTen nun Daö nac^fie 3a^c
3U ©raöIanDe gematzt tnerDen; Doju braucht ec Den

©raöfaatnen: Den 5)üngec aber, um Dieienigen ^la^e

auf fot^anen t SIcfern etroaö anjufrifc^en, tno ftc^ Der

?BoDen etwa gar ju f($Ie(|)t unD geringe jeigen mochte.

UnD fann er bet; ©düng Deö ©radfaameng, entmeDec

eine ©aat ©erfie oDec '^afer, meld^eö e&n bepDen i|nt

- gefdat, jugleic^ an Denen Drten ma^en, mo er Denff

Dag eö Der ®oDen fragen »iB, tneil bepDeö, ©erge unö

-OafeC/ bei; Der SBegeaung De^ ^elDeg jum ©raßlanDe,

ftc^ it)o()l Jur @aat fc^icfen. UnD Daferne rtma einige

Orte ^ier unD Da mit Dem ©rafe etroaö jumcfbleiben

follten, fo fann man fte foglei^ Durd^ ^ufgceuung ein

wenig ©üngerö ^eran bringen, alö woju Der ^od&ter

Don feinen bereite angebra^ten ^elDern, unD non De*

nen Daoon gehabten ©cnDten, fcDon Idngg fo totel ent*

übrigen fann. S)iefeö wirD alle Diefe ^id^e, wo Der

SSoDengac ju geringe ig, alfobalD aufbringen, Dgg

Da6 ©TOö eben fo gdugg auf tiefen, alö Denen übrigen

wdcDfet

igunmebro ftnD no# Die lebten fünf

Sltfer bon Denen jwanjig,§lcfem<i8orlan* I/OO»
Detj übrig, wcltbe Der SanDwirtb auf eben

Die ®eife in .^alf ju legen unD beron äu bringen bat.

D 2 3»



3h Dicfem SInbau ^af er nun fc^on bie fämmtltc^cn

9iu|ungen Cevev bmitö in @tanD gcfe^fcn funf}e[)n

Slcfa* §e(D. S»eren ^robuFf an Kornern betragt, ju

fünf Quarter noni Sfcfer, 7 f Quarter, ober i87 unb|

©c^ejfel. QBeii nun bie crften $ SIcfer btcfeö 3a^r in^

@raö geleget worben, fo braucht er nur ju i f Sicfcrn

©aatnen, welche 15 Quarter, ober 37 unb | ©chejfel

betragen. ®iefe t»on ben 7f Quartern abgejogen, fo

bleiben 60 Quarter ober ito ©cbeffel, welche, ben

Quarter }U 10 Shill. 8 pence (3 thir, 1 gr. 8 pf.) gerech*

net, beni ^\achter jwep unb Drepgig ^funb Sterling,

ober i 8 <^ thl. 16 gr. baareö ©elb in bie .^anbe geben.

Sterling.
|| ©üchf.

©inb alfo in Einnahme ju brin#

gen \
*

‘

* <

.^ierju Fommen bie nunmehro

erfparten iSefFellungSFoften bei

rer erjten s 2lcfer, welche nun=

mehro im ©rafe liegen, unb

Fünftig eine .fjeuü^rnbte brin--

gen. S)iefeö macht bor er»

fparteö Slcfern unb €ggen bie--

fer s liefet 8anb ^

Pf. Sh. P* it)l.

3a 18^

2 r I

16

Pf.

l6-

thltt Summa] 34I— |—||ip8| Sj*—

.^af eö nun ein Sanbwirth fo weit gebracht, bag ec

jwanjig SlcFer feineö geringen gelbeö in ben ©tanb ge»

fe^et, üon folchen nunmehro alle Wirten ber 9?u|ungert

jujiehen ; unb er hatüberbiefeö noch biefe@umme ©elb

in .glÜnben, bie ihm bie er|len unb fchwereiTen brep

Sahre eingebracht haben; fo hat er alöbenn gewonnen

©piel.
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©pid, iint» fann feine 'SBtrüfjfdaff nun fo weit freiten,

olö er will. ®enn nunniel)ro mug er eö tep Dem

gegenn>iU'figen guffanDe feineö neu ongebrac^fen gel

Deö ni^f laflfen, fonDern er mu§ nic^f nur Diefeö in no(^

»iei teffern ©teinD fe|en, fonDern auc^ noc^ me^r fei^

neö armen ganDeß jur «&anD nehmen, unD eö auf eben

Diefe 9JBeifc De^anDeln.

©olc^emnad^ ifl Daö erffe, waß er 5u fl^un [)af,

,
Diefeö, Dag er fteg üor allen ©ingen mif Dem notlugen

©raofaamen, unDDannnod^ mit einen fleinen *5ßor^-

raf^ guten ©unger oerfc^e, nur fo oiel er ju jeDen fünf

liefern ganD oon ßeit ju Seit not^ig ^at.

©enn,um Diefcö in ^alf gelegte gelD in fol^e^roft

JU fe|cn, Dag eö forthin allejeit ein ftarfeö unD

fcfteö ganD »erbleibe, fo ig nbff)ig, Dag eö nun,

nad^Dem eö bereits ctli($c guteSrnDten gebracht

^af, etwas frifege Düngung bekomme, unD

mif folcbcr fofort ins @raS geleget werDe.

IDJein^ad^ter bat oifo gegenwärtig Die jwe9fen,im

3abr 1764. in^alf gelegten fünfSlcfer, eben wie er

mit Denen erfien fünf liefern bereits getban, ins ©ras

iu legen.

O 3 -fDier«



Sterling.
|j @ac^f.

^ierju Gelaufen ftc& Die Unfoflen

ju ©möfaamen unD ®üngee,
t)6d)iicns5 auf yo ShilUnge t>or

jeDen SicFcr, (ftnD 14 f^ir. 14
gr.) S^iefeö betragt »on allen

Pf. Sh, p- tji. Sr. pf.

fünf 5(ecFern *

S)iefeö oon Der oorratDigenSaf»

fe Derer 34 ®}>f.
Sterling abge=

jogen, bleiben ^SeflanD in

12 IO
1

72 22

Caflk * t

Su Diefem SSefianD fommf anje=

|o Dad -Cieu, oon Den

erflen inö ©raö gelegten fünf

Slcfern Diefeö Qa^r gewonnen

»orDen/^ unD welches icD nur

auf 30 Shill. oDer 8 18

gr. oon jeDem 5lcfer rechnen

21 IO
; 1

1 izy IO

wtllA tf)Uf üon y Slcfern = 7 IO— 43 18—
Sllfo bleiben i^m'mft ©nDc Deö 1 1 . 1

1 1

lydöfien 3a^reö baarinCaffa 291-
1

— lidpj 41—

nun nic^tö t)or ©(^ntffer#unö Srn&tcFö^

jten, noc^ ooc ©wf^ei'to^n tn mcmen ‘2Bii’tr)rc5aftö'

9?ed5nungcn angcfc|et ^abt, t|'t nic|t ous Ue6etfe[}ett

»öec Untt>iffenl)eif, fonDern Damm gcfc^e^cn, meil Die

fct)i’ Detm($titcf)e ?9icngc meld&c »an Denen Da=>

l^et eriangfen €cnDten gewonnen worDen, oor »oilig

l^tnreic^enD oi^te, Diefe j^often ju oeegüten.

Derlo[)n:a6ecunD Die '^agelo^ne jiiin ^eunme^en, De«

jaf;iet Die Fpggage Deö ©raölanDeö.

m



fsin®orf/ »oinit ic^ Foggage auö&rficfeii

fönnfe, fann nii(| aucf) nii^f mnni’t’n, »Qö
öie ^a^ter Dattiif, 6et) Dem >F)euma(|en, mep#

ncn. 3iii gemeinen '35erfianDc [)eigt Foggage

eine CDJenge 9veifig unD (Sfmuc^merf in ©e»

DunDcn, welche mie ^ier,äum55rennen ge6vaud)t

unD oerfauft merDen. -©a aDer Dergleichen ©e-

jndchfe ouf einem jugetii^teten ©raölante ni(hf

mehr anjutreffen finD, fo mi'igte eö etmoöon

ihren 'JJermochungen ju nerflehen fepn, momif

Die meijlen ihre ©erodnDe non jo unD meht

Siefern 2anDeö, einfaffen, melche cillemal oon

lehenDigen ©e^rduche gemacht finD, unD alle

Sahre jtaif gehoisef oDer Gehauen merDen.

hiermit ift nun Der ^jiachfer mit feinen ccficit

smanjig 2l(fcrn üoclanDee fertig, »on welchen er

nunmehro alle 9?ahungen, fowdhl jum fchonflen ©e=

frepDehau, alö si>rnehmli(^ äw tiner jlarfen unD jahl«

reifen 'Siehjuchf 5U genießen hat.

9?un hat er aber no$ ©elD in CalTa , unD 'noch

jwanjig Sicher *3ßorlanD, Die c^ben Diefer ‘3Jerbe(ferung

beDurfen, unD Die ihn eben Diefen 9?uben,unD jwar mit

wenigerer 0orge unD SUiihe, bringen fbnnen.

€r fangt alfo mit Diefen anöetnjroan^

sig SIcEerit mit Dem i767|len 3ahre an.

Siefe aber haben feit Denen lebten Pier 3ah'
^ '

*

ren ungepßöget unD jur .^uthung DarnieDcrgelegen, fo

wie eg mit allem ‘iBorlanDe gehalten wirD; mithin iß Dem
5öejiher nicht nur an feiner ^uthung wdhrenDer Seit

ö 4 nidßg



nlcl)t6 flbgeoanscn, fontern t)ü«Sanl> i(l üud^ ttcrm&tje

tiefet tfierj^ttigen SSu^e fo ficfcticft ju öiefet
<

33 erbeffe#

tU!?ö/ a(0 je ein
‘3Jerlant> fepn fann.

S)ie üieidbnung roitO flbet nun fotgentermaafen (au<

teil, nütulid?;
I

Sterling.
j| @äd)f.

I^aatet Reliant», weldben bet

ootigen lyseten

3ai)ce in ^änDen bat, tl)ut

gu @aanien uor Oie lebten jebn

Sicfct, melcbe öiefeg ^abe nod)

mrinins ©tag geleget/ fonOetn

nod) einmal befdet metöen

«lülTen , metOen »ieOet jebn

Quarters eOet ?t ©cOejfel in

9^ed)nung pa^itet. S)iefe,Den

Quarter ju iQ ShilU 6 pence

(a '^blr. t gr. 6pf.) geteebnet,

bettagen auf iq '^Cfet SanO

S)iefe uon Dem Safiemiöejittnöe

abgcienen, bleiben

^ierndi^ll mußberSBittbJU De#

nen etilen fünf Slcfecn Oiefet

tmnmebro pit 4)an0 genom#
ttiencn anOetn jmaniig Slcfer«

Q3otlanDeg,Ben@aamen ba#

ben. ^letm fot! aud) t Quar-

ter (ji@d)e|fel) auf jeOen

8lcfet gerechnet fepn, fmO alfo

f (^larter (ii| ©cbelTel) je-

Öen JU ( o Shillinge | pence,

(3 ^blt- 2 gc. 8 Pf.) tbut

Pf.

29

Sb.

23 13

13

4

tbir,

169

3 »

9r. Pf.

4—

t38

le J3

SBelebeg öPnOemobpebenOen
|

SSeflanOe abgejogen, bleibtlsi I22)I2|

—

5?Jan



Tranfport

SJjitn wirb n>aI)f9{nomm«n i>a>

ben, ba§ in Dkfen unb ocr#.

fcl)iebenen tjotbctgcbcnDcn'

Sluöfaüten,'ber @anme fcbt

mcblicl), nämlicb: i Qs^f'

ter, oDff S Bufhel auf Oftt

Sicfct, i|l aetccf)net tuoiben.

Senn jie fäen otbentlitj) .6

Bufhel (I i4?i)Je^.)

auf Öen Slcfet Selb, fo rote

oucbtmSlnfangebiefeeSivecfe«
,

nungen, ©eite 200. su erfe*

l)en 'ilt. Sie ^acfjtet fden

abet aucf) oftmals noc^ roe-

niger. €ögefcl)ie|)etabetent<

roeber »iellcidit barum, roeil

bcr Q3oben ^tei uon beflfctet

Ätaft ift, ober roeil man Den

Slnfcblag De|fo moerld^tger

bat ma^en rooUen.

Setnet i|f no^ abjujteben, bet

löettag beb ©tafeö Qber bet

J^utbung, Die Dem pachtet

»on biefen fünf SIcfetn ^Bor»*

lanbe« entgehet/ roelcbeß ju z

Shilling (149t.) bot jeben

Slcfer getecbnev beträgt

Sterling

Pf.
I
Sh.

Zl\—

10

Siefe gletcbfänö bon berSum-
| |

ma abgejogett/ blcibtlioji©

fl(6 S5e|fatib fibrig.

217

•
I I eacbf.

I !
sr.

I
Vf.
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Stefe ötinod& in befinbli^en lo^funb io©d&i('

linge, werben foglei^) ongewenbet, um bofur 2460 Buf hei

ober 61s Qiiarter, baö i|l, 768! ©djejfel Äolf anju»

fc5(J|fen. (I5)er Bufhei i(l wie in ben »origen 3veci)#

nungen »or 2 pence Sterling, ober 14 Pfennige unfereö

©eibeö, angefc^lagcn.)
'2Senn nun bie erjlen fünfSlcfec

gelb, welche onjeho »on benen jweotcn }wan}ig;2lcfet

•iBorlanbeS, jur ^nnb genommen worben, mit biefec

SOIenge ^al? jugerichtet werben, fo wirb man, wie bei)

ben »origen gefchehen, »on jebem 2lcfer fünf Quarter obec

i2|0i^effel, folgli^) i>on nüen fünf Slcfern, 27 Quarter,

bfl» i|l, ©chejfel Äbrner erhalten.

cgiiermit i(t nun jwar bem ^a^ter bie ^afie leer ge#

macht, allein wir wollen ihm ben <3erlu(l halb wiebe»

«rfehen.

S5ie sehn Slcfer gelb berer er(len swansig Slcfer, ffe#

hen no^ im ©etreibe, unb bringen biefeö Saht nebfl be#

neu suleht gefallen fünf liefern, ihre le^te Srnbte.

S5iefe betragt, »on benen sehn Slcfern fo Quarter,

«nb pon benen fünf Slcfern 2^., sufammen 7^ Quarter,

ober 1874 ©cheffei.
Sterling,

|| (güchf.

QBenn nun feber Quarter, ober

jebe zi ©cheffei su loShill.

8 pence, ober 3 'iJhl- ^ gt. 8 pf.

gerechnet werben, fo betragen

bie J87I ©cheffei >

.^liersu fommt baO .fieu »on be#

tien erfien unb onbern fünf

SIcfern, welche bereits inö

Pf. Sh.

40

P*

233

9r» Pf.

@ras
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Sterlin!?• 11 ©ä^f
Pf. Sh. P’ thlr. 91

-.
Pt.

Tranfport 40— 233 8 „
©ra« gelegct waten; helfen

aBettb auf /eben Sefet nut

30 Shillinge obet 8 Sbl- 1 8 gt*

geteebnet, beträgt »on benen

jebn liefern bie ©umme betet if 87 12I

1

tbut Summa SS
—_ 3ZO 20 -•

«^ietoon i|l aber bet ©rasfaa^

men oor bie britten fünfSlcfet

gelb beten erpen loSlcfet beö

angebaueten QJorlanbeg, ab=

jujieben ; auf jeben Slcfet »ot

zoShill. ober f Sblt* 209t.

©aamen gerechnet, tbut bon

funfSlcfet < < s
- 29 4 —

©iefeö öon t)«r obigen 0umme
abgejogen, bleibt <!o ^funb Sterling,

oöet 291 9t-

l&at olfo bet ^adbfet oon bet €rnbfe unb *5Sotr5(beii

mit bem 58efdblu§ beö i757j!en Salute« biefe ©umme
in ^anben, um bamit fetnet tote folget, ju »etfa^ten.

Sn bem i768flen S^bte »reb nun bet^

felbe nicht nut mit bet ‘Setbeffetung feinet

gelbet auf baö be|le fott ju fabten, fonbetn

öudb ben fetnetn Einbau feineö getingen Sanbeg mit grop

fern 'ißachbtucf ju untetnebmen im ©tanbe fepn, Senn
nun bnt tt fo »iel Söejlanb in ^affe, bo§ et jcl>n 5lcfct

auf einmal in ^alE legen, unb no^ öbetbiep alle bie atu

betn Stfotöetnijfe bettelten fann,

> ©ein
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©ein i8e(lani) ift yo ^f. Sterling, ot»« 291 '^Mr.

lögt. —
<3on öiefem ©cibc ^at et anje^o felgcnl)« Slrtifdl ju

bejlrcitcn un& (Jn5ufc()affen/ 0IS

:

t) Qaarfer oDcv ZS ©c^cffcl ©(lameti öor öwfe

.
je^n iirfee gc(&.

. 2) gönf Quarter oö« 1 li (Sc&effef @aamen jub«;

.
- n^n lebten fünf liefern bercr erften 20 SIcfcr Deö

I
fingebgucun “Sorlanöcs, mclcf)e annoc^ Dicfcö

Das le^femal ju bcfäcn finb.

3) Sönf Quartär ober izf ©c^effd @aanicn ju bc»

' nen etfien fünf 5lcf«tn/ bereit anbern zo ’^efee

9ßorlanbe^.

2I{S tneic^es panjig Stefet £anb finb/ bie alle biefes

3al)t befdet werben, unb ber (Saamen baru an swanjtg

Quarter Obe« JO ©^efcl angefcfjialfct werben mug.

Siefe so @d&effe( befragen, je*

ber Quarter ober jeCe 2 u. |
0cbeffel }U loShill. Ö pen-

ce, ober 3
‘

5;l)lr. 2 gr. 8 pf.

gerechnet, jufammen # 11013 4<^2 s 4
ferner, ()<»t « »or ©rasfaamen

JU Denen Dritten fünf Slecfern

Derer etjlen jwanjig ange*

baueten Stefer beS ehemolü

gen QJorlanbeS, 20 Shilling,

ober s 2*6 gr. auf jeben

Slcfer, ausjugeben; thntöor

bie fünf?lcfer * «» > s 29 41—

ihMtiiTMsl 4l|9i| 9| 4
JDiefe

Sterling,
j| @dd&f

Pf. Sh. P- thi. 9 *“-

10 13 4 62

• s 29 4I-
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S5icfc wn betten fo ^funb ©teiling obecasi'^ljlt.

legr. — €ajfenbe)t(\nbe abgesogen/ bleibt

34 Pfund 6 Shill. 8 pence, Ober 300 ^^Ir.

6 gr. 8 pf. w Caflfen.

Unb »eil bettt^dd()ter burc^ biefe neue «Setbeflerung

fünfiiebn SIcfet ^utbung entgangen jinb, bie et nad) bet

ölten 3)?etbobe öuf betn toöjlen OJotlonbe gehabt bdtte;

fofoUibm aud) Diefeg in Üve^nung pafiren, unbbiefec

^etfufi bötnit etfe^et roerben, ba§ et nn beten (Statt,

bicienigen i r Sirfer reidjeg ©töglanb, ’bie bereitg etliche

gute ^euernbten gebracht höben, mit feinem 9&iehe be#

treiben unb foldte batauf malten foll. ^

'

S)ie obige@umme betet loo'^hlr. s gt. 8 pf. wett#

bet nun bet *5)a(^tet fogleid) »böig ön, um fid) baför ei<*

nen Q3ottath »cn 4120 Bufhel ober f Quarter ^alE

onjufebafen, (finb 1287I @d)#l^ölf) mit welchen

et auf einmal jehnSIdfet betet neu m>^anb genommenen

jroepten jroanjigSldPet QJotlanbeg, biefeOSabt InÄalE

legen foll, um mit foldben eben fo ju »erfahren, wie mit

benen »origen jwanjig^tfetnQJorlanbe gefd)chen. ^om#
men alfo auf jeben Sefet 413 Bufhel ober i 28| ©chef;
feltalf,

@old)etgej!alt höt et »on biefen jehn Sicfern unb be»

nen »orhin angetegten jroepmal fünf Slifcrn, eine Stnbte

»on jwanjig 21 cfet Sanb ju mailen. S)a»on wirb et

»on jebem 2lcfet fünf Quarter ober la^ ©cheffei, jm

fammen hunbett Quarter, obet »jo ©cheftel Ä'btnet ü»

fominen.

5Da»on



Sterling.
(|

JDilÖOn /cbCC Quarter obcc |CDC

l’f. Sh. p- t^Ir. sr.
1

2i-@dhcffel au loShill. 8pen-
ce ober 3 ^hlr- 2 gr. 8 pf. ge«

regnet, fo machen biefe 100
Quarter i ^ ^ T 3 6 8 307 18

.^icrau Fommt bas bon benen

awepfen unb britten fünfSlcfern

bes »origen ^orlanbes, aifo

»on aehn Slcfern, anjeho ge<

monnenc .g)eu, melcheg oon

Jebem SIcfer nur 30 Shillinge

ober 8 ^hlr. 18 gr.— gered>'

net, betrügt »on xo Slcfern 87 12 -

Summa jtf8| 6
\ 8||39T1 8

(»ifo b«m öot baö

1 76811c 3ab>i ©nnabme ob« S8c|tan!),

58 Pfund, 5Shillinge, 8 pence, öbCC

39r 6 8 pf. baar.

S)icfc ©ummc ««mdi^tigct nun bcn ^ncbtcr^ Da§ et

mit bcm i769ftm 3übrc, nicht nur bic noch

lyÖO^ öbriflcn fünf äcfcr »ollenbö jur ^nnb ncb'^ men unb in ^alE legen, folglich hiermit bie

SInbauung bcc fdmmtlichen oierjigSIcfet'Sorlanbeö t>6l»

Jig beenbigen fann ; fonbern er i|l auch tut @tanbe, alle

bie/enigen Orte unb@trecfen, bie etma nod) einer 9?ach'

hölfe bebörfen mbd^ten, fomohl »on biefen eierjig neu

angebauten Slcfern atö eon feinen übrigen Seibern, ju

einer folt^en ©tdrfe ju bringen, unb in einen folchen

©tanb au fchen, als je ein Sanb fepn fann. Senn ec

hitt



l)cit nunmc^ro einen öergeflaltigen Suwad^ö an 'iSie^,

gutter, 0«ol) unD SDünger, 5af er feine fdmmtlid&eti

gln^ren/ gelDcr unö ©ra^ldnöer fort|)in noc^) |]drfec

madjen unD fie in fofe^er ^raft allfletö erhalten tann.

Sc |)at and) 93aarid)aft unD Q5erni6gen, feine gelDer

unD SdnDerepen norne^mlid) niit@räben einjufaffen unb

in bebbrige 'Sermaebungen einjutbeilen; unD Da Diefe^

«in fold)er 58au tfi, Der ju Deg @runD|iucfeg Sigenti)Uttt

gcbbcct, fo mu§ ibw fein ^err oDer €igenti)ümcr nod>

Daju Die kofien Dafür gut t^un. UnD c6 witD n)0l)l fein

@runDf)err imSanDe fepn, trclcber eine DergefialtigeQJer^

befferung feiner ©öteC/ Die eine Der n)id)tigflen unD no^

Ibigjtenijf, nid)t fef)r gerne (oBte gefd)ef)cn laffen, jumaf
wenn Der ^ad)töinnbabcr wofji

,
felbjl Die hoffen Dajn

Dorfd)ieget ober au^ieget.

Sß3enn nun ein SanDwirt^ ober ^ad&tec feine fdmmt/
lid&en glu^ren alfo »erbejfcrt, angebauet, unD in einen

fDld)en OtanD gefc^et bat, fo foll er nicht mebr alS einen

Dritten ^b^l Dabon aüfdbriid) unter Den ^fiug nehmen,
fonDern aHemal iwep Sörittbede Daoon ju ©ragfanDe (e#

gen oDec liegen lajfen, aud) foldieß ©raölanD niemals

«ber roieDer pfiugen unD fden, big eg feebg Sabre lang

alfo im ©rafe gelegen bat. SSep einer foicben ?SebanDi»
lung wirD eg nid)t mbglid) fepn Die oon SInfange, auf
»orbefebriebeneOBeife Darein gebrachte «Serbefferung unb
Äraft, jemalg wieDer ju oerminDern, fonDern einfoIcbeS
SanD wirD allejeit in eben Der ©öte bleiben, unD feine

SrnDten fo reichlich, als Dag reich(ie£anD fann, geben.
' S<i ^it^fllfo jugerichteteg 8anD, wirD nach unD na^ mit
Dtefec löebanDlung aOejeit nodh Odrfer, wenn eg gleich

leinen Jünger ferner befommt.
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@0 bte Utfi^)nft mit (iugJ)rücf(ii|)cn Torfen,

unö i(l tt»a^r, wenn man öie nur angejeigte jöc‘

^anölung beobac()tet unb wt|lel)et.

S)(J flbet bet Sanbwittb ben Qiortbeil balb wobt-'

nehmen wirb/ wenn er fein gelb bennod) mit fernerer

Söngung anreicbert, jumal er folc!)eg bep bem nunmeb#

rigen Ueberfluß feineö S'ßngerö febr wobt ju tbun tm

©tanbe ijl, fo i(l eö fein Sweifel, ba§ eg ein feber oor

gut ftnben wirb, feine gelber bamit in bie allerjfärfIle

Oßerfoffung ju febeu/ bie nur mbglicb ijl.

Unb wenn eon bergleicbenangebrad)tenge(bern 0bt'

lieb ber britte ‘5b«'b in ber obbefebriebenen Orbnung^

gepfiöget unb befäet wirb, fo wirb febec SIcfer unfehlbar,

nad) bet gering|len QBörberung, fünf Snglifebe Quarter,

ober i 2i ©djejfel ©efteibe, bon wag bor 2ltt eg fep,

wiebergeben: „®ergejlalt, ba^ wenn alle pachtet unb

„^efiber bon ©runbilücfen, ihr £anb auf eben biefe

„QBeife, wie biefer Oiorfcblug an bie^Jttnb giebet, be^

„banbeSn wollten, eine unfäglicbe ?!)?enge ©ctreibe all<»

„fdbtficb i*» Sanbe mehr erjeuget, annebenil aber bie

„QiiebäUtbt unb äße bie baber ent|lebenben ^robufte unb

„Sebengmittel in folcber SOJenge unb bon fold)er @üte her.*

„bot gebracht werben würben, ba§ wir aUe bie 9)?jttel

„beg 2Reid>tbumg unb lleberfluffeg bejihen werben, bie

„ung an;e|o ermangeln.”

.g)icr mu§ id) ben Sefern berjichern, baß ber wurbige

unb nie genug m lobenbe Urheber bteicr Schrift,

in feinem $lngeben bet Scheffel ^robuEt



tion )cti«m 2(usfaat, in bet feijt be#

fc^)eibcn i|l, weil ici) bejeugen fann, ba§ ein jn

bet ^ad)tet in @^üttlanb f fd)on bep meinem

S)afepn (non 2lo. 1770. biö 17 74*) feine 5)»ec{)#

nung allemal auf 18 dornet non einem maebte/

unö niebt jufrieben tnat, wenn ibm fein^lrfet

biefes nicht btad)te/ unb pat in '2Baijen. gu-

gleich abetfannicbnid)t umbin, benSefet ntt &em#

jenigen QJergnügen ^beil nehmen ju laffen, meU

d)eö einem Siebbabet bet £anbroitibfcbaft bähet

entfieben mu§, non allen benen biet enthaltenen

9ßetbeflctungen ein Slugenjeuge ju fepii, unb

pat JU einet Seit, ba jie eben in ooüigen

©d)mung gebtad)t mutben. Unb id) erfenne

»ot eine ©Ute bet *Sotfid)t, bag jie mich in

ben @tanb gefebet b<it, in bie Sußjiapfen eb

neö foTOÖrbigen <Sofganger§ ju treten, unb

aDeg biefeS meinem ‘S^atetlanbe auch, mie et

getban/r umfonji mitjutbeilen.

!)?un «tlnnett bet botttefliche Cßetfa||er, mit eben bet

SSef^eibenbeit unb 2lufrid)tigfeit, ba§, wenn ja in fei#

nen SBereebnungen, nach bet (Strenge betrachtet, etmaö

mangelbafteg untetgelaufen fepn follte, fo bütfte eö lebig#'

lieb btb benen alletetjien jebn aefettt gejdjehen fepn, mit

melcbett bet Slnbau bes ‘Sorlanbes angefangen motben,

weil eben jü bet 3«tt bie Ätäfte beö Untetnebmenö am
fd)macb|fen ftnb , baö 2anb aber bon 9jatut etma befon--

betß geringe fepn möchte ; l(bel(^)e« jeboeb nur bet $att

bann unb mann fepn Jann, 2Benn aber ein ©tunbheft

^ bon
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öon öec aufrid&tigcn fetn«g ^ad&titinl^ÄbctS ub<t<

jeugt t|T, ft) roitö er gcn)i§ fein iSeöenfen trogen, tbm eit»

wenig ©elö betju ouf pet) ober brei) öorjufebiegen

oberjucrebttiren, jumal bo eö fo gut ciIS gewiß i|f, boß ec

nicht nur feine Söejahluns wieber erhalten werbe, fbni

bern auch fein ©runbOfleffo anfehnlich baburcheerbeffert

wirb; woburch olfo ber obongeregte tSKangel ber ^e*

ttchnting jugletch otn ft(^er|ien gehoben würbe.

ferner, fo wirb eß benen alfo angebaueten Seibern

|U ungemein großen ‘Sortheil bienen, wenn alle biefe

tünberenert, nach her inüSnglanb übli^ert^GBeife, mit

aufgeworfenen ©räben eingefaffet unb in behörige ^Ser#

machungen (indofures) cingetheilet werben. Unb out^

biefe« foüte ein ©tunbherr fo halb unb fo eifrig al« eß

nur mbglich ift, beforbern, unb alle Slufmunterung baju

leiflen; unb wie biefeß eine 4)auptfa^e ijt, bte fo fehc

unb jfetßwdhrenb ju feinem 'Sortheil gerei^et, alfo wirb

fleh au^ ein jeber entdußern, wenigflenß »oC bie geringe

Slnlage, bomit er etwa feinem ^ad)ter hitrju benfiehet^

einen gar ju hohen Sucher ju nehmen.

535enn biefer Slnbau unb ^erbefferung beß ^anbeß,

etwa »iele Sahre Seit erforberte, ehe er feine aiSirtung

zeiget unb ehe man ben ©enuß baoon erlanget, fo wotlce

ich tueine c^offnung benfelben außgeführet ju fehen, »61*

lig aufgeben: Sta aber ber ^orfchlag fo einfach beutlicf)

fji, baß er auth ber mdßigflen €inßcht begreiflich feoti

muß, unb bie ganje (2ad)e in ihrem »6lligen Umfange

hbehflenß innerhalb fed;ß biß flebenSahren bewerffleDiget

werben fann; unb ba jugleich habe» »iel auf ben Um*
flanb anfommt, baß bte ©runbhetrn ihre ^Jacht« eott

ber



D« fernem ^Befolgung Diefer affen irrigen ®Iefbi>&< fo

»iel möglich abtufeiten, juglcic^ aber tiiefcfbcn ju t>cr?liij>*

föbrung Diefeö neuen ^laneg, bafernc 9}?<!lnner oon gin«

fic^t unö ^enntniß jin Sleferbau Demfcfben fBenfatl

geben foüten, aufjumuntern fueben, fo mögen toir uns

itjobl Hoffnung machen/ benfelben balö ausgcfül;rt

JU feben.

3^ fSnnte no(^ oetfdbie&ene QJortbeife anjeigen, bie

biircb biefe Oleformirung in ber ^Bearbeitung unferer $5«^*

ber erbalten mürben, mill aber gegenmürtig nur eine (Sa*

4)e anfübren, oon beten ^bunM)^ wnb ^irffamfeir

id) aus eigener €tfabrung überjeugt bin, unb btircb mef#

tbe mir jebr anfebnli^c ©ummen im £anbc ibebatten

mürben, bie anjebo alle 3abre hinaus geben.

£s ifl biefeS; ba§ gegenmdrfig in alle ^rooinjen beS

EanbeS eine unfäglicbe SQJenge SButfer unb 5vdfe oon an?

bern Wnbern herein gefubret mirb, lebiglicb meil es uns

felb(i an biefen unentbebriieben Slrtifeln fo gdnjlid) ge#

bridbt. C2Bie oiel mehr, menn eben biefe £ebensmifte(

»on einer feblecbten/ unegbaren, unb fcbdbiidfen teigen#

f4>aft finb.)

®enn mir nun unfere 3«lbet auf bie oorbefebriebene

®eife juriebten unb fettes ©rasianb bataus mad)en, fo

mie es unfere Slacbbarn auch tbu»/ fo mürbe babureb

unfere "jJBeibe unb 'Siebjuebt bergefialt »ermebret mer«

ben, ba§ mir biefe nbtbigen ^robufte halb in Ueberpug

erjeugen, ber frembenÖSinfubregdnjlicb entbehren, unb

jelbjl einen anfebnlicbert ‘gfanbel jur ausfubre Damit er#

t'Kbunibnnen.
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3|! wo^I jcmalö »on einem SluöldnDer etmei^ geff^tiei»

ben morben, mclcl^eg ficb mit mel)tetn 9^ac^btucf

auf unfern Suftanö fcbicfen fonnte?

S)ie @ocietdt mürbe mit €rftaunent>etnel)men, wenn

xd) anjeigen foIlte,mit maö oor einer 'üJIengcbiefer^ßaa#

rcn man unö alle Sa^re überlabet. Siefem Uebel nun

€inl)a(t ju tl)un, i|t boö einjige unb fieberige ÜRittel, ba§

mir einen UeberPu§ bon @raö bor unfere melfen ^üb«

erbauen. Sa«jenige, maö icb bi« jum Slnbau unfereö

müjlen unb armen £anbcö borgefcblagen habe, führet

mm unfere Sanbmirtbe unb ©runbbeftber auf bag tbd»

tiglle baju an. S(leuet(icbe Srfabrungen aber bo^m

ung gelebret, bat w>ir in unfercr norbli(^en 5K5eltgegenö

eben fo gute iSutter unb Ädfc macben fbnnen, als an ir*

genb einem £)rte, berge|talt, baf mir ben ‘Serlup niebtö

olö unfererSRacbldtigfcit jujufebreiben haben.

SDaferne nun bie hier an bic .:öanb gegebenen ^Wittel

unb 'Sorfcbldge meinem ‘Saterlanbe ju bem gemünfeb»

ten £Ruben gereichen follten/ fo mitb es bemfetiigen ein

groteS 'Sergnügen fepn, ber ftd) für einen eifrigen ‘Set*

befferer beS SicferbaueS befennet, unb es für eine €bte

bdlt benSiamen ju führen, mit melcbem er fteb unter#

febreibet als

Airshire,

im SRcnot 3«nuat, 1763.

€in 9>acl^tcr.

tinb bat uUe biefe hier enthaltene ‘Sorfcbldge in be#

nen Sahren uon 1709. bis 1774. in ©cbottlanb tbeiis

febon
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fc&en au«()cföl)rcf waren, f^eilö hoc^ mit tem 9r6ften

gif^er im ganjen Sant>e auögefö^ret würDen, oueb öa§

fier »SUige €nöjwecf jum uncrmc§(id[)en QJortljeil De (5

SanDeg in feinem ganjen Umfange etf)a(ten woröen, be<

jeuget bet Urbeber biejer Siu^gabe.

SJefdbluf.

i^ebarf nun wobi biefe furje @c()rift einer Srfidrung,

obunbwiefie anjuwenben fcp, ober einer €mpfebluii8

an ben geneigten £efer,wic bie ©cbtiftjieller tbun? 3JJi(Ä

bflnfet, eö i|l feineg oon bepben nbtbig« ©enti bag er*

fteanlangcnb, fo treffen alle mib jebe Umflänbe barin«

nen fo genau mit bem unfereg Slcferbaueg

unb unferer Q^iebjuebt ju, baf man benfen foll*

te, bie ganje @^rift fep nor ung gefcbticl>en worben

;

Unb bag anbere betreffenb, fo bofe icb niebtg mehr }u

cmpfeblen, alg bag Krempel berer Einwohner in ©cbott»

lanb, bie fo fing waren ficb bie ©atbe ni^t jwepmat

fagen ju iaffen. SDaferne jtcbeiber bie ©a^e nod) an

tag Älima, bie Sanbegart unb bergieicben «^inbernijfe

flogen foUte, fo fann icb weiter niebtg baju fagen, woeb"

te au^ niebtg mehr bebörfen, alg wag icb bereitg in ber

©nleitung getban habe, bie icb befbalben befieng baju

gnempfeble. ©iebe ©eite ro. ©. 12. 13 unb 14. 2Bin

ficb ober berSanbmann non benen^Jldngefn feinegSlcfer#

baueg bureb eigenen Unterricht iiberjeugen, fo gebe er nur

auf feine Sdten, 58racbfe(ber, unb Jg)afet|ioppeln; unb

^ 3 will



H)iü « Don in betrübten SEGirfung berfetben fiberjeuget

feyn/ fi> fd)iiiecfe ei nur feine eigene ®inter#5öuttet ge»

gen bie ^ollünbifcbe/ unb betrachte eine feiner ^übe nur

beriueücn gegen ein ^olnifd)eg»ober©dbtt>ei3er#9itnb/

»eil er fein C'nglifdjeg bürfte m fc^en befommen/ fD

»irb er ben Unterfebieb mit 3e»nn«r »obrnebmen. 3^^
gebenfe mit 5lei§ öeö ^ondnbifd)en ober Ofifrieöldnbi#

fd^en^Siebeg nid>t, »eil biefe/ ob fte gleid) mehr «lö ju

grog, bennoeb feineg»ege6 bie red)te 2lrt ju einer redjt

ergiebigen ‘j8iebjud;t fepn, »enn ftc (uicb noch größer

»ären.

9?uc eineö fonnte nodb ju 5öef6rberung tcr ©gebe

fbaft finben/ »enn fi^ bie geit unb fon|t gute ^eran»

loffung ijoju ergeben follte, naralicb: ^infurjeä einfa«

^e$ ©pflem ober -Öanbbucb, »ie biefe ‘2$erbe(Terung

beö SIcferbaueö in allen ©tücfen anjuftellen unb oot

bie^^anb ju nebmemannebenfl aber bie bamitoerfnüpf'

te große <^ieb,Uicbf J« erjeugen, p bebanbeln unb }U

nuben fep, infonberbeif auch/ »ie bem SJJangel beS

^alfesS JU halfen/ unb foicber öur(^ anberc Mittel ju er^

febeii, bie bem Äolfe noch »orjujieben finb.

Sur 5SefcbIeunigung aber fornobl alö obnfeßlbaren

Slufmunterung berfelben/ »ürbe biefeö baö tbatigfle

S)?iftcl fei;n, „»enn eö benenjenigetv bie ben größten

„9^uben baoon ju gemärten ßaben, gefallen foHte, mir
„ein ^nglifebcöÖJormerP auf benen baju genüglieb t>or<

„banbenenSlußren ju erriebfen.“ ®enngefcbmeige,baß

baju feine Äofren unb Hein <35orfcbuß erforbert »erben

fol!, fo foßre eö oieimebr fofort nicht nur einen guten

^aebt einbringen, foitbern auch bie noch biei »iebtigere

2ßnr»
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^uifiinci ^)a6en, &af Durc^ eine bcrgefTalt »or SJugeti

^a6mtic €cfa^rung/ ein jeDer öem €;fmpcl mit Defto

niedrem ?9}uf5 llnöSnt^<$Ioflen5e^^nac^folgen,foIc&em^

nac^ Die @a($e mit eben hem &fec betrieben unD in

e^cti fo Pufjec Seit inö '2Beif geflcUct tpccDen reürDe,

aB «nferc norDIic&en ^Sßorgdtigec get^an ^aben,

^ann man einen freuern 9JBunfc^ ^egen, ctii er*

fpi’ie^iic^eceö gürnc^men nnfcr|lu^et }u fef)en?

3cf) ()attc mir ^mar, jufol^e beß pag. 58 - cnti)aitencrt

fprerf)en^^ porgenommen, eine 4iüg(id)e 2Iiimcrhmg‘ Po«
unferm ©anbfanbe, in bev geige biefeö

mit an^übringen: & ^at fid) akr tl)cili k^mcgeit nick
fd)ccfen motten ^ mett ber gufinnmen^aitg ber gegenmarte^

gen ?0iaterie babürd) att^ufe&r n>urbe fei)n unterbrochen

morben, tbeil^ meil eine hinlängliche 3ln$etge oiefer ©ad)e
einen großem Ülnum erforbert unb oerbienet, ali^ berfel#

; ‘ben nur im 95orbepgehen gebenfen; ich hö|f^ nber, bag
fich eine beflTerc ©elegenheit ba^u dugern mirb, menn bie

fernere 5lnmeifung ^u (irrrichtung grogcr unb reifer ©rasl^

Puhren oor unfere ä)iekud)t, meldje id) ju meinem ndch=^

^ pen ©egenpanbe ermdhlen gebenle, erfolgen mirk

€ n t e*

%
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SSetjeic^tti^

t«F fdmnitfic^en Slbtöfilungen unb Äapitel nac^ ify

ren(©ei«n, nebfl ^n^alt beteF bOFne^mfien

!S)?afeFiFn,

Cinfcifung jum ö#n grogeFS^u#

^en, «nb biö()ei'ige ?!)Jangcl bejfclben - @. 3.

^inleifung jum^tnbgu Deö neuen SanDeö: war»

um eö unö an ©ra^/ §u((eF< ©unget/ u. ftaF*

fen ^te(> mangelt s « 9.

DFbnungbepbeF‘?:^ei(ey,nac&i5FFni3nI)aIt * le.

Pom 5(a<^bb«». SSFdet 2tbf4>nitt.

^tfiee Äapttel, <iBoin ^einacfeF, auc^ ©aen .

unb 3dfen be^ » t ©.i9,
I

SwevteeÄftp. Ctjiebung beö langen unb jOF*

ten ^fac^fe^ }UF feinfien^aate « ? 22,

äDtittee ^«p, ^om SJaufen biefeö ^lac^fe^ 27«

Piertee Ä«p. 93om S^OFFFn u, EKdjien auc&

9?ujtein beffelben « ? 29.

Sdnfteö Äßp. Q3’bm füBafTern bef|36en * 33,

©ecbfieö Z\«p, Se^fe ßubcFeitun'g befjelben * 42,

©iebenbeeZ^np. ^[)eoFteunb ndt^igeSinmeF'

fungen bom Slac^ft unb glac^öbau ? 4f

.
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«33

lErlleeÄftpttel. ^omßctnfaamen; jutöiffcn,

welcher 9Ul,«nDtt)eld&et:m«|t gut ifl ? 0,^1.

Sweytee Äap. “^ßon Den«n get0»5(rten jum

glac^öba« ( '. * - * ft'

: :- Stametfung t)om ©antlanöe *

äDcittegKapv^^Bon 3urt($fung &?ö ßeinacferö
, . t9^

ütems Ä«Pi ‘3Joni 0wn be^ ßetncö # -tfi,

fünftes S«p. <jBum SSfen bcö « > 65.

3(ln)o,uipglic^,}U-wni«Den j ? aa.tfy.zc»

^ec^jleeSap. ^om'Ütaufen "^8.

'^^tt)ct> ©otfeh ein« ’ » <J9. 70.

bi« anbet« .
.* *. 70,71,

©tel)cn&«0 5Rnp. 5itl>«it ng^ beni 3?auf«n

;

ERoflen unb®6rr«n < * 77,

5ä(^tca »«p. 93om 9?ütfe(n bcö gfuc^fe« * §3,

trzewntea Ä«p, Gewinnung be^ 0aamenö j sj,

^e^ntee Ä«p. Subepttung bbt,b«ni

fern beö $(atbf«^ *' f '

i • 57.'
- @e^r nu|(i^« ^tcffiing be^ glad&feö ' 87. 88,

(Eilftce Äap,. ^om ßSJ^ettt beö ^ac^f«^»-
' ©rube ober ,^anal -s/. *?

• po.

jtoenevlep ^ef&obcn elf%e| • , .. .^3.94,
bom 5Bn||t, fo jt($ I)ietju f(|icfef, «nb

W(c|ä ni($f V ?

.

§n5$Iftc0 |\(»P,.,9lbflung nad&'beni ^afltetn;

nic^t aufö ©ro^ ju breiten ic.
' »

'

'

? 104,

^ t ©tit*
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©ti'ttei: 7lbfd)nitt vom

^eri^f &ur(^ waö »oc Sfnflalfen bie

@4otf'miö ^rdanbifc^eti Sinnen '9)}anU'

!
faftuwn jn i^rem ^lor gelanget s ^.109.

SJene ^crfucl^e mit 5(6f(5neiDung bet 2B»rseIn
unb^nben ^ » t utf.

g'ernerc unb neuere €nfbecfungen ben fantmf*

li^en §la(|ö6au unbglac^ö betrefenb; in

melier Orbnung » * 121.

lErfHtc^: »on Stfennung beö Setnfaomenö u.

groben '« * . » uz.

SIBenn unb ttjic er auöartef « t 126.

Swcytene : '5ßom 5Sobcn unb Jelbarfen 12«.

sDrittene: ^on gurid^tung beö Seinacferö/ u*

'^leue 2(rt ^üngerö » * 12p.

XJtertene: ^ont ©äen beö Seinem; au(|@e«
'

ttepbemaaßc # » # i3ii

Sänften^ :
*35om 3dfen beö ^lai^feö; ip ju

»ertnetben » » 137,«. 22«

0ccfe(len9 u. Stcbcnöcne: ^om SJaufen,

9i&|len unb €in6rtngen beflfrlben » 138;

2l(^ten6 u. neuntens: <jBom Stöffeln u. Oja

»Innung beö ©aamenö; snjeperlei) SUet^o»

ben; bie erftc # * 13p.

bic anbere, nebjl ^nflrumenf baju ? 144.
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cfeii) ^ ’ 0.141.143,

Se^itrcne: "SSaö mit &em ^lod^fe nacl& Öctit

9{uffe(n unöm Dem '2Bafiera ju ff)Uti i4 f.

(Eifffenö: gjom paffem Deö^Iac&feö * 146.

SJJet^oDcn crflavet » 14^.

5>ro6 e) wenn er genug gcmdjlTert ^at 1 54. i s S.

it. 100,

QBenn DiebefleBeit jumSBdffern tfl 149.11.1 ff.

tie franjoftebe ?0Janier Den J«

fern unD ju troefnen, »o^I anjumerfen if d.

2Bie lange Der glac^ö tm SBajfet »er*

bleibet * « * if7.

?^[)eorie, oDer Urfa^e Des 'SBdffernS er*

flaret » * ^ if7.rf8.

Swölfteirs: Sirbeif nad^ Dem ^dflern • ifS,

2Bie er gefroefnef u. gcDorref n>trD if9.it. 161.

S)ie befle ?!)let^oDe ^ierju * 1s2.it. 104.

0ollni($t ins ©ras gebreitet merDen 1S2.it.10f.
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'

2ßebcr 172.

^ItBarum Daö ©am in Dem ^ebetflu^s
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©ne '^erorDnung Dce ‘^Jocfie^ec Der 0(^of^

, IdnDifcben ßinnen= 3)lanufaftuc tpegen Deö

$ * 174,
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vom Altbau neuen .ungebaueten ^anDeo.

JÖee Urfprung Diefer fc&onen SfJad&eic^t ange-

,

jeiget * « s @eifei83.

Urfa^e De^ ^erfaflfer^ äu Diefec0d^riff 0 i § f

.

^aö XJopIftnD fei), unD Deffen Unrechte 5Be»

^anöWng angejeiget * * 181?.

ooe ^elD Daju ni^t j« regnen ifl: » j 8p.

5(^dt^ig« ^sr9l«i<^ung Deö Daftgen ©etcepDe^

auc^ S^lDmoageö mit Dem ^ieftgen 0 ipz.
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©(le ©mnDcegel- ju Der neuen Verbejferung

DebSanbe^ ^ » «' 199. 200.
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€r|len)irff)f($affIi4>eiK4n«B9®«}“ * ^oo-

©aögdD in ^olfju legen * * 104, ioj^

€r|lec Sinfang mit fünf ^efern, unö erfleSrnb«

,

te - ^ * iof.

Arbeit tieS i763|left' Saures, neljff S5ete($«

n^ng * * = 105.

©eöglei($en/ unö 2{nn)a(|ö mit bem i7ff4|lett

3a^re/ ne6(l ^erec^nung * 207.

ferner Dergleichen mit &em i7<ftflen ^ahee toy»

Smanjig Slifer geenbigef mit Dem i7e5(lett

Sahre, nebfl ©eroinn unD 5Bere#nung * 212.

Slnfang Det anDern 20 5((fec 8anD t. 3. 1757. 2 if*

Slcbeif in Dem i7r8flen Sahee^ 55ere^

nung * * *

dergleichen in Dem i7rpflen3a[)ce 22 t.

^at nun 40 Slcfet.Der fiaefften 8anDer,foni(hf

ju rermü(len in feinet 2lc£ s 223.

555ie nun allemal ein JU ©cörlanDe, unD

mie lange, liegen bleiDef, unD mie mit Dec

58enu^ung }U »etfahren ^ » * 123.

^Bringt 1 8 ©(heffel auf jeDen ©^effel ©aat 225.

©roßec S^uhen Dec ^eema^ungen (indofu-

res) # * s 2 i6.
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fi5r Dem SanDe »on Diefer fieiieti

^n6auung entfiele 0 227.

SSefc^Iug, mie Dicfcifce eDen foWD all^tec ju

erlangen .

* 229.

0!ss©sss©ssss!)©s©e®«!ss^®;©s©s^s®s;;s;a

Errata.

©elfe 39. 3t\U 5 tJom ^nbe/ onflaff 5er feine e^er fertig wirb,

5er grobe, lief: 5er grobe e()ec feri

fig toitb alö 5er geine.

«- 6^ — 10 anffaff/ etwa^ toeniger al^, lief: eftoaöme&e
al^.

114,— a onf?fltf/nic5f^tt>ut5igen,lief jni^föbebeufenben.

— 117. — la anfiaft lief: 0o*

— ifto* — 6 an(!aff eine^/ lief: einen.

121. — 4 t)om€n5e, nnflatf ^rogrefifen/ lief: ^^rogreffe.

—«138. — 7 onjlatf fKeiffe, lief: reif.

—‘ i?7. ^ 5 onffatf getooflferf, lief: gefrotfnef.

— 197* — 3 anftaft 7 gr. 7 gr. lief; 7 gr. —
—. 199, — II anflaff Sanbe^/ lief; 8an5e»
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